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1 Ubersicht

I8 (bersicht

Die Materialien in dieser Sammlung sind nicht die Feldversionen, sondern generierte Fassun-
gen der PAPI-Fragebogen. In ihnen werden die Variablennamen verwendet, die sich auch in
den Datenfiles wiederfinden. Abgedeckt werden die Erhebungsjahre 2009/10 und 2010/11 und
damit beide Wellen, deren Daten zuerst in Version 1 des Scientific Use File (SUF) fiir die Zu-
satzstudie Thiiringen (TH) veroffentlicht wurden. In der zweiten Welle wurden andere Schii-
lerinnen und Schiiler, sowie deren Eltern und Lehrer mit sehr dhnlichen Fragebogen befragt.
Der Stand der Metadaten entspricht dem SUF TH Version 1.0.0.

2009 2010 2011

SONDJFMAMIJ JASONDIJFMAMIJ JA

Schiler (letzter Jahrgang) §ip41
Eltern §D21
Lehrer/innen §iD20
Schiiler (erster Jahrgang) D42
Eltern §D43
Lehrer/innen §D27

Abbildung 1: Befragungsverlauf fir die Zusatzstudie Thiiringen und IDs der eingesetzten
Erhebungsinstrumente



2 Schiiler/innen, PAPI

m Schiiler/innen, PAPI

2.1 Welle 1 (ID 41)

Zur aktuellen Situation in der Oberstufe

1 In welchem AusmaR haben Sie in der Oberstufe die folgenden Tatigkeiten ausgefihrt?
Bitte in jeder Zeile ein K&stchen ankreuzen
nie [1] selten[2]  manchmal [3]  haufig [4]

Informationen fiir eine Arbeit (z.B. fur
eine Ausarbeitung/einen Vortrag
finden, auswahlen und ordnen a a d o

Literatur fir eine Arbeit
zusammenstellen

Texte am Computer schreiben und
gestalten

Abbildungen/Grafiken am Computer
erstellen

elektronische Medien (CD, Internet)
zur Informationsbeschaffung nutzen

o (o|o)| o
[ R I R A
O (o|o)| o
[ R I R S

Variablen

tla AusmafR Tatigkeiten Oberstufe - Informationen

t1b AusmaR Tatigkeiten Oberstufe - Literatur

tlc Ausmaf Téatigkeiten Oberstufe - Texte Computer
t1d AusmaR Tatigkeiten Oberstufe - Abbildungen Computer

tle Ausmaf Tatigkeiten Oberstufe - elektronische Medien

2 Wie oft haben Sie im Verlauf der Oberstufe die folgenden Tatigkeiten
ausgefihrt?

Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

mehr als 5
Mal [4]

wissenschaftliche Experimente

geplant O o g g

nie [1] 1-2Mal[2]  3-5Mal[3]

ein Protokoll zu einer Diskussion
angefertigt

ein Referat vorgetragen

ein Referat schriftlich ausgearbeitet

eine Bibliothek zur
Literaturbeschaffung
aufgesucht

O |o|g|o

O O O
] ] ]
B ] ]
O O O

Variablen

t2a Haufigkeit Tatigkeiten Of =

t2b Héufigkeit Tatigkeiten Oberstufe - Protokoll
t2c Haufigkeit Tatigkeiten Oberstufe - Referat vortragen
t2d Haufigkeit Tatigkeiten Of - Referat a

t2e Haufigkeit Tatigkeiten Oberstufe - Bibliothek

@
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Zur aktuellen Situation in der Oberstufe

1 In welchem Ausmal haben Sie in der Oberstufe die folgenden Tatigkeiten ausgefuhrt?
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen
nie [1] selten [2] manchmal [3]  h&ufig [4]

Informationen fir eine Arbeit (z.B. fur
eine Ausarbeitung/einen Vortrag
finden, auswéhlen und ordnen L] L L] L]

Literatur fir eine Arbeit

zusammenstellen ] ] ] L]
Texte am Computer schreiben und
gestalten o o
Abbildungen/Grafiken am Computer
erstellen [ O [ O
elektronische Medien (CD, Internet)
zur Informationsbeschaffung nutzen [] [] [] ]
Variablen
tla Ausmald Tatigkeiten Oberstufe - Informationen
tlb Ausmald Tatigkeiten Oberstufe - Literatur
tlc Ausmalf Tatigkeiten Oberstufe - Texte Computer
tld Ausmald Tatigkeiten Oberstufe - Abbildungen Computer
tle Ausmalfd Tatigkeiten Oberstufe - elektronische Medien
2 Wie oft haben Sie im Verlauf der Oberstufe die folgenden Tatigkeiten
ausgefihrt?
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen
: mehr als 5
nie [1] 1-2 Mal [2] 3-5 Mal [3] Mal [4]
wissenschaftliche Experimente
geplant u o u u
ein Protokoll zu einer Diskussion
angefertigt [ O [ O
ein Referat vorgetragen [] ] [] ]
ein Referat schriftlich ausgearbeitet [] ] [] ]
eine Bibliothek zur
Literaturbeschaffung [] ] [] ]
aufgesucht
Variablen
t2a Haufigkeit Tatigkeiten Oberstufe - Experimente
t2b Haufigkeit Tatigkeiten Oberstufe - Protokoll
t2c Haufigkeit Tatigkeiten Oberstufe - Referat vortragen
t2d Haufigkeit Tatigkeiten Oberstufe - Referat ausarbeiten
t2e Haufigkeit Tatigkeiten Oberstufe - Bibliothek
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3 Wie beurteilen Sie die Vorbereitung durch die Oberstufe auf bestimmte
Anforderungen des Studiums?

Bitte in jeder Zeile ein Kéastchen ankreuzen

stimme gar  stimme eher stimme eher stimme véllig
nicht zu [1] nicht zu [2] Zu [3] Zu [4]
Ich glaube, ich habe in der
Oberstufe verstanden, wie man
Fragestellungen wissenschaftlich [ [ [ [
bearbeitet.
Ich habe in der Oberstufe gelernt,
Texte systematisch zu analysieren. [ O [ O
Ich habe in der Oberstufe gelernt,
in Diskussionen schliissig zu [] ] [] ]
argumentieren.
Ich habe in der Oberstufe gelernt,
bei der Erledigung von Aufgaben
Wichtiges von Unwichtigem zu L] L] L] L]
unterscheiden.
Die Oberstufe hat mir viel
Allgemeinwissen vermittelt. [ O [ O
Die Auseinandersetzung mit dem
Lehrstoff in der Oberstufe hat mir [] ] [] ]
die Studienfachwabhl erleichtert.
Durch die Oberstufe fuihle ich mich
insgesamt fiir ein Studium gut [] ] [] ]
vorbereitet.
Variablen
t3a Vorbereitung Studium - wissenschaftliche Fragestellungen
t3b Vorbereitung Studium - Texte analysieren
t3c Vorbereitung Studium - argumentieren in Diskussionen
t3d Vorbereitung Studium - Unterscheidung Wichtig und Unwichtig
t3e Vorbereitung Studium - Allgemeinwissen
t3f Vorbereitung Studium - Erleichterung Studienfachwabhl
t3g Vorbereitung Studium - Insgesamt
4 Denken Sie, dass der Unterricht in der Oberstufe lhnen dazu verholfen
hat, die folgenden Fahigkeiten zu erwerben?
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen
gar nicht [1] einwenig[2] ziemlich [3] sehr [4]
Verantwortung sich selbst und
anderen gegeniiber iibernehmen [] ] [] ]
kénnen
selbststandig arbeiten und lernen
koénnen L] O L] O
in Gruppen zusammenarbeiten (] [] [] ]

kénnen
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wissen, wo und mit welchen
Hilfsmitteln (Karteien, Bibliographien,
Archive oder anderes) Informationen
gewonnen werden kénnen

wissenschaftlich argumentieren
kénnen (theoretische Aussagen
formulieren, Hypothesen aufstellen
und Uberprufen)

ohne Angst Referate halten kénnen

ideologische Standpunkte aufdecken
und eigene Vorurteile erkennen
kénnen

die Grenzen von Wissenschaft
erkennen
kénnen

L]

[

[

[

die eigene Ausdrucksweise dem
Kontext anpassen kénnen

sich klar und préazise ausdriicken
kénnen

gegeniiber anderen Kulturen offen
sein

die eigene Kultur aus einem anderen
Blickwinkel betrachten kénnen

die Vielfaltigkeit kuinstlerischer Werke
schéatzen kénnen

I I T R R O

I I R A

I T A R O

I I O A

die verschiedenen Medien (Presse,
Fernsehen und interaktive Medien)
angemessen als Informationsquellen
nutzen kénnen

[]

]

[

]

Computer zur
Informationsbeschaffung
nutzen kdénnen

[

[

die Anwendung von neuen
Technologien kritisch beurteilen
kénnen

Uber hohe Fachkenntnisse verfligen

bei wenig interessantem Stoff sich
selbst motivieren kénnen

Texte exzerpieren (= die wichtigen
Informationen herausschreiben)
kénnen

O ool O

O ool O

das Lernen (z.B. fur das Abitur)
vorher systematisch planen kénnen
(z.B. Zeitplan, Hilfsmittel)

L]

[

ein eigenes Interessenprofil
entwickeln kdnnen

wissen, was ein wissenschaftliches
Experiment ist

fir ein Referat recherchieren kénnen

berechtigte Interessen den Lehrern
gegeniiber durchsetzen kénnen

O (O |

I | A O

O (O |t

IR N A N
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wissen, was der hermeneutische
Zirkel ist

geschichtliches Quellenmaterial
interpretieren kénnen

mich ohne Angst am Unterricht
beteiligen kénnen

fur ein Fach/ein Thema ein sehr
grof3es Interesse bekommen

mit Ablenkungen beim Lernen
umgehen kénnen

PowerPoint-Prasentationen sinnvoll
gestalten kdnnen

in Texten logische Schwéchen in der
Argumentation erkennen kénnen

I A I R O B

N I I I A O B I O

I O I R B

N1 I I O O B O B I O

Variablen

ID: 41, Type: SUF, 11/29/2012 4:52:05 PM




t4a Erwerb Fahigkeiten - Verantwortungsiibernahme
t4b Erwerb Fahigkeiten - Selbststandigkeit
tdc Erwerb Fahigkeiten - Zusammenarbeit Gruppen
t4d Erwerb Fahigkeiten - Gewinn Informationen
tde Erwerb Fahigkeiten - Wissenschaftliche Argumentation
t4f Erwerb Fahigkeiten - Referate angstfrei halten
tdg Erwerb Fahigkeiten - Ideologie und Vorurteile
t4h Erwerb Fahigkeiten - Grenzen Wissenschaft
t4i Erwerb Fahigkeiten - Anpassung an Kontext
t4] Erwerb Fahigkeiten - Praziser Ausdruck
tak Erwerb Fahigkeiten - Offenheit andere Kulturen
tal Erwerb Fahigkeiten - eigene Kultur
t4m Erwerb Fahigkeiten - kiinstlerische Werke schéatzen
t4n Erwerb Fahigkeiten - Nutzung Medien
t4o Erwerb Fahigkeiten - Nutzung Computer
t4p Erwerb Fahigkeiten - kritische Beurteilung Technologien
t4q Erwerb Fahigkeiten - Fachkenntnisse
tar Erwerb Fahigkeiten - Selbstmotivation
t4s Erwerb Fahigkeiten - Texte exzerpieren
tat Erwerb Fahigkeiten - Planung Lernen
t4u Erwerb Fahigkeiten - Entwicklung Interessenprofil
t4v Erwerb Fahigkeiten - Wissenschaftliches Experiment
t4w Erwerb Fahigkeiten - Recherche Referat
t4x Erwerb Fahigkeiten - Interessen durchsetzen
tdy Erwerb Fahigkeiten - Hermeneutischer Zirkel
t4z Erwerb Fahigkeiten - Interpretation geschichtliche Quellen
t4aa Erwerb Fahigkeiten - Angstfreie Beteiligung Unterricht
t4ab Erwerb Fahigkeiten - Interesse Fach
tdac Erwerb Fahigkeiten - Umgehen mit Ablenkungen
t4ad Erwerb Fahigkeiten - Gestaltung PowerPoint
t4ae Erwerb Fahigkeiten - Logische Schwachen erkennen
5 Wie bewerten Sie die schulischen Leistungsanforderungen ...
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen
sehr Fliiadrig eher [nzijadrig gerad([—:-ggichtig eher hoch [4] sehr hoch [5]
... im Unterricht? [] ] ] ] L]
... bei den Hausaufgaben? ] ] ] ] L]
vt A = I u N = I =

Variablen
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tS5a Bewertung Leistungsanforderungen - Unterricht

t5b Bewertung Leistungsanforderungen - Hausaufgaben
t5¢ Bewertung Leistungsanforderungen - Leistungsuberprifung
6 Wie bewerten Sie die zeitlichen Anforderungen durch die Schule?

Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen
sehr niedrig  eher niedrig gerade richtig

[1] [2] 3] eher hoch [4] sehr hoch [5]

wochentliche Unterrichtszeit [] ] [] ] ]
Zeit fir Hausaufgaben [] ] [] ] ]
Zeit zum Lernen (Zeit fur Vor- und

Nachbereitung des Unterrichtsstoffs [] ] [] ] ]
ohne Hausaufgaben)

Variablen

t6a Bewertung zeitliche Anforderungen - wochentliche Unterrichtszeit

téb Bewertung zeitliche Anforderungen - Hausaufgaben

téc Bewertung zeitliche Anforderungen - Lernen

7 Wie sehr stimmen Sie folgenden Aussagen zu?

Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

stimme gar  stimme eher stimme eher stimme vollig
nicht zu [1] nicht zu [2] zu [3] zu [4]

Um den Unterrichtsstoff richtig zu
verstehen, reicht mir die Zeit nicht. N O u O

Oft kann ich den Unterrichtsstoff nur
auswendig lernen, ohne ihn richtig ] ] L] ]
verstanden zu haben.

Die Lehrerinnen und Lehrer haben

sich (] [] (] []

haufig zu lange mit einem Thema
aufgehalten.

Ich habe mich oft gelangweilt, weil
der Unterrichtsstoff zu langsam ] ] ] ]
durchgenommen wurde.

Bevor ein Thema von der Klasse
richtig verstanden wurde, wurde [] ] [] ]
schon das nachste behandelt.

Variablen

t7a Unterrichtsstoff - Fehlende Zeit fur Verstandnis

t7b Unterrichtsstoff - Auswendig lernen ohne Verstandnis
t7c Unterrichtsstoff - zu lange Aufhaltung mit Thema

t7d Unterrichtsstoff - Langeweile

t7e Unterrichtsstoff - zu schnelle Behandlung der Themen
8 Wie sehr stimmen Sie folgenden Aussagen zu?

Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen
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Es fallt mir leicht nach der Schule
abzuschalten.

stimme gar
nicht zu [1]

L]

stimme eher
nicht zu [2]

[

stimme eher
zu [3]

L]

stimme vollig
zu [4]

[

Wenn ich von der Schule nach
Hause
komme, bin ich angespannt.

[l

[l

[

[

Manchmal kann ich schwer
einschlafen, weil mir Probleme aus
der Schule durch den Kopf gehen.

[

[

Es kommt vor, dass ich gereizt
reagiere, wenn andere mich auf die
Schule ansprechen.

[

[

Vor Beginn der Schule fiihle ich mich
haufig nervos.

Ich habe das Geflihl, dass mich die
Schule tberfordert.

Sogar in meiner Freizeit denke ich an
Schwierigkeiten in der Schule.

Ich berichte anderen Personen gern
Uber meinen schulischen Alltag.

O (d | |o

I I A I O

I N

I I (A R O

Ich empfinde die schulischen
Anforderungen insgesamt als
belastend.

[]

]

Nach der Schule bin ich haufig
erschopft.

Wenn ich an die Schule denke, fiihle
ich mich unwohl.

Ich fiihle mich den Aufgaben in der
Schule gewachsen.

Der Druck in der Schule ist zu hoch.

Die Schule frisst mich auf.

Ich kann die Schule schwer mit
anderen Verpflichtungen in Einklang
bringen.

I R [ A

O oo o |

Ich fiihle mich durch die Schule oft
miide und abgespannt.

[

[

Oft freue ich mich auf die Schule.

In meiner Freizeit bin ich so sehr mit
anderen Dingen beschéftigt, dass ich
die Schule ganz vergesse.

Wenn ich nicht in die Schule dirfte,
wirde mir etwas fehlen.

Es fallt mir leicht, mich in meiner
Freizeit von der Schule zu erholen.

In meiner Freizeit kann ich mich gut
entspannen.

N I O ) O

oo o [@afo [gojo|ojg | d

In der Schule ist es oft so
interessant, dass ich den
Schulbeginn kaum abwarten kann.

]

]
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Die Fragen, die wir in der Schule
behandeln, finde ich haufig so

spannend, dass ich mich in meiner [] ]
Freizeit freiwillig weiter mit ihnen

beschaftige.

Ic_h habe auBer_ fur die Schule fur ] []
nichts mehr Zeit.

Variablen

t8a Belastungen - Abschalten nach Schule

t8b Belastungen - Anspannung nach Schule

t8c Belastungen - Einschlafen

t8d Belastungen- gereizte Reaktion

t8e Belastungen - Nervositat

t8f Belastungen - Uberforderung

t8g Belastungen - Freizeit

t8h Belastungen - Bericht Gber Schule

t8i Belastungen - schulische Anforderungen insgesamt
t8j Belastungen - Erschopfung

t8k Belastungen - Unwohlsein

t8l Belastungen - Aufgaben gewachsen

t8m Belastungen - Druck

t8n Belastungen - Uberanstrengung

t8o Belastungen - Einklang Verpflichtungen

t8p Belastungen - Mudigkeit und Anspannung

t8q Belastungen - Freude

t8r Belastungen - Vergessen durch Freizeit

t8s Belastungen - Schule vermissen

t8t Belastungen - Erholung

t8u Belastungen - Entspannung

t8v Belastungen - Vorfreude Schulbeginn

t8w Belastungen - freiwillige Beschaftigung in Freizeit
t8x Belastungen - Fehlende Zeit

9 Haben Sie in der Oberstufe das Fach Physik belegt?
Zutreffendes bitte ankreuzen

jafl] ]
nein [2] ]

ja: Bitte weiter mit der néchsten Frage

Variablen

t39 Belegung Physik Oberstufe

Ihr Kurs in Physik
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10 Treffen folgende Aussagen auf Sie zu?
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

Um den Stoff wirklich zu verstehen,
hatte ich mir eigentlich mehr Mihe in
Physik geben mussen.

trifft gar nicht trifft eher nicht
zu [1] zu [2]

L] [

teils/teils [3]

[

trifft eher zu

[4]
[

trifft vollig zu

(5]
[

Ich arbeitete in Physik so gut mit wie
ich konnte.

]

In Physik habe ich alles erledigt, was
von mir verlangt wurde.

Ich versuchte immer, meine
Physikhausaufgaben vollstandig zu
erledigen.

Um dem Physikunterricht besser
folgen zu kdnnen, hatte ich mich
mehr anstrengen muissen.

Variablen

t40a Physikkurs - Miihe

t40b Physikkurs - Mitarbeit

t40c Physikkurs - Erledigungen

t40d Physikkurs - Hausaufgaben

t40e Physikkurs - Anstrengung

11 Einiges zu lhrem Physikkurs:
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

Unsere Lehrkraft wollte, dass wir den
Stoff wirklich verstehen.

trifft gar nicht trifft eher nicht
zu [1] zu [2]

[l Il

teils/teils [3]

[

trifft eher zu
(4]

]

trifft vollig zu

(5]
[

Unsere Lehrkraft zeigte es recht
deutlich, wenn bestimmte
Schilerinnen oder Schiler schlechte
Leistungen erbrachten.

[l [

[

Unserer Lehrkraft schien es grof3en
Spald zu machen, uns etwas
beizubringen.

In diesem Kurs herrschte ,Zucht und
Ordnung".

In diesem Kurs wurde es
Jfaulen“ Schulerinnen und Schilern
wirklich schwer gemacht.

Unsere Lehrkraft unterrichtete mit
Begeisterung.

I I B

I I N I B

ol o (o) U

Unsere Lehrkraft reagierte sofort,
wenn Einzelne nicht gut
mitarbeiteten

oder storten.

[

U
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Unserer Lehrkraft war es wirklich
wichtig, dass wir etwas lernen. u O u u

Unsere Lehrkraft kontrollierte
regelméaRig, ob wir tatsachlich die [] ] [] ]
Hausaufgaben gemacht haben.

Unserer Lehrkraft schien das
Unterrichten groBen Spaf zu ] L] [] []
machen.

Variablen

t4la Physik Lehrkraft - Verstandnis des Stoffes

t41b Physik Lehrkraft - Schlechte Leistungen deutlich machen

t4lc Physik Lehrkraft - Spafd Beibringen

t41d Physik Lehrkraft - Zucht und Ordnung

t4le Physik Lehrkraft - faule Schiler

t41f Physik Lehrkraft - Begeisterung

t41g Physik Lehrkraft - Reaktion auf Mitarbeit/Stérung

t41h Physik Lehrkraft - Wichtigkeit des Lernens

t41i Physik Lehrkraft - Kontrolle Hausaufgaben

t41j Physik Lehrkraft - Spal3 Unterrichten

12 Was schétzen Sie? Wie viel Prozent der Schilerinnen und Schiler ...
Zahlen bitte rechtsbiindig eintragen (0 — 100 %)

... arbeiteten im Physikkurs regelméafig mit? | %

... waren am Physikkurs wirklich interessiert? | | | | %

... storten im Physikkurs haufig den Unterricht? | | | | %

Variablen

t42a Physik Schéatzung in Prozent - Mitarbeit

t42b Physik Schatzung in Prozent - Interesse

t42c Physik Schéatzung in Prozent - Stérungen

13 Einiges zu lhrem Physikkurs:
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

trifft eher zu

[4]

trifft gar nicht trifft eher nicht

2u [1] 2u 2] teils/teils [3]

Unsere Lehrkraft dachte sich oft
interessante Ubungsaufgaben und [] ] [] ]
Hausaufgaben aus.

trifft vollig zu

(5]
[

Unsere Lehrkraft wusste, welche
Aufgaben sie uns geben musste, [] ] [] ]
damit wir den Stoff verstehen.

Die verwendeten Aufgaben waren oft
ZU leicht. o o o o
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In diesem Kurs bekamen die
besseren

Schiilerinnen und Schiiler oft andere
Aufgaben als die schwacheren
Schilerinnen

und Schiler.

Die Aufgaben halfen, den Stoff
wirklich zu verstehen.

Unsere Lehrkraft orientierte ihren
Unterricht zu stark an den
leistungsstarken Schilerinnen und
Schilern.

Die Aufgaben waren oft
anspruchsvoll, so dass man wirklich
stark nachdenken musste.

Die Aufgaben waren oft zu schwierig.

Die Aufgaben waren fast immer sehr
gut ausgewahlt.

Unsere Lehrkraft orientierte ihren
Unterricht zu stark an den
schwacheren Schilerinnen und
Schilern.

Fir mich war die Zeit zu kurz, um mit
den Aufgaben fertig zu werden.

Es kam vor, dass unsere Lehrerin
oder unser Lehrer etwas erzahlte,
das ich nicht verstanden habe.

Es kam vor, dass ich im Unterricht
einfach ,abschaltete”, weil ich nichts
mehr verstanden habe.

Unsere Lehrkraft war hauptsachlich
an den guten Schilerinnen und
Schilern interessiert — sie nahm
kaum Ricksicht auf die
Schwacheren.

Unsere Lehrkraft berticksichtigte die
unterschiedlichen
Lernvoraussetzungen

von Schillerinnen und Schilern.

Der Unterricht ging so schnell weiter,
dass viele Schiilerinnen und Schiiler
Schwierigkeiten hatten
mitzukommen.

Variablen
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t43a Physikunterricht - Ubungen und Hausaufgaben

t43b Physikunterricht - Aufgaben und Verstandnis

t43c Physikunterricht - Leichtigkeit der Aufgaben

t43d Physikunterricht - Unterschiedliche Aufgaben bessere Schilerinnen und Schiler
t43e Physikunterricht - Aufgaben als Hilfe fur Verstandnis

t43f Physikunterricht - Orientierung an starken Schilern

t43g Physikunterricht - anspruchsvolle Aufgaben

t43h Physikunterricht - zu schwierige Aufgaben

t43i Physikunterricht - gute Auswahl der Aufgaben

t43j Physikunterricht - Orientierung an schwachen Schilern
t43k Physikunterricht - zu kurze Zeit fur Aufgaben

t43l Physikunterricht - kein Verstandnis

t43m Physikunterricht - Abschalten

t43n Physikunterricht - Interesse nur an guten Schilern

t430 Physikunterricht - Berticksichtigung der Lernvoraussetzung
t43p Physikunterricht - Schnelligkeit des Unterrichts

14 Von zehn Mal Physik: Wie oft gab Ihre Lehrerin oder Ihr Lehrer
durchschnittlich Hausaufgaben auf?

Bitte nur eine Antwort ankreuzen
nie [1]

etwa 1 Mal [2]

etwa 2 Mal [3]

etwa 3 Mal [4]

etwa 4 Mal [5]

etwa 5 Mal [6]

etwa 6 Mal [7]

etwa 7 Mal [8]

etwa 8 Mal [9]

etwa 9 Mal [10]

O O Of O gy O g o g g o

immer [11]

Variablen

t44 Physik - Durchschnittliche Erteilung von Hausaufgaben

15 Wenn Sie an eine normale Woche denken: Wie viel Prozent der Physikhausaufgaben
versuchten Sie durchschnittlich ernsthaft zu bearbeiten?

Zahlen bitte rechtsbiindig eintragen
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circa

|| %

Variablen

t45

Physik Schéatzung in Prozent: Erledigung der Hausaufgaben pro Woche

16 Insgesamt ...
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

trifft gar nicht trifft eher nicht trifft eher zu

2u [1] 2u 2] teils/teils [3]

Ich habe im Physikkurs sehr viel (] [] (]

gelernt.

[4]
[

trifft vollig zu

(5]
[

Der Physikkurs hat mir insgesamt
groRen SpaR gemacht. [ L] ]

]

[]

Im Physikkurs verging die Zeit meist (] u u

wie im Flug.

Variablen

t46a

Physik insgesamt - viel gelernt

t46b

Physik insgesamt - Spaf3

t46¢

Physik insgesamt - Zeit vergeht wie im Flug

17 Haben Sie in der Oberstufe das Fach Chemie belegt?
Zutreffendes bitte ankreuzen

ja[l]

]

nein [2]

[]

ja: Bitte weiter mit der nachsten Frage

Variablen

t47

Belegung Chemie Oberstufe

Ihr Kurs in Chemie
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18 Treffen folgende Aussagen auf Sie zu?
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

trifft gar nicht trifft eher nicht . , trifft eher zu  trifft vollig zu

2u [1] 2u 2] teils/teils [3] [4] [5]
Um den Stoff wirklich zu verstehen,
héatte ich mir eigentlich mehr Miihe in [] ] [] ] ]
Chemie geben missen.
Ich arbeitete in Chemie so gut mit
wie [] ] ] ] ]
ich konnte.
In Chemie habe ich alles erledigt,
was von mir verlangt wurde. O O O O O
Ich versuchte immer, meine
Chemiehausaufgaben
vollstandig zu [ O [ O O
erledigen.
Um dem Chemieunterricht besser
folgen zu kénnen, hatte ich mich [] ] [] ] ]
mehr anstrengen muissen.
Variablen
t48a Chemiekurs - Miihe
t48b Chemiekurs - Mitarbeit
t48c Chemiekurs - Erledigungen
t48d Chemiekurs - Hausaufgaben
t48e Chemiekurs - Anstrengung
19 Einiges zu lhrem Chemiekurs:
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

trifft gar nicht trifft eher nicht . . trifft eher zu  trifft vollig zu

2u [1] 2u 2] teils/teils [3] [4] [5]
Unsere Lehrkraft wollte, dass wir den
Stoff wirklich verstehen. u O O O O
Unsere Lehrkraft zeigte es recht
deutlich, wenn bestimmte
Schilerinnen oder Schiler schlechte u O u O O
Leistungen erbrachten.
Unserer Lehrkraft schien es grof3en
Spaf zu machen, uns etwas ] ] ] ] ]
beizubringen.
In diesem Kurs herrschte ,Zucht und
Ordmanet u O u O O
In diesem Kurs wurde es ,faulen”
Schiilerinnen und Schiilern wirklich ] ] ] ] ]
schwer gemacht.
Unsere Lehrkraft unterrichtete mit
Begeisterung. o o o o u
Unsere Lehrkraft reagierte sofort,
wenn Einzelne nicht gut [] ] [] ] ]
mitarbeiteten oder storten.
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Unserer Lehrkraft war es wirklich
wichtig, dass wir etwas lernen. u O u u

Unsere Lehrkraft kontrollierte
regelméaRig, ob wir tatsachlich die [] ] [] ]
Hausaufgaben gemacht haben.

Unserer Lehrkraft schien das
Unterrichten groBen Spaf zu ] L] [] []
machen.

Variablen

t49a Chemie Lehrkraft - Verstandnis des Stoffes

t49b Chemie Lehrkraft - Schlechte Leistungen deutlich machen

t49c Chemie Lehrkraft - Spal’ Beibringen

t49d Chemie Lehrkraft - Zucht und Ordnung

t49e Chemie Lehrkraft - faule Schiiler

t49f Chemie Lehrkraft - Begeisterung

t49g Chemie Lehrkraft - Reaktion auf Mitarbeit/Stérung

t49h Chemie Lehrkraft - Wichtigkeit des Lernens

t49i Chemie Lehrkraft - Kontrolle Hausaufgaben

t49j Chemie Lehrkraft - Spal3 Unterrichten

20 Was schétzen Sie? Wie viel Prozent der Schilerinnen und Schiler ...
Zahlen bitte rechtsbiindig eintragen (0 — 100 %)

... arbeiteten im Chemiekurs regelmafig mit? | %

... waren am Chemiekurs wirklich interessiert? | | | |

... stérten im Chemiekurs haufig den Unterricht? | | | |

Variablen

t50a Chemie Schatzung in Prozent - Mitarbeit

t50b Chemie Schatzung in Prozent - Interesse

t50c Chemie Schatzung in Prozent - Stérungen

21 Einiges zu lhrem Chemiekurs:
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

trifft eher zu

[4]

trifft gar nicht trifft eher nicht

2u [1] 2u 2] teils/teils [3]

Unsere Lehrkraft dachte sich oft
interessante Ubungsaufgaben und [] ] [] ]
Hausaufgaben aus.

trifft vollig zu

(5]
[

Unsere Lehrkraft wusste, welche
Aufgaben sie uns geben musste, [] ] [] ]
damit wir den Stoff verstehen.

Die verwendeten Aufgaben waren oft
ZU leicht. o o o o
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In diesem Kurs bekamen die
besseren Schilerinnen und Schiiler
oft andere Aufgaben als die
schwacheren Schilerinnen und
Schiiler.

Die Aufgaben halfen, den Stoff
wirklich zu verstehen.

Unsere Lehrkraft orientierte ihren
Unterricht zu stark an den
leistungsstarken Schilerinnen und
Schilern.

Die Aufgaben waren oft
anspruchsvoll, so dass man wirklich
stark nachdenken musste.

Die Aufgaben waren oft zu schwierig.

Die Aufgaben waren fast immer sehr
gut ausgewahlt.

Unsere Lehrkraft orientierte ihren
Unterricht zu stark an den
schwécheren Schilerinnen und
Schilern.

Far mich war die Zeit zu kurz, um mit
den Aufgaben fertig zu werden.

Es kam vor, dass unsere Lehrerin
oder unser Lehrer etwas erzahlte,
das ich nicht verstanden habe.

Es kam vor, dass ich im Unterricht
einfach ,abschaltete”, weil ich nichts
mehr verstanden habe.

Unsere Lehrkraft war hauptsachlich
an den guten Schilerinnen und
Schilern interessiert — sie nahm
kaum Riicksicht auf die
Schwaécheren.

Unsere Lehrkraft berticksichtigte die
unterschiedlichen
Lernvoraussetzungen

von Schiilerinnen und Schilern.

Der Unterricht ging so schnell weiter,
dass viele Schulerinnen und Schuler
Schwierigkeiten hatten
mitzukommen.

Variablen
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t5la Chemieunterricht - Ubungen und Hausaufgaben

t51b Chemieunterricht - Aufgaben und Verstandnis

t5lc Chemieunterricht - Leichtigkeit der Aufgaben

t51d Chemieunterricht - Unterschiedliche Aufgaben bessere Schiiler
t5le Chemieunterricht - Aufgaben als Hilfe fir Verstandnis

t51f Chemieunterricht - Orientierung an starken Schilern

t51g Chemieunterricht - anspruchsvolle Aufgaben

t51h Chemieunterricht - zu schwierige Aufgaben

t51i Chemieunterricht - gute Auswahl der Aufgaben

t51j Chemieunterricht - Orientierung an schwachen Schillern
t51k Chemieunterricht - zu kurze Zeit fir Aufgaben

t51l Chemieunterricht - kein Verstandnis

t51m Chemieunterricht - Abschalten

t51n Chemieunterricht - Interesse nur an guten Schilern

t510 Chemieunterricht - Beriicksichtigung der Lernvoraussetzung
t51p Chemieunterricht - Schnelligkeit des Unterrichts

22 Von zehn Mal Chemie: Wie oft gab Ihre Lehrerin oder lhr Lehrer
durchschnittlich Hausaufgaben auf?

Bitte nur eine Antwort ankreuzen

circa

nie [1]

etwa 1 Mal [2]

etwa 2 Mal [3]

etwa 3 Mal [4]

etwa 4 Mal [5]

etwa 5 Mal [6]

etwa 6 Mal [7]

etwa 7 Mal [8]

etwa 8 Mal [9]

etwa 9 Mal [10]

O O] Of O gy O g o o g o

immer [11]

Variablen

t52 Chemie - Durchschnittliche Erteilung von Hausaufgaben

23 Wenn Sie an eine normale Woche denken: Wie viel Prozent der
Chemiehausaufgaben versuchten Sie durchschnittlich ernsthaft zu
bearbeiten?
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Zahlen bitte rechtsbiindig eintragen

circa | | | | %
Variablen
t53 Chemie Schatzung in Prozent - Erledigung der Hausaufgaben pro Woche
24 Insgesamt ...
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen
trifft gar nicht trifft eher nicht . , trifft eher zu  trifft vollig zu
2u [1] 2u 2] teils/teils [3] [4] [5]
Ich habe im Chemiekurs sehr viel
gelernt. u O O O O
Der Chemiekurs hat mir insgesamt
grof3en Spald gemacht. u L u [ L
Im Chemiekurs verging die Zeit
meist wie im Flug. u O u u N
Variablen
t54a Chemie insgesamt - viel gelernt
t54b Chemie insgesamt - Spal3
t54c Chemie insgesamt - Zeit vergeht wie im Flug

25 Haben Sie in der Oberstufe das Fach Biologie belegt?
Zutreffendes bitte ankreuzen

ja [1] L]

nein [2] ]

ja: Bitte weiter mit der nachsten Frage

Variablen

t9 Belegung Biologie Oberstufe

Ihr Kurs in Biologie
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26 Treffen folgende Aussagen auf Sie zu?
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

Um den Stoff wirklich zu verstehen,
hatte ich mir eigentlich mehr Mihe
in Biologie geben mussen.

trifft gar nicht trifft eher nicht
zu [1] zu [2]

L] [

teils/teils [3]

[

trifft eher zu

[4]
[

trifft vollig zu

(5]
[

Ich arbeitete in Biologie so gut mit
wie ich konnte.

]

In Biologie habe ich alles erledigt,
was von mir verlangt wurde.

Ich versuchte immer, meine
Biologiehausaufgaben vollstandig
zu erledigen.

Um dem Biologieunterricht besser
folgen zu kdnnen, hatte ich mich
mehr anstrengen muissen.

Variablen

t10a Biologiekurs - Mihe

t10b Biologiekurs - Mitarbeit

t10c Biologiekurs - Erledigungen

t1od Biologiekurs - Hausaufgaben

t10e Biologiekurs - Anstrengung

27 Einiges zu lhrem Biologiekurs:
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

Unsere Lehrkraft wollte, dass wir den
Stoff wirklich verstehen.

trifft gar nicht trifft eher nicht
zu [1] zu [2]

[l Il

teils/teils [3]

[

trifft eher zu

[4]
[

trifft vollig zu

(5]
[

Unsere Lehrkraft zeigte es recht
deutlich, wenn bestimmte
Schilerinnen oder Schiler schlechte
Leistungen erbrachten.

[l [

[

Unserer Lehrkraft schien es grof3en
Spald zu machen, uns etwas
beizubringen.

In diesem Kurs herrschte ,Zucht und
Ordnung".

In diesem Kurs wurde es
Jfaulen“ Schulerinnen und Schilern
wirklich schwer gemacht.

Unsere Lehrkraft unterrichtete mit
Begeisterung.

Unsere Lehrkraft reagierte sofort,
wenn Einzelne nicht gut
mitarbeiteten oder storten.

Unserer Lehrkraft war es wirklich
wichtig, dass wir etwas lernen.

O o g o |gfd
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Unsere Lehrkraft kontrollierte
regelmaRig, ob wir tatséchlich die [] ] [] ]
Hausaufgaben gemacht haben.

Unserer Lehrkraft schien das
Unterrichten groRen SpaR zu [] ] [] ]
machen.

Variablen

tlla Biologie Lehrkraft - Verstandnis des Stoffes

t11b Biologie Lehrkraft - Schlechte Leistungen deutlich machen

tllc Biologie Lehrkraft - Spafd Beibringen

t11d Biologie Lehrkraft - Zucht und Ordnung

tlle Biologie Lehrkraft - faule Schiler

t11f Biologie Lehrkraft - Begeisterung

tllg Biologie Lehrkraft - Reaktion auf Mitarbeit/Stérung

t11h Biologie Lehrkraft - Wichtigkeit des Lernens

t11i Biologie Lehrkraft - Kontrolle Hausaufgaben

t11j Biologie Lehrkraft - Spal3 Unterrichten

28 Was schétzen Sie? Wie viel Prozent der Schiilerinnen und Schiler ...
Zahlen bitte rechtsbiindig eintragen (0 — 100 %)

... arbeiteten im Biologiekurs regelmaRig mit? | | | | %

... waren am Biologiekurs wirklich interessiert?

... storten im Biologiekurs haufig den Unterricht?

Variablen

t12a Biologie Schéatzung in Prozent - Mitarbeit

t12b Biologie Schatzung in Prozent - Interesse

t12c Biologie Schatzung in Prozent - Stérungen

29 Einiges zu lhrem Biologiekurs:
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

trifft eher zu
(4]

trifft gar nicht trifft eher nicht

2u [1] 2u 2] teils/teils [3]

Unsere Lehrkraft dachte sich oft
interessante Ubungsaufgaben und ] ] ] ]
Hausaufgaben aus.

trifft vollig zu

(5]
[]

Unsere Lehrkraft wusste, welche
Aufgaben sie uns geben musste, ] ] ] ]
damit wir den Stoff verstehen.

Die verwendeten Aufgaben waren oft
zu leicht. L] [ L] [
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In diesem Kurs bekamen die
besseren Schilerinnen und Schiiler
oft andere Aufgaben als die
schwacheren Schilerinnen und
Schiiler.

Die Aufgaben halfen, den Stoff
wirklich zu verstehen.

Unsere Lehrkraft orientierte ihren
Unterricht zu stark an den
leistungsstarken Schilerinnen und
Schilern.

Die Aufgaben waren oft
anspruchsvoll, so dass man wirklich
stark nachdenken musste.

Die Aufgaben waren oft zu schwierig.

Die Aufgaben waren fast immer sehr
gut ausgewahlt.

Unsere Lehrkraft orientierte ihren
Unterricht zu stark an den
schwécheren Schilerinnen und
Schilern.

Far mich war die Zeit zu kurz, um mit
den Aufgaben fertig zu werden.

Es kam vor, dass unsere Lehrerin
oder unser Lehrer etwas erzahlte,
das ich nicht verstanden habe.

Es kam vor, dass ich im Unterricht
einfach ,abschaltete”, weil ich nichts
mehr verstanden habe.

Unsere Lehrkraft war hauptsachlich
an den guten Schilerinnen und
Schilern interessiert — sie nahm
kaum Riicksicht auf die
Schwaécheren.

Unsere Lehrkraft berticksichtigte die
unterschiedlichen
Lernvoraussetzungen von
Schulerinnen und Schiilern.

Der Unterricht ging so schnell weiter,
dass viele Schulerinnen und Schuler
Schwierigkeiten hatten
mitzukommen.

Variablen
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t13a Biologieunterricht - Ubungen und Hausaufgaben

t13b Biologieunterricht - Aufgaben und Verstandnis

t13c Biologieunterricht - Leichtigkeit der Aufgaben

t13d Biologieunterricht - Unterschiedliche Aufgaben bessere Schiiler
t13e Biologieunterricht - Aufgaben als Hilfe fir Verstandnis

t13f Biologieunterricht - Orientierung an starken Schilern

t13g Biologieunterricht - anspruchsvolle Aufgaben

t13h Biologieunterricht - zu schwierige Aufgaben

t13i Biologieunterricht - gute Auswahl der Aufgaben

t13j Biologieunterricht - Orientierung an schwachen Schiilern

t13k Biologieunterricht - zu kurze Zeit fir Aufgaben

ta3l Biologieunterricht - kein Verstandnis

t13m Biologieunterricht - Abschalten

t13n Biologieunterricht - Interesse nur an guten Schilern

t130 Biologieunterricht - Berlicksichtigung der Lernvoraussetzung
t13p Biologieunterricht - Schnelligkeit des Unterrichts

30 Von zehn Mal Biologie: Wie oft gab Ihre Lehrerin oder Ihr Lehrer

durchschnittlich Hausaufgaben auf?

Bitte nur eine Antwort ankreuzen

nie [1]

etwa 1 Mal [2]

etwa 2 Mal [3]

etwa 3 Mal [4]

etwa 4 Mal [5]

etwa 5 Mal [6]

etwa 6 Mal [7]

etwa 7 Mal [8]

etwa 8 Mal [9]

etwa 9 Mal [10]

immer [11]

O O Of O gy O g o g g o

Variablen

t14

Biologie - Durchschnittliche Erteilung von Hausaufgaben

31

Wenn Sie an eine normale Woche denken: Wie viel Prozent der
Biologiehausaufgaben versuchten Sie durchschnittlich ernsthaft zu
bearbeiten?

Zahlen bitte rechtsbiindig eintragen
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circa |_|_|_| %

Variablen
t15 Biologie Schatzung in Prozent - Erledigung der Hausaufgaben pro Woche
32 Insgesamt ...
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen
trifft gar nicht trifft eher nicht . . trifft eher zu  trifft vollig zu
2u [1] 2u 2] teils/teils [3] [4] [5]
Ich habe im Biologiekurs sehr viel
gelernt. u O u O O
Der Biologiekurs hat mir insgesamt
grof3en Spafd gemacht. u [ u O O
Im Biologiekurs verging die Zeit
meist wie im Flug. u O u O O
Variablen
t16a Biologie insgesamt - viel gelernt
t16b Biologie insgesamt - Spal’
t16¢c Biologie insgesamt - Zeit vergeht wie im Flug

lhr Kurs in Mathematik

33 Inwieweit treffen folgende Aussagen auf Sie zu?
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

trifft gar nicht trifft eher nicht
zu [1] zu [2]

teils/teils [3] trifft e[ziar zu  trifft V[C)SI]Ilg zu

Um den Stoff wirklich zu

verstehen, hatte ich mir ] ] [] [ N

eigentlich mehr Mihe in
Mathematik geben missen.

Ich arbeitete in Mathematik so
gut mit wie ich konnte. [ [l L] U] []

In Mathematik habe ich alles

erledigt, was von mir verlangt [] ] ] L] L]
wurde.

Ich versuchte immer, meine
Mathematikhausaufgaben [] L] ] L] L]
vollstandig zu erledigen.

Um dem Mathematikunterricht

i o = N = I =
mussen.

Variablen

tl7a Mathematikkurs - Miihe

t17b Mathematikkurs - Mitarbeit

tl7c Mathematikkurs - Erledigungen

t17d Mathematikkurs - Hausaufgaben

tl7e Mathematikkurs - Anstrengung
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34

Einiges zu Ihrem Mathematikkurs:

Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

trifft gar nicht trifft eher nicht . , trifft eher zu  trifft vollig zu
2u [1] 2u 2] teils/teils [3] [4] [5]
Unsere Lehrkraft wollte, dass wir den
Stoff wirklich verstehen. N L N O N
Unsere Lehrkraft zeigte es recht
deutlich, wenn bestimmte
Schilerinnen oder Schiiler schlechte N O N O O
Leistungen erbrachten.
Unserer Lehrkraft schien es grol3en
SpafB zu machen, uns etwas ] ] ] ] ]
beizubringen.
In diesem Kurs herrschte ,Zucht und
Ordnung? ] L] ] U] ]
In diesem Kurs wurde es ,faulen”
Schiilerinnen und Schiilern wirklich ] ] ] ] ]
schwer gemacht.
Unsere Lehrkraft unterrichtete mit
Begeisterung. o o o o N
Unsere Lehrkraft reagierte sofort,
wenn Einzelne nicht gut [] ] [] ] ]
mitarbeiteten oder storten.
Unserer Lehrkraft war es wirklich
wichtig, dass wir etwas lernen. o u o o N
Unsere Lehrkraft kontrollierte
regelméaRig, ob wir tatséchlich die [] ] [] ] ]
Hausaufgaben gemacht haben.
Unserer Lehrkraft schien das
Unterrichten groen Spaf zu ] ] ] L] ]
machen.
Variablen
t18a Mathematik Lehrkraft - Verstandnis des Stoffes
t18b Mathematik Lehrkraft - Schlechte Leistungen deutlich machen
t18c Mathematik Lehrkraft - SpalR Beibringen
t18d Mathematik Lehrkraft - Zucht und Ordnung
t18e Mathematik Lehrkraft - faule Schuler
t18f Mathematik Lehrkraft - Begeisterung
t18g Mathematik Lehrkraft - Reaktion auf Mitarbeit/Stérung
t18h Mathematik Lehrkraft - Wichtigkeit des Lernens
t18i Mathematik Lehrkraft - Kontrolle Hausaufgaben
t18j Mathematik Lehrkraft - Spal® Unterrichten
35 Was schétzen Sie? Wie viel Prozent der Schilerinnen und Schiuler ...
Zahlen bitte rechtsbiindig eintragen (0 — 100 %)
... arbeiteten im Mathematikkurs regelmaf3ig mit? | | | | %
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... waren am Mathematikkurs wirklich interessiert? | | | | %

... stérten im Mathematikkurs haufig den Unterricht? | | | | %

Variablen

t19a Mathematik Schatzung in Prozent - Mitarbeit

t19b Mathematik Schatzung in Prozent - Interesse

t19c Mathematik Schatzung in Prozent - Stérungen

36 Einiges zu lhrem Mathematikkurs:
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

trifft gar nicht trifft eher nicht
zu [1] zu [2]

Unsere Lehrkraft dachte sich oft
interessante Ubungsaufgaben und L] ]
Hausaufgaben aus.

teils/teils [3]

[

trifft eher zu

[4]
l

trifft vollig zu

(5]
[

Unsere Lehrkraft wusste, welche
Aufgaben sie uns geben musste, [] ]
damit wir den Stoff verstehen.

Die verwendeten Aufgaben waren oft (] ]
ZU leicht.

In diesem Kurs bekamen die

besseren

Schiilerinnen und Schiiler oft andere [] ]
Aufgaben als die schwacheren

Schilerinnen und Schiiler.

Die Aufgaben halfen, den Stoff (] []
wirklich zu verstehen.

Unsere Lehrkraft orientierte ihren

Unterricht zu stark an den (] [
leistungsstarken Schulerinnen und

Schilern.

Die Aufgaben waren oft
anspruchsvoll, so dass man wirklich
stark nachdenken musste.

Die Aufgaben waren oft zu schwierig.

Die Aufgaben waren fast immer sehr ] ]
gut ausgewabhlt.

Unsere Lehrkraft orientierte ihren

Unterricht zu stark an den ] []
schwacheren Schilerinnen und

Schiilern.

Fur mich war die Zeit zu kurz, um mit (] ]
den Aufgaben fertig zu werden.

Es kam vor, dass unsere Lehrerin
oder unser Lehrer etwas erzahlte, [] ]
das ich nicht verstanden habe.

Es kam vor, dass ich im Unterricht
einfach ,abschaltete”, weil ich nichts [] []
mehr verstanden habe.
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Unsere Lehrkraft war hauptsachlich

an den guten Schilerinnen und

Schilern interessiert — sie nahm [] [] [] ]
kaum

Rucksicht auf die Schwacheren.

Unsere Lehrkraft berticksichtigte die

unterschiedlichen ] ] H L]

Lernvoraussetzungen von
Schilerinnen und Schilern.

Der Unterricht ging so schnell weiter,

dass viele Schiilerinnen und Schiiler

Schwierigkeiten hatten o o o o
mitzukommen.

Variablen

t20a Mathematikunterricht - Ubungen und Hausaufgaben

t20b Mathematikunterricht - Aufgaben und Verstandnis

t20c Mathematikunterricht - Leichtigkeit der Aufgaben

t20d Mathematikunterricht - Unterschiedliche Aufgaben bessere Schiler
t20e Mathematikunterricht - Aufgaben als Hilfe fur Verstandnis

t20f Mathematikunterricht - Orientierung an starken Schilern

t20g Mathematikunterricht - anspruchsvolle Aufgaben

t20h Mathematikunterricht - zu schwierige Aufgaben

t20i Mathematikunterricht - gute Auswahl der Aufgaben

t20j Mathematikunterricht - Orientierung an schwachen Schiilern
t20k Mathematikunterricht - zu kurze Zeit fir Aufgaben

t20I Mathematikunterricht - kein Verstandnis

t20m Mathematikunterricht - Abschalten

t20n Mathematikunterricht - Interesse nur an guten Schiilern

t200 Mathematikunterricht - Beriicksichtigung der Lernvoraussetzung
t20p Mathematikunterricht - Schnelligkeit des Unterrichts

37 Von zehn Mal Mathematik: Wie oft gab Ihre Lehrerin oder Ihr Lehrer
durchschnittlich Hausaufgaben auf?

Bitte nur eine Antwort ankreuzen
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nie [1]

etwa 1 Mal [2]

etwa 2 Mal [3]

etwa 3 Mal [4]

etwa 4 Mal [5]

etwa 5 Mal [6]

etwa 6 Mal [7]

etwa 7 Mal [8]

etwa 8 Mal [9]

etwa 9 Mal [10]

O O] Of Oy gy O g o g d

immer [11]

Variablen

t21 Mathematik - Durchschnittliche Erteilung von Hausaufgaben

38 Wenn Sie an eine normale Woche denken: Wie viel Prozent der
Mathematikhausaufgaben versuchten Sie durchschnittlich ernsthaft zu
bearbeiten?

Zahlen bitte rechtsbiindig eintragen

circa | | | | %
Variablen
t22 Mathematik Schatzung in Prozent - Erledigung der Hausaufgaben pro Woche
39 Insgesamt ...
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen
trifft gar nicht trifft eher nicht . . trifft eher zu  trifft vollig zu
2u [1] 2u 2] teils/teils [3] [4] [5]
Ich habe im Mathematikkurs sehr
viel gelernt. u O u O u
Der Mathematikkurs hat mir
insgesamt grof3en Spald gemacht. o o o o N
Im Mathematikkurs verging die Zeit
meist wie im Flug. o u o o N
Variablen
t23a Mathematik insgesamt - viel gelernt
t23b Mathematik insgesamt - Spaf3
t23c Mathematik insgesamt - Zeit vergeht wie im Flug

Ihr Kurs in Deutsch
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40 Inwieweit treffen folgende Aussagen auf Sie zu?
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

Um den Stoff wirklich zu verstehen,
hatte ich mir eigentlich mehr Mihe
in Deutsch geben mussen.

trifft gar nicht trifft eher nicht

zu [1]

[l

zu [2]

[l

teils/teils [3]

[

trifft eher zu

[4]
[

trifft vollig zu

(5]
[

Ich arbeitete in Deutsch so gut mit
wie ich konnte.

]

In Deutsch habe ich alles erledigt,
was von mir verlangt wurde.

Ich versuchte immer, meine
Deutschhausaufgaben vollstandig
zu erledigen.

Um dem Deutschunterricht besser
folgen zu kdnnen, hatte ich mich
mehr anstrengen muissen.

Variablen

t24a Deutschkurs - Mihe

t24b Deutschkurs - Mitarbeit

t24c Deutschkurs - Erledigungen

t24d Deutschkurs - Hausaufgaben

t24e Deutschkurs - Anstrengung

41 Einiges zu lhrem Deutschkurs:
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

Unsere Lehrkraft wollte, dass wir den
Stoff wirklich verstehen.

trifft gar nicht trifft eher nicht

zu [1]

[

zu [2]
[]

teils/teils [3]

[

trifft eher zu

[4]
[

trifft vollig zu

(5]
[

Unsere Lehrkraft zeigte es recht
deutlich, wenn bestimmte
Schilerinnen oder Schiler schlechte
Leistungen erbrachten.

[

[

Unserer Lehrkraft schien es grof3en
Spald zu machen, uns etwas
beizubringen.

In diesem Kurs herrschte ,Zucht und
Ordnung".

In diesem Kurs wurde es ,faulen”
Schilerinnen und Schiilern wirklich
schwer gemacht.

Unsere Lehrkraft unterrichtete mit
Begeisterung.

Unsere Lehrkraft reagierte sofort,
wenn Einzelne nicht gut
mitarbeiteten oder storten.

Unserer Lehrkraft war es wirklich
wichtig, dass wir etwas lernen.
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Unsere Lehrkraft kontrollierte
regelmaRig, ob wir tatséchlich die [] ] [] ] ]
Hausaufgaben gemacht haben.

Unserer Lehrkraft schien das

Unterrichten groRen SpaR zu L] ] L] ] ]
machen.

Variablen

t25a Deutsch Lehrkraft - Verstéandnis des Stoffes

t25b Deutsch Lehrkraft - Schlechte Leistungen deutlich machen

t25c Deutsch Lehrkraft - Spaf? Beibringen

t25d Deutsch Lehrkraft - Zucht und Ordnung

t25e Deutsch Lehrkraft - faule Schiler

t25f Deutsch Lehrkraft - Begeisterung

t25¢g Deutsch Lehrkraft - Reaktion auf Mitarbeit/Stérung

t25h Deutsch Lehrkraft - Wichtigkeit des Lernens

t25i Deutsch Lehrkraft - Kontrolle Hausaufgaben

t25j Deutsch Lehrkraft - Spafd Unterrichten

42 Was schétzen Sie? Wie viel Prozent der Schilerinnen und Schiler ...

Zahlen bitte rechtsbiindig eintragen (0 — 100 %)

... arbeiteten im Deutschkurs regelmafig mit? | | | | %

... waren am Deutschkurs wirklich interessiert?

... stoérten im Deutschkurs haufig den Unterricht?

Variablen

t26a Deutsch Schatzung in Prozent - Mitarbeit
t26b Deutsch Schatzung in Prozent - Interesse
t26¢ Deutsch Schatzung in Prozent - Stérungen
43 Einiges zu lhrem Deutschkurs:

Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

trifft gar nicht trifft eher nicht
zu [1] Zu [2]

teils/teils [3] trifft e[z]er zu  trifft v[t)5l]llg zu

Unsere Lehrkraft dachte sich oft
interessante Ubungsaufgaben und ] ] ] ] ]
Hausaufgaben aus.

Unsere Lehrkraft wusste, welche
Aufgaben sie uns geben musste, ] ] ] ] ]
damit wir den Stoff verstehen.

Die verwendeten Aufgaben waren oft
zu leicht. L] [ L] [ [
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In diesem Kurs bekamen die
besseren Schilerinnen und Schiiler
oft andere Aufgaben als die
schwacheren Schilerinnen und
Schiiler.

Die Aufgaben halfen, den Stoff
wirklich zu verstehen.

Unsere Lehrkraft orientierte ihren
Unterricht zu stark an den
leistungsstarken Schilerinnen und
Schilern.

Die Aufgaben waren oft
anspruchsvoll, so dass man wirklich
stark nachdenken musste.

Die Aufgaben waren oft zu schwierig.

Die Aufgaben waren fast immer sehr
gut ausgewahlt.

Unsere Lehrkraft orientierte ihren
Unterricht zu stark an den
schwécheren Schilerinnen und
Schilern.

Far mich war die Zeit zu kurz, um mit
den Aufgaben fertig zu werden.

Es kam vor, dass unsere Lehrerin
oder unser Lehrer etwas erzahlte,
das ich nicht verstanden habe.

Es kam vor, dass ich im Unterricht
einfach ,abschaltete”, weil ich nichts
mehr verstanden habe.

Unsere Lehrkraft war hauptsachlich
an den guten Schilerinnen und
Schilern interessiert — sie nahm
kaum Riicksicht auf die
Schwaécheren.

Unsere Lehrkraft berticksichtigte die
unterschiedlichen
Lernvoraussetzungen

von Schiilerinnen und Schilern.

Der Unterricht ging so schnell weiter,
dass viele Schulerinnen und Schuler
Schwierigkeiten hatten
mitzukommen.

Variablen
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t27a Deutschunterricht - Ubungen und Hausaufgaben

t27b Deutschunterricht - Aufgaben und Verstandnis

t27¢ Deutschunterricht - Leichtigkeit der Aufgaben

t27d Deutschunterricht - Unterschiedliche Aufgaben bessere Schiiler
t27e Deutschunterricht - Aufgaben als Hilfe fir Verstandnis

t27f Deutschunterricht - Orientierung an starken Schilern

t27g Deutschunterricht - anspruchsvolle Aufgaben

t27h Deutschunterricht - zu schwierige Aufgaben

t27i Deutschunterricht - gute Auswahl der Aufgaben

t27j Deutschunterricht - Orientierung an schwachen Schilern
t27k Deutschunterricht - zu kurze Zeit fur Aufgaben

t271 Deutschunterricht - kein Verstandnis

t27m Deutschunterricht - Abschalten

t27n Deutschunterricht - Interesse nur an guten Schiilern

t270 Deutschunterricht - Berticksichtigung der Lernvoraussetzung
t27p Deutschunterricht - Schnelligkeit des Unterrichts

44 Von zehn Mal Deutsch: Wie oft gab Ihre Lehrerin oder Ihr Lehrer
durchschnittlich Hausaufgaben auf?

Bitte nur eine Antwort ankreuzen
nie [1]

etwa 1 Mal [2]

etwa 2 Mal [3]

etwa 3 Mal [4]

etwa 4 Mal [5]

etwa 5 Mal [6]

etwa 6 Mal [7]

etwa 7 Mal [8]

etwa 8 Mal [9]

etwa 9 Mal [10]

O O Of O gy O g o g g o

immer [11]

Variablen

t28 Deutsch - Durchschnittliche Erteilung von Hausaufgaben

45 Wenn Sie an eine normale Woche denken: Wie viel Prozent der
Deutschhausaufgaben versuchten Sie durchschnittlich ernsthaft zu
bearbeiten?

Zahlen bitte rechtsbiindig eintragen

ID: 41, Type: SUF, 11/29/2012 4:52:05 PM

33




circa

|| %

Variablen

t29

Deutsch Schatzung in Prozent - Erledigung der Hausaufgaben pro Woche

46 Insgesamt ...

Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

trifft gar nicht trifft eher nicht trifft eher zu

2u [1] 2u 2] teils/teils [3]

Ich habe im Deutschkurs sehr viel (] [] (]

gelernt.

[4]
[

trifft vollig zu

(5]
[

Der Deutschkurs hat mir insgesamt
grof3en Spafd gemacht. u [ u

]

[]

Im Deutschkurs verging die Zeit
meist wie im Flug. [ [ [

Variablen

t30a

Deutsch insgesamt - viel gelernt

t30b

Deutsch insgesamt - Spaf3

t30c

Deutsch insgesamt - Zeit vergeht wie im Flug

47 Haben Sie in der Oberstufe das Fach Englisch belegt?

Zutreffendes bitte ankreuzen

ja[l]

]

nein [2]

[]

ja: Bitte weiter mit der nachsten Frage

Variablen

t31

Belegung Englisch Oberstufe

Ihr Kurs in Englisch
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48 Treffen folgende Aussagen auf Sie zu?
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

Um den Stoff wirklich zu verstehen,
hatte ich mir eigentlich mehr Mihe
in Englisch geben missen.

trifft gar nicht trifft eher nicht
zu [1] zu [2]

L] [

teils/teils [3]

[

trifft eher zu

[4]
[

trifft vollig zu

(5]
[

Ich arbeitete in Englisch so gut mit
wie ich konnte.

]

In Englisch habe ich alles erledigt,
was von mir verlangt wurde.

Ich versuchte immer, meine
Englischhausaufgaben vollstéandig
zu erledigen.

Um dem Englischunterricht besser
folgen zu kdnnen, hatte ich mich
mehr anstrengen muissen.

Variablen

t32a Englischkurs - Miihe

t32b Englischkurs - Mitarbeit

t32c Englischkurs - Erledigungen

t32d Englischkurs - Hausaufgaben

t32e Englischkurs - Anstrengung

49 Einiges zu lhrem Englischkurs:
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

Unsere Lehrkraft wollte, dass wir den
Stoff wirklich verstehen.

trifft gar nicht trifft eher nicht
zu [1] zu [2]

[l Il

teils/teils [3]

[

trifft eher zu

[4]
[

trifft vollig zu

(5]
[

Unsere Lehrkraft zeigte es recht
deutlich, wenn bestimmte
Schilerinnen oder Schiler schlechte
Leistungen erbrachten.

[l [

[

Unserer Lehrkraft schien es grof3en
Spald zu machen, uns etwas
beizubringen.

In diesem Kurs herrschte ,Zucht und
Ordnung".

In diesem Kurs wurde es
Jfaulen“ Schulerinnen und Schilern
wirklich schwer gemacht.

Unsere Lehrkraft unterrichtete mit
Begeisterung.

I I B

I I N I B

ol o (o) U

Unsere Lehrkraft reagierte sofort,
wenn Einzelne nicht gut
mitarbeiteten

oder storten.

[

U
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Unserer Lehrkraft war es wirklich
wichtig, dass wir etwas lernen. u O u

Unsere Lehrkraft kontrollierte
regelméaRig, ob wir tatsachlich die [] ] []
Hausaufgaben gemacht haben.

Unserer Lehrkraft schien das
Unterrichten groRen SpaR zu L] L] []
machen.

Variablen

t33a Englisch Lehrkraft - Verstandnis des Stoffes

t33b Englisch Lehrkraft - Schlechte Leistungen deutlich machen

t33c Englisch Lehrkraft - Spald Beibringen

t33d Englisch Lehrkraft - Zucht und Ordnung

t33e Englisch Lehrkraft - faule Schiiler

t33f Englisch Lehrkraft - Begeisterung

t33g Englisch Lehrkraft - Reaktion auf Mitarbeit/Stérung

t33h Englisch Lehrkraft - Wichtigkeit des Lernens

t33i Englisch Lehrkraft - Kontrolle Hausaufgaben

t33j Englisch Lehrkraft - Spal3 Unterrichten

50 Was schétzen Sie? Wie viel Prozent der Schilerinnen und Schiler ...

Zahlen bitte rechtsbiindig eintragen (0 — 100 %)

... arbeiteten im Englischkurs regelmé&Rig mit? | %

... waren am Englischkurs wirklich interessiert? | | | | %

... storten im Englischkurs haufig den Unterricht? | | | | %

Variablen

t34a Englisch Schéatzung in Prozent - Mitarbeit

t34b Englisch Schatzung in Prozent - Interesse

t34c Englisch Schatzung in Prozent - Stérungen

51 Einiges zu lhrem Englischkurs:
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

trifft gar nicht trifft eher nicht

2u [1] 2u 2] teils/teils [3]

Unsere Lehrkraft dachte sich oft
interessante Ubungsaufgaben und [] ] []
Hausaufgaben aus.

trifft eher zu

[4]
0

trifft vollig zu

(5]
[

Unsere Lehrkraft wusste, welche
Aufgaben sie uns geben musste, [] ] []
damit wir den Stoff verstehen.

]

Die verwendeten Aufgaben waren oft
ZU leicht. o o o
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In diesem Kurs bekamen die
besseren

Schiilerinnen und Schiiler oft andere
Aufgaben als die schwacheren
Schilerinnen und Schiiler.

Die Aufgaben halfen, den Stoff
wirklich zu verstehen.

Unsere Lehrkraft orientierte ihren
Unterricht zu stark an den
leistungsstarken Schilerinnen und
Schilern.

Die Aufgaben waren oft
anspruchsvoll, so dass man wirklich
stark nachdenken musste.

Die Aufgaben waren oft zu schwierig.

Die Aufgaben waren fast immer sehr
gut ausgewahlt.

Unsere Lehrkraft orientierte ihren
Unterricht zu stark an den
schwécheren Schilerinnen und
Schilern.

Far mich war die Zeit zu kurz, um mit
den Aufgaben fertig zu werden.

Es kam vor, dass unsere Lehrerin
oder unser Lehrer etwas erzahlte,
das ich nicht verstanden habe.

Es kam vor, dass ich im Unterricht
einfach ,abschaltete”, weil ich nichts
mehr verstanden habe.

Unsere Lehrkraft war hauptsachlich
an den guten Schilerinnen und
Schilern interessiert — sie nahm
kaum Riicksicht auf die
Schwaécheren.

Unsere Lehrkraft berticksichtigte die
unterschiedlichen
Lernvoraussetzungen von
Schulerinnen und Schiilern.

Der Unterricht ging so schnell weiter,
dass viele Schulerinnen und Schuler
Schwierigkeiten hatten
mitzukommen.

Variablen
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t35a Englischunterricht - Ubungen und Hausaufgaben

t35b Englischunterricht - Aufgaben und Verstandnis

t35¢ Englischunterricht - Leichtigkeit der Aufgaben

t35d Englischunterricht - Unterschiedliche Aufgaben bessere Schiler
t35e Englischunterricht - Aufgaben als Hilfe fir Verstandnis

t35f Englischunterricht - Orientierung an starken Schilern

t35g Englischunterricht - anspruchsvolle Aufgaben

t35h Englischunterricht - zu schwierige Aufgaben

t35i Englischunterricht - gute Auswahl der Aufgaben

t35j Englischunterricht - Orientierung an schwachen Schiilern
t35k Englischunterricht - zu kurze Zeit fiur Aufgaben

t35I Englischunterricht - kein Verstandnis

t35m Englischunterricht - Abschalten

t35n Englischunterricht - Interesse nur an guten Schiilern

t350 Englischunterricht - Berlicksichtigung der Lernvoraussetzung
t35p Englischunterricht - Schnelligkeit des Unterrichts

52 Von zehn Mal Englisch: Wie oft gab Ihre Lehrerin oder lhr Lehrer
durchschnittlich Hausaufgaben auf?

Bitte nur eine Antwort ankreuzen
nie [1]

etwa 1 Mal [2]

etwa 2 Mal [3]

etwa 3 Mal [4]

etwa 4 Mal [5]

etwa 5 Mal [6]

etwa 6 Mal [7]

etwa 7 Mal [8]

etwa 8 Mal [9]

etwa 9 Mal [10]

O O Of O gy O g o g g o

immer [11]

Variablen

t36 Englisch - Durchschnittliche Erteilung von Hausaufgaben

53 Wenn Sie an eine normale Woche denken: Wie viel Prozent der
Englischhausaufgaben versuchten Sie durchschnittlich ernsthaft zu
bearbeiten?

Zahlen bitte rechtsbiindig eintragen
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circa |_|_|_| %

Variablen
t37 Englisch Schatzung in Prozent - Erledigung der Hausaufgaben pro Woche
54 Insgesamt ...
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen
trifft gar nicht trifft eher nicht . . trifft eher zu  trifft vollig zu
2u [1] 2u 2] teils/teils [3] [4] [5]
Ich habe im Englischkurs sehr viel
gelernt. u O u O O
Der Englischkurs hat mir insgesamt
grof3en Spafd gemacht. u [ u O O
Im Englischkurs verging die Zeit
meist wie im Flug. u O u O O
Variablen
t38a Englisch insgesamt - viel gelernt
t38b Englisch insgesamt - Spald
t38c Englisch insgesamt - Zeit vergeht wie im Flug

Wahlméglichlkeiten in der gymnasialen Oberstufe
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55 In der gymnasialen Oberstufe hatten Sie eine Reihe von Mdglichkeiten,
Schwerpunkte zu setzen (z.B. durch die LK-Wahl). Was ist Ihre

Meinung?

Bitte in jeder Zeile ein Kéastchen ankreuzen

Die Wahl der Schulfacher sollte
offener sein.

stimme gar
nicht zu [1]

[l

stimme eher
nicht zu [2]

]

teils/teils [3]

[

stimme eher
Zu [4]

]

stimme vdllig

Zu [5]
[]

Ich bin mit meiner Wahl zufrieden.

[l

[l

[

[l

[]

Die Wahlmoglichkeiten waren fiir
mich
ausreichend.

Im Gymnasium sollte man sich
starker

auf bestimmte Facher konzentrieren
dirfen und dafiir andere weglassen
kénnen.

An meiner Schule konnten viele
Leistungskurse nicht angeboten
werden, da zu wenig Schilerinnen
und Schiiler vorhanden waren.

Ich héatte gerne andere als die an
meiner Schule angebotenen
Leistungskursfacher als
Leistungskurs

belegt.

An meiner Schule gab es eine relativ
grof3e Auswahl an
Leistungskursfachern.

In der Oberstufe hatte ich
ausreichende Moglichkeiten eigene
inhaltliche Schwerpunkte zu setzen.

Die Oberstufe hat mir geholfen, mir
Uber die Entscheidung uber meinen
weiteren Bildungsweg klar zu
werden.

Variablen

t55a vl Wahlmdglichkeiten Oberstufe - offenere Schulfacherwahl

t55b_v1 Wahlmoglichkeiten Oberstufe - Zufriedenheit mit Wahl

t55¢c vl Wahlmdglichkeiten Oberstufe - ausreichende Wahlmdoglichkeiten

t55d_vi1 Wahlmdglichkeiten Oberstufe - Konzentration auf bestimmte Facher

t55e vi Wahlmdglichkeiten Oberstufe - Zustandekommen von Leistungskursen

t55f vl Wahlmdglichkeiten Oberstufe - andere Leistungskurse

t55¢g_v1 Wahlmdglichkeiten Oberstufe - groRe Auswahl an Leistungskursen

t55h_v1 Wahlmdglichkeiten Oberstufe - inhaltliche Schwerpunkte

t55i vl Wahlmoglichkeiten Oberstufe - weiterer Bildungsweg

Fragen zur neu gestalteten Oberstufe
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Im kommenden Jahr (also im Schuljahr 2010/2011) werden in
Thiringen erstmals Abiturientinnen und Abiturienten die neu gestaltete
Oberstufe durchlaufen haben.

Die Reform bringt eine Reihe von Veranderungen in Hinblick auf das
verpflichtende Lernangebot mit sich.

56 Wie gut wissen Sie Uber die Unterschiede zwischen ,alter* und ,neuer”
Oberstufe Bescheid?

Bitte nur eine Antwort ankreuzen
sehr schlecht [1]

eher schlecht [2]

eher gut [3]

O 4 4Of O

sehr gut [4]

Variablen

t56 Reformierte Oberstufe - Wissen liber Unterschiede

57 Wie beurteilen Sie die Reform der gymnasialen Oberstufe insgesamt?
Bitte nur eine Antwort ankreuzen.

Reform der Oberstufe insgesamt

stark negative Effekte [1]

leicht negative Effekte [2]

keine Effekte [3]

leicht positive Effekte [4]

O O Of O O

stark positive Effekte [5]

Variablen

t57 Beurteilung Reform insgesamt

58 Wie wirkt sich aus lhrer Sicht die Reform der gymnasialen Oberstufe auf folgende
Aspekte aus?

Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen.
stark negative leicht negative keine Effekte leicht positive stark positive

Effekte [1] Effekte [2] [3] Effekte [4] Effekte [5]
Leistungsniveau der Schilerinnen
und Schiler insgesamt u O u O O
Motivation der Schilerinnen und
Schuler insgesamt u o o o N
Vorbereitung auf die Studienfachwahl ] ] ] ] ]
Vorbereitung auf Anforderungen im ] ] ] [] ]

Studium

ID: 41, Type: SUF, 11/29/2012 4:52:05 PM 41




Vergleichbarkeit der Abiturnote Uber

verschiedene Schulen [ [ [
Eignung der Abiturnote als Indikator

fur Studierfahigkeit u O u O O
Variablen

t58a Auswirkungen Reform - Leistungsniveau insgesamt

t58b Auswirkungen Reform - Motivation insgesamt

t58c Auswirkungen Reform - Vorbereitung auf Studienfachwahl

t58d Auswirkungen Reform - Vorbereitung auf Studium

t58e Auswirkungen Reform - Vergleichbarkeit der Abiturnote

t58f Auswirkungen Reform - Abiturnote als Indikator

59 Was denken Sie tber die Einfihrung von Mathematik als Kernfach (mit

4 Wochenstunden verglichen mit 4 bzw. 6 Wochenstunden im Grundbzw.
Leistungsfach vor der Reform) bezogen auf die folgenden

Aspekte?
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

stark negative leicht negative keine Effekte

leicht positive stark positive

Effekte [1] Effekte [2] [3] Effekte [4] Effekte [5]
mittleres Leistungshiveau in
Mathematik o o u o N
Sicherung eines
Mindestniveaus in ] ] ] ] ]
Mathematik
Forderung der sehr guten
Schiilerinnen und Schiiler in ] ] ] ] ]
Mathematik
Reduzierung von
Unterschieden zwischen
guten und schlechten [] ] [] ] ]
Schiulerinnen und Schilern
in Mathematik
Anstrengungsbereitschaft
der Schiilerinnen und [] ] [] ] ]
Schuler in Mathematik
Interesse der Schilerinnen
und Schiiler an Mathematik [ O [ O N
Forderung der
leistungsschwéacheren
Schulerinnen und Schiiler in u O u O O
Mathematik
Variablen
t59a Reformierte Oberstufe - Mathematik: Leistungsniveau
t59b Reformierte Oberstufe - Mathematik: Mindestniveau
t59c¢ Reformierte Oberstufe - Mathematik: Férderung der Starkeren
t59d Reformierte Oberstufe - Mathematik: Reduzierung von Unterschieden
t59e Reformierte Oberstufe - Mathematik: Anstrengungsbereitschaft
t59f Reformierte Oberstufe - Mathematik: Interesse
t59g Reformierte Oberstufe - Mathematik: Férderung der Schwacheren
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60 Was denken Sie tber die Einfihrung von Englisch als Kernfach (mit 4
Wochenstunden verglichen mit 3 bzw. 6 Wochenstunden im Grund- bzw.
Leistungsfach vor der Reform) bezogen auf die folgenden Aspekte?

Bitte in jeder Zeile ein Kéastchen ankreuzen
stark negative leicht negative keine Effekte leicht positive stark positive

Effekte [1] Effekte [2] [3] Effekte [4] Effekte [5]
mittleres Leistungshiveau in
Englisch u O u O O
Sicherung eines
Mindestniveaus in Englisch [ O [ O O
Forderung der sehr guten
Schiilerinnen und Schiiler in ] ] ] ] ]
Englisch
Reduzierung von
Unterschieden zwischen
guten und schlechten ] ] ] ] L]
Schilerinnen und Schiilern in
Englisch
Anstrengungsbereitschaft der
Schiilerinnen und Schiiler in [] ] [] ] ]
Englisch
Interesse der Schilerinnen
und Schiler an Englisch u O u O O
Forderung der
leistungsschwécheren
Schulerinnen und Schiler in O O O O O
Englisch
Variablen
t60a_ vl Reformierte Oberstufe - Englisch: Leistungsniveau
t60b_vi1 Reformierte Oberstufe - Englisch: Mindestniveau
t60c_vl Reformierte Oberstufe - Englisch: Forderung der Starkeren
t60d_v1 Reformierte Oberstufe - Englisch: Reduzierung von Unterschieden
t60e_v1 Reformierte Oberstufe - Englisch: Anstrengungsbereitschaft
t60f_vi1 Reformierte Oberstufe - Englisch: Interesse
t60g_v1 Reformierte Oberstufe - Englisch: Férderung der Schwécheren
61 In der reformierten Oberstufe missen alle Schilerinnen und Schiler

eine Naturwissenschaft (Physik, Chemie oder Biologie) als Fach mit
»erhéhtem Anforderungsniveau“ belegen (4 Wochenstunden). Was
denken Sie dartber, bezogen auf die folgenden Aspekte?

Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen
stark negative leicht negative keine Effekte leicht positive stark positive

Effekte [1] Effekte [2] [3] Effekte [4] Effekte [5]
mittleres Leistungsniveau in den
Naturwissenschaften o o o o N
Sicherung eines Mindestniveaus (] [] (] [] (]

in den Naturwissenschaften
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Forderung der sehr guten

Abiturzeugnisses?

Schiilerinnen und Schiiler in den [] ] [] ] ]
Naturwissenschaften
Reduzierung von Unterschieden
zwischen guten und schlechten
Schilerinnen und Schilern in den u O u O O
Naturwissenschaften
Anstrengungsbereitschaft der
Schilerinnen und Schiiler in den [] ] [] ] ]
Naturwissenschaften
Interesse der Schulerinnen und
Schiler an den Naturwissenschaften u o u L L
Forderung der leistungsschwécheren
Schiilerinnen und Schiiler in den [] ] [] ] ]
Naturwissenschaften
Variablen
t6la Reformierte Oberstufe - Naturwissenschaft: Leistungsniveau
t61b Reformierte Oberstufe - Naturwissenschaft: Mindestniveau
t6lc Reformierte Oberstufe - Naturwissenschaft: Forderung der Starkeren
t61d Reformierte Oberstufe - Naturwissenschaft: Reduzierung von Unterschieden
t6le Reformierte Oberstufe - Naturwissenschaft: Anstrengungsbereitschaft
t61f Reformierte Oberstufe - Naturwissenschatft: Interesse
t61g Reformierte Oberstufe - Naturwissenschaft: Férderung der Schwacheren
62 In der reformierten Oberstufe mussen alle Schiilerinnen und Schiler
Prufungen in funf anstelle von vier Prufungsfachern ablegen. Welche
Wirkung hat diese Verpflichtung aus Ihrer Sicht auf ...
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen
nimmt stark  nimmt leicht ~ keine nimmt leicht  nimmt stark
ab [1] ab [2] Anderung [3] zu [4] zu [5]

... die psychische Belastung der
Abiturientinnen und Abiturienten? u u N L L
... das Niveau der Allgemeinbildung
der Abiturientinnen und [] ] [] ] ]
Abiturienten?
... die Mdglichkeit, eigene
Interessenschwerpunkte [] ] [] ] ]
auszubilden?
... die Lernbereitschaft in nicht
gepriften Fachern? u O u O O
... die Qualitat der Vorbereitung
auf das Studium? o o u
... die Vergleichbarkeit des

9 [] L] [] L] L]

Variablen
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t62a Reformierte Oberstufe - Prifungsfacher: psychische Belastung
t62b Reformierte Oberstufe - Prifungsfacher: Allgemeinbildung

t62c Reformierte Oberstufe - Priifungsfacher: Interessenschwerpunkt
t62d Reformierte Oberstufe - Prifungsfacher: Lernbereitschaft

t62e Reformierte Oberstufe - Prifungsfacher: Vorbereitung Studium
t62f Reformierte Oberstufe - Prifungsfacher: Vergleichbarkeit

Seminarfach

63 Wie lasst sich lhre Seminarfacharbeit am besten beschreiben?
Bitte nur eine Antwort ankreuzen

theoretische Femplrzlsche
Forschungsar orsenungsar. .
) beit kiinstlerische
beit (z.B. : .
Textinteroreta (Experimente, oder Sonstiges,
tion P Feldforschung audiovisuelle und zwar [4]
. ' , Interviews,  Produktion [3]
Literaturreche f
rche) [1] Umfragen
usw.) [2]
[] [] [] []
rd
Variablen
t63a Seminarfacharbeit - Beschreibung
t63b Seminarfacharbeit - Beschreibung: Sonstiges
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64 Wie oft hatten Sie individuelle Besprechungen mit der betreuenden

Lehrkraft/den betreuenden Lehrkraften?

Bitte nur eine Antwort ankreuzen
nie [1]

1 Mal [2]

2 Mal [3]

3 Mal [4]

4 Mal [5]

5 Mal [6]

6 Mal [7]

7 Mal [8]

8 Mal [9]

9 Mal [10]

10 Mal oder haufiger [11]

O O Of O gy Of gy o o g @

Variablen

t64 Seminarfacharbeit - Anzahl individueller Besprechungen

Wie schéatzen sie sich ein?

65 Wie sehr treffen die folgenden Aussagen auf Sie zu?

Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

Ich habe ein gutes Gedéachtnis.

trifft gar nicht trifft eher nicht trifft eher zu

zu [1]
[]

Zu [2]
[l

(3]
[]

trifft vollig zu
[4]

[]

Fur Englisch habe ich einfach keine
Begabung.

Ich bin gut im Fach Deutsch.

Ich gehe gern zur Schule.

Ich bin gut in Biologie.

Physik liegt mir nicht besonders.

Ich wollte, ich wére so intelligent wie
die anderen.

Fur Mathematik habe ich einfach
keine Begabung.

Ich bin gut in Chemie.

Biologie liegt mir nicht besonders.

oo o oo o)

O o (o jomiom) d

oo o oo .

O o (oo iom) d
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Manche Lerninhalte kann ich mir
nicht einpragen.

Ich kénnte in einem Beruf erfolgreich
sein, bei dem man viele
Physikkenntnisse

braucht.

L]

[

[

[

An unserer Schule macht Lernen
Spal3.

Das Fach Deutsch liegt mir nicht
besonders.

Ich bin gut in Physik.

Verglichen mit den anderen bin ich
nicht so begabt.

Chemie liegt mir nicht besonders.

Ich bin mit unserer Schule zufrieden.

Ich kénnte in einem Beruf erfolgreich
sein, bei dem man viele
Mathematikkenntnisse braucht.

O oo o o|d |

N I I [ Y O

O oo o o|d |

I | R IR [ Y R O

Ich kénnte in einem Beruf erfolgreich
sein, bei dem man viele
Biologiekenntnisse

braucht.

L]

[

[

[

In unserer Schule fuhle ich mich
wohl.

[

[

[

[

Ich bin gut in Englisch.

Mathematik liegt mir nicht besonders.

Ich kdnnte in einem Beruf erfolgreich
sein, bei dem man viele
Chemiekenntnisse

braucht.

Englisch liegt mir nicht besonders.

Fur Biologie habe ich einfach keine
Begabung.

Haufig denke ich, ich bin nicht so
klug
wie die anderen.

Fur Physik habe ich einfach keine
Begabung.

Ich kénnte in einem Beruf erfolgreich
sein, bei dem man viele
Englischkenntnisse braucht.

Ich kénnte in einem Beruf erfolgreich
sein, bei dem man vieles braucht,
das

man im Deutschunterricht gelernt
hat.

Fiir Chemie habe ich einfach keine
Begabung.

Was ich gelernt habe, behalte ich fir
lange Zeit.
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Ich bin gut in Mathematik. [] ] [] ]
e < -
Variablen

t65a Selbsteinschatzung - Gedachtnis

t65b Selbsteinschatzung - Englisch: keine Begabung

t65¢ Selbsteinschéatzung - gut in Deutsch

t65d Selbsteinschatzung - Freude zur Schule zu gehen

t65e Selbsteinschatzung - gut in Biologie

t65f Selbsteinschatzung - nicht gut in Physik

t65g Selbsteinschéatzung - Vergleich mit anderen

t65h Selbsteinschatzung - Mathematik: keine Begabung

t65i Selbsteinschatzung - gut in Chemie

t65j Selbsteinschatzung - nicht gut in Biologie

t65k Selbsteinschatzung - Einpragen bestimmter Lerninhalte
t65I Selbsteinschéatzung - Physikkenntnisse

t65m Selbsteinschéatzung - Spal beim Lernen

t65n Selbsteinschatzung - nicht gut in Deutsch

t650 Selbsteinschéatzung - gut in Physik

t65p Selbsteinschatzung - im Vergleich wenig begabt

t65q Selbsteinschétzung - nicht gut in Chemie

t65r Selbsteinschéatzung - Zufriedenheit mit Schule

t65s Selbsteinschatzung - Mathematikkenntnisse

t65t Selbsteinschatzung - Biologiekenntnisse

t65u Selbsteinschatzung - Wohlfuhlen in der Schule

t65v Selbsteinschatzung - gut in Englisch

t65w Selbsteinschéatzung - nicht gut in Mathematik

t65x Selbsteinschatzung - Chemiekenntnisse

t65y Selbsteinschatzung - nicht gut in Englisch

t65z Selbsteinschatzung - Biologie: keine Begabung

t65aa Selbsteinschatzung - im Vergleich nicht so klug

t65ab Selbsteinschatzung - Physik: keine Begabung

t65ac Selbsteinschéatzung - Englischkenntnisse

t65ad Selbsteinschéatzung - Deutschkenntnisse

t65ae Selbsteinschatzung - Chemie: keine Begabung

t65af Selbsteinschéatzung - Behalten von Gelerntem

t65ag Selbsteinschatzung - gut in Mathematik

t65ah Selbsteinschatzung - Deutsch: keine Begabung

66 Wie sehr stimmen Sie folgenden Aussagen zu? Ich lerne, weil ...

Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen
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stimme gar  stimme eher stimme eher stimme véllig
nicht zu [1] nicht zu [2] zu [3] zu [4]
.. mich die Sachen interessieren. [] ] [] ]
.. s mir Spall macht. ] ] ] ]
.. ich Neues lernen méchte. [] ] [] ]
... ich meine beruflichen Aussichten
verbessern kann. L L N [
... ich das selbst von mir erwarte. [] ] [] ]
... €s mir hilft einen Job zu
bekommen. N [ N [
... ich meine Eltern nicht enttduschen
mochte. N L N O
Variablen
t66a Lernen - aus Interesse
t66b Lernen - aus Spaf3
t166¢C Lernen - Neues
teed Lernen - berufliche Aussichten verbessern
t66e Lernen - Selbsterwartung
t66f Lernen - Job bekommen
t66g Lernen - Eltern nicht enttduschen
67 Wie sehr stimmen Sie folgenden Aussagen zu?
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen
stimme gar  stimme eher stimme eher stimme véllig
nicht zu [1] nicht zu [2] zu [3] zu [4]
Wenn sich Widersténde auftun, finde
ich Mittel und Wege, mich [] ] [] ]
durchzusetzen.
Die L6sung schwieriger Probleme
gelingt
mir immer, wenn ich mich darum N O N O
bemihe.
Es bereitet mir Schwierigkeiten,
meine [] [] [] L]
Absichten und Ziele zu verwirklichen.
In unerwarteten Situationen weil ich
immer, wie ich mich verhalten soll. N O N O
Bei Uberraschenden Ereignissen
bezweifle ich, dass ich gut mit ihnen [] ] [] ]
zurechtkommen kann.
Schwierigkeiten sehe ich gelassen
entgegen, weil ich meinen
Fahigkeiten [ O [ O
immer vertrauen kann.
Was auch immer passiert, ich werde
schon klarkommen. N O N u
Fir jedes Problem kann ich eine ] ] []

Lésung finden.
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Wenn eine neue Sache auf mich
zukommt, weif3 ich, wie ich damit ] ] ] ]
umgehen kann.

oo o 000 O
Variablen

t67a Problemldsung - Durchsetzung

t67b Problemldsung - Bemiihung

t67c Problemldsung - Verwirklichung Absichten und Ziele
t67d Problemldsung - Verhalten unerwartete Situation
t67e Problemlésung - Zurechtkommen Uberraschungen
t67f Problemldsung - Vertrauen in Féhigkeiten

t679g Problemldsung - Klarkommen

t67h Problemlésung - Losung finden

t67i Problemlésung - mit neuer Sache umgehen

t67j Problemldsung - Meistern aus eigener Kraft

Freizeitbeschéftigungen

68 Bitte tragen Sie ein, wie Sie lhre Freizeit in einer normalen Woche aul3erhalb der Schulzeit
verbringen. An wie vielen Tagen in der Woche machen Sie das?

Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

mache
1[1] 212 3[3] 4[4] 55] 6 [6] 7[7  ichgar
nicht [8]
an Freizeitangeboten in der

Schule teilnehmen (z. B. Sport-, ] ] ] ] ] ] L] ]
Hobby-, Arbeitsgruppen)

||| Stunden

mache

1[1] 2[2 3B 44 5[5 66 7[7 ichgar

nicht [8]

Freunde treffen ] ] ] ] ] [] ] ]
||| Stunden

mache

1[1] 2@ 3B 44 5B 66 7[7 ichgar

nicht [8]

Computer spielen, chatten etc. H ] ] [] ] ] ] ]
||| Stunden

mache

1[1]  2[2 3B 44 5[5 66 7[7 ichgar

nicht [8]

Fernsehen ] ] ] [] ] L] L] ]
||| Stunden

ID: 41, Type: SUF, 11/29/2012 4:52:05 PM 50




mache

1[1] 21[2] 3[3] 4[4] 55] 6 [6] 7[71 ichgar
nicht [8]
Lesen L] L] L] L] L] L] L] L]
||| Stunden
mache
1[1] 212 3[3] 4[4] 515] 6 [6] 7[71 ichgar
nicht [8]
etwas mit der Familie
unternehmen N o u o u o o N
||| Stunden
mache
1[1] 212 3[3] 4[4] 55] 6 [6] 7[71 ichgar
nicht [8]
Sport treiben (allein, mit
Freundinnen oder Freunden, ] ] ] ] ] [] ] ]
im Verein)
||| Stunden
mache
1[1] 212 3[3] 4[4] 55] 6 [6] 7[71 ichgar
nicht [8]
zum Orchester,
Kirchengruppen oder anderen O ] ] ] ] ] ] ]
Gruppen (aul3er Sport) gehen
||| Stunden
mache
1[1] 212 3[3] 4[4] 55] 6 [6] 7[71 ichgar
nicht [8]
Zeit mit Hobbys verbringen
(z. B. Instrumente, Basteln) N O o O u u o N
||| Stunden
mache
1[1] 21[2] 3[3] 414] 5[5] 6 [6] 7[71 ichgar
nicht [8]
Nebenjob ] ] L] L] L] ] L] L]
||| Stunden
mache
1[1] 212 3[3] 4[4] 55] 6 [6] 7[71 ichgar
nicht [8]
Sonstiges ] ] ] ] ] ] ] ]
||| Stunden
|Variab|en
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t68a Tage pro Woche - Angebote in Schule

t68aa Tage pro Woche - Angebote in Schule: Stunden insgesamt
t68b Tage pro Woche - Freunde treffen

t68bb Tage pro Woche - Freunde treffen: Stunden insgesamt
t68c Tage pro Woche - Computer

t68cc Tage pro Woche - Computer: Stunden insgesamt

t68d Tage pro Woche - Fernsehen

t68dd Tage pro Woche - Fernsehen: Stunden insgesamt

t68e Tage pro Woche - Lesen

t68ee Tage pro Woche - Lesen: Stunden insgesamt

t68f Tage pro Woche - Unternehmungen Familie

t68ff Tage pro Woche - Unternehmungen Familie: Stunden insgesamt
t68g Tage pro Woche - Sport treiben

t68gg Tage pro Woche - Sport treiben: Stunden insgesamt

t68h Tage pro Woche - Orchester, Kirchengruppen

t68hh Tage pro Woche - Orchester, Kirchengruppen: Stunden insgesamt
t68i Tage pro Woche - Hobbies

t68ii Tage pro Woche - Hobbies: Stunden insgesamt

68| Tage pro Woche - Nebenjob

t68jj Tage pro Woche - Nebenjob: Stunden insgesamt

t68k Tage pro Woche - Sonstiges

t68kk Tage pro Woche - Sonstiges: Stunden insgesamt

Wie sehen sie sich selbst?

69

Bitte beschreiben Sie sich anhand der folgenden Aussagen.

Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

trifft gar nicht trifft eher nicht trifft eher zu
zu [1] zu [2] [3]

Ich bin eher zurtickhaltend,
reserviert.

[

[l

[

trifft vollig zu
[4]

[

Ich neige dazu, andere zu kritisieren.

Ich erledige Aufgaben griindlich.

Ich werde leicht deprimiert,
niedergeschlagen.

Ich bin vielseitig interessiert.

Ich bin begeisterungsféhig und kann
andere leicht mitreiRen.

O (OO (OO0

O (OO (OO0

Ich schenke anderen leicht
Vertrauen,
glaube an das Gute im Menschen.

Ich bin bequem, neige zur Faulheit.

Ich bin entspannt, lasse mich durch
Stress nicht aus der Ruhe bringen.

Ich bin tiefsinnig, denke gerne Uber
Sachen nach.
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Ich bin eher der ,stille Typ*, wortkarg.

Ich kann mich kalt und distanziert
verhalten.

Ich bin tichtig und arbeite flott.

Ich mache mir viele Sorgen.

Ich habe eine aktive
Vorstellungskraft,
bin phantasievoll.

Ich gehe aus mir heraus, bin gesellig.

Ich kann mich schroff und abweisend
anderen gegenuber verhalten.

Ich mache Plane und fiihre sie auch
durch.

Ich werde leicht nervoés und unsicher.

Ich schatze kinstlerische und
asthetische Eindriicke.

Ich habe nur wenig kiinstlerisches
Interesse.

O (o jopo o[ o (oo b

O (d oo o[ o (oo d|f

Ich lasse mich leicht Uiberreden,
etwas
Unsinniges zu tun.

L]

(N I I O O

[

(N I I Y (|

Ich denke oft zu spéat daruber nach,
welche Konsequenzen mein Handeln
haben konnte.

[

[

Ich springe selten auf etwas an, ohne
zuerst daruber nachgedacht zu
haben.

Ich bin vorsichtig mit dem, was ich
anderen sage.

Ich bin nicht so fleiRig wie die
meisten

meiner Mitschilerinnen und
Mitschler.

Ich tue, was verlangt ist, aber selten
mehr als das.

Ich habe hohe Erwartungen an mich
selbst und arbeite daran, sie zu
erftllen.

Ich arbeite hart daran, mehr zu tun
als eigentlich von mir verlangt wird.

Variablen
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t69a Selbsteinschatzung - zuriickhaltend

t69b Selbsteinschéatzung - andere kritisieren

t69c Selbsteinschatzung - Aufgaben erledigen

t69d Selbsteinschatzung - deprimiert

t69e Selbsteinschatzung - vielseitiges Interesse

t69f Selbsteinschatzung - Begeisterungsfahigkeit

t69g Selbsteinschéatzung - Vertrauen schenken

t69h Selbsteinschatzung - Faulheit

t69i Selbsteinschatzung - Entspanntheit

t69j Selbsteinschéatzung - Tiefsinnigkeit

t69k Selbsteinschatzung - still, wortkarg

t69l Selbsteinschatzung - kaltes Verhalten

t69m Selbsteinschatzung - Tuchtigkeit

t69n Selbsteinschatzung - Sorgen machen

t690 Selbsteinschéatzung - aktive Vorstellungskraft

t69p Selbsteinschatzung - Geselligkeit

t69q Selbsteinschéatzung - abweisendes Verhalten

t69r Selbsteinschéatzung - Plane machen

t69s Selbsteinschéatzung - Nervositat

t69t Selbsteinschatzung - kiinstlerische Eindriicke schatzen
t69u Selbsteinschatzung - wenig kiinstlerisches Interesse
t69v Selbsteinschatzung - Unsinniges tun

t69w Selbsteinschatzung - Konsequenzen des Handelns
t69x Selbsteinschatzung - Nachdenken tber Handeln
t69y Selbsteinschéatzung - Vorsichtig gegenuber anderen
169z Selbsteinschatzung - wenig Fleil3

t69aa Selbsteinschéatzung - nicht mehr tun als verlangt
t69ab Selbsteinschatzung - hohe Erwartungen

t69ac Selbsteinschatzung - mehr tun als verlangt

Gesundheiliche Beeintrachtigungen

70 Wie oft sind bei Ihnen in den letzten 6 Wochen folgende Beschwerden aufgetreten?
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen
ofter als 6 Mal

nie [1] 1-2 Mal [2] 3-6 Mal [3] [4]
Nervositat, innere Unruhe ] ] ] L]
Kopfschmerzen ] ] [] L]
starkes Herzklopfen ] (] ] ]
Angst, dass alles zu viel wird H ] ] L]
Konzentrationsschwierigkeiten L] L] [] L]
Schlafstorungen ] ] [l L]
schlechte Traume ] L] ] L]
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SchweilRausbriiche

Erbrechen

leichte Reizbarkeit

Schwindelgefihle

Mudigkeit, Erschépfung

Unfahigkeit zur Entspannung

starke Vergesslichkeit, Zerstreutheit

Wut auf alles

Gefuhl der Wertlosigkeit

Angst vor der Schule

Zittern, Schwachegefuhl

Ubelkeit

Appetitlosigkeit

Rickenschmerzen

Traurigkeit

Gefiihl der Uberforderung

Essanfalle

Geflihl der inneren Leere

Bauchschmerzen

0o (OO0 oo o oo oo oo oo oo i
O oo oo oo oo oo oo oo g
OO (Ooo oo o oo oo oo oo oo o
OO (oo oo oo oo oo oo g

Variablen
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t70a Gesundheitliche Beeintrachtigungen - Nervositat

t70b Gesundheitliche Beeintrachtigungen - Kopfschmerzen

t70c Gesundheitliche Beeintrachtigungen - Herzklopfen

t70d Gesundheitliche Beeintrachtigungen - Angst

t70e Gesundheitliche Beeintrachtigungen - Konzentrationsschwierigkeiten
t70f Gesundheitliche Beeintrachtigungen - Schlafstérungen

t70g Gesundheitliche Beeintrachtigungen - schlechte Traume

t70h Gesundheitliche Beeintrachtigungen - Schweil3ausbriiche

t70i Gesundheitliche Beeintrachtigungen - Erbrechen

t70j Gesundheitliche Beeintrachtigungen - Reizbarkeit

t70k Gesundheitliche Beeintrachtigungen - Schwindel

t70l Gesundheitliche Beeintrachtigungen - Mudigkeit, Erschdépfung
t70m Gesundheitliche Beeintrachtigungen - Unfahigkeit zur Entspannung
t70n Gesundheitliche Beeintrachtigungen - Vergesslichkeit

t700 Gesundheitliche Beeintrachtigungen - Wut auf alles

t70p Gesundheitliche Beeintrachtigungen - Wertlosigkeit

t70q Gesundheitliche Beeintrachtigungen - Angst vor Schule

t70r Gesundheitliche Beeintrachtigungen - Zittern

t70s Gesundheitliche Beeintrachtigungen - Ubelkeit

t70t Gesundheitliche Beeintrachtigungen - Appetitlosigkeit

t70u Gesundheitliche Beeintrachtigungen - Riickenschmerzen

t70v Gesundheitliche Beeintrachtigungen - Traurigkeit

t70w Gesundheitliche Beeintrachtigungen - Uberforderung

t70x Gesundheitliche Beeintrachtigungen - Essanfélle

t70y Gesundheitliche Beeintrachtigungen - innere Leere

t70z Gesundheitliche Beeintrachtigungen - Bauchschmerzen

71 Wann treten diese Beschwerden auf, wenn Sie Schulzeit und Ferienzeit

vergleichen?
Bitte nur eine Antwort ankreuzen

nur in der Schulzeit [1]

Uberwiegend in der Schulzeit [2]

gleich haufig in Schul- und Ferienzeit [3]

O O g

haufiger in der Ferienzeit [4]

Variablen

t71 Auftreten der Beschwerden - Vergleich Schul- und Ferienzeit

72 Wie viele Tage waren Sie seit Schuljahresbeginn krank und konnten am
Unterricht nicht teilnehmen?

Bitte nur eine Antwort ankreuzen
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nie krank [1]

1-5 Tage krank [2]

6-10 Tage krank [3]

11-15 Tage krank [4]

16 und mehr Tage krank [5]

O O Of O &

Variablen

t72 Krank wéhrend Schulzeit

Interessen

73 Bitte bewerten Sie die folgenden Aussagen auch dann, wenn Sie

bestimmte Facher in der Oberstufe abgewéhlt hatten.
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

Englisch finde ich einfach spannend.

trifft gar nicht trifft eher nicht trifft eher zu

zu [1]
[]

zu [2]
[]

(3]
[]

trifft vollig zu
[4]
[]

Wenn ich an einer Chemieaufgabe
sitze, kann es passieren, dass ich
gar

nicht merke, wie die Zeit verfliegt.

L]

[l

[l

]

Wenn ich in Biologie etwas Neues
dazulerne, bin ich auch bereit,
Freizeit

dafiir zu verwenden.

Es ist fir mich personlich wichtig, gut
in Physik zu sein.

Wenn ich an einer Englischaufgabe
sitze, kann es passieren, dass ich
gar

nicht merke, wie die Zeit verfliegt.

Es ist fur mich personlich wichtig, gut
in Mathematik zu sein.

Wenn ich in Deutsch etwas Neues
dazu

lerne, bin ich auch bereit, Freizeit
dafir zu verwenden.

Wenn ich in Englisch etwas Neues
dazulerne,

bin ich auch bereit, Freizeit

daflir zu verwenden.

Biologie finde ich einfach spannend.

Es ist fir mich personlich wichtig, gut
in Deutsch zu sein.

Wenn ich an einer
Mathematikaufgabe

sitze, kann es passieren, dass ich
gar

nicht merke, wie die Zeit verfliegt.
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Physik finde ich einfach spannend.

[

[l

Es ist fur mich personlich wichtig, gut
in Englisch zu sein.

Wenn ich an einer Biologieaufgabe
sitze, kann es passieren, dass ich
gar

nicht merke, wie die Zeit verfliegt.

Chemie finde ich einfach spannend.

Wenn ich in Physik etwas Neues
dazulerne, bin ich auch bereit,
Freizeit

daflir zu verwenden.

Es ist fur mich personlich wichtig, gut
in Biologie zu sein.

Mathematik finde ich einfach
spannend.

Wenn ich an einer Deutschaufgabe
sitze, kann es passieren, dass ich
gar

nicht merke, wie die Zeit verfliegt.

Wenn ich in Chemie etwas Neues
dazulerne, bin ich auch bereit,
Freizeit

daflir zu verwenden.

Wenn ich an einer Physikaufgabe
sitze, kann es passieren, dass ich

gar nicht merke, wie die Zeit verfliegt.

Es ist fur mich personlich wichtig, gut
in Chemie zu sein.

Wenn ich in Mathematik etwas
Neues

dazulerne, bin ich auch bereit,
Freizeit

daflir zu verwenden.

Deutsch finde ich einfach spannend.

Variablen
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t73a Interessen - Englisch: spannend

t73b Interessen - Chemie: Zeit verfliegt

t73c Interessen - Biologie: Freizeit verwenden
t73d Interessen - Physik: wichtig gut zu sein
t73e Interessen - Englisch: Zeit verfliegt

t73f Interessen - Mathe: wichtig gut zu sein
t73g Interessen - Deutsch: Freizeit verwenden
t73h Interessen - Englisch: Freizeit verwenden
t73i Interessen - Biologie: spannend

t73j Interessen - Deutsch: wichtig gut zu sein
t73k Interessen - Mathe: Zeit verfliegt

t73l Interessen - Physik: spannend

t73m Interessen - Englisch: wichtig gut zu sein
t73n Interessen - Biologie: Zeit verfliegt

t730 Interessen - Chemie: spannend

t73p Interessen - Physik: Freizeit verwenden
t73q Interessen - Biologie: wichtig gut zu sein
t73r Interessen - Mathe: spannend

t73s Interessen - Deutsch: Zeit verfliegt

t73t Interessen - Chemie: Freizeit verwenden
t73u Interessen - Physik: Zeit verfliegt

t73v Interessen - Chemie: wichtig gut zu sein
t73w Interessen - Mathe: Freizeit verwenden
t73x Interessen - Deutsch: spannend

Tatigkeitsinteressen

74 Der folgende Teil des Fragebogens besteht aus einer Liste mit
verschiedensten Tatigkeiten. Geben Sie bitte fiir jede einzelne davon an,
wie sehr diese Sie interessiert bzw. interessieren wirde.

Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

interessiert . .
interessiert

m|c_h §ehr interessiert interessiert mtere_ssm_rt mich sehr;
wenig; das ich ia 121 mich mich ziemlich d ich
tue ich gar mich wenig [2] mich etwas [3] [4] as tue ic
nicht gerne [1] sehr geme []
etwas aufbauen oder
zusammensetzen N O N O O
wissenschaftliche Artikel
lesen L N L L
Geschichten oder
Reportagen schreiben o u o o N
sich fur die Anliegen
anderer einsetzen N L N L L
anderen sagen, was sie (] [] (] [] (]

machen sollen
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Uber etwas
Aufzeichnungen oder
Listen fuhren

[

[

[

mit Maschinen oder
technischen Geréten
arbeiten

L]

[

in einem Versuchslabor
Experimente durchfihren

Bilder zeichnen

sich die Probleme anderer
Menschen anhoéren

fﬁ}r eine Sache in der
Offentlichkeit auftreten

Dinge sammeln, ordnen
oder verwalten

O (oo

I R I A | A

O (d oo

I I I A | O

IR I R N A

Metall/Holz bearbeiten,
etwas aus Metall/Holz
herstellen

[

]

[]

]

[l

etwas durch ein Mikroskop
betrachten

etwas nach kunstlerischen
Gesichtspunkten gestalten

hilfsbediirftige Kinder oder
Erwachsene betreuen

mit anderen Menschen
verhandeln

Dinge sauber und
ordentlich halten

I I T R R O

IR N A

I T A R O

I I R A

IR N R A

etwas nach einem Plan
oder einer Skizze
anfertigen

[

[

etwas genau beobachten
und analysieren

Dichtungen/Literatur lesen
und interpretieren

kranken Menschen helfen

das Amt des Sprechers in
einer Gruppe Ubernehmen

die Einhaltung von
Richtlinien tiberwachen

O (O jo|pg o

I R I I O O B

O (O jo|pgd o

I I I O O

IR I [ I A

Variablen
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t74a Tatigkeitsinteressen - aufbauen, zusammensetzen
t74b Tatigkeitsinteressen - wissenschatftliche Artikel

t74c Tatigkeitsinteressen - Geschichten, Reportagen
t74d Tatigkeitsinteressen - fur Anliegen einsetzen

t74e Tatigkeitsinteressen - deligieren

t74f Tatigkeitsinteressen - Aufzeichnungen, Listen fihren
t74g Tatigkeitsinteressen - Maschinen, technische Geréte
t74h Tatigkeitsinteressen - Experimente

t74i Tatigkeitsinteressen - Bilder zeichnen

t74j Tatigkeitsinteressen - Probleme anderer anhéren
t74k Tatigkeitsinteressen - in Offentlichkeit auftreten

t74l Tatigkeitsinteressen - sammeln, ordnen, verwalten
t74m Tatigkeitsinteressen - Metall,Holz

t74n Tatigkeitsinteressen - Mikroskop

t740 Tatigkeitsinteressen - gestalten

t74p Tatigkeitsinteressen - Hilfsbedurftige betreuen

t74q Tatigkeitsinteressen - verhandeln

t74r Tatigkeitsinteressen - Sauberkeit und Ordentlichkeit
t74s Tatigkeitsinteressen - Anfertigen nach Plan

t74t Tatigkeitsinteressen - beobachten, analysieren

t74u Tatigkeitsinteressen - Dichtungen, Literatur

t74v Tatigkeitsinteressen - kranken Menschen helfen
t74w Tatigkeitsinteressen - Amt des Sprechers

t74x Tatigkeitsinteressen - Einhaltung von Richtlinien

Und nach dem Abi?

75 Wie viele Gedanken haben Sie sich bereits Uber Ihre Berufswahl
gemacht?

Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

trifft gar nicht trifft eher nicht trifft eher zu  trifft vollig zu
zu [1] zu [2] [3] [4]
Ich informiere mich bereits genau,
welche Berufe fiir mich in Frage ] ] ] ]
kommen.
Ich weild schon genau, was ich
spater ] L] ] L]
beruflich machen will.
Ich weild schon genau, bei welcher
Hochschule/bei welchem Lehrbetrieb ] ] L] L]

ich mich bewerben werde.

Variablen

t75a Berufswahl - Informieren
t75b Berufswahl - genaue Plane
t75¢c Berufswahl - Bewerbung
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76 Wie wichtig sind die folgenden Informationsmaoglichkeiten fir Ihre
Berufswahl?

Bitte in jeder Zeile ein Kéastchen ankreuzen

sehr unwichtig eher eher wichtig  sehr wichtig

[1] unwichtig [2] [3] [4]
Efr;lgﬁgﬁgazlteunr;%?nrbe|tsamt/BerufS|nf ] H ] H
Berufsvorbereitung in der Schule [] ] [] ]
Medien (Zeitschriften, Bicher,
Fernsehen, ] L] ] L]
Internet, etc.)
Hinweise von Familienmitgliedern ] ] ] ]
E:g\lljvriljz?]von Freundinnen und H H ] n
Hinweise von Bekannten [] ] [] ]
Eér;]vrv:rlse von Lehrerinnen und H ] H M
Praktikum oder Job [] ] [] ]
sonstiges, und zwar: ] L] ] L]
rd
Variablen
t76a Informationsmdglichkeiten Berufswahl - Berufsberatung
t76b Informationsmdglichkeiten Berufswahl - Vorbereitung Schule
t76¢ Informationsmdoglichkeiten Berufswahl - Medien
t76d Informationsmdglichkeiten Berufswahl - Familie
t76e Informationsmoglichkeiten Berufswahl - Freunde
t76f Informationsmdglichkeiten Berufswahl - Bekannte
t769 Informationsméglichkeiten Berufswahl - Lehrer
t76h Informationsméglichkeiten Berufswahl - Praktikum, Job
t76i Informationsmaglichkeiten Berufswahl - Sonstiges
t76ii Informationsmdglichkeiten Berufswahl - Sonstiges:
77 Wie denken Sie persénlich Uber ein Studium an einer Universitat, einer

Fachhochschule, einer Padagogischen Hochschule oder einer
Berufsakademie?

Bitte geben Sie an, inwieweit die folgenden Aussagen zutreffen

sehr
unwahrsc sehr
S 2 2] 31[3] 4 [4] 5 [5] 6[6] wahrsche
heinlich inlich [7]
(1]
Ein Studium ist fir mich nicht
finanzierbar. L [ [ L N [ [
Auch wenn ich im Stress bin, werde
ich mein Studium meistern. [ [ [ [ [ [ [
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Die Facher, die mich interessieren,

haben einen NC, den ich nicht ] ] O O] ] L] L]

erreiche.

Ein gebuhrenpflichtiges Studium
kann ] ] ] ] [] L] L]

ich mir nicht leisten.

Ein Studium ist eine Aufgabe, bei der
ich nicht erfolgreich sein kann. L] o o o L] O o

Mit hohen Anforderungen im Studium
werde ich gut zurechtkommen. u o u u o o o

Ich mdchte mein gewohntes Umfeld

(Freundinnen und Freunde/Partnerin

oder Partner) fur ein Studium nicht [ [ [ [ [ O] O]
verlassen.

Studiengebiihren schrecken mich ab.

Ein Studium wird mich
voraussichtlich
Uberfordern.

Im Studium werde ich auch dann

erfolgreich sein kénnen, wenn ] ] ] ] [] ] L]

unerwartete Probleme auftreten.

Méogliche Studiengebiihren
beeinflussen meine Entscheidung ] ] ] [l ] ] ]

flr/gegen ein Studium nicht.

Variablen

t77a Studium - nicht finanzierbar

t77b Studium - meistern trotz Stress

t77c Studium - zu hoher NC

t77d Studium - nicht leisten kdnnen

tr7e Studium - kein Erfolg

t77f Studium - mit Anforderungen zurechtkommen

t77g Studium - Umfeld nicht verlassen

t77h Studium - Studiengebuihren abschreckend

t77i Studium - Uberforderung

t77] Studium - Erfolg trotz Probleme

t77k Studium - Studiengebihren beeinflussen nicht

78 Ganz egal, was Sie nach Beendigung der Schule wahrscheinlich

machen werden, wie schatzen Sie die Wahrscheinlichkeit ein,
dass Sie ...

Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

sehr eher unaefahr 50 eher sehr
unwahrscheinl unwahrscheinl zgu 50 [3] wahrscheinlic wahrscheinlic

ich [1] ich [2] h [4] h [5]

... einen beruflichen

Ausbildungsabschluss schaffen [] ] [] ] ]

kénnten?

... ein Studium schaffen

kénnten? u o o o N
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Variablen

t78a Wabhrscheinlichkeit - Ausbildungsabschluss schaffen
t78b Wahrscheinlichkeit - Studium schaffen
79 Werden Sie nach dem Abitur ein Soziales Jahr, Wehrdienst oder

Zivildienst machen?
Bitte nur eine Antwort ankreuzen

ja[l] L]
méglicherweise [2] ]

nein [3] ]

Variablen

t79 Soziales Jahr, Wehrdienst oder Zivildienst nach Abitur -

Im Folgenden geht es darum, welche berufliche Ausbildung sie am liebsten machen wirden,

wenn es allein nach ihren Wiinschen ginge:
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80 Wenn es allein nach Ihren Winschen ginge: Was wurden Sie im
Anschluss an den Schulabschluss (und gegebenenfalls Zivildienst,
Wehrdienst, Soziales Jahr etc.) am liebsten machen?

Studium bzw. Ausbildungsbezeichnung angeben. Zutreffendes bitte
ankreuzen

ein Studium
(an einer
Fachhodhath Bore i Berufsausbild
ule, ung (Lehre

Padagogische ;Ego(ll\_/?ehrreeg abgo(lviererz

"t undein QUGS

Berl;:?;kade "’L”nsdcgcve e?re[g] a:]rjzuunsdcgl\:\(/e;e

absolvieren, folgende [3]

und zwar
folgendes [1]
[] L] []

[nur Studium] Studienfach/Studienfacher: ya
[Ausbildung und Studium] folgende Ausbildung: 7
[Ausbildung und Studium] und folgende(s) ya
Studienfach/Studienfacher:
[nur Ausbildung] Ausbildung: 7
Variablen
t80 Berufliche Ausbildung - Winsche
t80a Wunsch: Studium - Studienfach
t80ba Wunsch: Berufsausbildung, Studium - Ausbildung
t80bb Wunsch: Berufsausbildung, Studium - Studienfach
t80c Wunsch: Berufsausbildung - Ausbildung
81 Falls Sie am liebsten studieren wirden: Wirden Sie Ihr Studium als

Lehramtsstudium aufnehmen?
Zutreffendes bitte ankreuzen

nein [0] ]
ja[1] ]
Variablen

t81 Berufliche Ausbildung - Lehramtstudium
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82 Und wenn Sie einmal an alles denken, was Sie derzeit wissen: Was
werden Sie im Anschluss an den Schulabschluss (und gegebenenfalls
Zivildienst, Wehrdienst, Soziales Jahr etc.) wahrscheinlich tun?

Zutreffendes bitte ankreuzen

ein Studium (an einer Universitat, Fachhochschule, ]
Padagogischen Hochschule oder Berufsakademie)
absolvieren [1]

eine Berufsausbildung (Lehre) absolvieren und ein ]
Studium anschlie3en [2]

eine Berufsausbildung (Lehre) absolvieren ohne ein ]
Studium anzuschlief3en [3]

"ein Studium ... absolvieren": Bitte weiter mit der nachsten Frage
alle anderen: Bitte weiter mit Frage 87

Variablen

182 Berufliche Ausbilung - nach Schulabschluss

83 An welchem Hochschultyp werden Sie wahrscheinlich studieren?
Bitte nur eine Antwort ankreuzen

Fachhochschule [1] ]

Universitat [2] ]
Berufsakademie [3] ]

Variablen

t83 Berufliche Ausbilung - Hochschultyp

84 Welches Fach werden Sie wahrscheinlich studieren?

Falls Sie vorhaben, ein Lehramtsstudium aufzunehmen, tragen Sie bitte die voraussichtliche Facherkombination
ein.

1. Studienfach: P

2. Studienfach: /

3. Studienfach: P

Variablen

t84a Studienfach 1

t84b Studienfach 2

t84c Studienfach 3

85 Welchen Studienabschluss werden Sie wahrscheinlich als Erstes
erreichen?

Bitte nur eine Antwort ankreuzen
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Bachelor (au3er mit dem Ziel Lehramt) [1]

Bachelor mit dem Ziel Lehramt [2]

Diplom [3]

Fachhochschul-Diplom [4]

Magister [5]

Staatsexamen (aufBer mit dem Ziel Lehramt) [6]

O O] Of O g 4 g

Staatsexamen mit dem Ziel Lehramt [7]

Variablen

t85 Berufliche Ausbilung - Studienabschluss

86 Schétzen Sie ein:
Bitte nur eine Antwort ankreuzen

Wie hoch schatzen Sie lhre Chancen ein, einen
Studienplatz in Ihrem angestrebten Studienfach
zu bekommen?

sehr gering [1] ]
eher gering [2] ]
eher hoch [3] []
sehr hoch [4] []

Wenn Sie nicht vorhaben, eine berufliche Ausbildung zu machen, gehen Sie bitte weiter zu Frage 89

Variablen
t86 Berufliche Ausbilung - Chancen Studienplatz
87 Welche berufliche Ausbildung (kein Studium) werden Sie wahrscheinlich aufnehmen?

Bitte geben Sie die genaue Ausbildungsbezeichnung an.

rd

-> Bitte weiter mit Frage 66

Variablen

t87 Berufliche Ausbilung - Ausbildungsbezeichnung

88 Schétzen Sie ein:
Bitte nur eine Antwort ankreuzen
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Wie hoch schétzen Sie lhre Chancen ein, eine
Ausbildungsstelle in Inrem angestrebten Beruf
zu bekommen?

sehr gering [1] ]
eher gering [2] ]
eher hoch [3] ]
sehr hoch [4] ]
Variablen
t88 Berufliche Ausbilung - Chancen Ausbildungsstelle
89 Wie wichtig ist es Ihnen, ...
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen
sehr unwichtig eher eher wichtig  sehr wichtig
[1] unwichtig [2] [3] [4]
... dass Sie gute Schulnoten haben? [] ] [] ]
... dass Sie maglichst schnell Ihr
eigenes Geld verdienen? o o o o
... dass Sie spater einmal beruflich
ganz weit nach vorne kommen? u O O O
Variablen
t89a Wichtigkeit - Schulnoten
t89b Wichtigkeit - Geld verdienen
t89c Wichtigkeit - beruflicher Erfolg

90 Welche Ausbildung wiinschen sich lhre Eltern fiir Sie nach der Schule?
Bitte eine Antwort pro Spalte ankreuzen

eine ... ohne Meine
Ber.l.J'fsausbiId Ausbildung  Mutter/mein
... Studiere. [1] ung mache direkt anfange  Vater hat
9 2] * zu arbeiten. dazu keine
[3] Meinung. [4]
Meine Mutter
wiinscht sich, ] L] ] L]
dass ich ...
Mein Vater
wiinscht sich, ] [] [] L]
dass ich ...
Variablen
t90a Ausbildungswunsch - Mutter
t90b Ausbildungswunsch - Vater

91 Wie wichtig ist es Ihrer Mutter, ...
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen
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Die Meinung

sehr unwichtig eher eher wichtig  sehr wichtig meiner Mutter
[1] unwichtig [2] [3] [4] dazu kenne
ich nicht [5]
... dass Sie gute Schulnoten
haben? o o o o u
ie moglich hnell
dass Sie mdglichst schne (] [ (] [ ]

Ihr eigenes Geld verdienen?

... dass Sie spéater einmal

beruflich ganz weit nach ] L] [] L] ]

vorne kommen?

Variablen

t91a Mutter - Wichtigkeit: Schulnoten

t91b Mutter - Wichtigkeit: Geld verdienen
t91c Mutter - Wichtigkeit: beruflicher Erfolg

92 Wie wichtig ist es Ihrem Vater, ...
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

Die Meinung
sehr unwichtig eher eher wichtig  sehr wichtig meines Vaters
[1] unwichtig [2] [3] [4] dazu kenne
ich nicht [5]
... dass Sie gute Schulnoten
haben? [ O [ O O
... dass Sie maglichst schnell Ihr
eigenes Geld verdienen? u L N O O
... dass Sie spéater einmal
beruflich ganz weit nach vorne [] ] [] ] ]
kommen?
Variablen
t92a Vater - Wichtigkeit: Schulnoten
t92b Vater - Wichtigkeit: Geld verdienen
t92c Vater - Wichtigkeit: beruflicher Erfolg
93 Wie wichtig ist es Ihnen insgesamt, ...
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen
sehr unwichtig eher eher wichtig  sehr wichtig
[1] unwichtig [2] [3] [4]
... was lhre Mutter in diesen
Angelegenheiten von Ihnen erwartet? u O O O
... was lhr Vater in diesen
Angelegenheiten von Ihnen erwartet? o u u o
Variablen
t93a Wichtigkeit - Erwartung Mutter
t93b Wichtigkeit - Erwartung Vater
94 Wie oft kommt es im Allgemeinen vor, dass Sie mit lhren Eltern ...
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Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

alle paar 1 bis 2
nie [1] Monate mal pro
[2] Monat [3]

... Uber politische und soziale
Fragen diskutieren?

l L

(ungefahr
) einmal
pro
Woche
[4]

]

mehrmals

pro (fast)

Woche taglich [6]

(5]
[

... Uber Bucher, Filme oder
Fernsehsendungen diskutieren?

... klassische Musik héren?

... Uber Sachen sprechen, die Sie
in der Schule gelernt haben?

... Uber lhre weitere
Bildungslaufbahn sprechen?

... gemeinsam am Tisch sitzen
und zu Mittag oder Abend essen?

(I N O O I O O
R
R N

N R

(R O [
(I A O I O O

Variablen

t94a Haufigkeit Diskussion - Politik und Soziales

t94b Haufigkeit Diskussion - Bicher und TV

t94c Haufigkeit - klassische Musik héren

t94d Haufigkeit Gesprach - Schule

t94e Haufigkeit Gesprach - Bildungslaufbahn

t94f Haufigkeit - gemeinsames Essen

95 Inwieweit stimmen Sie folgenden Aussagen zu?
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

stimme gar  stimme eher
nicht zu [1] nicht zu [2]
Meine Eltern fragen mich oft, wie es
in [l O]

der Schule war.

teils/teils [3]

[

stimme eher
zu [4]

[l

stimme vdllig

zu [5]

[l

Meine Eltern interessieren sich sehr [
stark fir meine Noten.

[

]

Meine Eltern geben mir Geschenke ] ]
oder Geld fir gute Noten.

Meine Eltern bestrafen mich fur

schlechte Noten, z. B. durch (] ]
Taschengeldentzug oder

Computerverbot.

Meine Eltern helfen mir, wenn es in
der Schule Schwierigkeiten gibt, wie [] ]
z. B. Streit oder Ungerechtigkeiten.

Ich rede oft mit meinen Eltern
dartiber, was ich nach Beendigung ] ]
der Schule machen soll.

Ich rede oft mit meinen Eltern
daruiber, welchen Beruf ich einmal [] ]
ausiben soll.

ID: 41, Type: SUF, 11/29/2012 4:52:05 PM

70




Variablen

t95a Eltern - Frage nach Schule

t95b Eltern - Interesse fiir Noten

t95¢ Eltern - Geschenke fir gute Noten

t95d Eltern - Strafe fur schlechte Noten

t95e Eltern - Hilfe bei Schwierigkeiten

t95f Eltern - Gesprach Uber Zeit nach der Schule

t95¢g Eltern - Gesprach Uber zukinftigen Beruf

96 Welchen Beruf sollten Sie nach Meinung Ihrer Eltern erlernen?

Bitte geben Sie an, was lhre Eltern denken, nicht was Sie selbst anstreben

Meinung Meinung nicht
bekannt (nicht bekannt
gekreuzt) [0] (gekreuzt) [1]

Die Meinung meiner Eltern dazu u ]
kenne ich nicht.

r

Variablen

t96 Eltern - Kenntnis des Berufswunschs

t96a Eltern - Berufswunsch

97 Mit welchen Fachnoten (Punkten) sind lhre Eltern gerade noch

zufrieden?
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

Note 1 (13-15 Note 2 (10-12 Note 3 (7-9 Note 4 (4-6
Punkte) [1] Punkte) [2] Punkte) [3] Punkte) [4]

Note 5 (1-3
Punkte) [5]

Mathematik ] ] [] L] L]
Englisch ] ] ] ] ]
Deutsch [] L] L] L] L]
Biologie [] ] ] ] ]
Chemie ] ] [] L] L]
Geschichte ] L] [] U] L]
Physik O O O O O
Variablen

t97a Eltern - Zufriedenheit mit Fachnoten: Mathematik

t97b Eltern - Zufriedenheit mit Fachnoten: Englisch

t97c Eltern - Zufriedenheit mit Fachnoten: Deutsch

t97d Eltern - Zufriedenheit mit Fachnoten: Biologie

t97e Eltern - Zufriedenheit mit Fachnoten: Chemie

t97f Eltern - Zufriedenheit mit Fachnoten: Geschichte

t97g Eltern - Zufriedenheit mit Fachnoten: Physik
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AbschlieRend einiges zu ihrer Person

98 Sind Sie mannlich oder weiblich?
Zutreffendes bitte ankreuzen.

mannlich [1] ]
weiblich [2] ]
Variablen

198 Geschlecht

99 Wann sind Sie geboren?
Bitte tragen Sie Monat und Jahr rechtsbiindig ein

Monat | | |

Jahr Y I A I
Variablen

t99a Geburtsdatum - Monat

t99b Geburtsdatum - Jahr

100 In welchem Land sind Sie geboren? In welchem Land sind |lhre Eltern
geboren?

Bitte machen Sie fir jede Person nur eine Angabe

5
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lhr Vater o0 ododdndnd
Vater: p
Variablen
t100a Geburtsland - Sie selbst
t100aa Geburtsland - Sie selbst: Sonstiges
t100b Geburtsland - Ihre Mutter
t100bb Geburtsland - Ihre Mutter: Sonstiges
t100c Geburtsland - Ihr Vater
t100cc Geburtsland - Ihr Vater: Sonstiges

101  Falls Sie nicht in Deutschland geboren wurden: Wann sind Sie nach
Deutschland gezogen?

Bitte tragen Sie Monat und Jahr rechtsbiindig ein

||| Monat

|| ||| Jahr
Variablen

t10la Datum Einreise - Monat
t101b Datum Einreise - Jahr

102  Welche Staatsangehdrigkeit haben Sie?

Zutreffendes bitte ankreuzen. Wenn Sie mehr als eine Staatsangehorigkeit
haben, kdnnen Sie mehrere Kreuze machen

nicht gekreuzt
[0]
deutsch []

gekreuzt [1]

vietnamesisch

russisch

tirkisch

aserbaidschanisch

ukrainisch

serbisch

OO oo O)o |-
O |oioioio|ioiQ

kasachisch
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armenisch L] L]
irakisch ] L]
polnisch ] L]
chinesisch ] L]
italienisch [] ]
andere, und zwar: ] L]

r

Variablen

t102a Staatsangehdrigkeit - Deutsch

t102b Staatsangehdrigkeit - Viethamesisch
t102c Staatsangehdorigkeit - Russisch

t102d Staatsangehdrigkeit - Turkisch

t102e Staatsangehdrigkeit - Aserbaidschanisch
t102f Staatsangehdrigkeit - Ukrainisch

t102g Staatsangehdrigkeit - Serbisch

t102h Staatsangehdrigkeit - Kasachisch

t102i Staatsangehorigkeit - Armenisch

t102j Staatsangehorigkeit - Irakisch

t102k Staatsangehdrigkeit - Polnisch

t102I Staatsangehdrigkeit - Chinesisch
t102m Staatsangehorigkeit - Italienisch

t102n Staatsangehdrigkeit - Andere, und zwar
t102na Staatsangehdrigkeit: andere

103  Welche Sprache sprechen Sie tGiberwiegend ...

Bitte fuir jede Person ein Kastchen ankreuzen. Falls Sie nur noch einen
Elternteil haben, beantworten Sie die Frage nur fur diese Person

Meistens Meistens eine
Deutsch, aber andere

Nur Deutsch  manchmal Sprache, aber Nur eine
[1] auch eine manchmal S arr;((j:(re]:ee[q
andere auch Deutsch P
Sprache [2] [3]
... mit Ihrer
Mutter? u O N O
... mit Ihrem
Vater? N O N [
... mit lhren
Geschwistern? u O N O
Variablen
t103a Uberwiegende Sprache - mit der Mutter
t103b Uberwiegende Sprache - mit dem Vater
t103c Uberwiegende Sprache - mit den Geschwistern
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104  Haben Sie schon mal ein Schuljahr wiederholt oder sind Sie
sitzengeblieben? Wenn ja, welches Schuljahr?

Zutreffendes bitte ankreuzen

Nerlfﬁijnneg [0] Nennung [1]
keines ] U]
1. ] []
2, ] []
3. [] [l
4. [] L]
5. ] []
6. [] L]
7. ] []
8. ] []
9. ] ]
10. ] [l
11. ] []
12. ] []
Variablen
t104a Wiederholtes Schuljahr - Keines
t104b Wiederholtes Schuljahr - 1.
t104c Wiederholtes Schuljahr - 2.
t104d Wiederholtes Schuljahr - 3.
t104e Wiederholtes Schuljahr - 4.
t104f Wiederholtes Schuljahr - 5.
t104g Wiederholtes Schuljahr - 6.
t104h Wiederholtes Schuljahr - 7.
t104i Wiederholtes Schuljahr - 8.
t104] Wiederholtes Schuljahr - 9.
t104k Wiederholtes Schuljahr - 10.
1104l Wiederholtes Schuljahr - 11.
t104m Wiederholtes Schuljahr - 12.

105 Welchen hochsten Bildungsabschluss haben Ihre Eltern?
Bitte in jeder Spalte nur ein Kastchen ankreuzen
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Haupt-/V

Mittlere

Reife / (Fach-) .
keinen glgssﬁﬂj USI Realschul Abitur, ézgﬁgé)h Prorr?ono anderen
Schulabs abschlus 12. .. Abschlus
s, 8. ulabschlu (Doktortit
chluss [1] s, 10. Klasse s [7]
Klasse Klasse  EOS [4] ss [5] el) [6]
POS [2] POS [3]
Mutter [] L] L] L] [] L] L]
Vater ] L] ] ] ] L] U]
Variablen
t105a Bildungsabschluss - Mutter
t105b Bildungsabschluss - Vater
106  In welcher beruflichen Stellung sind Ihre Eltern erwerbstatig?

Bitte in jeder Spalte nur ein Kéastchen ankreuzen. Wenn lhre Mutter oder lhr Vater derzeit nicht arbeitet, denken
Sie bitte an ihre oder seine letzte berufliche Tétigkeit. Bitte in jeder Spalte nur ein Kastchen ankreuzen

Angestel arbeiten
Itego der Beamtin hauptsac
Angestel oder  Zeit-/Ber selbststa hlich im
war noch Arbeiteri Ig Beamter ufssoldat : selbststa eigenen
: ter ] ndig I A
nie n oder (auch im (auch in oder ohne ndig mit  Betrieb
erwerbst Arbeiter . .. Richterin Zeit-/Ber .; Beschaft oder auf
i offentlich Beschaft -
atig [1] en oder ufssoldat igte [6] igten [7]  dem
. Richter) [5] 9 eigenen
Dienst) 4 Hof mit
(8] i8]
Mutter [] [] [ [] [] [] [ []
Vater [ U [ U [ [ l [
Variablen
t106a berufliche Stellung - Mutter
t106b berufliche Stellung - Vater
107  Falls Ihre Eltern erwerbstétig sind bzw. waren: Welche berufliche

Tatigkeit iben bzw. Gbten zuletzt Ihre Eltern aus?

Falls Ihre Eltern Teilzeit bzw. Vollzeit erwerbstatig sind, geben Sie bitte an,
welche berufliche Tatigkeit Sie austiben. Falls Ihre Eltern nebenher bzw.
nicht erwerbstétig sind, geben Sie bitte die zuletzt ausgeubte berufliche
Tatigkeit an.

Bitte achten Sie auf moglichst prazise Angaben beziglich der beruflichen
Tatigkeit (z. B. ,Feinmechaniker/in“, ,Kfz-Mechaniker/in“,
~Gymnasiallehrer/in fir Geschichte"). Bei Zeitarbeit geben Sie bitte die
Uberwiegende berufliche Tatigkeit an. Bei mehreren zugleich ausgetibten
Tatigkeiten geben Sie bitte die Tatigkeit mit der hdheren Stundenzahl an
bzw. — falls die Stundenzahlen identisch sind — die Tatigkeit mit dem
héheren Einkommen

Mutter: p
Vater: y
Variablen
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t107a letzte berufliche Tatigkeit - Mutter

t107b letzte berufliche Tatigkeit - Vater

108 Wie viele Biicher gibt es bei Ihnen zu Hause ungefahr?

Zahlen Sie nicht mit: Zeitschriften, Zeitungen und Ihre Schulbiicher.
Bitte nur eine Antwort ankreuzen

[Bildanzeige: Kleines Biicherregal mit 1 gefillten ]
Regalbrett] keine oder nur sehr wenige (0 bis 10 Biicher)

(1]

[Bildanzeige: Kleines Bicherregal mit 2-3 gefiillten ]
Regalbrettern] genug, um ein Regalbrett zu fillen (11 bis
25 Bucher) [2]

[Bildanzeige: Kleines Biicherregal mit 7-8 gefillten ]
Regalbrettern] genug, um mehrere Regalbretter zu fullen
(26 bis 100 Bicher) [3]

[Bildanzeige: Kleines Bucherregal, alle Regalbretter ]
gefullt] genug, um ein kleines Regal zu fiillen (101 bis 200
Bicher) [4]

[Bildanzeige: Mittleres Biicherregal, alle Regalbretter ]
gefullt] genug, um ein groRes Regal zu fullen (201 bis 500
Bicher) [5]

[Bildanzeige: GroRRes Biicherregal, alle Regalbretter ]
gefillt] genug, um eine Regalwand zu fullen (mehr als 500
Bicher) [6]

Variablen

1108 Anzahl Biicher

109  Gibt es bei Ihnen zu Hause ...
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

jall] nein [0]
... einen Schreibtisch zum Lernen? ]

... ein Zimmer fir Sie allein?

... einen Computer, den Sie zum
Lernen verwenden kdnnen?

... Lern-Software?

... klassische Literatur (z. B. von
Goethe)?

... Bucher mit Gedichten?

... Kunstwerke (z. B. Bilder)?

... Bucher, die bei Hausaufgaben
hilfreich sind?

oo oM g (g g (-
oo oo (g jg)Q

... ein Worterbuch?

Variablen
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t109a Zu Hause - Schreibtisch

t109b Zu Hause - eigenes Zimmer

t109c Zu Hause - Computer

t109d Zu Hause - Lern-Software

t109e Zu Hause - Literatur

t109f Zu Hause - Gedichte

t109g Zu Hause - Kunstwerke

t109h Zu Hause - Bucher fur Hausaufgaben
t109i Zu Hause - Worterbuch
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2 Schiiler/innen, PAPI

2.2 Welle 2 (ID 42)

Zur aktuellen Situation in der Oberstufe
1 In welchem AusmaR haben Sie in der Oberstufe die folgenden Tatigkeiten ausgefiuhrt?
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen
nie [1] selten[2]  manchmal [3]  haufig [4]

Informationen fiir eine Arbeit (z.B. fiir
eine Ausarbeitung/einen Vortrag
finden, auswahlen und ordnen a d d o
Literatur fiir eine Arbeit
zusammenstellen O O O O
Texte am Computer schreiben und
gestalten O o g g
Abbildungen/Grafiken am Computer

9 P ] O O |
elektronische Medien (CD, Internet)
zur Informationsbeschaffung nutzen O O O O
Variablen
tla AusmaR Tatigkeiten Oberstufe - Informationen
tlb Ausmaf Tatigkeiten Oberstufe - Literatur
tlc AusmaR Téatigkeiten Oberstufe - Texte Computer
tld Ausmaf Tatigkeiten Oberstufe - Abbildungen Computer
tle Ausmaf Tatigkeiten Oberstufe - elektronische Medien
2 Wie oft haben Sie im Verlauf der Oberstufe die folgenden Tatigkeiten

ausgefihrt?
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

. mehr als 5
nie [1] 1-2 Mal 2] 3-5 Mal [3] Mal [4]

wissenschaftliche Experimente
geplant [ o g g
ein Protokoll zu einer Diskussion
angefertigt O o g g
ein Referat vorgetragen O O O O
ein Referat schriftlich ausgearbeitet O O O O
eine Bibliothek zur
Literaturbeschaffung O O O O
aufgesucht
Variablen
t2a Haufigkeit Tatigkeiten Of - te
t2b Haufigkeit Tatigkeiten Oberstufe - Protokoll
t2c Haufigkeit Tatigkeiten O - Referat vortragen
t2d Haufigkeit Tatigkeiten O - Referat at
t2e Haufigkeit Tatigkeiten O - Bibliothek
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Zur aktuellen Situation in der Oberstufe

1 In welchem Ausmal haben Sie in der Oberstufe die folgenden Tatigkeiten ausgefuhrt?
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen
nie [1] selten [2] manchmal [3]  h&ufig [4]

Informationen fir eine Arbeit (z.B. fur
eine Ausarbeitung/einen Vortrag
finden, auswéhlen und ordnen L] L L] L]

Literatur fir eine Arbeit

zusammenstellen ] ] ] L]
Texte am Computer schreiben und
gestalten o o
Abbildungen/Grafiken am Computer
erstellen [ O [ O
elektronische Medien (CD, Internet)
zur Informationsbeschaffung nutzen [] [] [] ]
Variablen
tla Ausmald Tatigkeiten Oberstufe - Informationen
tlb Ausmald Tatigkeiten Oberstufe - Literatur
tlc Ausmalf Tatigkeiten Oberstufe - Texte Computer
tld Ausmald Tatigkeiten Oberstufe - Abbildungen Computer
tle Ausmalfd Tatigkeiten Oberstufe - elektronische Medien
2 Wie oft haben Sie im Verlauf der Oberstufe die folgenden Tatigkeiten
ausgefihrt?
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen
: mehr als 5
nie [1] 1-2 Mal [2] 3-5 Mal [3] Mal [4]
wissenschaftliche Experimente
geplant u o u u
ein Protokoll zu einer Diskussion
angefertigt [ O [ O
ein Referat vorgetragen [] ] [] ]
ein Referat schriftlich ausgearbeitet [] ] [] ]
eine Bibliothek zur
Literaturbeschaffung [] ] [] ]
aufgesucht
Variablen
t2a Haufigkeit Tatigkeiten Oberstufe - Experimente
t2b Haufigkeit Tatigkeiten Oberstufe - Protokoll
t2c Haufigkeit Tatigkeiten Oberstufe - Referat vortragen
t2d Haufigkeit Tatigkeiten Oberstufe - Referat ausarbeiten
t2e Haufigkeit Tatigkeiten Oberstufe - Bibliothek
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3 Wie beurteilen Sie die Vorbereitung durch die Oberstufe auf bestimmte
Anforderungen des Studiums?

Bitte in jeder Zeile ein Kéastchen ankreuzen

stimme gar  stimme eher stimme eher stimme véllig
nicht zu [1] nicht zu [2] Zu [3] Zu [4]
Ich glaube, ich habe in der
Oberstufe verstanden, wie man
Fragestellungen wissenschaftlich [ [ [ [
bearbeitet.
Ich habe in der Oberstufe gelernt,
Texte systematisch zu analysieren. [ O [ O
Ich habe in der Oberstufe gelernt,
in Diskussionen schliissig zu [] ] [] ]
argumentieren.
Ich habe in der Oberstufe gelernt,
bei der Erledigung von Aufgaben
Wichtiges von Unwichtigem zu L] L] L] L]
unterscheiden.
Die Oberstufe hat mir viel
Allgemeinwissen vermittelt. [ O [ O
Die Auseinandersetzung mit dem
Lehrstoff in der Oberstufe hat mir [] ] [] ]
die Studienfachwabhl erleichtert.
Durch die Oberstufe fuihle ich mich
insgesamt fiir ein Studium gut [] ] [] ]
vorbereitet.
Variablen
t3a Vorbereitung Studium - wissenschaftliche Fragestellungen
t3b Vorbereitung Studium - Texte analysieren
t3c Vorbereitung Studium - argumentieren in Diskussionen
t3d Vorbereitung Studium - Unterscheidung Wichtig und Unwichtig
t3e Vorbereitung Studium - Allgemeinwissen
t3f Vorbereitung Studium - Erleichterung Studienfachwabhl
t3g Vorbereitung Studium - Insgesamt
4 Denken Sie, dass der Unterricht in der Oberstufe lhnen dazu verholfen
hat, die folgenden Fahigkeiten zu erwerben?
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen
gar nicht [1] einwenig[2] ziemlich [3] sehr [4]
Verantwortung sich selbst und
anderen gegeniiber iibernehmen [] ] [] ]
kénnen
selbststandig arbeiten und lernen
koénnen L] O L] O
in Gruppen zusammenarbeiten (] [] [] ]

kénnen
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wissen, wo und mit welchen
Hilfsmitteln (Karteien, Bibliographien,
Archive oder anderes) Informationen
gewonnen werden kénnen

wissenschaftlich argumentieren
kénnen (theoretische Aussagen
formulieren, Hypothesen aufstellen
und Uberprufen)

ohne Angst Referate halten kénnen

ideologische Standpunkte aufdecken
und eigene Vorurteile erkennen
kénnen

die Grenzen von Wissenschaft
erkennen
kénnen

L]

[

[

[

die eigene Ausdrucksweise dem
Kontext anpassen kénnen

sich klar und préazise ausdriicken
kénnen

gegeniiber anderen Kulturen offen
sein

die eigene Kultur aus einem anderen
Blickwinkel betrachten kénnen

die Vielfaltigkeit kuinstlerischer Werke
schéatzen kénnen

I I T R R O

I I R A

I T A R O

I I O A

die verschiedenen Medien (Presse,
Fernsehen und interaktive Medien)
angemessen als Informationsquellen
nutzen kénnen

[]

]

[

]

Computer zur
Informationsbeschaffung
nutzen kdénnen

[

[

die Anwendung von neuen
Technologien kritisch beurteilen
kénnen

Uber hohe Fachkenntnisse verfligen

bei wenig interessantem Stoff sich
selbst motivieren kénnen

Texte exzerpieren (= die wichtigen
Informationen herausschreiben)
kénnen

O ool O

O ool O

das Lernen (z.B. fur das Abitur)
vorher systematisch planen kénnen
(z.B. Zeitplan, Hilfsmittel)

L]

[

ein eigenes Interessenprofil
entwickeln kdnnen

wissen, was ein wissenschaftliches
Experiment ist

fir ein Referat recherchieren kénnen

berechtigte Interessen den Lehrern
gegeniiber durchsetzen kénnen

O (O |

I | A O

O (O |t

IR N A N
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wissen, was der hermeneutische
Zirkel ist

geschichtliches Quellenmaterial
interpretieren kénnen

mich ohne Angst am Unterricht
beteiligen kénnen

fur ein Fach/ein Thema ein sehr
grof3es Interesse bekommen

mit Ablenkungen beim Lernen
umgehen kénnen

PowerPoint-Prasentationen sinnvoll
gestalten kdnnen

in Texten logische Schwéchen in der
Argumentation erkennen kénnen

I A I R O B

N I I I A O B I O

I O I R B

N1 I I O O B O B I O

Variablen
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t4a Erwerb Fahigkeiten - Verantwortungsiibernahme
t4b Erwerb Fahigkeiten - Selbststandigkeit
tdc Erwerb Fahigkeiten - Zusammenarbeit Gruppen
t4d Erwerb Fahigkeiten - Gewinn Informationen
tde Erwerb Fahigkeiten - Wissenschaftliche Argumentation
t4f Erwerb Fahigkeiten - Referate angstfrei halten
tdg Erwerb Fahigkeiten - Ideologie und Vorurteile
t4h Erwerb Fahigkeiten - Grenzen Wissenschaft
t4i Erwerb Fahigkeiten - Anpassung an Kontext
t4] Erwerb Fahigkeiten - Praziser Ausdruck
tak Erwerb Fahigkeiten - Offenheit andere Kulturen
tal Erwerb Fahigkeiten - eigene Kultur
t4m Erwerb Fahigkeiten - kiinstlerische Werke schéatzen
t4n Erwerb Fahigkeiten - Nutzung Medien
t4o Erwerb Fahigkeiten - Nutzung Computer
t4p Erwerb Fahigkeiten - kritische Beurteilung Technologien
t4q Erwerb Fahigkeiten - Fachkenntnisse
tar Erwerb Fahigkeiten - Selbstmotivation
t4s Erwerb Fahigkeiten - Texte exzerpieren
tat Erwerb Fahigkeiten - Planung Lernen
t4u Erwerb Fahigkeiten - Entwicklung Interessenprofil
t4v Erwerb Fahigkeiten - Wissenschaftliches Experiment
t4w Erwerb Fahigkeiten - Recherche Referat
t4x Erwerb Fahigkeiten - Interessen durchsetzen
tdy Erwerb Fahigkeiten - Hermeneutischer Zirkel
t4z Erwerb Fahigkeiten - Interpretation geschichtliche Quellen
t4aa Erwerb Fahigkeiten - Angstfreie Beteiligung Unterricht
t4ab Erwerb Fahigkeiten - Interesse Fach
tdac Erwerb Fahigkeiten - Umgehen mit Ablenkungen
t4ad Erwerb Fahigkeiten - Gestaltung PowerPoint
t4ae Erwerb Fahigkeiten - Logische Schwachen erkennen
5 Wie bewerten Sie die schulischen Leistungsanforderungen ...
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen
sehr Fliiadrig eher [nzijadrig gerad([—:-ggichtig eher hoch [4] sehr hoch [5]
... im Unterricht? [] ] ] ] L]
... bei den Hausaufgaben? ] ] ] ] L]
vt A = I u N = I =

Variablen
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tS5a Bewertung Leistungsanforderungen - Unterricht

t5b Bewertung Leistungsanforderungen - Hausaufgaben
t5¢ Bewertung Leistungsanforderungen - Leistungsuberprifung
6 Wie bewerten Sie die zeitlichen Anforderungen durch die Schule?

Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen
sehr niedrig  eher niedrig gerade richtig

[1] [2] 3] eher hoch [4] sehr hoch [5]

wochentliche Unterrichtszeit [] ] [] ] ]
Zeit fir Hausaufgaben [] ] [] ] ]
Zeit zum Lernen (Zeit fur Vor- und

Nachbereitung des Unterrichtsstoffs [] ] [] ] ]
ohne Hausaufgaben)

Variablen

t6a Bewertung zeitliche Anforderungen - wochentliche Unterrichtszeit

téb Bewertung zeitliche Anforderungen - Hausaufgaben

téc Bewertung zeitliche Anforderungen - Lernen

7 Wie sehr stimmen Sie folgenden Aussagen zu?

Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

stimme gar  stimme eher stimme eher stimme vollig
nicht zu [1] nicht zu [2] zu [3] zu [4]

Um den Unterrichtsstoff richtig zu
verstehen, reicht mir die Zeit nicht. N O u O

Oft kann ich den Unterrichtsstoff nur
auswendig lernen, ohne ihn richtig ] ] L] ]
verstanden zu haben.

Die Lehrerinnen und Lehrer haben

sich (] [] (] []

haufig zu lange mit einem Thema
aufgehalten.

Ich habe mich oft gelangweilt, weil
der Unterrichtsstoff zu langsam ] ] ] ]
durchgenommen wurde.

Bevor ein Thema von der Klasse
richtig verstanden wurde, wurde [] ] [] ]
schon das nachste behandelt.

Variablen

t7a Unterrichtsstoff - Fehlende Zeit fur Verstandnis

t7b Unterrichtsstoff - Auswendig lernen ohne Verstandnis
t7c Unterrichtsstoff - zu lange Aufhaltung mit Thema

t7d Unterrichtsstoff - Langeweile

t7e Unterrichtsstoff - zu schnelle Behandlung der Themen
8 Wie sehr stimmen Sie folgenden Aussagen zu?

Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

ID: 42, Type: SUF, 11/29/2012 4:53:58 PM 85




Es fallt mir leicht nach der Schule
abzuschalten.

stimme gar
nicht zu [1]

L]

stimme eher
nicht zu [2]

[

stimme eher
zu [3]

L]

stimme vollig
zu [4]

[

Wenn ich von der Schule nach
Hause
komme, bin ich angespannt.

[l

[l

[

[

Manchmal kann ich schwer
einschlafen, weil mir Probleme aus
der Schule durch den Kopf gehen.

[

[

Es kommt vor, dass ich gereizt
reagiere, wenn andere mich auf die
Schule ansprechen.

[

[

Vor Beginn der Schule fiihle ich mich
haufig nervos.

Ich habe das Geflihl, dass mich die
Schule tberfordert.

Sogar in meiner Freizeit denke ich an
Schwierigkeiten in der Schule.

Ich berichte anderen Personen gern
Uber meinen schulischen Alltag.

O (d | |o

I I A I O

I N

I I (A R O

Ich empfinde die schulischen
Anforderungen insgesamt als
belastend.

[]

]

Nach der Schule bin ich haufig
erschopft.

Wenn ich an die Schule denke, fiihle
ich mich unwohl.

Ich fiihle mich den Aufgaben in der
Schule gewachsen.

Der Druck in der Schule ist zu hoch.

Die Schule frisst mich auf.

Ich kann die Schule schwer mit
anderen Verpflichtungen in Einklang
bringen.

I R [ A

O oo o |

Ich fiihle mich durch die Schule oft
miide und abgespannt.

[

[

Oft freue ich mich auf die Schule.

In meiner Freizeit bin ich so sehr mit
anderen Dingen beschéftigt, dass ich
die Schule ganz vergesse.

Wenn ich nicht in die Schule dirfte,
wirde mir etwas fehlen.

Es fallt mir leicht, mich in meiner
Freizeit von der Schule zu erholen.

In meiner Freizeit kann ich mich gut
entspannen.

N I O ) O

oo o [@afo [gojo|ojg | d

In der Schule ist es oft so
interessant, dass ich den
Schulbeginn kaum abwarten kann.

]

]
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Die Fragen, die wir in der Schule
behandeln, finde ich haufig so

spannend, dass ich mich in meiner [] ]
Freizeit freiwillig weiter mit ihnen

beschaftige.

Ic_h habe auBer_ fur die Schule fur ] []
nichts mehr Zeit.

Variablen

t8a Belastungen - Abschalten nach Schule

t8b Belastungen - Anspannung nach Schule

t8c Belastungen - Einschlafen

t8d Belastungen- gereizte Reaktion

t8e Belastungen - Nervositat

t8f Belastungen - Uberforderung

t8g Belastungen - Freizeit

t8h Belastungen - Bericht Gber Schule

t8i Belastungen - schulische Anforderungen insgesamt
t8j Belastungen - Erschopfung

t8k Belastungen - Unwohlsein

t8l Belastungen - Aufgaben gewachsen

t8m Belastungen - Druck

t8n Belastungen - Uberanstrengung

t8o Belastungen - Einklang Verpflichtungen

t8p Belastungen - Mudigkeit und Anspannung

t8q Belastungen - Freude

t8r Belastungen - Vergessen durch Freizeit

t8s Belastungen - Schule vermissen

t8t Belastungen - Erholung

t8u Belastungen - Entspannung

t8v Belastungen - Vorfreude Schulbeginn

t8w Belastungen - freiwillige Beschaftigung in Freizeit
t8x Belastungen - Fehlende Zeit

Wahlméglickeiten in der gymnasialen Oberstufe
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9 In der gymnasialen Oberstufe hatten Sie eine Reihe von Mdglichkeiten,
Schwerpunkte zu setzen (z. B. durch die Wahl von Fachern mit
erhohtem Anforderungsniveau). Was ist Ihre Meinung?

Bitte in jeder Zeile ein Kéastchen ankreuzen

Die Wahl der Schulfacher sollte
offener
sein.

stimme gar
nicht zu [1]

[

stimme eher
nicht zu [2]

[ [l

teils/teils [3]

stimme eher
Zu [4]

]

stimme vdllig

Zu [5]

]

Ich bin mit meiner Wahl zufrieden.

[]

L] L]

[l

[]

Die Wahlmdglichkeiten waren fir
mich
ausreichend.

Im Gymnasium sollte man sich
starker

auf bestimmte Facher konzentrieren
durfen und dafur andere weglassen
kénnen.

An meiner Schule konnten viele
Facher nicht mit erhéhtem
Anforderungsniveau angeboten
werden, da zu wenig Schilerinnen
und

Schiler vorhanden waren.

Ich héatte gerne andere als die an
meiner Schule angebotenen Facher
mit erhéhtem Anforderungsniveau
belegt.

An meiner Schule gab es eine relativ
grofRe Auswahl an Fachern mit
erhohtem Anforderungsniveau.

In der Oberstufe hatte ich
ausreichende Moglichkeiten eigene
inhaltliche Schwerpunkte zu setzen.

Die Oberstufe hat mir geholfen, mir
Uber die Entscheidung uber meinen
weiteren Bildungsweg klar zu
werden.

Variablen

t55a Wahlmdglichkeiten Oberstufe - offenere Schulfacherwahl

t55b Wahlmadglichkeiten Oberstufe - Zufriedenheit mit Wahl

t55¢ Wahlmdglichkeiten Oberstufe - ausreichende Wahlmdoglichkeiten

t55d Wahlmdglichkeiten Oberstufe - Konzentration auf bestimmte Facher

t55e WahImdoglichkeiten Oberstufe - Zustandekommen von Leistungskursen

t55f WahIimdglichkeiten Oberstufe - andere Leistungskurse

t55¢g Wahlmdglichkeiten Oberstufe - groRe Auswahl an Leistungskursen

t55h Wahlmdglichkeiten Oberstufe - inhaltliche Schwerpunkte

t55i Wahlmoglichkeiten Oberstufe - weiterer Bildungsweg

Fragen zur neu gestalteten Oberstufe
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Ihr Abiturjahrgang ist der erste, der die neu gestaltete Oberstufe
durchl&uft.

Die Reform der Oberstufe brachte eine Reihe von Veranderungen in
Hinblick auf das verpflichtende Lernangebot mit sich.

10 Wie gut wissen Sie Uber die Unterschiede zwischen ,alter* und ,neuer”
Oberstufe Bescheid?

Bitte nur eine Antwort ankreuzen
sehr schlecht [1]

eher schlecht [2]

eher gut [3]

O 4 Of U4

sehr gut [4]

Variablen

t56 Reformierte Oberstufe - Wissen liber Unterschiede

11 Wie beurteilen Sie die Reform der gymnasialen Oberstufe insgesamt?
Bitte nur eine Antwort ankreuzen.
Reform der Oberstufe insgesamt

stark negative Effekte [1]

leicht negative Effekte [2]

keine Effekte [3]

leicht positive Effekte [4]

O O Of O O

stark positive Effekte [5]

Variablen

t57 Beurteilung Reform insgesamt

12 Wie wirkt sich aus lhrer Sicht die Reform der gymnasialen Oberstufe auf folgende
Aspekte aus?

Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen.

stark negative leicht negative keine Effekte leicht positive stark positive
Effekte [1] Effekte [2] [3] Effekte [4] Effekte [5]

Leistungsniveau der Schilerinnen
und Schiler insgesamt u [ [l ] ]

Motivation der Schilerinnen und
Schiler insgesamt

Vorbereitung auf die Studienfachwahl

Vorbereitung auf Anforderungen im
Studium

Vergleichbarkeit der Abiturnote tber
verschiedene Schulen

[ [ [ l [
[] [] [] [] []
[ l [ l [
[ [ [ [ ]
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Eignung der Abiturnote als Indikator
fiir Studierfahigkeit [ O] O ]

Variablen

t58a Auswirkungen Reform - Leistungsniveau insgesamt

t58b Auswirkungen Reform - Motivation insgesamt

t58¢ Auswirkungen Reform - Vorbereitung auf Studienfachwahl

t58d Auswirkungen Reform - Vorbereitung auf Studium

t58e Auswirkungen Reform - Vergleichbarkeit der Abiturnote

t58f Auswirkungen Reform - Abiturnote als Indikator

13 Was denken Sie Uber die Einfihrung von Mathematik als Kernfach (mit

4 Wochenstunden verglichen mit 4 bzw. 6 Wochenstunden im Grundbzw.

Leistungsfach vor der Reform) bezogen auf die folgenden
Aspekte?

Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

stark negative leicht negative keine Effekte leicht positive stark positive

Effekte [1] Effekte [2] [3] Effekte [4] Effekte [5]
mittleres Leistungsniveau in
Mathematik N O N O N
Sicherung eines
Mindestniveaus in [] ] [] ] ]
Mathematik
Forderung der sehr guten
Schiilerinnen und Schiiler in [] ] [] ] ]
Mathematik
Reduzierung von
Unterschieden zwischen
guten und schlechten [] ] [] ] ]
Schiilerinnen und Schiilern
in Mathematik
Anstrengungsbereitschaft
der Schilerinnen und [] ] [] ] ]
Schiiler in Mathematik
Interesse der Schilerinnen
und Schiiler an Mathematik N L N L L
Forderung der
leistungsschwacheren
Schiilerinnen und Schiiler in u [ [ [ [
Mathematik
Variablen
t59a Reformierte Oberstufe - Mathematik: Leistungsniveau
t59b Reformierte Oberstufe - Mathematik: Mindestniveau
t59c¢ Reformierte Oberstufe - Mathematik: Forderung der Stéarkeren
t59d Reformierte Oberstufe - Mathematik: Reduzierung von Unterschieden
t59e Reformierte Oberstufe - Mathematik: Anstrengungsbereitschaft
t59f Reformierte Oberstufe - Mathematik: Interesse
t59g Reformierte Oberstufe - Mathematik: Férderung der Schwacheren
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14 Was denken Sie tber die Einfihrung einer Fremdsprache als Fach mit
»erhohtem Anforderungsniveau“ (4 Wochenstunden verglichen mit 3
bzw. 6 Wochenstunden im Grund- bzw. Leistungsfach vor der Reform)
bezogen auf die folgenden Aspekte? — Als Fremdsprache mit erhéhtem
Anforderungsniveau wird i.d.R. Englisch gewahlt.

Bitte in jeder Zeile ein Kéastchen ankreuzen
stark negative leicht negative keine Effekte leicht positive stark positive

Effekte [1] Effekte [2] [3] Effekte [4] Effekte [5]
mittleres Leistungsniveau in
Englisch o u u o u
Sicherung eines
Mindestniveaus in Englisch [ O [ O O
Forderung der sehr guten
Schiilerinnen und Schiiler in [] ] [] ] ]
Englisch
Reduzierung von
Unterschieden zwischen
guten und schlechten (] ] ] L] L]
Schilerinnen und Schiilern
in Englisch
Anstrengungsbereitschaft
der Schulerinnen und [] ] [] ] ]
Schuler in Englisch
Interesse der Schilerinnen
und Schiler an Englisch u O O O O
Forderung der
leistungsschwécheren
Schilerinnen und Schdler in [ O [ O O
Englisch
Variablen
t60a Reformierte Oberstufe - Englisch: Leistungsniveau
t60b Reformierte Oberstufe - Englisch: Mindestniveau
t60c Reformierte Oberstufe - Englisch: Férderung der Starkeren
t60d Reformierte Oberstufe - Englisch: Reduzierung von Unterschieden
t60e Reformierte Oberstufe - Englisch: Anstrengungsbereitschaft
t60f Reformierte Oberstufe - Englisch: Interesse
t60g Reformierte Oberstufe - Englisch: Férderung der Schacheren
15 In der reformierten Oberstufe missen alle Schilerinnen und Schiler

eine Naturwissenschaft (Physik, Chemie oder Biologie) als Fach mit
»erhéhtem Anforderungsniveau“ belegen (4 Wochenstunden). Was
denken Sie dartber, bezogen auf die folgenden Aspekte?

Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

stark negative leicht negative keine Effekte leicht positive stark positive

Effekte [1] Effekte [2] [3] Effekte [4] Effekte [5]
mittleres Leistungsniveau in den
Naturwissenschaften o o o o N
Sicherung eines Mindestniveaus (] [] (] [] (]

in den Naturwissenschaften
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Forderung der sehr guten

Abiturzeugnisses?

Schiilerinnen und Schiiler in den [] ] [] ] ]
Naturwissenschaften
Reduzierung von Unterschieden
zwischen guten und schlechten
Schilerinnen und Schilern in den u O u O O
Naturwissenschaften
Anstrengungsbereitschaft der
Schilerinnen und Schiiler in den [] ] [] ] ]
Naturwissenschaften
Interesse der Schilerinnen und
Schiiler an den Naturwissenschaften N L L [ L
Forderung der leistungsschwécheren
Schiilerinnen und Schiiler in den [] ] [] ] ]
Naturwissenschaften
Variablen
t6la Reformierte Oberstufe - Naturwissenschaft: Leistungsniveau
t61b Reformierte Oberstufe - Naturwissenschaft: Mindestniveau
t6lc Reformierte Oberstufe - Naturwissenschaft: Férderung der Starkeren
t61d Reformierte Oberstufe - Naturwissenschaft: Reduzierung von Unterschieden
t6le Reformierte Oberstufe - Naturwissenschaft: Anstrengungsbereitschaft
t61f Reformierte Oberstufe - Naturwissenschaft: Interesse
t61g Reformierte Oberstufe - Naturwissenschaft: Férderung der Schwacheren
16 In der reformierten Oberstufe missen alle Schulerinnen und Schuler
Prufungen in funf anstelle von vier Prufungsfachern ablegen. Welche
Wirkung hat diese Verpflichtung aus Ihrer Sicht auf ...
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen
nimmt stark  nimmt leicht ) keine nimmt leicht  nimmt stark
ab [1] ab [2] Anderung [3] zu [4] zu [5]
... die psychische Belastung der
Abiturientinnen und Abiturienten? u L [ [ [
... das Niveau der Allgemeinbildung
der Abiturientinnen und [] ] [] ] ]
Abiturienten?
... die Mdglichkeit, eigene
Interessenschwerpunkte [] ] [] ] ]
auszubilden?
... die Lernbereitschaft in nicht
gepriften Fachern? u O u O O
... die Qualitat der Vorbereitung
auf das Studium? L L L
... die Vergleichbarkeit des (] ] H H H

Variablen
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t62a Reformierte Oberstufe - Prifungsfacher: psychische Belastung
t62b Reformierte Oberstufe - Prifungsfacher: Allgemeinbildung

t62c Reformierte Oberstufe - Priifungsfacher: Interessenschwerpunkt
t62d Reformierte Oberstufe - Prifungsfacher: Lernbereitschaft

t62e Reformierte Oberstufe - Prifungsfacher: Vorbereitung Studium
t62f Reformierte Oberstufe - Prifungsfacher: Vergleichbarkeit

Seminarfach

17 Wie lasst sich lhre Seminarfacharbeit am besten beschreiben?
Bitte nur eine Antwort ankreuzen

theoretische Femplrzlsche
Forschungsar orsenungsar. .
) beit kiinstlerische
beit (z.B. : .
Textinteroreta (Experimente, oder Sonstiges,
tion P Feldforschung audiovisuelle und zwar [4]
. ' , Interviews,  Produktion [3]
Literaturreche f
rche) [1] Umfragen
usw.) [2]
[] [] [] []
rd
Variablen
t63a Seminarfacharbeit - Beschreibung
t63b Seminarfacharbeit - Beschreibung: Sonstiges
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18 Wie oft hatten Sie individuelle Besprechungen mit der betreuenden

Lehrkraft/den betreuenden Lehrkraften?

Bitte nur eine Antwort ankreuzen
nie [1]

1 Mal [2]

2 Mal [3]

3 Mal [4]

4 Mal [5]

5 Mal [6]

6 Mal [7]

7 Mal [8]

8 Mal [9]

9 Mal [10]

10 Mal oder haufiger [11]

O O Of O gy Of gy o o g @

Variablen

t64 Seminarfacharbeit - Anzahl individueller Besprechungen

Wie schéatzen sie sich ein?

19 Wie sehr treffen die folgenden Aussagen auf Sie zu?

Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

Ich habe ein gutes Gedéachtnis.

trifft gar nicht trifft eher nicht trifft eher zu

zu [1]
[]

Zu [2]
[l

(3]
[]

trifft vollig zu
[4]

[]

Fur Englisch habe ich einfach keine
Begabung.

Ich bin gut im Fach Deutsch.

Ich gehe gern zur Schule.

Ich bin gut in Biologie.

Physik liegt mir nicht besonders.

Ich wollte, ich wére so intelligent wie
die anderen.

Fur Mathematik habe ich einfach
keine Begabung.

Ich bin gut in Chemie.

Biologie liegt mir nicht besonders.

oo o oo o)

O o (o jomiom) d

oo o oo .

O o (oo iom) d

ID: 42, Type: SUF, 11/29/2012 4:53:58 PM




Manche Lerninhalte kann ich mir
nicht einpragen.

Ich kénnte in einem Beruf erfolgreich
sein, bei dem man viele
Physikkenntnisse

braucht.

L]

[

[

[

An unserer Schule macht Lernen
Spal3.

Das Fach Deutsch liegt mir nicht
besonders.

Ich bin gut in Physik.

Verglichen mit den anderen bin ich
nicht so begabt.

Chemie liegt mir nicht besonders.

Ich bin mit unserer Schule zufrieden.

Ich kénnte in einem Beruf erfolgreich
sein, bei dem man viele
Mathematikkenntnisse braucht.

O oo o o|d |

N I I [ Y O

O oo o o|d |

I | R IR [ Y R O

Ich kénnte in einem Beruf erfolgreich
sein, bei dem man viele
Biologiekenntnisse

braucht.

L]

[

[

[

In unserer Schule fuhle ich mich
wohl.

[

[

[

[

Ich bin gut in Englisch.

Mathematik liegt mir nicht besonders.

Ich kdnnte in einem Beruf erfolgreich
sein, bei dem man viele
Chemiekenntnisse

braucht.

Englisch liegt mir nicht besonders.

Fur Biologie habe ich einfach keine
Begabung.

Haufig denke ich, ich bin nicht so
klug
wie die anderen.

Fur Physik habe ich einfach keine
Begabung.

Ich kénnte in einem Beruf erfolgreich
sein, bei dem man viele
Englischkenntnisse braucht.

Ich kénnte in einem Beruf erfolgreich
sein, bei dem man vieles braucht,
das

man im Deutschunterricht gelernt
hat.

Fiir Chemie habe ich einfach keine
Begabung.

Was ich gelernt habe, behalte ich fir
lange Zeit.
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Ich bin gut in Mathematik. [] ] [] ]
e < -
Variablen

t65a Selbsteinschatzung - Gedachtnis

t65b Selbsteinschatzung - Englisch: keine Begabung

t65¢ Selbsteinschéatzung - gut in Deutsch

t65d Selbsteinschatzung - Freude zur Schule zu gehen

t65e Selbsteinschatzung - gut in Biologie

t65f Selbsteinschatzung - nicht gut in Physik

t65g Selbsteinschéatzung - Vergleich mit anderen

t65h Selbsteinschatzung - Mathematik: keine Begabung

t65i Selbsteinschatzung - gut in Chemie

t65j Selbsteinschatzung - nicht gut in Biologie

t65k Selbsteinschatzung - Einpragen bestimmter Lerninhalte
t65I Selbsteinschéatzung - Physikkenntnisse

t65m Selbsteinschéatzung - Spal beim Lernen

t65n Selbsteinschatzung - nicht gut in Deutsch

t650 Selbsteinschéatzung - gut in Physik

t65p Selbsteinschatzung - im Vergleich wenig begabt

t65q Selbsteinschétzung - nicht gut in Chemie

t65r Selbsteinschéatzung - Zufriedenheit mit Schule

t65s Selbsteinschatzung - Mathematikkenntnisse

t65t Selbsteinschatzung - Biologiekenntnisse

t65u Selbsteinschatzung - Wohlfuhlen in der Schule

t65v Selbsteinschatzung - gut in Englisch

t65w Selbsteinschéatzung - nicht gut in Mathematik

t65x Selbsteinschatzung - Chemiekenntnisse

t65y Selbsteinschatzung - nicht gut in Englisch

t65z Selbsteinschatzung - Biologie: keine Begabung

t65aa Selbsteinschatzung - im Vergleich nicht so klug

t65ab Selbsteinschatzung - Physik: keine Begabung

t65ac Selbsteinschéatzung - Englischkenntnisse

t65ad Selbsteinschéatzung - Deutschkenntnisse

t65ae Selbsteinschatzung - Chemie: keine Begabung

t65af Selbsteinschéatzung - Behalten von Gelerntem

t65ag Selbsteinschatzung - gut in Mathematik

t65ah Selbsteinschatzung - Deutsch: keine Begabung

20 Wie sehr stimmen Sie folgenden Aussagen zu? Ich lerne, weil ...

Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen
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stimme gar  stimme eher stimme eher stimme véllig
nicht zu [1] nicht zu [2] zu [3] zu [4]
.. mich die Sachen interessieren. [] ] [] ]
.. s mir Spall macht. ] ] ] ]
.. ich Neues lernen méchte. [] ] [] ]
... ich meine beruflichen Aussichten
verbessern kann. L L N [
... ich das selbst von mir erwarte. [] ] [] ]
... €s mir hilft einen Job zu
bekommen. N [ N [
... ich meine Eltern nicht enttduschen
mochte. N L N O
Variablen
t66a Lernen - aus Interesse
t66b Lernen - aus Spaf3
t166¢C Lernen - Neues
teed Lernen - berufliche Aussichten verbessern
t66e Lernen - Selbsterwartung
t66f Lernen - Job bekommen
t66g Lernen - Eltern nicht enttduschen
21 Wie sehr stimmen Sie folgenden Aussagen zu?
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen
stimme gar  stimme eher stimme eher stimme véllig
nicht zu [1] nicht zu [2] zu [3] zu [4]
Wenn sich Widersténde auftun, finde
ich Mittel und Wege, mich [] ] [] ]
durchzusetzen.
Die L6sung schwieriger Probleme
gelingt
mir immer, wenn ich mich darum N O N O
bemihe.
Es bereitet mir Schwierigkeiten,
meine [] [] [] L]
Absichten und Ziele zu verwirklichen.
In unerwarteten Situationen weil ich
immer, wie ich mich verhalten soll. N O N O
Bei Uberraschenden Ereignissen
bezweifle ich, dass ich gut mit ihnen [] ] [] ]
zurechtkommen kann.
Schwierigkeiten sehe ich gelassen
entgegen, weil ich meinen
Fahigkeiten [ O [ O
immer vertrauen kann.
Was auch immer passiert, ich werde
schon klarkommen. N O N u
Fir jedes Problem kann ich eine ] ] []

Lésung finden.
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Wenn eine neue Sache auf mich
zukommt, weif3 ich, wie ich damit ] ] ] ]
umgehen kann.

oo o 000 O
Variablen

t67a Problemldsung - Durchsetzung

t67b Problemldsung - Bemiihung

t67c Problemldsung - Verwirklichung Absichten und Ziele
t67d Problemldsung - Verhalten unerwartete Situation
t67e Problemlésung - Zurechtkommen Uberraschungen
t67f Problemldsung - Vertrauen in Féhigkeiten

t679g Problemldsung - Klarkommen

t67h Problemlésung - Losung finden

t67i Problemlésung - mit neuer Sache umgehen

t67j Problemldsung - Meistern aus eigener Kraft

Freizeitbeschéftigungen

22 Bitte tragen Sie ein, wie Sie lhre Freizeit in einer normalen Woche aul3erhalb der Schulzeit
verbringen. An wie vielen Tagen in der Woche machen Sie das?

Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

mache
1[1] 212 3[3] 4[4] 55] 6 [6] 7[7  ichgar
nicht [8]
an Freizeitangeboten in der

Schule teilnehmen (z. B. Sport-, ] ] ] ] ] ] L] ]
Hobby-, Arbeitsgruppen)

||| Stunden

mache

1[1] 2[2 3B 44 5[5 66 7[7 ichgar

nicht [8]

Freunde treffen ] ] ] ] ] [] ] ]
||| Stunden

mache

1[1] 2@ 3B 44 5B 66 7[7 ichgar

nicht [8]

Computer spielen, chatten etc. H ] ] [] ] ] ] ]
||| Stunden

mache

1[1]  2[2 3B 44 5[5 66 7[7 ichgar

nicht [8]

Fernsehen ] ] ] [] ] L] L] ]
||| Stunden

ID: 42, Type: SUF, 11/29/2012 4:53:58 PM 98




mache

1[1] 21[2] 3[3] 4[4] 55] 6 [6] 7[71 ichgar
nicht [8]
Lesen L] L] L] L] L] L] L] L]
||| Stunden
mache
1[1] 212 3[3] 4[4] 515] 6 [6] 7[71 ichgar
nicht [8]
etwas mit der Familie
unternehmen N o u o u o o N
||| Stunden
mache
1[1] 212 3[3] 4[4] 55] 6 [6] 7[71 ichgar
nicht [8]
Sport treiben (allein, mit
Freundinnen oder Freunden, ] ] ] ] ] [] ] ]
im Verein)
||| Stunden
mache
1[1] 212 3[3] 4[4] 55] 6 [6] 7[71 ichgar
nicht [8]
zum Orchester,
Kirchengruppen oder anderen O ] ] ] ] ] ] ]
Gruppen (aul3er Sport) gehen
||| Stunden
mache
1[1] 212 3[3] 4[4] 55] 6 [6] 7[71 ichgar
nicht [8]
Zeit mit Hobbys verbringen
(z. B. Instrumente, Basteln) N O o O u u o N
||| Stunden
mache
1[1] 21[2] 3[3] 414] 5[5] 6 [6] 7[71 ichgar
nicht [8]
Nebenjob ] ] L] L] L] ] L] L]
||| Stunden
mache
1[1] 212 3[3] 4[4] 55] 6 [6] 7[71 ichgar
nicht [8]
Sonstiges ] ] ] ] ] ] ] ]
||| Stunden
|Variab|en
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t68a Tage pro Woche - Angebote in Schule

t68aa Tage pro Woche - Angebote in Schule: Stunden insgesamt
t68b Tage pro Woche - Freunde treffen

t68bb Tage pro Woche - Freunde treffen: Stunden insgesamt
t68c Tage pro Woche - Computer

t68cc Tage pro Woche - Computer: Stunden insgesamt

t68d Tage pro Woche - Fernsehen

t68dd Tage pro Woche - Fernsehen: Stunden insgesamt

t68e Tage pro Woche - Lesen

t68ee Tage pro Woche - Lesen: Stunden insgesamt

t68f Tage pro Woche - Unternehmungen Familie

t68ff Tage pro Woche - Unternehmungen Familie: Stunden insgesamt
t68g Tage pro Woche - Sport treiben

t68gg Tage pro Woche - Sport treiben: Stunden insgesamt

t68h Tage pro Woche - Orchester, Kirchengruppen

t68hh Tage pro Woche - Orchester, Kirchengruppen: Stunden insgesamt
t68i Tage pro Woche - Hobbies

t68ii Tage pro Woche - Hobbies: Stunden insgesamt

68| Tage pro Woche - Nebenjob

t68jj Tage pro Woche - Nebenjob: Stunden insgesamt

t68k Tage pro Woche - Sonstiges

t68kk Tage pro Woche - Sonstiges: Stunden insgesamt

Wie sehen sie sich selbst?

23

Bitte beschreiben Sie sich anhand der folgenden Aussagen.

Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

trifft gar nicht trifft eher nicht trifft eher zu
zu [1] zu [2] [3]

Ich bin eher zurtickhaltend,
reserviert.

[

[l

[

trifft vollig zu
[4]

[

Ich neige dazu, andere zu kritisieren.

Ich erledige Aufgaben griindlich.

Ich werde leicht deprimiert,
niedergeschlagen.

Ich bin vielseitig interessiert.

Ich bin begeisterungsféhig und kann
andere leicht mitreiRen.

O (OO (OO0

O (OO (OO0

Ich schenke anderen leicht
Vertrauen,
glaube an das Gute im Menschen.

Ich bin bequem, neige zur Faulheit.

Ich bin entspannt, lasse mich durch
Stress nicht aus der Ruhe bringen.

Ich bin tiefsinnig, denke gerne Uber
Sachen nach.
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Ich bin eher der ,stille Typ*, wortkarg.

Ich kann mich kalt und distanziert
verhalten.

Ich bin tichtig und arbeite flott.

Ich mache mir viele Sorgen.

Ich habe eine aktive
Vorstellungskraft,
bin phantasievoll.

Ich gehe aus mir heraus, bin gesellig.

Ich kann mich schroff und abweisend
anderen gegenuber verhalten.

Ich mache Plane und fiihre sie auch
durch.

Ich werde leicht nervoés und unsicher.

Ich schatze kinstlerische und
asthetische Eindriicke.

Ich habe nur wenig kiinstlerisches
Interesse.

O (o jopo o[ o (oo b

O (d oo o[ o (oo d|f

Ich lasse mich leicht Uiberreden,
etwas
Unsinniges zu tun.

L]

(N I I O O

[

(N I I Y (|

Ich denke oft zu spéat daruber nach,
welche Konsequenzen mein Handeln
haben konnte.

[

[

Ich springe selten auf etwas an, ohne
zuerst daruber nachgedacht zu
haben.

Ich bin vorsichtig mit dem, was ich
anderen sage.

Ich bin nicht so fleiRig wie die
meisten

meiner Mitschilerinnen und
Mitschler.

Ich tue, was verlangt ist, aber selten
mehr als das.

Ich habe hohe Erwartungen an mich
selbst und arbeite daran, sie zu
erftllen.

Ich arbeite hart daran, mehr zu tun
als eigentlich von mir verlangt wird.

Variablen
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t69a Selbsteinschatzung - zuriickhaltend

t69b Selbsteinschéatzung - andere kritisieren

t69c Selbsteinschatzung - Aufgaben erledigen

t69d Selbsteinschatzung - deprimiert

t69e Selbsteinschatzung - vielseitiges Interesse

t69f Selbsteinschatzung - Begeisterungsfahigkeit

t69g Selbsteinschéatzung - Vertrauen schenken

t69h Selbsteinschatzung - Faulheit

t69i Selbsteinschatzung - Entspanntheit

t69j Selbsteinschéatzung - Tiefsinnigkeit

t69k Selbsteinschatzung - still, wortkarg

t69l Selbsteinschatzung - kaltes Verhalten

t69m Selbsteinschatzung - Tuchtigkeit

t69n Selbsteinschatzung - Sorgen machen

t690 Selbsteinschéatzung - aktive Vorstellungskraft

t69p Selbsteinschatzung - Geselligkeit

t69q Selbsteinschéatzung - abweisendes Verhalten

t69r Selbsteinschéatzung - Plane machen

t69s Selbsteinschéatzung - Nervositat

t69t Selbsteinschatzung - kiinstlerische Eindriicke schatzen
t69u Selbsteinschatzung - wenig kiinstlerisches Interesse
t69v Selbsteinschatzung - Unsinniges tun

t69w Selbsteinschatzung - Konsequenzen des Handelns
t69x Selbsteinschatzung - Nachdenken tber Handeln
t69y Selbsteinschéatzung - Vorsichtig gegenuber anderen
169z Selbsteinschatzung - wenig Fleil3

t69aa Selbsteinschéatzung - nicht mehr tun als verlangt
t69ab Selbsteinschatzung - hohe Erwartungen

t69ac Selbsteinschatzung - mehr tun als verlangt

Gesundheitliche Beeintrachtigungen

24

Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

Wie oft sind bei Ihnen in den letzten 6 Wochen folgende Beschwerden aufgetreten?

ofter als 6 Mal

nie [1] 1-2 Mal [2] 3-6 Mal [3] [4]
Nervositat, innere Unruhe ] ] ] L]
Kopfschmerzen ] ] [] L]
starkes Herzklopfen ] (] ] ]
Angst, dass alles zu viel wird H ] ] L]
Konzentrationsschwierigkeiten L] L] [] L]
Schlafstorungen ] ] [l L]
schlechte Traume ] L] ] L]
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SchweilRausbriiche

Erbrechen

leichte Reizbarkeit

Schwindelgefihle

Mudigkeit, Erschépfung

Unfahigkeit zur Entspannung

starke Vergesslichkeit, Zerstreutheit

Wut auf alles

Gefuhl der Wertlosigkeit

Angst vor der Schule

Zittern, Schwachegefuhl

Ubelkeit

Appetitlosigkeit

Rickenschmerzen

Traurigkeit

Gefiihl der Uberforderung

Essanfalle

Geflihl der inneren Leere

Bauchschmerzen

OO0 |0 O oo o oo oo o oo oo e

OO0 |iooiooiuoo)om oo oo oo

OO |0 O OO oo oo oo oo o oo e

OO0 |iooioo oo om oo oo oo

Variablen
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t70a Gesundheitliche Beeintrachtigungen - Nervositat

t70b Gesundheitliche Beeintrachtigungen - Kopfschmerzen

t70c Gesundheitliche Beeintrachtigungen - Herzklopfen

t70d Gesundheitliche Beeintrachtigungen - Angst

t70e Gesundheitliche Beeintrachtigungen - Konzentrationsschwierigkeiten
t70f Gesundheitliche Beeintrachtigungen - Schlafstérungen

t70g Gesundheitliche Beeintrachtigungen - schlechte Traume

t70h Gesundheitliche Beeintrachtigungen - Schweil3ausbriiche

t70i Gesundheitliche Beeintrachtigungen - Erbrechen

t70j Gesundheitliche Beeintrachtigungen - Reizbarkeit

t70k Gesundheitliche Beeintrachtigungen - Schwindel

t70l Gesundheitliche Beeintrachtigungen - Mudigkeit, Erschdépfung
t70m Gesundheitliche Beeintrachtigungen - Unfahigkeit zur Entspannung
t70n Gesundheitliche Beeintrachtigungen - Vergesslichkeit

t700 Gesundheitliche Beeintrachtigungen - Wut auf alles

t70p Gesundheitliche Beeintrachtigungen - Wertlosigkeit

t70q Gesundheitliche Beeintrachtigungen - Angst vor Schule

t70r Gesundheitliche Beeintrachtigungen - Zittern

t70s Gesundheitliche Beeintrachtigungen - Ubelkeit

t70t Gesundheitliche Beeintrachtigungen - Appetitlosigkeit

t70u Gesundheitliche Beeintrachtigungen - Riickenschmerzen

t70v Gesundheitliche Beeintrachtigungen - Traurigkeit

t70w Gesundheitliche Beeintrachtigungen - Uberforderung

t70x Gesundheitliche Beeintrachtigungen - Essanfélle

t70y Gesundheitliche Beeintrachtigungen - innere Leere

t70z Gesundheitliche Beeintrachtigungen - Bauchschmerzen

25 Wann treten diese Beschwerden auf, wenn Sie Schulzeit und Ferienzeit

vergleichen?
Bitte nur eine Antwort ankreuzen

nur in der Schulzeit [1]

Uberwiegend in der Schulzeit [2]

gleich haufig in Schul- und Ferienzeit [3]

O O g

haufiger in der Ferienzeit [4]

Variablen

t71 Auftreten der Beschwerden - Vergleich Schul- und Ferienzeit

26 Wie viele Tage waren Sie seit Schuljahresbeginn krank und konnten am
Unterricht nicht teilnehmen?

Bitte nur eine Antwort ankreuzen
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nie krank [1]

1-5 Tage krank [2]

6-10 Tage krank [3]

11-15 Tage krank [4]

O O Of O &

16 und mehr Tage krank [5]

Variablen

t72 Krank wéhrend Schulzeit

Interessen

27 Bitte bewerten Sie die folgenden Aussagen auch dann, wenn Sie

bestimmte Facher in der Oberstufe abgewéhlt hatten.
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

trifft gar nicht trifft eher nicht trifft eher zu  trifft vollig zu
zu 1] zu 2] 3] [4]

Englisch finde ich einfach spannend. L] L] [] ]

Wenn ich an einer Chemieaufgabe

sitze, kann es passieren, dass ich

qar [ O [ O
nicht merke, wie die Zeit verfliegt.

Wenn ich in Biologie etwas Neues

dazulerne, bin ich auch bereit,

Freizeit N O N O
dafiir zu verwenden.

Es ist fir mich personlich wichtig, gut
in Physik zu sein. [ [l ] L]

Wenn ich an einer Englischaufgabe

sitze, kann es passieren, dass ich

o O O O O
nicht merke, wie die Zeit verfliegt.

Es ist fur mich personlich wichtig, gut
in Mathematik zu sein. [ O [ O

Wenn ich in Deutsch etwas Neues

dazu l:‘ I:l l:‘ I:l

lerne, bin ich auch bereit, Freizeit
dafir zu verwenden.

Wenn ich in Englisch etwas Neues

dazulerne, (] ] (] ]

bin ich auch bereit, Freizeit
daflir zu verwenden.

Biologie finde ich einfach spannend. L] L] [] L]

Es ist fir mich personlich wichtig, gut
in Deutsch zu sein. [ [ [ L]

Wenn ich an einer

Mathematikaufgabe

sitze, kann es passieren, dass ich [] ] [] ]
gar

nicht merke, wie die Zeit verfliegt.
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Physik finde ich einfach spannend.

[

[l

Es ist fur mich personlich wichtig, gut
in Englisch zu sein.

Wenn ich an einer Biologieaufgabe
sitze, kann es passieren, dass ich
gar

nicht merke, wie die Zeit verfliegt.

Chemie finde ich einfach spannend.

Wenn ich in Physik etwas Neues
dazulerne, bin ich auch bereit,
Freizeit

daflir zu verwenden.

Es ist fur mich personlich wichtig, gut
in Biologie zu sein.

Mathematik finde ich einfach
spannend.

Wenn ich an einer Deutschaufgabe
sitze, kann es passieren, dass ich
gar

nicht merke, wie die Zeit verfliegt.

Wenn ich in Chemie etwas Neues
dazulerne, bin ich auch bereit,
Freizeit

daflir zu verwenden.

Wenn ich an einer Physikaufgabe
sitze, kann es passieren, dass ich

gar nicht merke, wie die Zeit verfliegt.

Es ist fur mich personlich wichtig, gut
in Chemie zu sein.

Wenn ich in Mathematik etwas
Neues

dazulerne, bin ich auch bereit,
Freizeit

daflir zu verwenden.

Deutsch finde ich einfach spannend.

Variablen

ID: 42, Type: SUF, 11/29/2012 4:53:58 PM

106




t73a Interessen - Englisch: spannend

t73b Interessen - Chemie: Zeit verfliegt

t73c Interessen - Biologie: Freizeit verwenden
t73d Interessen - Physik: wichtig gut zu sein
t73e Interessen - Englisch: Zeit verfliegt

t73f Interessen - Mathe: wichtig gut zu sein
t73g Interessen - Deutsch: Freizeit verwenden
t73h Interessen - Englisch: Freizeit verwenden
t73i Interessen - Biologie: spannend

t73j Interessen - Deutsch: wichtig gut zu sein
t73k Interessen - Mathe: Zeit verfliegt

t73l Interessen - Physik: spannend

t73m Interessen - Englisch: wichtig gut zu sein
t73n Interessen - Biologie: Zeit verfliegt

t730 Interessen - Chemie: spannend

t73p Interessen - Physik: Freizeit verwenden
t73q Interessen - Biologie: wichtig gut zu sein
t73r Interessen - Mathe: spannend

t73s Interessen - Deutsch: Zeit verfliegt

t73t Interessen - Chemie: Freizeit verwenden
t73u Interessen - Physik: Zeit verfliegt

t73v Interessen - Chemie: wichtig gut zu sein
t73w Interessen - Mathe: Freizeit verwenden
t73x Interessen - Deutsch: spannend

Tatigkeitsinteressen

28 Der folgende Teil des Fragebogens besteht aus einer Liste mit
verschiedensten Tatigkeiten. Geben Sie bitte fiir jede einzelne davon an,
wie sehr diese Sie interessiert bzw. interessieren wirde.

Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

interessiert . .
interessiert

m|c_h §ehr interessiert interessiert mtere_ssm_rt mich sehr;
wenig; das ich ia 121 mich mich ziemlich d ich
tue ich gar mich wenig [2] mich etwas [3] [4] as tue ic
nicht gerne [1] sehr geme []
etwas aufbauen oder
zusammensetzen N O N O O
wissenschaftliche Artikel
lesen L N L L
Geschichten oder
Reportagen schreiben o u o o N
sich fur die Anliegen
anderer einsetzen N L N L L
anderen sagen, was sie (] [] (] [] (]

machen sollen
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Uber etwas
Aufzeichnungen oder
Listen fuhren

[

[

[

mit Maschinen oder
technischen Geréten
arbeiten

L]

[

in einem Versuchslabor
Experimente durchfihren

Bilder zeichnen

sich die Probleme anderer
Menschen anhoéren

fﬁ}r eine Sache in der
Offentlichkeit auftreten

Dinge sammeln, ordnen
oder verwalten

O (oo

I R I A | A

O (d oo

I I I A | O

IR I R N A

Metall/Holz bearbeiten,
etwas aus Metall/Holz
herstellen

[

]

[]

]

[l

etwas durch ein Mikroskop
betrachten

etwas nach kunstlerischen
Gesichtspunkten gestalten

hilfsbediirftige Kinder oder
Erwachsene betreuen

mit anderen Menschen
verhandeln

Dinge sauber und
ordentlich halten

I I T R R O

IR N A

I T A R O

I I R A

IR N R A

etwas nach einem Plan
oder einer Skizze
anfertigen

[

[

etwas genau beobachten
und analysieren

Dichtungen/Literatur lesen
und interpretieren

kranken Menschen helfen

das Amt des Sprechers in
einer Gruppe Ubernehmen

die Einhaltung von
Richtlinien tiberwachen

O (O jo|pg o

I R I I O O B

O (O jo|pgd o

I I I O O

IR I [ I A

Variablen
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t74a Tatigkeitsinteressen - aufbauen, zusammensetzen
t74b Tatigkeitsinteressen - wissenschatftliche Artikel

t74c Tatigkeitsinteressen - Geschichten, Reportagen
t74d Tatigkeitsinteressen - fur Anliegen einsetzen

t74e Tatigkeitsinteressen - deligieren

t74f Tatigkeitsinteressen - Aufzeichnungen, Listen fihren
t74g Tatigkeitsinteressen - Maschinen, technische Geréte
t74h Tatigkeitsinteressen - Experimente

t74i Tatigkeitsinteressen - Bilder zeichnen

t74j Tatigkeitsinteressen - Probleme anderer anhéren
t74k Tatigkeitsinteressen - in Offentlichkeit auftreten

t74l Tatigkeitsinteressen - sammeln, ordnen, verwalten
t74m Tatigkeitsinteressen - Metall,Holz

t74n Tatigkeitsinteressen - Mikroskop

t740 Tatigkeitsinteressen - gestalten

t74p Tatigkeitsinteressen - Hilfsbedurftige betreuen

t74q Tatigkeitsinteressen - verhandeln

t74r Tatigkeitsinteressen - Sauberkeit und Ordentlichkeit
t74s Tatigkeitsinteressen - Anfertigen nach Plan

t74t Tatigkeitsinteressen - beobachten, analysieren

t74u Tatigkeitsinteressen - Dichtungen, Literatur

t74v Tatigkeitsinteressen - kranken Menschen helfen
t74w Tatigkeitsinteressen - Amt des Sprechers

t74x Tatigkeitsinteressen - Einhaltung von Richtlinien

Und nach dem Abi?

29 Wie viele Gedanken haben Sie sich bereits Uber Ihre Berufswahl
gemacht?

Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

trifft gar nicht trifft eher nicht trifft eher zu  trifft vollig zu
zu [1] zu [2] [3] [4]
Ich informiere mich bereits genau,
welche Berufe fiir mich in Frage ] ] ] ]
kommen.
Ich weild schon genau, was ich
spater ] L] ] L]
beruflich machen will.
Ich weild schon genau, bei welcher
Hochschule/bei welchem Lehrbetrieb ] ] L] L]

ich mich bewerben werde.

Variablen

t75a Berufswahl - Informieren
t75b Berufswahl - genaue Plane
t75¢c Berufswahl - Bewerbung
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30 Wie wichtig sind die folgenden Informationsmaoglichkeiten fir Ihre
Berufswahl?

Bitte in jeder Zeile ein Kéastchen ankreuzen

sehr unwichtig eher eher wichtig  sehr wichtig

[1] unwichtig [2] [3] [4]
Efr;lgﬁgﬁgazlteunr;%?nrbe|tsamt/BerufS|nf ] H ] H
Berufsvorbereitung in der Schule [] ] [] ]
Medien (Zeitschriften, Bicher,
Fernsehen, ] L] ] L]
Internet, etc.)
Hinweise von Familienmitgliedern ] ] ] ]
E:g\lljvriljz?]von Freundinnen und H H ] n
Hinweise von Bekannten [] ] [] ]
Eér;]vrv:rlse von Lehrerinnen und H ] H M
Praktikum oder Job [] ] [] ]
sonstiges, und zwar: ] L] ] L]
rd
Variablen
t76a Informationsmdglichkeiten Berufswahl - Berufsberatung
t76b Informationsmdglichkeiten Berufswahl - Vorbereitung Schule
t76¢ Informationsmdoglichkeiten Berufswahl - Medien
t76d Informationsmdglichkeiten Berufswahl - Familie
t76e Informationsmoglichkeiten Berufswahl - Freunde
t76f Informationsmdglichkeiten Berufswahl - Bekannte
t769 Informationsméglichkeiten Berufswahl - Lehrer
t76h Informationsméglichkeiten Berufswahl - Praktikum, Job
t76i Informationsmaglichkeiten Berufswahl - Sonstiges
t76ii Informationsmdglichkeiten Berufswahl - Sonstiges:
31 Wie denken Sie persénlich Uber ein Studium an einer Universitat, einer

Fachhochschule, einer Padagogischen Hochschule oder einer
Berufsakademie?

Bitte geben Sie an, inwieweit die folgenden Aussagen zutreffen

sehr
unwahrsc sehr
S 2 2] 31[3] 4 [4] 5 [5] 6[6] wahrsche
heinlich inlich [7]
(1]
Ein Studium ist fir mich nicht
finanzierbar. L [ [ L N [ [
Auch wenn ich im Stress bin, werde
ich mein Studium meistern. [ [ [ [ [ [ [
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Die Facher, die mich interessieren,

haben einen NC, den ich nicht ] ] O O] ] L] L]

erreiche.

Ein gebuhrenpflichtiges Studium
kann ] ] ] ] [] L] L]

ich mir nicht leisten.

Ein Studium ist eine Aufgabe, bei der
ich nicht erfolgreich sein kann. L] o o o L] O o

Mit hohen Anforderungen im Studium
werde ich gut zurechtkommen. u o u u o o o

Ich mdchte mein gewohntes Umfeld

(Freundinnen und Freunde/Partnerin

oder Partner) fur ein Studium nicht [ [ [ [ [ O] O]
verlassen.

Studiengebiihren schrecken mich ab.

Ein Studium wird mich
voraussichtlich
Uberfordern.

Im Studium werde ich auch dann

erfolgreich sein kénnen, wenn ] ] ] ] [] ] L]

unerwartete Probleme auftreten.

Méogliche Studiengebiihren
beeinflussen meine Entscheidung ] ] ] [l ] ] ]

flr/gegen ein Studium nicht.

Variablen

t77a Studium - nicht finanzierbar

t77b Studium - meistern trotz Stress

t77c Studium - zu hoher NC

t77d Studium - nicht leisten kdnnen

tr7e Studium - kein Erfolg

t77f Studium - mit Anforderungen zurechtkommen

t77g Studium - Umfeld nicht verlassen

t77h Studium - Studiengebuihren abschreckend

t77i Studium - Uberforderung

t77] Studium - Erfolg trotz Probleme

t77k Studium - Studiengebihren beeinflussen nicht

32 Ganz egal, was Sie nach Beendigung der Schule wahrscheinlich

machen werden, wie schatzen Sie die Wahrscheinlichkeit ein,
dass Sie ...

Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

sehr eher unaefahr 50 eher sehr
unwahrscheinl unwahrscheinl zgu 50 [3] wahrscheinlic wahrscheinlic

ich [1] ich [2] h [4] h [5]

... einen beruflichen

Ausbildungsabschluss schaffen [] ] [] ] ]

kénnten?

... ein Studium schaffen

kénnten? u o o o N
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Variablen

t78a Wabhrscheinlichkeit - Ausbildungsabschluss schaffen
t78b Wahrscheinlichkeit - Studium schaffen
33 Werden Sie nach dem Abitur ein Soziales Jahr, Wehrdienst oder

Zivildienst machen?
Bitte nur eine Antwort ankreuzen

ja[l] L]
méglicherweise [2] ]

nein [3] ]

Variablen

t79 Soziales Jahr, Wehrdienst oder Zivildienst nach Abitur -

Im Folgenden geht es darum, welche berufliche Ausbildung sie am liebsten machen wirden,

wenn es allein nach ihren Wiinschen ginge:
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34 Wenn es allein nach Ihren Winschen ginge: Was wurden Sie im
Anschluss an den Schulabschluss (und gegebenenfalls Zivildienst,
Wehrdienst, Soziales Jahr etc.) am liebsten machen?

Studium bzw. Ausbildungsbezeichnung angeben. Zutreffendes bitte

ankreuzen
ein Studium
(an einer
Fachodhech Beru‘fa;gisb” ] Berufsausbild
ule, ung (Lehre
Padagogische ;Ego(ll\_/?ehrreeg abgo(lviererz
"t undein QUGS
Berl;:?;kade "’L”nsdcgcve e?re[g] a:]rjzuunsdcgl\:\(/e;e
absolvieren, folgende [3]
und zwar
folgendes [1]
] L] ]
[nur Studium] Studienfach/Studienfacher: ya
[Ausbildung und Studium] folgende Ausbildung: 7
[Ausbildung und Studium] und folgende(s) ya
Studienfach/Studienfacher:
[nur Ausbildung] Ausbildung: 7
Variablen
t80 Berufliche Ausbildung - Winsche
t80a Wunsch: Studium - Studienfach
t80ba Wunsch: Berufsausbildung, Studium - Ausbildung
t80bb Wunsch: Berufsausbildung, Studium - Studienfach
t80c Wunsch: Berufsausbildung - Ausbildung
35 Falls Sie am liebsten studieren wirden: Wirden Sie |hr Studium als

Lehramtsstudium aufnehmen?
Zutreffendes bitte ankreuzen

nein [0] ]
ja[1] ]
Variablen

t81 Berufliche Ausbildung - Lehramtstudium
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36 Und wenn Sie einmal an alles denken, was Sie derzeit wissen: Was
werden Sie im Anschluss an den Schulabschluss (und gegebenenfalls
Zivildienst, Wehrdienst, Soziales Jahr etc.) wahrscheinlich tun?

Zutreffendes bitte ankreuzen

ein Studium (an einer Universitat, Fachhochschule, ]
Padagogischen Hochschule oder Berufsakademie)
absolvieren [1]

eine Berufsausbildung (Lehre) absolvieren und ein ]
Studium anschlie3en [2]

eine Berufsausbildung (Lehre) absolvieren ohne ein ]
Studium anzuschlief3en [3]

Variablen

t82 Berufliche Ausbilung - nach Schulabschluss

37 An welchem Hochschultyp werden Sie wahrscheinlich studieren?
Bitte nur eine Antwort ankreuzen

Fachhochschule [1] ]

Universitét [2] ]

Berufsakademie [3] ]

Variablen

t83 Berufliche Ausbilung - Hochschultyp

38 Welches Fach werden Sie wahrscheinlich studieren?

Falls Sie vorhaben, ein Lehramtsstudium aufzunehmen, tragen Sie bitte die voraussichtliche Facherkombination
ein.

1. Studienfach: y

2. Studienfach: P

3. Studienfach: ya

Variablen

t84a Studienfach 1

t84b Studienfach 2

t84c Studienfach 3

39 Welchen Studienabschluss werden Sie wahrscheinlich als Erstes
erreichen?

Bitte nur eine Antwort ankreuzen
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Bachelor (au3er mit dem Ziel Lehramt) [1]

Bachelor mit dem Ziel Lehramt [2]

Diplom [3]

Fachhochschul-Diplom [4]

Magister [5]

Staatsexamen (aufBer mit dem Ziel Lehramt) [6]

O O] Of O g 4 g

Staatsexamen mit dem Ziel Lehramt [7]

Variablen

t85 Berufliche Ausbilung - Studienabschluss

40 Schétzen Sie ein:
Bitte nur eine Antwort ankreuzen

Wie hoch schatzen Sie lhre Chancen ein, einen
Studienplatz in Ihrem angestrebten Studienfach
zu bekommen?

sehr gering [1] ]
eher gering [2] ]
eher hoch [3] []
sehr hoch [4] []

Wenn Sie nicht vorhaben, eine berufliche Ausbildung zu machen, gehen Sie bitte weiter zu Frage 43

Variablen
t86 Berufliche Ausbilung - Chancen Studienplatz
41 Welche berufliche Ausbildung (kein Studium) werden Sie wahrscheinlich aufnehmen?

Bitte geben Sie die genaue Ausbildungsbezeichnung an.

rd

-> Bitte weiter mit Frage 66

Variablen

t87 Berufliche Ausbilung - Ausbildungsbezeichnung

42 Schétzen Sie ein:
Bitte nur eine Antwort ankreuzen
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Wie hoch schétzen Sie lhre Chancen ein, eine
Ausbildungsstelle in Inrem angestrebten Beruf
zu bekommen?

sehr gering [1] ]
eher gering [2] ]
eher hoch [3] ]
sehr hoch [4] ]
Variablen
t88 Berufliche Ausbilung - Chancen Ausbildungsstelle
43 Wie wichtig ist es Ihnen, ...
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen
sehr unwichtig eher eher wichtig  sehr wichtig
[1] unwichtig [2] [3] [4]
... dass Sie gute Schulnoten haben? [] ] [] ]
... dass Sie maglichst schnell Ihr
eigenes Geld verdienen? o o o o
... dass Sie spater einmal beruflich
ganz weit nach vorne kommen? u O O O
Variablen
t89a Wichtigkeit - Schulnoten
t89b Wichtigkeit - Geld verdienen
t89c Wichtigkeit - beruflicher Erfolg

44 Welche Ausbildung wiinschen sich Ihre Eltern fir Sie nach der Schule?
Bitte eine Antwort pro Spalte ankreuzen

eine ... ohne Meine
Ber.l.J'fsausbiId Ausbildung  Mutter/mein
... Studiere. [1] ung mache direkt anfange  Vater hat
9 2] * zu arbeiten. dazu keine
[3] Meinung. [4]
Meine Mutter
wiinscht sich, ] L] ] L]
dass ich ...
Mein Vater
wiinscht sich, ] [] [] L]
dass ich ...
Variablen
t90a Ausbildungswunsch - Mutter
t90b Ausbildungswunsch - Vater

45 Wie wichtig ist es Ihrer Mutter, ...
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen
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Die Meinung

sehr unwichtig eher eher wichtig  sehr wichtig meiner Mutter
[1] unwichtig [2] [3] [4] dazu kenne
ich nicht [5]
... dass Sie gute Schulnoten
haben? o o o o u
... dass Sie mdoglichst schnell
Ihr eigenes Geld verdienen? u O O O O
... dass Sie spater einmal
beruflich ganz weit nach ] ] ] ] ]
vorne kommen?
Variablen
t91a Mutter - Wichtigkeit: Schulnoten
t91b Mutter - Wichtigkeit: Geld verdienen
t91c Mutter - Wichtigkeit: beruflicher Erfolg
46 Wie wichtig ist es Ihrem Vater, ...
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen
Die Meinung
sehr unwichtig eher eher wichtig  sehr wichtig meines Vaters
[1] unwichtig [2] [3] [4] dazu kenne
ich nicht [5]
... dass Sie gute Schulnoten
haben? [ O [ O O
... dass Sie moglichst schnell lhr
eigenes Geld verdienen? u L N O O
... dass Sie spéater einmal
beruflich ganz weit nach vorne L] ] L] ] ]
kommen?
Variablen
t92a Vater - Wichtigkeit: Schulnoten
t92b Vater - Wichtigkeit: Geld verdienen
t92c Vater - Wichtigkeit: beruflicher Erfolg
47 Wie wichtig ist es Ihnen insgesamt, ...
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen
sehr unwichtig eher eher wichtig  sehr wichtig
[1] unwichtig [2] [3] [4]
... was lhre Mutter in diesen
Angelegenheiten von Ihnen erwartet? u O O O
... was lhr Vater in diesen
Angelegenheiten von Ihnen erwartet? o u u o
Variablen
t93a Wichtigkeit - Erwartung Mutter
t93b Wichtigkeit - Erwartung Vater
49 Inwieweit stimmen Sie folgenden Aussagen zu?
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Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

stimme gar  stimme eher teils/teils [3] stimme eher stimme vdllig
nicht zu [1] nicht zu [2] zu [4] zu [5]

Meine Eltern fragen mich oft, wie es

in [] L] ] L] L]

der Schule war.

Meine Eltern interessieren sich sehr
stark fir meine Noten. [] [ [] L] L]

Meine Eltern geben mir Geschenke
oder Geld fir gute Noten. o u u o u

Meine Eltern bestrafen mich fur

schlechte Noten, z. B. durch

Taschengeldentzug oder o o o o N
Computerverbot.

Meine Eltern helfen mir, wenn es in
der Schule Schwierigkeiten gibt, wie ] ] L] L] L]
z. B. Streit oder Ungerechtigkeiten.

Ich rede oft mit meinen Eltern
dartiber, was ich nach Beendigung L] ] ] ] ]
der Schule machen soll.

Ich rede oft mit meinen Eltern

daruiber, welchen Beruf ich einmal L] ] ] ] ]
ausuben soll.

Variablen

t95a Eltern - Frage nach Schule

t95b Eltern - Interesse fiir Noten

t95¢ Eltern - Geschenke fiir gute Noten

t95d Eltern - Strafe fur schlechte Noten

t95e Eltern - Hilfe bei Schwierigkeiten

t95f Eltern - Gesprach uber Zeit nach der Schule

t95g Eltern - Gesprach Uber zukinftigen Beruf

50 Welchen Beruf sollten Sie nach Meinung lhrer Eltern erlernen?
Bitte geben Sie an, was lhre Eltern denken, nicht was Sie selbst anstreben

Meinung Meinung nicht
bekannt (nicht bekannt
gekreuzt) [0] (gekreuzt) [1]

Die Meinung meiner Eltern dazu ] ]
kenne ich nicht.

' d

Variablen

t96 Eltern - Kenntnis des Berufswunschs

t96a Eltern - Berufswunsch

51 Mit welchen Fachnoten (Punkten) sind lhre Eltern gerade noch

zufrieden?
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Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

Note 1 (13-15 Note 2 (10-12 Note 3 (7-9 Note 4 (4-6 Note 5 (1-3
Punkte) [1] Punkte) [2] Punkte) [3] Punkte) [4] Punkte) [5]

Mathematik L] L] [] ] ]
Englisch ] L] ] L] L]
Deutsch [] L] [] ] ]
Biologie ] ] ] ] L]
Chemie [] L] [] L] ]
Geschichte L] L] [] ] ]
Physik ] O] ] ] ]
Variablen
t97a Eltern - Zufriedenheit mit Fachnoten: Mathematik
t97b Eltern - Zufriedenheit mit Fachnoten: Englisch
t97¢c Eltern - Zufriedenheit mit Fachnoten: Deutsch
t97d Eltern - Zufriedenheit mit Fachnoten: Biologie
t97e Eltern - Zufriedenheit mit Fachnoten: Chemie
to7f Eltern - Zufriedenheit mit Fachnoten: Geschichte
t97g Eltern - Zufriedenheit mit Fachnoten: Physik
Einige Fragen zu ihrer Person
52 Sind Sie mannlich oder weiblich?
Zutreffendes bitte ankreuzen.
mannlich [1] ]
weiblich [2] ]
Variablen
t21 Geschlecht
53 Wann sind Sie geboren?
Bitte tragen Sie Monat und Jahr rechtsbiindig ein
Monat |_|_|
Jahr I I I I
Variablen
t22a Geburtsdatum - Monat
t22b Geburtsdatum - Jahr
54 In welchem Land sind Sie geboren? In welchem Land sind lhre Eltern
geboren?

Bitte machen Sie fir jede Person nur eine Angabe
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in einem anderen Land [14] _H_
Italien [13] _H_

China [12] _H_

Polen [11] _H_

Irak [10] D

Armenien [9] D
Kasachstan [8] D

Serbien [7] D

Ukraine [6] D
Aserbaidschan [5] D
Turkei [4] _H_

Russische Foderation [3] _H_
Vietnam [2] _H_

Deutschland [1] _H_

Sie selbst

Sie selbst:

in einem anderen Land [14] _H_
Italien [13] _H_

China [12] D

Polen [11] D

Irak [10] _H_

Armenien [9] _H_
Kasachstan [8] _H_

Serbien [7] _H_

Ukraine [6] D
Aserbaidschan [5] D
Turkei [4] _H_

Russische Foderation [3] _H_
Vietnam [2] _H_

Deutschland [1] _H_

lhre Mutter

Mutter:

in einem anderen Land [14] _H_
Italien [13] _H_

China [12] D

Polen [11] D

Irak [10] _H_

Armenien [9] _H_
Kasachstan [8] _H_

Serbien [7] D

Ukraine [6] D
Aserbaidschan [5] D
Turkei [4] _H_

Russische Foderation [3] _H_
Vietnam [2] _H_

Deutschland [1] _H_

lhr Vater

Vater:

Variablen
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Falls Sie nicht in Deutschland geboren wurden: Wann sind Sie nach

Deutschland gezogen?
Bitte tragen Sie Monat und Jahr rechtsbiindig ein

55

Monat

| Jahr
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Variablen

t10la Datum Einreise - Monat

t101b Datum Einreise - Jahr

haben, kdnnen Sie mehrere Kreuze machen
nicht gekreuzt

[0]

deutsch

56 Welche Staatsangehorigkeit haben Sie?
Zutreffendes bitte ankreuzen. Wenn Sie mehr als eine Staatsangehérigkeit

gekreuzt [1]

vietnamesisch

russisch

tirkisch

aserbaidschanisch

ukrainisch

serbisch

kasachisch

armenisch

irakisch

polnisch

chinesisch

italienisch

oo o oo oo oo o d o

andere, und zwar:

O |oo|oo|ioo oo oo it

rd

|Variab|en
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t102a Staatsangehdrigkeit - Deutsch

t102b Staatsangehdrigkeit - Viethamesisch
t102c Staatsangehdrigkeit - Russisch

t102d Staatsangehdrigkeit - Turkisch

t102e Staatsangehdrigkeit - Aserbaidschanisch
t102f Staatsangehorigkeit - Ukrainisch

t102g Staatsangehdrigkeit - Serbisch

t102h Staatsangehdrigkeit - Kasachisch

t102i Staatsangehorigkeit - Armenisch

t102j Staatsangehdrigkeit - Irakisch

t102k Staatsangehorigkeit - Polnisch

t102I Staatsangehdrigkeit - Chinesisch

t102m Staatsangehorigkeit - Italienisch

t102n Staatsangehdrigkeit - Andere, und zwar
t102na Staatsangehdrigkeit: andere

57 Welche Sprache sprechen Sie Uberwiegend ...

Bitte flir jede Person ein Késtchen ankreuzen. Falls Sie nur noch einen
Elternteil haben, beantworten Sie die Frage nur fur diese Person

Meistens Meistens eine
Deutsch, aber andere

Nur Deutsch  manchmal Sprache, aber '\g:]rdilpee
[1] auch eine manchmal Sprache [4]
andere auch Deutsch P
Sprache [2] [3]
... mit Ihrer
Mutter? L] [ L] [
... mit Threm
Vater? o o o o
... mit lhren
Geschwistern? L] [ [ [
Variablen
t103a Uberwiegende Sprache - mit der Mutter
t103b Uberwiegende Sprache - mit dem Vater
t103c Uberwiegende Sprache - mit den Geschwistern
58 Haben Sie schon mal ein Schuljahr wiederholt oder sind Sie

sitzengeblieben? Wenn ja, welches Schuljahr?
Zutreffendes bitte ankreuzen

N er'fre“ijnneg [0] Nennung [1]
keines [] L]
1. L] L]
2 [] []
3. [] []
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4. O] [
5. L] L]
6. ] ]
7. ] L]
8. ] []
0. ] []
10. ] []
11. H []
12. ] ]
Variablen
t104a Wiederholtes Schuljahr - Keines
t104b Wiederholtes Schuljahr - 1.
t104c Wiederholtes Schuljahr - 2.
t104d Wiederholtes Schuljahr - 3.
t104e Wiederholtes Schuljahr - 4.
t104f Wiederholtes Schuljahr - 5.
t104g Wiederholtes Schuljahr - 6.
t104h Wiederholtes Schuljahr - 7.
t104i Wiederholtes Schuljahr - 8.
t104j Wiederholtes Schuljahr - 9.
t104k Wiederholtes Schuljahr - 10.
t104l Wiederholtes Schuljahr - 11.
t104m Wiederholtes Schuljahr - 12.
59 Welchen héchsten Bildungsabschluss haben Ihre Eltern?
Bitte in jeder Spalte nur ein Kastchen ankreuzen
Haupt-/V Mitt_lere
keinen g”b(ssgﬁmg Rgglls:éul ,(Alztifuhr,) ég?ﬁgé)h Pro?otio anderen
G TR e el
POS[2] p5e 3]
Mutter [] L] L] ] ] L] U]
Vater ] L] L] ] [l L] L]
Variablen
t105a Bildungsabschluss - Mutter
t105b Bildungsabschluss - Vater
60 In welcher beruflichen Stellung sind lhre Eltern erwerbstéatig?

Bitte in jeder Spalte nur ein Késtchen ankreuzen. Wenn Ihre Mutter oder Ihr Vater derzeit nicht arbeitet, denken
Sie bitte an ihre oder seine letzte berufliche Tatigkeit. Bitte in jeder Spalte nur ein Kastchen ankreuzen
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arbeiten

'Iot‘ggozséfl Beamtin hauptsac
Angestel oder  Zeit-/Ber selbststa hlich im
war noch Arbeiteri Ig Beamter ufssoldat . selbststa eigenen
: ter ] ndig I A
nie n oder (auch im (auch in oder ohne ndig mit  Betrieb
erwerbst Arbeiter . . Richterin Zeit-/Ber .« Beschéft oder auf
s offentlich Beschaft
atig [1] [2] en oder  ufssoldat igte [6] igten [7]  dem
Dienst) Richter) [5] 9 eigenen
[4 Hof mit
(3] i8]
Mutter [] [] [] [] [] [] [] []
Vater L] L] L] L] L] [] L] L]
Variablen
t106a berufliche Stellung - Mutter
t106b berufliche Stellung - Vater
61 Falls Ihre Eltern erwerbstatig sind bzw. waren: Welche berufliche

Tatigkeit Uben bzw. Gibten zuletzt Ihre Eltern aus?

Falls Ihre Eltern Teilzeit bzw. Vollzeit erwerbstétig sind, geben Sie bitte an,
welche berufliche Tatigkeit Sie austiben. Falls Ihre Eltern nebenher bzw.

nicht erwerbstatig sind, geben Sie bitte die zuletzt ausgetbte berufliche
Tatigkeit an.

Bitte achten Sie auf mdglichst prazise Angaben beziiglich der beruflichen

Tatigkeit (z. B. ,Feinmechaniker/in“, ,Kfz-Mechaniker/in“,
~.Gymnasiallehrer/in fir Geschichte). Bei Zeitarbeit geben Sie bitte die

Uberwiegende berufliche Tatigkeit an. Bei mehreren zugleich ausgeibten
Tatigkeiten geben Sie bitte die Tatigkeit mit der hdheren Stundenzahl an

bzw. — falls die Stundenzahlen identisch sind — die Tatigkeit mit dem
héheren Einkommen

Mutter: p

Vater: y

Variablen

t107a letzte berufliche Tatigkeit - Mutter

t107b letzte berufliche Tatigkeit - Vater

62 Wie viele Blicher gibt es bei lhnen zu Hause ungefahr?

Zahlen Sie nicht mit: Zeitschriften, Zeitungen und lhre Schulbicher.
Bitte nur eine Antwort ankreuzen
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[Bildanzeige: Kleines Bucherregal mit 1 gefillten
Regalbrett] keine oder nur sehr wenige (0 bis 10 Biicher)

(1]

[Bildanzeige: Kleines Biicherregal mit 2-3 gefiillten
Regalbrettern] genug, um ein Regalbrett zu fillen (11 bis
25 Bucher) [2]

[Bildanzeige: Kleines Bucherregal mit 7-8 gefillten
Regalbrettern] genug, um mehrere Regalbretter zu fullen
(26 bis 100 Bucher) [3]

[Bildanzeige: Kleines Biicherregal, alle Regalbretter
gefullt] genug, um ein kleines Regal zu fiillen (101 bis 200
Bicher) [4]

[Bildanzeige: Mittleres Biicherregal, alle Regalbretter
gefillt] genug, um ein groRes Regal zu fiillen (201 bis 500
Bucher) [5]

[Bildanzeige: GroRRes Biicherregal, alle Regalbretter
gefullt] genug, um eine Regalwand zu fillen (mehr als 500
Bicher) [6]

Variablen

1108 Anzahl Biicher

63 Gibt es bei lhnen zu Hause ...

Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen
ja[1]

... einen Schreibtisch zum Lernen? ]

nein [0]

... ein Zimmer fir Sie allein?

... einen Computer, den Sie zum
Lernen verwenden kdonnen?

... Lern-Software?

... klassische Literatur (z. B. von
Goethe)?

... Bucher mit Gedichten?

... Kunstwerke (z. B. Bilder)?

... Bucher, die bei Hausaufgaben
hilfreich sind?

O] O oo oapo |t

... ein Worterbuch?

OO oo o g

Variablen

t109a Zu Hause - Schreibtisch

t109b Zu Hause - eigenes Zimmer

t109c Zu Hause - Computer

t109d Zu Hause - Lern-Software

t109e Zu Hause - Literatur

t109f Zu Hause - Gedichte

t109g Zu Hause - Kunstwerke

t109h Zu Hause - Bicher fiir Hausaufgaben

t109i Zu Hause - Worterbuch
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64 Haben Sie in der Oberstufe das Fach Physik belegt?
Zutreffendes bitte ankreuzen

ja[1] L]

nein [2] ]

ja: Bitte weiter mit der nachsten Frage
nein: Bitte weiter mit Frage 72

Variablen

t9 Belegung Physik Oberstufe

Ihr Kurs in Physik

65 Treffen folgende Aussagen auf Sie zu?
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

trifft gar nicht trifft eher nicht . : trifft eher zu  trifft vollig zu
2u [1] 2u 2] teils/teils [3] [4] [5]
Um den Stoff wirklich zu verstehen,
hatte ich mir eigentlich mehr Miihe in [] ] [] ] ]
Physik geben mussen.

Ich arbeitete in Physik so gut mit wie (]
ich konnte.

von mir verlangt wurde.

Ich versuchte immer, meine
Physikhausaufgaben vollstandig zu ]
erledigen.

[]
In Physik habe ich alles erledigt, was (] [] (]
]

O o
N N

Um dem Physikunterricht besser
folgen zu kdnnen, hatte ich mich ]
mehr anstrengen mussen.

[
]
[
[

Variablen

t40a Physikkurs - Miihe

t40b Physikkurs - Mitarbeit

t40c Physikkurs - Erledigungen
t40d Physikkurs - Hausaufgaben
t40e Physikkurs - Anstrengung

66 Einiges zu lhrem Physikkurs:
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

trifft gar nicht trifft eher nicht trifft eher zu  trifft vollig zu
zu [1] zu [2] [4] [5]

Unsere Lehrkraft wollte, dass wir den
Stoff wirklich verstehen. N [ N [ O

teils/teils [3]

Unsere Lehrkraft zeigte es recht

deutlich, wenn bestimmte ] ] ] M n

Schilerinnen oder Schiiler schlechte
Leistungen erbrachten.
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Unserer Lehrkraft schien es grof3en

SpafB zu machen, uns etwas ] ] ] ] ]
beizubringen.

In diesem Kurs herrschte ,,Zucht und

Ordnung*. L] [ L] L] [
In diesem Kurs wurde es

,faulen Schulerinnen und Schilern ] ] ] ] ]
wirklich schwer gemacht.

Unsere Lehrkraft unterrichtete mit (] [] (] [] (]

Begeisterung.

Unsere Lehrkraft reagierte sofort,

wenn Einzelne nicht gut (] [] (] [] (]

mitarbeiteten
oder storten.

Unserer Lehrkraft war es wirklich
wichtig, dass wir etwas lernen. [ O [ O N

Unsere Lehrkraft kontrollierte
regelmaRig, ob wir tatsachlich die ] ] [] ] ]
Hausaufgaben gemacht haben.

Unserer Lehrkraft schien das

Unterrichten groRen SpaR zu [] ] [] ] ]
machen.

Variablen

t33a Physik Lehrkraft - Verstéandnis des Stoffes

t33b Physik Lehrkraft - Schlechte Leistungen deutlich machen

t33c Physik Lehrkraft - SpalR Beibringen

t33d Physik Lehrkraft - Zucht und Ordnung

t33e Physik Lehrkraft - faule Schiler

t33f Physik Lehrkraft - Begeisterung

t33g Physik Lehrkraft - Reaktion auf Mitarbeit/Stérung

t33h Physik Lehrkraft - Wichtigkeit des Lernens

t33i Physik Lehrkraft - Kontrolle Hausaufgaben

t33j Physik Lehrkraft - Spal3 Unterrichten

67 Was schétzen Sie? Wie viel Prozent der Schulerinnen und Schiler ...

Zahlen bitte rechtsbiindig eintragen (0 — 100 %)

... arbeiteten im Physikkurs regelméaRig mit? | | | | %

... waren am Physikkurs wirklich interessiert? | | | | %

... stoérten im Physikkurs haufig den Unterricht? | %

Variablen

t42a Physik Schatzung in Prozent - Mitarbeit
t42b Physik Schéatzung in Prozent - Interesse
t42c Physik Schatzung in Prozent - Stérungen
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68 Einiges zu lhrem Physikkurs:
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

trifft gar nicht trifft eher nicht . , trifft eher zu  trifft vollig zu
2u [1] 2u 2] teils/teils [3] [4] [5]
Unsere Lehrkraft dachte sich oft

interessante Ubungsaufgaben und ] L] [] ] ]
Hausaufgaben aus.

Unsere Lehrkraft wusste, welche
Aufgaben sie uns geben musste, ] ] ] ] ]
damit wir den Stoff verstehen.

Die verwendeten Aufgaben waren oft
zu leicht. N [ N [ O
In diesem Kurs bekamen die
besseren
Schulerinnen und Schiiler oft andere
] L] ] L] L]

Aufgaben als die schwéacheren
Schilerinnen
und Schiler.

Die Aufgaben halfen, den Stoff
wirklich zu verstehen. [ [ [ U] ]

Unsere Lehrkraft orientierte ihren

Unterricht zu stark an den

leistungsstarken Schilerinnen und u O u O O
Schilern.

Die Aufgaben waren oft
anspruchsvoll, so dass man wirklich
stark nachdenken musste.

Die Aufgaben waren oft zu schwierig.

Die Aufgaben waren fast immer sehr
gut ausgewabhlt. L] [ L] [ L]

Unsere Lehrkraft orientierte ihren

Unterricht zu stark an den
schwacheren Schilerinnen und N [ N [ L
Schilern.
Fiir mich war die Zeit zu kurz, um mit
] L] ] L] L]

den Aufgaben fertig zu werden.

Es kam vor, dass unsere Lehrerin
oder unser Lehrer etwas erzahlte, [] ] [] ] ]
das ich nicht verstanden habe.

Es kam vor, dass ich im Unterricht
einfach ,abschaltete”, weil ich nichts [] ] [] ] ]
mehr verstanden habe.

Unsere Lehrkraft war hauptsachlich

an den guten Schilerinnen und

Schiilern interessiert — sie nahm [] ] [] ] ]
kaum Rucksicht auf die

Schwacheren.

Unsere Lehrkraft berticksichtigte die

unterschiedlichen H ] ] L] L]

Lernvoraussetzungen
von Schiilerinnen und Schilern.
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Der Unterricht ging so schnell weiter,
dass viele Schilerinnen und Schuler
Schwierigkeiten hatten L] L L] L

mitzukommen.

Variablen

t43a Physikunterricht - Ubungen und Hausaufgaben

t43b Physikunterricht - Aufgaben und Verstandnis

t43c Physikunterricht - Leichtigkeit der Aufgaben

t43d Physikunterricht - Unterschiedliche Aufgaben bessere Schilerinnen und Schiiler
t43e Physikunterricht - Aufgaben als Hilfe fur Verstandnis

t43f Physikunterricht - Orientierung an starken Schilern

t43g Physikunterricht - anspruchsvolle Aufgaben

t43h Physikunterricht - zu schwierige Aufgaben

t43i Physikunterricht - gute Auswahl der Aufgaben

t43j Physikunterricht - Orientierung an schwachen Schilern
t43k Physikunterricht - zu kurze Zeit fir Aufgaben

t43l Physikunterricht - kein Verstandnis

t43m Physikunterricht - Abschalten

t43n Physikunterricht - Interesse nur an guten Schilern

t430 Physikunterricht - Berticksichtigung der Lernvoraussetzung
t43p Physikunterricht - Schnelligkeit des Unterrichts

69 Von zehn Mal Physik: Wie oft gab Ihre Lehrerin oder Ihr Lehrer
durchschnittlich Hausaufgaben auf?

Bitte nur eine Antwort ankreuzen

nie [1]

etwa 1 Mal [2]

etwa 2 Mal [3]

etwa 3 Mal [4]

etwa 4 Mal [5]

etwa 5 Mal [6]

etwa 6 Mal [7]

etwa 7 Mal [8]

etwa 8 Mal [9]

etwa 9 Mal [10]

immer [11]

O O] Of g gy o g o o g o

Variablen

t44

Physik - Durchschnittliche Erteilung von Hausaufgaben
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70 Wenn Sie an eine normale Woche denken: Wie viel Prozent der Physikhausaufgaben
versuchten Sie durchschnittlich ernsthaft zu bearbeiten?

Zahlen bitte rechtsbiindig eintragen

circa L%

Variablen

t45 Physik Schéatzung in Prozent: Erledigung der Hausaufgaben pro Woche
71 Insgesamt ...

Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

trifft gar nicht trifft eher nicht trifft eher zu  trifft vollig zu

teils/teils [3]

zu [1] zu [2] [4] 5]
Ich habe im Physikkurs sehr viel
gelernt. o u o u N
Der Physikkurs hat mir insgesamt
groRen Spald gemacht. u O O O O
Im Physikkurs verging die Zeit meist
wie im Flug. L] o L] o L
Variablen
t46a Physik insgesamt - viel gelernt
t46b Physik insgesamt - Spaf3
t46¢ Physik insgesamt - Zeit vergeht wie im Flug

72 Haben Sie in der Oberstufe das Fach Chemie belegt?
Zutreffendes bitte ankreuzen

ja[l] []

nein [2] ]

ja: Bitte weiter mit der nachsten Frage

Variablen

t47 Belegung Chemie Oberstufe

Ihr Kurs in Chemie

ID: 42, Type: SUF, 11/29/2012 4:53:58 PM 130




73 Treffen folgende Aussagen auf Sie zu?
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

trifft gar nicht trifft eher nicht . , trifft eher zu  trifft vollig zu
2u [1] 2u 2] teils/teils [3] [4] [5]
Um den Stoff wirklich zu verstehen,

hatte ich mir eigentlich mehr Mihe in ] ] ] ] ]
Chemie geben missen.

Ich arbeitete in Chemie so gut mit

wie ] L] [] L] []
ich konnte.
In Chemie habe ich alles erledigt, H ] ] ] ]

was von mir verlangt wurde.

Ich versuchte immer, meine

Chemiehausaufgaben (] ] ] ] ]

vollstandig zu
erledigen.

Um dem Chemieunterricht besser
folgen zu kénnen, hatte ich mich ] ] [] L] []
mehr anstrengen muissen.

Variablen
t48a Chemiekurs - Miihe
t48b Chemiekurs - Mitarbeit
t48c Chemiekurs - Erledigungen
t48d Chemiekurs - Hausaufgaben
t48e Chemiekurs - Anstrengung
74 Einiges zu lhrem Chemiekurs:
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen
trifft Zguar[ln]icht trifft iﬁe[rz ?icht teils/teils [3] trifft e[ziar zu  trifft v[t')SI]Iig zZu
Unsere Lehrkraft wollte, dass wir den (] [ (] [ [

Stoff wirklich verstehen.

Unsere Lehrkraft zeigte es recht

deutlich, wenn bestimmte
Schiilerinnen oder Schiler schlechte N O N O O

Leistungen erbrachten.

Unserer Lehrkraft schien es grof3en

Spaf zu machen, uns etwas ] ] ] ] ]
beizubringen.

In diesem Kurs herrschte ,Zucht und

Ordmanet O 0 O O O
In diesem Kurs wurde es ,faulen”

Schiilerinnen und Schiilern wirklich ] ] L] ] ]
schwer gemacht.

Unsere Lehrkraft unterrichtete mit

Begeisterung. L] [ L] [ L]
Unsere Lehrkraft reagierte sofort,

wenn Einzelne nicht gut ] ] ] [] ]

mitarbeiteten oder storten.
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Unserer Lehrkraft war es wirklich
wichtig, dass wir etwas lernen. u O u u u

Unsere Lehrkraft kontrollierte
regelméaRig, ob wir tatsachlich die [] ] [] ] ]
Hausaufgaben gemacht haben.

Unserer Lehrkraft schien das

Unterrichten groRen SpaR zu [] ] [] ] ]
machen.

Variablen

t49a Chemie Lehrkraft - Verstéandnis des Stoffes

t49b Chemie Lehrkraft - Schlechte Leistungen deutlich machen

t49c Chemie Lehrkraft - Spal’ Beibringen

t49d Chemie Lehrkraft - Zucht und Ordnung

t49e Chemie Lehrkraft - faule Schiler

t49f Chemie Lehrkraft - Begeisterung

t49g Chemie Lehrkraft - Reaktion auf Mitarbeit/Stérung

t49h Chemie Lehrkraft - Wichtigkeit des Lernens

t49i Chemie Lehrkraft - Kontrolle Hausaufgaben

t49j Chemie Lehrkraft - Spal3 Unterrichten

75 Was schétzen Sie? Wie viel Prozent der Schilerinnen und Schiler ...

Zahlen bitte rechtsbiindig eintragen (0 — 100 %)

... arbeiteten im Chemiekurs regelmafig mit? | %

... waren am Chemiekurs wirklich interessiert? | | | |

... stérten im Chemiekurs haufig den Unterricht? | | | |

Variablen

t50a Chemie Schatzung in Prozent - Mitarbeit
t50b Chemie Schatzung in Prozent - Interesse
t50c Chemie Schatzung in Prozent - Stérungen
76 Einiges zu lhrem Chemiekurs:

Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

trifft gar nicht trifft eher nicht
zu [1] zu [2]

trifft eher zu  trifft vollig zu

teils/teils [3] [4] [5]
Unsere Lehrkraft dachte sich oft
interessante Ubungsaufgaben und L] L] [] [] ]

Hausaufgaben aus.

Unsere Lehrkraft wusste, welche
Aufgaben sie uns geben musste, [] ] [] ] ]
damit wir den Stoff verstehen.

Die verwendeten Aufgaben waren oft
ZU leicht. o o o o N
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In diesem Kurs bekamen die
besseren Schilerinnen und Schiiler
oft andere Aufgaben als die
schwacheren Schilerinnen und
Schiiler.

Die Aufgaben halfen, den Stoff
wirklich zu verstehen.

Unsere Lehrkraft orientierte ihren
Unterricht zu stark an den
leistungsstarken Schilerinnen und
Schilern.

Die Aufgaben waren oft
anspruchsvoll, so dass man wirklich
stark nachdenken musste.

Die Aufgaben waren oft zu schwierig.

Die Aufgaben waren fast immer sehr
gut ausgewahlt.

Unsere Lehrkraft orientierte ihren
Unterricht zu stark an den
schwécheren Schilerinnen und
Schilern.

Far mich war die Zeit zu kurz, um mit
den Aufgaben fertig zu werden.

Es kam vor, dass unsere Lehrerin
oder unser Lehrer etwas erzahlte,
das ich nicht verstanden habe.

Es kam vor, dass ich im Unterricht
einfach ,abschaltete”, weil ich nichts
mehr verstanden habe.

Unsere Lehrkraft war hauptsachlich
an den guten Schilerinnen und
Schilern interessiert — sie nahm
kaum Riicksicht auf die
Schwaécheren.

Unsere Lehrkraft berticksichtigte die
unterschiedlichen
Lernvoraussetzungen

von Schiilerinnen und Schilern.

Der Unterricht ging so schnell weiter,
dass viele Schulerinnen und Schuler
Schwierigkeiten hatten
mitzukommen.

Variablen
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t5la Chemieunterricht - Ubungen und Hausaufgaben

t51b Chemieunterricht - Aufgaben und Verstandnis

t5lc Chemieunterricht - Leichtigkeit der Aufgaben

t51d Chemieunterricht - Unterschiedliche Aufgaben bessere Schiiler
t5le Chemieunterricht - Aufgaben als Hilfe fir Verstandnis

t51f Chemieunterricht - Orientierung an starken Schilern

t51g Chemieunterricht - anspruchsvolle Aufgaben

t51h Chemieunterricht - zu schwierige Aufgaben

t51i Chemieunterricht - gute Auswahl der Aufgaben

t51j Chemieunterricht - Orientierung an schwachen Schillern
t51k Chemieunterricht - zu kurze Zeit fir Aufgaben

t51l Chemieunterricht - kein Verstandnis

t51m Chemieunterricht - Abschalten

t51n Chemieunterricht - Interesse nur an guten Schilern

t510 Chemieunterricht - Beriicksichtigung der Lernvoraussetzung
t51p Chemieunterricht - Schnelligkeit des Unterrichts

77 Von zehn Mal Chemie: Wie oft gab Ihre Lehrerin oder lhr Lehrer
durchschnittlich Hausaufgaben auf?

Bitte nur eine Antwort ankreuzen

circa

nie [1]

etwa 1 Mal [2]

etwa 2 Mal [3]

etwa 3 Mal [4]

etwa 4 Mal [5]

etwa 5 Mal [6]

etwa 6 Mal [7]

etwa 7 Mal [8]

etwa 8 Mal [9]

etwa 9 Mal [10]

O O] Of O gy O g o o g o

immer [11]

Variablen

t52 Chemie - Durchschnittliche Erteilung von Hausaufgaben

78 Wenn Sie an eine normale Woche denken: Wie viel Prozent der
Chemiehausaufgaben versuchten Sie durchschnittlich ernsthaft zu
bearbeiten?
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Zahlen bitte rechtsbiindig eintragen

circa | | | | %
Variablen
t53 Chemie Schatzung in Prozent - Erledigung der Hausaufgaben pro Woche
79 Insgesamt ...
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen
trifft gar nicht trifft eher nicht . , trifft eher zu  trifft vollig zu
2u [1] 2u 2] teils/teils [3] [4] [5]
Ich habe im Chemiekurs sehr viel
gelernt. u O O O O
Der Chemiekurs hat mir insgesamt
grof3en Spald gemacht. u L u [ L
Im Chemiekurs verging die Zeit
meist wie im Flug. u O u u N
Variablen
t54a Chemie insgesamt - viel gelernt
t54b Chemie insgesamt - Spal3
t54c Chemie insgesamt - Zeit vergeht wie im Flug

80 Haben Sie in der Oberstufe das Fach Biologie belegt?
Zutreffendes bitte ankreuzen

ja [1] L]

nein [2] ]

ja: Bitte weiter mit der nachsten Frage

Variablen

t9 Belegung Biologie Oberstufe

Ihr Kurs in Biologie
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81 Treffen folgende Aussagen auf Sie zu?
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

Um den Stoff wirklich zu verstehen,
hatte ich mir eigentlich mehr Mihe
in Biologie geben mussen.

trifft gar nicht trifft eher nicht
zu [1] zu [2]

L] [

teils/teils [3]

[

trifft eher zu

[4]
[

trifft vollig zu

(5]
[

Ich arbeitete in Biologie so gut mit
wie ich konnte.

]

In Biologie habe ich alles erledigt,
was von mir verlangt wurde.

Ich versuchte immer, meine
Biologiehausaufgaben vollstandig
zu erledigen.

Um dem Biologieunterricht besser
folgen zu kdnnen, hatte ich mich
mehr anstrengen muissen.

Variablen

t10a Biologiekurs - Mihe

t10b Biologiekurs - Mitarbeit

t10c Biologiekurs - Erledigungen

t1od Biologiekurs - Hausaufgaben

t10e Biologiekurs - Anstrengung

82 Einiges zu lhrem Biologiekurs:
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

Unsere Lehrkraft wollte, dass wir den
Stoff wirklich verstehen.

trifft gar nicht trifft eher nicht
zu [1] zu [2]

[l Il

teils/teils [3]

[

trifft eher zu

[4]
[

trifft vollig zu

(5]
[

Unsere Lehrkraft zeigte es recht
deutlich, wenn bestimmte
Schilerinnen oder Schiler schlechte
Leistungen erbrachten.

[l [

[

Unserer Lehrkraft schien es grof3en
Spald zu machen, uns etwas
beizubringen.

In diesem Kurs herrschte ,Zucht und
Ordnung".

In diesem Kurs wurde es
Jfaulen“ Schulerinnen und Schilern
wirklich schwer gemacht.

Unsere Lehrkraft unterrichtete mit
Begeisterung.

Unsere Lehrkraft reagierte sofort,
wenn Einzelne nicht gut
mitarbeiteten oder storten.

Unserer Lehrkraft war es wirklich
wichtig, dass wir etwas lernen.

O o g o |gfd
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Unsere Lehrkraft kontrollierte
regelmaRig, ob wir tatséchlich die [] ] [] ] ]
Hausaufgaben gemacht haben.

Unserer Lehrkraft schien das

Unterrichten groRen SpaR zu L] ] L] ] ]
machen.

Variablen

tlla Biologie Lehrkraft - Verstandnis des Stoffes

t11b Biologie Lehrkraft - Schlechte Leistungen deutlich machen

tllc Biologie Lehrkraft - Spafd Beibringen

t11d Biologie Lehrkraft - Zucht und Ordnung

tlle Biologie Lehrkraft - faule Schiler

t11f Biologie Lehrkraft - Begeisterung

tllg Biologie Lehrkraft - Reaktion auf Mitarbeit/Stérung

t11h Biologie Lehrkraft - Wichtigkeit des Lernens

t11i Biologie Lehrkraft - Kontrolle Hausaufgaben

t11j Biologie Lehrkraft - Spal3 Unterrichten

83 Was schétzen Sie? Wie viel Prozent der Schilerinnen und Schiler ...

Zahlen bitte rechtsbiindig eintragen (0 — 100 %)

... arbeiteten im Biologiekurs regelmaRig mit? | | | | %

... waren am Biologiekurs wirklich interessiert?

... storten im Biologiekurs haufig den Unterricht?

Variablen

t12a Biologie Schéatzung in Prozent - Mitarbeit
t12b Biologie Schatzung in Prozent - Interesse
t12c Biologie Schatzung in Prozent - Stérungen
84 Einiges zu lhrem Biologiekurs:

Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

trifft gar nicht trifft eher nicht
zu [1] Zu [2]

teils/teils [3] trifft e[z]er zu  trifft v[t)5l]llg zu

Unsere Lehrkraft dachte sich oft
interessante Ubungsaufgaben und ] ] ] ] ]
Hausaufgaben aus.

Unsere Lehrkraft wusste, welche
Aufgaben sie uns geben musste, ] ] ] ] ]
damit wir den Stoff verstehen.

Die verwendeten Aufgaben waren oft
zu leicht. L] [ L] [ [
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In diesem Kurs bekamen die
besseren Schilerinnen und Schiiler
oft andere Aufgaben als die
schwacheren Schilerinnen und
Schiiler.

Die Aufgaben halfen, den Stoff
wirklich zu verstehen.

Unsere Lehrkraft orientierte ihren
Unterricht zu stark an den
leistungsstarken Schilerinnen und
Schilern.

Die Aufgaben waren oft
anspruchsvoll, so dass man wirklich
stark nachdenken musste.

Die Aufgaben waren oft zu schwierig.

Die Aufgaben waren fast immer sehr
gut ausgewahlt.

Unsere Lehrkraft orientierte ihren
Unterricht zu stark an den
schwécheren Schilerinnen und
Schilern.

Far mich war die Zeit zu kurz, um mit
den Aufgaben fertig zu werden.

Es kam vor, dass unsere Lehrerin
oder unser Lehrer etwas erzahlte,
das ich nicht verstanden habe.

Es kam vor, dass ich im Unterricht
einfach ,abschaltete”, weil ich nichts
mehr verstanden habe.

Unsere Lehrkraft war hauptsachlich
an den guten Schilerinnen und
Schilern interessiert — sie nahm
kaum Riicksicht auf die
Schwaécheren.

Unsere Lehrkraft berticksichtigte die
unterschiedlichen
Lernvoraussetzungen von
Schulerinnen und Schiilern.

Der Unterricht ging so schnell weiter,
dass viele Schulerinnen und Schuler
Schwierigkeiten hatten
mitzukommen.

Variablen
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t13a Biologieunterricht - Ubungen und Hausaufgaben

t13b Biologieunterricht - Aufgaben und Verstandnis

t13c Biologieunterricht - Leichtigkeit der Aufgaben

t13d Biologieunterricht - Unterschiedliche Aufgaben bessere Schiiler
t13e Biologieunterricht - Aufgaben als Hilfe fir Verstandnis

t13f Biologieunterricht - Orientierung an starken Schilern

t13g Biologieunterricht - anspruchsvolle Aufgaben

t13h Biologieunterricht - zu schwierige Aufgaben

t13i Biologieunterricht - gute Auswahl der Aufgaben

t13j Biologieunterricht - Orientierung an schwachen Schiilern

t13k Biologieunterricht - zu kurze Zeit fir Aufgaben

ta3l Biologieunterricht - kein Verstandnis

t13m Biologieunterricht - Abschalten

t13n Biologieunterricht - Interesse nur an guten Schilern

t130 Biologieunterricht - Berlicksichtigung der Lernvoraussetzung
t13p Biologieunterricht - Schnelligkeit des Unterrichts

85 Von zehn Mal Biologie: Wie oft gab Ihre Lehrerin oder Ihr Lehrer

durchschnittlich Hausaufgaben auf?

Bitte nur eine Antwort ankreuzen

nie [1]

etwa 1 Mal [2]

etwa 2 Mal [3]

etwa 3 Mal [4]

etwa 4 Mal [5]

etwa 5 Mal [6]

etwa 6 Mal [7]

etwa 7 Mal [8]

etwa 8 Mal [9]

etwa 9 Mal [10]

immer [11]

O O Of O gy O g o g g o

Variablen

t14

Biologie - Durchschnittliche Erteilung von Hausaufgaben

86

Wenn Sie an eine normale Woche denken: Wie viel Prozent der
Biologiehausaufgaben versuchten Sie durchschnittlich ernsthaft zu
bearbeiten?

Zahlen bitte rechtsbiindig eintragen
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circa |_|_|_| %

Variablen
t15 Biologie Schatzung in Prozent - Erledigung der Hausaufgaben pro Woche
87 Insgesamt ...
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen
trifft gar nicht trifft eher nicht . . trifft eher zu  trifft vollig zu
2u [1] 2u 2] teils/teils [3] [4] [5]
Ich habe im Biologiekurs sehr viel
gelernt. u O u O O
Der Biologiekurs hat mir insgesamt
grof3en Spafd gemacht. u [ u O O
Im Biologiekurs verging die Zeit
meist wie im Flug. u O u O O
Variablen
t16a Biologie insgesamt - viel gelernt
t16b Biologie insgesamt - Spal’
t16¢c Biologie insgesamt - Zeit vergeht wie im Flug

lhr Kurs in Mathematik

88 Inwieweit treffen folgende Aussagen auf Sie zu?
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

trifft gar nicht trifft eher nicht
zu [1] zu [2]

teils/teils [3] trifft e[ziar zu  trifft V[C)SI]Ilg zu

Um den Stoff wirklich zu

verstehen, hatte ich mir ] ] [] [ N

eigentlich mehr Mihe in
Mathematik geben missen.

Ich arbeitete in Mathematik so
gut mit wie ich konnte. [ [l L] U] []

In Mathematik habe ich alles

erledigt, was von mir verlangt [] ] ] L] L]
wurde.

Ich versuchte immer, meine
Mathematikhausaufgaben [] L] ] L] L]
vollstandig zu erledigen.

Um dem Mathematikunterricht

i o = N = I =
mussen.

Variablen

tl7a Mathematikkurs - Miihe

t17b Mathematikkurs - Mitarbeit

tl7c Mathematikkurs - Erledigungen

t17d Mathematikkurs - Hausaufgaben

tl7e Mathematikkurs - Anstrengung
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89

Einiges zu Ihrem Mathematikkurs:

Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

trifft gar nicht trifft eher nicht . , trifft eher zu  trifft vollig zu
2u [1] 2u 2] teils/teils [3] [4] [5]
Unsere Lehrkraft wollte, dass wir den
Stoff wirklich verstehen. N L N O N
Unsere Lehrkraft zeigte es recht
deutlich, wenn bestimmte
Schilerinnen oder Schiiler schlechte N O N O O
Leistungen erbrachten.
Unserer Lehrkraft schien es grol3en
SpafB zu machen, uns etwas ] ] ] ] ]
beizubringen.
In diesem Kurs herrschte ,Zucht und
Ordnung? ] L] ] U] ]
In diesem Kurs wurde es ,faulen”
Schiilerinnen und Schiilern wirklich ] ] ] ] ]
schwer gemacht.
Unsere Lehrkraft unterrichtete mit
Begeisterung. o o o o N
Unsere Lehrkraft reagierte sofort,
wenn Einzelne nicht gut [] ] [] ] ]
mitarbeiteten oder storten.
Unserer Lehrkraft war es wirklich
wichtig, dass wir etwas lernen. o u o o N
Unsere Lehrkraft kontrollierte
regelméaRig, ob wir tatséchlich die [] ] [] ] ]
Hausaufgaben gemacht haben.
Unserer Lehrkraft schien das
Unterrichten groen Spaf zu ] ] ] L] ]
machen.
Variablen
t18a Mathematik Lehrkraft - Verstandnis des Stoffes
t18b Mathematik Lehrkraft - Schlechte Leistungen deutlich machen
t18c Mathematik Lehrkraft - SpalR Beibringen
t18d Mathematik Lehrkraft - Zucht und Ordnung
t18e Mathematik Lehrkraft - faule Schuler
t18f Mathematik Lehrkraft - Begeisterung
t18g Mathematik Lehrkraft - Reaktion auf Mitarbeit/Stérung
t18h Mathematik Lehrkraft - Wichtigkeit des Lernens
t18i Mathematik Lehrkraft - Kontrolle Hausaufgaben
t18j Mathematik Lehrkraft - Spal® Unterrichten
90 Was schétzen Sie? Wie viel Prozent der Schilerinnen und Schiuler ...
Zahlen bitte rechtsbiindig eintragen (0 — 100 %)
... arbeiteten im Mathematikkurs regelmaf3ig mit? | | | | %
ID: 42, Type: SUF, 11/29/2012 4:53:58 PM 141




... waren am Mathematikkurs wirklich interessiert? | | | | %

... stérten im Mathematikkurs haufig den Unterricht? | | | | %

Variablen

t19a Mathematik Schatzung in Prozent - Mitarbeit

t19b Mathematik Schatzung in Prozent - Interesse

t19c Mathematik Schatzung in Prozent - Stérungen

91 Einiges zu lhrem Mathematikkurs:
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

trifft gar nicht trifft eher nicht
zu [1] zu [2]

trifft eher zu  trifft vollig zu

teils/teils [3] [4] [5]
Unsere Lehrkraft dachte sich oft
interessante Ubungsaufgaben und L] L] ] ] L]

Hausaufgaben aus.

Unsere Lehrkraft wusste, welche
Aufgaben sie uns geben musste, [] ] ] L] L]
damit wir den Stoff verstehen.

Die verwendeten Aufgaben waren oft

zu leicht. u u o o L
In diesem Kurs bekamen die

besseren

Schiilerinnen und Schiiler oft andere ] ] ] ] ]

Aufgaben als die schwacheren
Schulerinnen und Schiler.

Die Aufgaben halfen, den Stoff
wirklich zu verstehen. [ [ [ U] ]

Unsere Lehrkraft orientierte ihren

Unterricht zu stark an den

leistungsstarken Schulerinnen und u O u O O
Schilern.

Die Aufgaben waren oft
anspruchsvoll, so dass man wirklich
stark nachdenken musste.

Die Aufgaben waren oft zu schwierig.

Die Aufgaben waren fast immer sehr
gut ausgewabhlt. [ [ L] [ [

Unsere Lehrkraft orientierte ihren

Unterricht zu stark an den
schwacheren Schilerinnen und N [ N [ O
Schiilern.
Fiir mich war die Zeit zu kurz, um mit
] L] ] L] L]

den Aufgaben fertig zu werden.

Es kam vor, dass unsere Lehrerin
oder unser Lehrer etwas erzéhlte, ] ] [] ] ]
das ich nicht verstanden habe.

Es kam vor, dass ich im Unterricht
einfach ,abschaltete”, weil ich nichts [] ] [] ] ]
mehr verstanden habe.
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Unsere Lehrkraft war hauptsachlich

an den guten Schilerinnen und

Schiilern interessiert — sie nahm ] ] [] ] ]
kaum

Rucksicht auf die Schwécheren.

Unsere Lehrkraft berticksichtigte die

unterschiedlichen [ H [] O] ]

Lernvoraussetzungen von
Schilerinnen und Schilern.

Der Unterricht ging so schnell weiter,

dass viele Schiilerinnen und Schiiler

Schwierigkeiten hatten o o o o N
mitzukommen.

Variablen

t20a Mathematikunterricht - Ubungen und Hausaufgaben

t20b Mathematikunterricht - Aufgaben und Verstandnis

t20c Mathematikunterricht - Leichtigkeit der Aufgaben

t20d Mathematikunterricht - Unterschiedliche Aufgaben bessere Schiler
t20e Mathematikunterricht - Aufgaben als Hilfe fur Verstandnis

t20f Mathematikunterricht - Orientierung an starken Schilern

t20g Mathematikunterricht - anspruchsvolle Aufgaben

t20h Mathematikunterricht - zu schwierige Aufgaben

t20i Mathematikunterricht - gute Auswahl der Aufgaben

t20j Mathematikunterricht - Orientierung an schwachen Schiilern
t20k Mathematikunterricht - zu kurze Zeit fir Aufgaben

t20I Mathematikunterricht - kein Verstandnis

t20m Mathematikunterricht - Abschalten

t20n Mathematikunterricht - Interesse nur an guten Schiilern

t200 Mathematikunterricht - Beriicksichtigung der Lernvoraussetzung
t20p Mathematikunterricht - Schnelligkeit des Unterrichts

92 Von zehn Mal Mathematik: Wie oft gab Ihre Lehrerin oder Ihr Lehrer
durchschnittlich Hausaufgaben auf?

Bitte nur eine Antwort ankreuzen
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nie [1]

etwa 1 Mal [2]

etwa 2 Mal [3]

etwa 3 Mal [4]

etwa 4 Mal [5]

etwa 5 Mal [6]

etwa 6 Mal [7]

etwa 7 Mal [8]

etwa 8 Mal [9]

etwa 9 Mal [10]

O O] Of Oy gy O g o g d

immer [11]

Variablen

t21 Mathematik - Durchschnittliche Erteilung von Hausaufgaben

93 Wenn Sie an eine normale Woche denken: Wie viel Prozent der
Mathematikhausaufgaben versuchten Sie durchschnittlich ernsthaft zu
bearbeiten?

Zahlen bitte rechtsbiindig eintragen

circa | | | | %
Variablen
t22 Mathematik Schatzung in Prozent - Erledigung der Hausaufgaben pro Woche
94 Insgesamt ...
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen
trifft gar nicht trifft eher nicht . . trifft eher zu  trifft vollig zu
2u [1] 2u 2] teils/teils [3] [4] [5]
Ich habe im Mathematikkurs sehr
viel gelernt. u O u O u
Der Mathematikkurs hat mir
insgesamt grof3en Spald gemacht. o o o o N
Im Mathematikkurs verging die Zeit
meist wie im Flug. o u o o N
Variablen
t23a Mathematik insgesamt - viel gelernt
t23b Mathematik insgesamt - Spaf3
t23c Mathematik insgesamt - Zeit vergeht wie im Flug

Ihr Kurs in Deutsch

ID: 42, Type: SUF, 11/29/2012 4:53:58 PM 144




95 Inwieweit treffen folgende Aussagen auf Sie zu?
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

Um den Stoff wirklich zu verstehen,
hatte ich mir eigentlich mehr Mihe
in Deutsch geben mussen.

trifft gar nicht trifft eher nicht
zu [1] zu [2]

L] [

teils/teils [3]

[

trifft eher zu

[4]
[

trifft vollig zu

(5]
[

Ich arbeitete in Deutsch so gut mit
wie ich konnte.

]

In Deutsch habe ich alles erledigt,
was von mir verlangt wurde.

Ich versuchte immer, meine
Deutschhausaufgaben vollstandig
zu erledigen.

Um dem Deutschunterricht besser
folgen zu kdnnen, hatte ich mich
mehr anstrengen muissen.

Variablen

t24a Deutschkurs - Mihe

t24b Deutschkurs - Mitarbeit

t24c Deutschkurs - Erledigungen

t24d Deutschkurs - Hausaufgaben

t24e Deutschkurs - Anstrengung

96 Einiges zu lhrem Deutschkurs:
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

Unsere Lehrkraft wollte, dass wir den
Stoff wirklich verstehen.

trifft gar nicht trifft eher nicht
zu [1] zu [2]

[l Il

teils/teils [3]

[

trifft eher zu

[4]
[

trifft vollig zu

(5]
[

Unsere Lehrkraft zeigte es recht
deutlich, wenn bestimmte
Schilerinnen oder Schiler schlechte
Leistungen erbrachten.

[l [

[

Unserer Lehrkraft schien es grof3en
Spald zu machen, uns etwas
beizubringen.

In diesem Kurs herrschte ,Zucht und
Ordnung".

In diesem Kurs wurde es ,faulen”
Schilerinnen und Schiilern wirklich
schwer gemacht.

Unsere Lehrkraft unterrichtete mit
Begeisterung.

Unsere Lehrkraft reagierte sofort,
wenn Einzelne nicht gut
mitarbeiteten oder storten.

Unserer Lehrkraft war es wirklich
wichtig, dass wir etwas lernen.

O o g o |gfd
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Unsere Lehrkraft kontrollierte
regelmaRig, ob wir tatséchlich die [] ] []
Hausaufgaben gemacht haben.

Unserer Lehrkraft schien das
Unterrichten groRen SpaR zu [] ] []

machen.

Variablen

t25a

Deutsch Lehrkraft - Verstandnis des Stoffes

t25b

Deutsch Lehrkraft - Schlechte Leistungen deutlich machen

t25¢

Deutsch Lehrkraft - Spaf? Beibringen

t25d

Deutsch Lehrkraft - Zucht und Ordnung

t25e

Deutsch Lehrkraft - faule Schiler

t25f

Deutsch Lehrkraft - Begeisterung

t25¢g

Deutsch Lehrkraft - Reaktion auf Mitarbeit/Stérung

t25h

Deutsch Lehrkraft - Wichtigkeit des Lernens

t25i

Deutsch Lehrkraft - Kontrolle Hausaufgaben

125

Deutsch Lehrkraft - Spafd Unterrichten

97 Was schétzen Sie? Wie viel Prozent der Schilerinnen und Schiler ...

Zahlen bitte rechtsbiindig eintragen (0 — 100 %)

... arbeiteten im Deutschkurs regelmafig mit? | | | | %

... waren am Deutschkurs wirklich interessiert?

... stoérten im Deutschkurs haufig den Unterricht?

Variablen

t26a

Deutsch Schatzung in Prozent - Mitarbeit

t26b

Deutsch Schatzung in Prozent - Interesse

t26¢

Deutsch Schatzung in Prozent - Stérungen

98 Einiges zu lhrem Deutschkurs:
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

trifft gar nicht trifft eher nicht

2u [1] 2u 2] teils/teils [3]

Unsere Lehrkraft dachte sich oft
interessante Ubungsaufgaben und ] ] ]
Hausaufgaben aus.

trifft eher zu

trifft vollig zu

(5]
[]

Unsere Lehrkraft wusste, welche
Aufgaben sie uns geben musste, ] ] ]
damit wir den Stoff verstehen.

Die verwendeten Aufgaben waren oft (] [] (]

zu leicht.
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In diesem Kurs bekamen die
besseren Schilerinnen und Schiiler
oft andere Aufgaben als die
schwacheren Schilerinnen und
Schiiler.

Die Aufgaben halfen, den Stoff
wirklich zu verstehen.

Unsere Lehrkraft orientierte ihren
Unterricht zu stark an den
leistungsstarken Schilerinnen und
Schilern.

Die Aufgaben waren oft
anspruchsvoll, so dass man wirklich
stark nachdenken musste.

Die Aufgaben waren oft zu schwierig.

Die Aufgaben waren fast immer sehr
gut ausgewahlt.

Unsere Lehrkraft orientierte ihren
Unterricht zu stark an den
schwécheren Schilerinnen und
Schilern.

Far mich war die Zeit zu kurz, um mit
den Aufgaben fertig zu werden.

Es kam vor, dass unsere Lehrerin
oder unser Lehrer etwas erzahlte,
das ich nicht verstanden habe.

Es kam vor, dass ich im Unterricht
einfach ,abschaltete”, weil ich nichts
mehr verstanden habe.

Unsere Lehrkraft war hauptsachlich
an den guten Schilerinnen und
Schilern interessiert — sie nahm
kaum Riicksicht auf die
Schwaécheren.

Unsere Lehrkraft berticksichtigte die
unterschiedlichen
Lernvoraussetzungen

von Schiilerinnen und Schilern.

Der Unterricht ging so schnell weiter,
dass viele Schulerinnen und Schuler
Schwierigkeiten hatten
mitzukommen.

Variablen
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t27a Deutschunterricht - Ubungen und Hausaufgaben

t27b Deutschunterricht - Aufgaben und Verstandnis

t27¢ Deutschunterricht - Leichtigkeit der Aufgaben

t27d Deutschunterricht - Unterschiedliche Aufgaben bessere Schiiler
t27e Deutschunterricht - Aufgaben als Hilfe fir Verstandnis

t27f Deutschunterricht - Orientierung an starken Schilern

t27g Deutschunterricht - anspruchsvolle Aufgaben

t27h Deutschunterricht - zu schwierige Aufgaben

t27i Deutschunterricht - gute Auswahl der Aufgaben

t27j Deutschunterricht - Orientierung an schwachen Schilern
t27k Deutschunterricht - zu kurze Zeit fur Aufgaben

t271 Deutschunterricht - kein Verstandnis

t27m Deutschunterricht - Abschalten

t27n Deutschunterricht - Interesse nur an guten Schiilern

t270 Deutschunterricht - Berticksichtigung der Lernvoraussetzung
t27p Deutschunterricht - Schnelligkeit des Unterrichts

99 Von zehn Mal Deutsch: Wie oft gab Ihre Lehrerin oder Ihr Lehrer
durchschnittlich Hausaufgaben auf?

Bitte nur eine Antwort ankreuzen
nie [1]

etwa 1 Mal [2]

etwa 2 Mal [3]

etwa 3 Mal [4]

etwa 4 Mal [5]

etwa 5 Mal [6]

etwa 6 Mal [7]

etwa 7 Mal [8]

etwa 8 Mal [9]

etwa 9 Mal [10]

O O Of O gy O g o g g o

immer [11]

Variablen

t28 Deutsch - Durchschnittliche Erteilung von Hausaufgaben

100 Wenn Sie an eine normale Woche denken: Wie viel Prozent der
Deutschhausaufgaben versuchten Sie durchschnittlich ernsthaft zu
bearbeiten?

Zahlen bitte rechtsbiindig eintragen
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circa L%
Variablen
t29 Deutsch Schatzung in Prozent - Erledigung der Hausaufgaben pro Woche

101  Insgesamt ...
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

trifft gar nicht trifft eher nicht trifft eher zu

2u [1] 2u 2] teils/teils [3]

Ich habe im Deutschkurs sehr viel (] [] (]

gelernt.

[4]
[

trifft vollig zu

(5]
[

Der Deutschkurs hat mir insgesamt
grof3en Spafd gemacht. u [ u

]

[]

Im Deutschkurs verging die Zeit
meist wie im Flug. [ [ [

Variablen

t30a

Deutsch insgesamt - viel gelernt

t30b

Deutsch insgesamt - Spaf3

t30c

Deutsch insgesamt - Zeit vergeht wie im Flug

102 Haben Sie in der Oberstufe das Fach Englisch belegt?
Zutreffendes bitte ankreuzen

ja[l]

]

nein [2]

[]

ja: Bitte weiter mit der nachsten Frage

Variablen

t31

Belegung Englisch Oberstufe

Ihr Kurs in Englisch
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103  Treffen folgende Aussagen auf Sie zu?
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

trifft gar nicht trifft eher nicht . , trifft eher zu  trifft vollig zu
2u [1] 2u 2] teils/teils [3] [4] [5]
Um den Stoff wirklich zu verstehen,

hatte ich mir eigentlich mehr Miihe ] ] ] [] ]
in Englisch geben missen.

Ich arbeitete in Englisch so gut mit
wie ich konnte. [ [ L] ] ]

In Englisch habe ich alles erledigt,
was von mir verlangt wurde. N [ [ L] L]

Ich versuchte immer, meine
Englischhausaufgaben vollstandig ] L] [] [] ]
zu erledigen.

Um dem Englischunterricht besser
folgen zu kénnen, hétte ich mich ] O] L] ] L]
mehr anstrengen muissen.

Variablen

t32a Englischkurs - Miihe

t32b Englischkurs - Mitarbeit

t32c Englischkurs - Erledigungen
t32d Englischkurs - Hausaufgaben
t32e Englischkurs - Anstrengung

104  Einiges zu Ihrem Englischkurs:
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

trifft gar nicht trifft eher nicht teils/teils [3] trifft eher zu  trifft vollig zu
zu [1] zu [2] [4] [5]

Unsere Lehrkraft wollte, dass wir den
Stoff wirklich verstehen. O O N [ O

Unsere Lehrkraft zeigte es recht

deutlich, wenn bestimmte

Schilerinnen oder Schiler schlechte u O u O O
Leistungen erbrachten.

Unserer Lehrkraft schien es grof3en

Spaf zu machen, uns etwas ] ] ] ] ]
beizubringen.

In diesem Kurs herrschte ,Zucht und

Ordnung? [] L] [] L] []
In diesem Kurs wurde es

Jfaulen* Schulerinnen und Schilern L] ] ] ] ]
wirklich schwer gemacht.

Unsere Lehrkraft unterrichtete mit

Begeisterung. o o o o u
Unsere Lehrkraft reagierte sofort,

wenn Einzelne nicht gut ] [] ] [] (]

mitarbeiteten
oder storten.
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Unserer Lehrkraft war es wirklich
wichtig, dass wir etwas lernen. u O u

Unsere Lehrkraft kontrollierte
regelméaRig, ob wir tatsachlich die [] ] []
Hausaufgaben gemacht haben.

Unserer Lehrkraft schien das
Unterrichten groRen SpaR zu L] L] []
machen.

Variablen

t33a Englisch Lehrkraft - Verstandnis des Stoffes

t33b Englisch Lehrkraft - Schlechte Leistungen deutlich machen

t33c Englisch Lehrkraft - Spald Beibringen

t33d Englisch Lehrkraft - Zucht und Ordnung

t33e Englisch Lehrkraft - faule Schiiler

t33f Englisch Lehrkraft - Begeisterung

t33g Englisch Lehrkraft - Reaktion auf Mitarbeit/Stérung

t33h Englisch Lehrkraft - Wichtigkeit des Lernens

t33i Englisch Lehrkraft - Kontrolle Hausaufgaben

t33j Englisch Lehrkraft - Spal3 Unterrichten

105 Was schétzen Sie? Wie viel Prozent der Schilerinnen und Schiler ...

Zahlen bitte rechtsbiindig eintragen (0 — 100 %)

... arbeiteten im Englischkurs regelmé&Rig mit? | %

... waren am Englischkurs wirklich interessiert? | | | | %

... storten im Englischkurs haufig den Unterricht? | | | | %

Variablen

t34a Englisch Schéatzung in Prozent - Mitarbeit

t34b Englisch Schatzung in Prozent - Interesse

t34c Englisch Schatzung in Prozent - Stérungen

106  Einiges zu Ihrem Englischkurs:
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

trifft gar nicht trifft eher nicht

2u [1] 2u 2] teils/teils [3]

Unsere Lehrkraft dachte sich oft
interessante Ubungsaufgaben und [] ] []
Hausaufgaben aus.

trifft eher zu

[4]
0

trifft vollig zu

(5]
[

Unsere Lehrkraft wusste, welche
Aufgaben sie uns geben musste, [] ] []
damit wir den Stoff verstehen.

]

Die verwendeten Aufgaben waren oft
ZU leicht. o o o
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In diesem Kurs bekamen die
besseren

Schiilerinnen und Schiiler oft andere
Aufgaben als die schwacheren
Schilerinnen und Schiiler.

Die Aufgaben halfen, den Stoff
wirklich zu verstehen.

Unsere Lehrkraft orientierte ihren
Unterricht zu stark an den
leistungsstarken Schilerinnen und
Schilern.

Die Aufgaben waren oft
anspruchsvoll, so dass man wirklich
stark nachdenken musste.

Die Aufgaben waren oft zu schwierig.

Die Aufgaben waren fast immer sehr
gut ausgewahlt.

Unsere Lehrkraft orientierte ihren
Unterricht zu stark an den
schwécheren Schilerinnen und
Schilern.

Far mich war die Zeit zu kurz, um mit
den Aufgaben fertig zu werden.

Es kam vor, dass unsere Lehrerin
oder unser Lehrer etwas erzahlte,
das ich nicht verstanden habe.

Es kam vor, dass ich im Unterricht
einfach ,abschaltete”, weil ich nichts
mehr verstanden habe.

Unsere Lehrkraft war hauptsachlich
an den guten Schilerinnen und
Schilern interessiert — sie nahm
kaum Riicksicht auf die
Schwaécheren.

Unsere Lehrkraft berticksichtigte die
unterschiedlichen
Lernvoraussetzungen von
Schulerinnen und Schiilern.

Der Unterricht ging so schnell weiter,
dass viele Schulerinnen und Schuler
Schwierigkeiten hatten
mitzukommen.

Variablen
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t35a Englischunterricht - Ubungen und Hausaufgaben

t35b Englischunterricht - Aufgaben und Verstandnis

t35¢ Englischunterricht - Leichtigkeit der Aufgaben

t35d Englischunterricht - Unterschiedliche Aufgaben bessere Schiler
t35e Englischunterricht - Aufgaben als Hilfe fir Verstandnis

t35f Englischunterricht - Orientierung an starken Schilern

t35g Englischunterricht - anspruchsvolle Aufgaben

t35h Englischunterricht - zu schwierige Aufgaben

t35i Englischunterricht - gute Auswahl der Aufgaben

t35j Englischunterricht - Orientierung an schwachen Schiilern
t35k Englischunterricht - zu kurze Zeit fiur Aufgaben

t35I Englischunterricht - kein Verstandnis

t35m Englischunterricht - Abschalten

t35n Englischunterricht - Interesse nur an guten Schiilern

t350 Englischunterricht - Berlicksichtigung der Lernvoraussetzung
t35p Englischunterricht - Schnelligkeit des Unterrichts

107  Von zehn Mal Englisch: Wie oft gab Ihre Lehrerin oder Ihr Lehrer
durchschnittlich Hausaufgaben auf?

Bitte nur eine Antwort ankreuzen
nie [1]

etwa 1 Mal [2]

etwa 2 Mal [3]

etwa 3 Mal [4]

etwa 4 Mal [5]

etwa 5 Mal [6]

etwa 6 Mal [7]

etwa 7 Mal [8]

etwa 8 Mal [9]

etwa 9 Mal [10]

O O Of O gy O g o g g o

immer [11]

Variablen

t36 Englisch - Durchschnittliche Erteilung von Hausaufgaben

108 Wenn Sie an eine normale Woche denken: Wie viel Prozent der
Englischhausaufgaben versuchten Sie durchschnittlich ernsthaft zu
bearbeiten?

Zahlen bitte rechtsbiindig eintragen
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circa |_|_|_| %

Variablen

t37 Englisch Schatzung in Prozent - Erledigung der Hausaufgaben pro Woche

109 Insgesamt ...
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen

trifft gar nicht trifft eher nicht teils/teils [3] trifft eher zu  trifft vollig zu

zu [1] zu [2] [4] [5]
Ich habe im Englischkurs sehr viel
gelernt. u O u O O
Der Englischkurs hat mir insgesamt
grof3en Spafd gemacht. u [ u O O
Im Englischkurs verging die Zeit
meist wie im Flug. u O u O O
Variablen
t38a Englisch insgesamt - viel gelernt
t38b Englisch insgesamt - Spaf3
t38c Englisch insgesamt - Zeit vergeht wie im Flug
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3 Eltern, PAPI

E Eltern, PAPI

3.1 Welle 1 (ID 21)

Zur Reform der gymnasialen Oberstufe in Thiringen

Im kommenden Jahr (also im Schuljahr 2010/2011) werden in Thuringen erstmals Abiturientinnen und Abiturienten
die neu gestaltete Oberstufe durchlaufen haben. Die Reform bringt eine Reihe von Veranderungen in Hinblick auf
das verpflichtende Lernangebot mit sich.

Ihr Kind ist im letzten Abschlussjahrgang vor der Reform und daher von der sogenannten ,neuen gymnasialen
Oberstufe* nicht betroffen.

1 Wie gut wissen Sie tiber die Unterschiede zwischen , alter* und ,neuer* Oberstufe
Bescheid?

Bitte nur eine Antwort ankreuzen.
sehr schlecht [1]

eher schlecht [2]

eher gut [3]

g|g|o|o

sehr gut [4]

sehr schlecht: Bitte weiter mit Frage 4

Variablen \

‘pl Elternwissen tiber Oberstufenreform ‘

2 Wie beurteilen Sie die Reform der gymnasialen Oberstufe insgesamt?
Bitte nur eine Antwort ankreuzen.

Reform der Oberstufe insgesamt

stark negative Effekte [1]

leicht negative Effekte [2]

keine Effekte [3]

leicht positive Effekte [4]

O|o|lojolg

stark positive Effekte [5]

‘Variablen ‘

‘pz Gesamturteil-Eltern-Reform ‘

8 Wie wirkt sich aus lhrer Sicht die Reform der gymnasialen Oberstufe auf folgende
Aspekte aus?

Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen.

stark negative leicht negative keine Effekte leicht positive stark positive
Effekte [1] Effekte [2] [3] Effekte [4] Effekte [5]
Leistungsniveau der Schilerinnen
und Schuler insgesamt O o g g O

Motivation der Schiilerinnen und
Schiiler insgesamt 0 O O O [}

Vorbereitung auf die Studienfachwahl O O O O O

ID: 21, Type: SUF, 11/29/2012 4:58:10 PM 156




Zur Reform der gymnasialen Oberstufe in Thiringen

Im kommenden Jahr (also im Schuljahr 2010/2011) werden in Thiringen erstmals Abiturientinnen und Abiturienten
die neu gestaltete Oberstufe durchlaufen haben. Die Reform bringt eine Reihe von Veranderungen in Hinblick auf
das verpflichtende Lernangebot mit sich.

Ihr Kind ist im letzten Abschlussjahrgang vor der Reform und daher von der sogenannten ,neuen gymnasialen
Oberstufe” nicht betroffen.

1 Wie gut wissen Sie uUber die Unterschiede zwischen , alter” und ,neuer* Oberstufe
Bescheid?

Bitte nur eine Antwort ankreuzen.
sehr schlecht [1]

eher schlecht [2]

eher gut [3]

O O Ogf 0

sehr gut [4]

sehr schlecht: Bitte weiter mit Frage 4

Variablen

pl Elternwissen tber Oberstufenreform

2 Wie beurteilen Sie die Reform der gymnasialen Oberstufe insgesamt?
Bitte nur eine Antwort ankreuzen.
Reform der Oberstufe insgesamt

stark negative Effekte [1]

leicht negative Effekte [2]

keine Effekte [3]

leicht positive Effekte [4]

O O O O] 4

stark positive Effekte [5]

Variablen

p2 Gesamturteil-Eltern-Reform

3 Wie wirkt sich aus lhrer Sicht die Reform der gymnasialen Oberstufe auf folgende
Aspekte aus?

Bitte in jeder Zeile ein Kéastchen ankreuzen.
stark negative leicht negative keine Effekte leicht positive stark positive

Effekte [1] Effekte [2] [3] Effekte [4] Effekte [5]
Leistungsniveau der Schilerinnen
und Schiler insgesamt o o o o N
Motivation der Schilerinnen und
Schuler insgesamt u O O O O
Vorbereitung auf die Studienfachwahl [] ] [] ] ]
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Vorbereitung auf Anforderungen im
Studium [ O u u N

Vergleichbarkeit der Abiturnote tUber

verschiedene Schulen [ O [ O O
Eignung der Abiturnote als Indikator

fur Studierfahigkeit o o o o N
Variablen

p3a Auswirkungen der Reform - Elternmeinung - Leistungsniveau

p3b Auswirkungen der Reform - Elternmeinung - Gesamtmotivation

p3c Auswirkungen der Reform - Elternmeinung - Studienwahlvorbereitung

p3d Auswirkungen der Reform - Elternmeinung - Studienanforderungen Vorbereitung

p3e Auswirkungen der Reform - Elternmeinung - Vergleichbarkeit Abinote

p3f Auswirkungen der Reform - Elternmeinung - Abinote als Indikator

4 Was denken Sie Uber die Einfihrung von Mathematik als Kernfach (mit 4 Wochenstunden

verglichen mit 4 bzw. 6 Wochenstunden im Grund- bzw. Leistungsfach vor der Reform)
bezogen auf die folgenden Aspekte?

Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen.
stark negative leicht negative keine Effekte leicht positive stark positive

Effekte [1] Effekte [2] [3] Effekte [4] Effekte [5]
mittleres Leistungsniveau in
Mathematik [ O [ O o
Sicherung eines Mindestniveaus in
Mathematik L] u L] O N
Forderung der sehr guten
Schillerinnen und Schiiler in [] ] [] ] ]
Mathematik
Reduzierung von Unterschieden
zwischen guten und schlechten
Schuilerinnen und Schilern in u L N [ O
Mathematik
Anstrengungsbereitschaft der
Schiilerinnen und Schiiler in ] ] ] ] ]
Mathematik
Interesse der Schilerinnen und
Schiler an Mathematik o o o O N
Forderung der leistungsschwécheren
Schiilerinnen und Schiiler in [] ] [] ] ]
Mathematik
Variablen
pda Auswirkungen der Reform - Elternmeinung - Mathe - mittleres Leistungsniveau
p4b Auswirkungen der Reform - Elternmeinung - Mathe - Mindestniveausicherung
p4c Auswirkungen der Reform - Elternmeinung - Mathe - Férderung guter Schiiler
pad Auswirkungen der Reform - Elternmeinung - Mathe - Verringerung Unterschiede
pde Auswirkungen der Reform - Elternmeinung - Mathe - Anstrengungsbereitschaft
paf Auswirkungen der Reform - Elternmeinung - Mathe - Interesse der Schuler
p4g Auswirkungen der Reform - Elternmeinung - Mathe - Forderung Leistungsschwacher
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5 Was denken Sie tGber die Einfihrung von Englisch als Kernfach (mit 4 Wochenstunden
verglichen mit 3 bzw. 6 Wochenstunden im Grund- bzw. Leistungsfach vor der Reform)
bezogen auf die folgenden Aspekte?

Bitte in jeder Zeile ein Kéastchen ankreuzen.
stark negative leicht negative keine Effekte leicht positive stark positive

Effekte [1] Effekte [2] [3] Effekte [4] Effekte [5]
mittleres Leistungsniveau in Englisch [] ] [] ] ]
Sicherung eines Mindestniveaus in
Englisch o o o o N
Forderung der sehr guten
Schulerinnen und Schiler in Englisch O O O O O
Reduzierung von Unterschieden
zwischen guten und schlechten
Schilerinnen und Schulern in [ O [ O O
Englisch
Anstrengungsbereitschaft der
Schilerinnen und Schiler in Englisch u O O O O
Interesse der Schulerinnen und
Schler an Englisch L] L L] o L
Forderung der leistungsschwacheren
Schulerinnen und Schiiler in Englisch u O u O O
Variablen
p5a_vl Englischreform - Leistungsniveau
p5b_v1 Englischreform - Mindestniveausicherung
p5c_vi1 Englischreform - Forderung guter Schiler
p5d_ vl Englischreform - Reduzierung von Unterschieden
p5e_ vl Englischreform - Anstrengungsbereitschaft
p5f vl Englischreform - Interesse der Schiiler
p5g vl Englischreform - Férderung Leistungsschwacher
6 In der reformierten Oberstufe missen alle Schulerinnen und Schiilerv eine

Naturwissenschaft (Physik, Chemie oder Biologie) als Fach mit ,erhdhtem
Anforderungsniveau“ belegen (4 Wochenstunden). Was denken Sie darliber, bezogen auf
die folgenden Aspekte?

Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen.
stark negative leicht negative keine Effekte leicht positive stark positive

Effekte [1] Effekte [2] [3] Effekte [4] Effekte [5]
mittleres Leistungsniveau in den
Naturwissenschaften u O u O u
Sicherung eines Mindestniveaus in
den Naturwissenschaften o o o o N
Forderung der sehr guten
Schiilerinnen und Schiiler in den [] ] [] ] ]
Naturwissenschaften
Reduzierung von Unterschieden
zwischen guten und schlechten
Schulerinnen und Schilern in den o u u o u
Naturwissenschaften
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Anstrengungsbereitschaft der

Schiilerinnen und Schiiler in den [] ] [] ] ]
Naturwissenschaften
Interesse der Schiilerinnen und ] ] ] [] ]

Schiler an den Naturwissenschaften

Forderung der leistungsschwacheren

Schiilerinnen und Schiiler in den ] ] ] ] ]
Naturwissenschaften

Variablen

p6a Reform Naturwissenschaft - Leistungsniveau

p6b Reform Naturwissenschaft - Mindestniveausicherung

p6¢c Reform Naturwissenschaft - Férderung guter Schiler

p6d Reform Naturwissenschaft - Reduzierung von Unterschieden

p6e Reform Naturwissenschaft - Anstrengungsbereitschaft

p6f Reform Naturwissenschaft- Interesse der Schiler

p6g Reform Naturwissenschaft - Férderung Leistungsschwacher

7 In der reformierten Oberstufe missen alle Schilerinnen und Schiler Prifungen in funf

anstelle von vier Prifungsfachern ablegen. Wie wirkt sich diese Verpflichtung aus lhrer
Sicht aus auf ...

Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen.

nimmt stark  nimmt leicht ~ keine nimmt leicht  nimmt stark
ab [1] ab [2] Anderung [3] zu [4] Zu [5]
... die psychische Belastung der
Abiturientinnen und Abiturienten? N O u O O
... das Niveau der Allgemeinbildung (] ] (] ] O]

der Abiturientinnen und Abiturienten?

... die Mdglichkeit, eigene
Interessenschwerpunkte []
auszubilden?

... die Lernbereitschaft in nicht
gepriften Fachern?

... die Qualitat der Vorbereitung auf
das Studium?

... die Vergleichbarkeit des
Abiturzeugnisses?

I I O
I I O
I I R

Variablen

p7a psychische Belastung

p7b Allgemeinbildung

p7c Interessenschwerpunkte

p7d Lernbereitschaft in nicht gepriften Fachern

p7e Qualitat Studienvorbereitung

p7f Vergleichbarkeit Abiturzeugnis

Zu lhrer Tochter/lhrem Sohn
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8 Wie zufrieden sind Sie mit den Schulleistungen Ihrer Tochter/lhres Sohnes?
Bitte nur eine Antwort ankreuzen.

Ich bin mit den Schulleistungen meiner
Tochter/meines Sohnes ...

sehr unzufrieden [1]

eher unzufrieden [2]

eher zufrieden [3]

O O g g

sehr zufrieden [4]

Variablen

p8 Zufriedenheit mit Schulleistung des Kindes

9 Welchen Beruf sollte Ihre Tochter/lhr Sohn lhrer Meinung nach erlernen?
Bitte geben Sie an, was Sie denken, nicht was lhre Tochter/lhr Sohn anstrebt.

rd

Variablen

p9 Berufswunsch der Eltern fiir Kind

10 Wie gut wissen Sie darliber Bescheid, in welchen Fachern mit wie vielen Stunden lhr

Kind unterrichtet wird?
Bitte nur eine Antwort ankreuzen.

sehr schlecht [1] ]
eher schlecht [2] ]
eher gut [3] []
sehr gut [4] ]
Variablen
pl10 Wissen um Unterrichtszeit pro Fach
11 Wie bewerten Sie die schulischen Leistungsanforderungen an lhre Tochter/lhren Sohn ...
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen.

viel zu niedrig N gerade richtig viel zu hoch

zu niedrig [2 zu hoch [4
[ 9l ") x [5]

... im Unterricht? [] ] ] ] L]
... bei den Hausaufgaben? ] ] [] L] ]
... bei Leistungsuberprufungen im ] [] ] [] (]

Unterricht (z.B. Kursarbeiten)?

Variablen
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plla Bewertung der Leistungsanforderung - Unterricht

pllb Bewertung der Leistungsanforderung - Hausaufgaben

plic Bewertung der Leistungsanforderung - Leistungsiberpriifungen

12 Wie bewerten Sie die zeitlichen Anforderungen durch die Schule an Ihre Tochter/lhren
Sohn?

Bitte in jeder Zeile ein Kéastchen ankreuzen.

viel zu niedrig N gerade richtig viel zu hoch

[1] Zu niedrig [2] 3] zu hoch [4] [5]
wdchentliche Unterrichtszeit ] ] L] L] L]
Zeit fir Hausaufgaben L] ] L] ] ]
Zeit zum Lernen (Zeit fur Vor- und
Nachbereitung des Unterrichtsstoffs ] ] ] ] ]
ohne Hausaufgaben)
Variablen
pl2a Bewertung der zeitlichen Anforderungen - Wochenunterrichtszeit
pl2b Bewertung der zeitlichen Anforderungen - Hausaufgabenzeit
pl2c Bewertung der zeitlichen Anforderungen - Lernzeit
13 Wie zufrieden sind Sie mit der Schule Ihrer Tochter/lhres Sohnes insgesamt?
Bitte nur eine Antwort ankreuzen.
sehr unzufrieden [1] ]
eher unzufrieden [2] ]
eher zufrieden [3] []
sehr zufrieden [4] ]
Variablen
pl3 Zufriedenheit der Eltern mit Schule insgesamt
14 Wie oft kommt es im Allgemeinen vor, dass Sie oder Ihr Partner mit lhrem Kind ...
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen.

(ungefahr
alle paar 1bis2 )einmal mehrrr(?als (fast)
nie [1] Monate Mal pro pro P

[2]  Monat[3] Woche Woghe taglich [6]
[4] [5]

l l [ [l

... Uber politische und soziale Fragen
diskutieren?

... Uber Bucher, Filme oder
Fernsehsendungen diskutieren?

... klassische Musik héren?

o[ g
o[ o g

] L] [] [
[] [] [] []
... Uber Sachen sprechen, die lhr
Kind in der Schule gelernt hat? o 0 o L]
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... Uber seine weitere ] ] ] ] ] L]

Bildungslaufbahn sprechen?

... gemeinsam am Tisch sitzen und
zu Mittag oder Abend essen? u O O O u O

Variablen

plda Diskussion politischer/sozialer Fragen

pladb Diskussion tber Biicher/Filme/TV-Sendungen
plac Klassik héren

plad Gespréch Uber schulische Lerninhalte

plde Gesprach Uber weitere Bildungslaufbahn
pl4f gemeinsames Mittag-/Abendessen

15 Wie schétzen Sie die folgenden Punkte/Aspekte ein?
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen.

1 sehr 7 sehr
schlecht 2[2] 3[3] 4 [4] 5 [5] 6 [6]
[1] gut[7]

die Berufsaussichten fiir
Hochschulabsolventinnen und
Hochschulabsolventen im [ O O O [ O O
Allgemeinen
die Berufsaussichten fur
Absolventinnen und Absolventen
beruflicher Ausbildungswege ohne [ [ [ [ [ [ [
Studium
den schulischen Leistungsstand lhrer
Tochter/Ihres Sohnes [ O O O [ O O
Variablen
pl5a Einschatzung Berufsaussichten von Akademikern
pl5b Einschatzung Berufsaussichten von Nicht-Akademikern mit Berufsausbildung
pl5c Einschatzung schulischer Leistungsstand des Kindes

Zu |lhrer Herkunft, Berufstatigkeit, Schul- und Berufshildung

Alle Fragen betreffen beide elterlichen Bezugspersonen des Kindes, falls sie im selben Haushalt mit dem Kind
wohnen und eine ,Mutter- oder ,Vater“-Rolle einnehmen.

16 Wenn Sie alleinerziehende Mutter oder alleinerziehender Vater sind, kreuzen Sie bitte
eines der beiden folgenden Kéastchen an. Beantworten Sie die weiteren Fragen dann nur
fur die Mutter oder den Vater.

Zutreffendes bitte ankreuzen.
nicht gekreuzt

[0] gekreuzt [1]
Ich bin alleinerziehende Mutter. [] ]
Ich bin alleinerziehender Vater. [] ]
Variablen
pl6a Alleinerziehende Mutter?
pl6b Alleinerziehender Vater?
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17 Wann sind Sie geboren?
Zahlen bitte rechtsbiindig eintragen.

Mutter ||| Monat
[Mutter] | | | [ | Jahr
Vater | | | Monat

[Vater] | | | [ | Jahr
Variablen

pl7mm Geburtsmonat Mutter

pl7mj Geburtsjahr Mutter

pl7vm Geburtsmonat Vater

pl7vj Geburtsjahr Vater

18 In welchem Land sind Sie geboren?

Bitte machen Sie fir jede Person nur eine Angabe.
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Vater O000O0o0o0o0fddtdndnan
Vater: y
Variablen
pl8am Geburtsland - Mutter
pl8bm Geburtsland - Mutter - Sonstiges, und zwar:
pl8av Geburtsland - Vater
pl18bv Geburtsland - Vater - Sonstiges und zwar:
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19 Welche Staatsangehérigkeit haben Sie?

Wenn Sie mehr als eine Staatsangehdrigkeit haben, kénnen Sie mehrere Kreuze machen. Zutreffendes bitte
ankreuzen.

nicht gekreuzt

[0] gekreuzt [1]
[Mutter] deutsch [] ]
[Mutter] vietnamesisch [] ]
[Mutter] russisch [] ]
[Mutter] turkisch ] ]
[Mutter] aserbaidschanisch [] ]
[Mutter] ukrainisch [] ]
[Mutter] serbisch ] ]
[Mutter] kasachisch [] ]
[Mutter] armenisch [] ]
[Mutter] irakisch [] ]
[Mutter] polnisch ] ]
[Mutter] chinesisch [] ]
[Mutter] italienisch [] ]
[Mutter] andere, und zwar: [] ]
Multter: y
nicht gekreuzt gekreuzt [1]
[]

[Vater] deutsch [] ]
[Vater] vietnamesisch [] ]
[Vater] russisch ] L]
[Vater] tiirkisch [] ]
[Vater] aserbaidschanisch [] ]
[Vater] ukrainisch [] ]
[Vater] serbisch ] L]
[Vater] kasachisch [] ]
[Vater] armenisch [] ]
[Vater] irakisch ] ]
[Vater] polnisch ] ]
[Vater] chinesisch [] ]
[Vater] italienisch ] L]
[Vater] andere, und zwar: [] ]
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Vater: p

Variablen

pl9am Staatsangehdrigkeit deutsch Mutter

pl9bm Staatsangehdrigkeit viethamiesisch Mutter
pl9cm Staatsangehdrigkeit russisch Mutter

pl9dm Staatsangehdrigkeit tirkisch Mutter

pl9em Staatsangehdrigkeit aserbaidschanisch Mutter
p19fm Staatsangehorigkeit ukrainisch Mutter

pl9gm Staatsangehorigkeit serbisch Mutter

p19hm Staatsangehorigkeit kasachisch Mutter

p19im Staatsangehdrigkeit armenisch Mutter

p19jim Staatsangehorigkeit irakisch Mutter

p19km Staatsangehdrigkeit polnisch Mutter

p19im Staatsangehdrigkeit chinesisch Mutter
pl9mm Staatsangehdrigkeit italienisch Mutter

pl9nm Staatsangehdrigkeit andere Mutter

p19om Staatsangehdrigkeit - Mutter - Sonstiges und zwar:
pl9av Staatsangehdrigkeit deutsch Vater

pl9bv Staatsangehdrigkeit viethamiesisch Vater
pl9cv Staatsangehdrigkeit russisch Vater

pl9dv Staatsangehdrigkeit tirkisch Vater

pl9ev Staatsangehdrigkeit aserbaidschanisch Vater
plofv Staatsangehdrigkeit ukrainisch Vater

pl9gv Staatsangehorigkeit serbisch Vater

p19hv Staatsangehorigkeit kasachisch Vater

pl9iv Staatsangehdrigkeit armenisch Vater

pl9jv Staatsangehorigkeit irakisch Vater

p19kv Staatsangehdrigkeit polnisch Vater

pl9lv Staatsangehdrigkeit chinesisch Vater

pl9mv Staatsangehdrigkeit italienisch Vater

pl9nv Staatsangehdrigkeit andere Vater

pl9ov Staatsangehdrigkeit - Vater - Sonstiges und zwar:
20 Welchen héchsten allgemeinbildenden Schulabschluss haben Sie?

Zutreffendes bitte ankreuzen.

Haupt-/VVolkss Mittlere

keinen Reife/Realsch (Fach-)Abitur,
Schulabschlu chtgaﬁlsgshslléss ulabschluss, 12. Klasse Abir::?li:gg[S]
ss [1] ' F;OS 2] 10. Klasse EOS [4]
POS [3]
Mutter L] L] [] ] ]
Vater L] L] [] ] ]
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Variablen

p20m Hochster Allg. Schulabschluss Mutter
p20v Hoéchster Allg. Schulabschluss Vater
21 Haben Sie lhren héchsten Schulabschluss in Deutschland erworben?

Bitte beachten Sie, dass damit keine Ausbildungsabschlisse, wie z.B. Lehre oder Hochschulausbildung sondern
schulische Abschliisse, wie z.B. Abitur
gemeint sind. Zutreffendes bitte ankreuzen.

ja 1] L]

nein [0] ]

Variablen

p21 Hochster Schulabschluss in Deutschland erworben?

22 Welchen héchsten beruflichen Ausbildungsabschluss haben Sie?

Bitte geben Sie nur lhren héchsten Abschluss an.

nicht gekreuzt

[0] gekreuzt [1]
[Mutter] Abschluss einer Lehre
(kaufmé@nnisch, betrieblich,
gewerblich, landwirtschaftlich)
Gesellen- oder Gehilfenbrief, duale

Ausbildung, DDR: Facharbeiterbrief

[]
[

[Mutter] Meister, Technikerabschluss

[Mutter] Beamtenausbildung
(Laufbahnprifung): einfacher Dienst

[Mutter] Beamtenausbildung
(Laufbahnprifung): mittlerer Dienst

[Mutter] Beamtenausbildung
(Laufbahnprifung): gehobener
Dienst

OO ([ |f

[Mutter] Beamtenausbildung
(Laufbahnprifung): héherer Dienst

[Mutter] Abschluss einer Schule des
Gesundheitswesens

[Mutter] Berufsfachschulabschluss,
Handelsschulabschluss

[Mutter] Fachschulabschluss (auch
Abschluss der Fachakademie)

[Mutter] Fachschulabschluss in der
DDR

[Mutter] Bachelor (z.B. B.A., B.Sc.)

[Mutter] Diplom, Master (M.A.)

[Mutter] Magister, Staatsexamen

[Mutter] Promotion, Habilitation

N A I I O

N I Y O

[Mutter] Abschluss einer
Berufsakademie
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[Mutter] Abschluss einer
Verwaltungsfachhochschule

[
[

[Mutter] Abschluss einer
Fachhochschule, ehem.
Ingenieursschule

[Mutter] Universitatsabschluss

[Mutter] DDR:
Teilfacharbeiterabschluss

[Mutter] kein Ausbildungsabschluss

oo ) o
oo ) o

[Mutter] anderer, und zwar:

Mutter: P

nicht gekreuzt

[0] gekreuzt [1]
[Vater] Abschluss einer Lehre

(kaufménnisch, betrieblich,

gewerblich, landwirtschaftlich) ]
Gesellen- oder Gehilfenbrief, duale

Ausbildung, DDR: Facharbeiterbrief

[

[Vater] Meister, Technikerabschluss L]

[Vater] Beamtenausbildung
(Laufbahnprufung): einfacher Dienst

[

[Vater] Beamtenausbildung
(Laufbahnprifung): mittlerer Dienst

[Vater] Beamtenausbildung
(Laufbahnprifung): gehobener
Dienst

[

[Vater] Beamtenausbildung
(Laufbahnprufung): héherer Dienst

[Vater] Abschluss einer Schule des
Gesundheitswesens

[Vater] Berufsfachschulabschluss,
Handelsschulabschluss

[Vater] Fachschulabschluss (auch
Abschluss der Fachakademie)

[Vater] Fachschulabschluss in der
DDR

[Vater] Bachelor (z.B. B.A., B.Sc.)

[Vater] Diplom, Master (M.A.)

[Vater] Magister, Staatsexamen

[Vater] Promotion, Habilitation

[Vater] Abschluss einer
Berufsakademie

[Vater] Abschluss einer
Verwaltungsfachhochschule

N A A I O I

I O A A I I O O O

[Vater] Abschluss einer
Fachhochschule, ehem.
Ingenieursschule

[
[
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[Vater] Universitatsabschluss

[Vater] DDR:
Teilfacharbeiterabschluss

[Vater] kein Ausbildungsabschluss

oo (4
oo (4

[Vater] anderer, und zwar:

Vater: y

Variablen

p22am hdéchster Bildungsabschluss Ausbildung, Gesellenbrief etc Mutter
p22bm hdchster Bildungsabschluss Meister, Techniker Mutter

p22cm hochster Bildungsabschluss Beamter einfacher Dienst Mutter
p22dm héchster Bildungsabschluss Beamter mittlerer Dienst Mutter
p22em hochster Bildungsabschluss Beamter gehobener Dienst Mutter
p22fm hochster Bildungsabschluss Beamter hherer Dienst Mutter
p22gm hdchster Bildungsabschluss Schule des Gesundheitswesens Mutter
p22hm hdchster Bildungsabschluss Handelsschulabschluss Mutter

p22im hdéchster Bildungsabschluss Fachschulabschluss Mutter

p22jm héchster Bildungsabschluss Fachschulabschluss der DDR Mutter
p22km hochster Bildungsabschluss Bachelor Mutter

p22Im héchster Bildungsabschluss Diplom, Master Mutter

p22mm hochster Bildungsabschluss Magister Staatsexamen Mutter
p22nm hdchster Bildungsabschluss Promotion, Habilitation Mutter

p22om hdchster Bildungsabschluss Berufsakademie Mutter

p22pm hochster Bildungsabschluss Verwaltungsfachhochschule Mutter
p22gm héchster Bildungsabschluss Fachhochschule (ehem. Ingenieurfachschule) Mutter
p22rm hdchster Bildungsabschluss Universitatsabschluss Mutter

p22sm héchster Bildungsabschluss DDR-Teilfacharbeiterabschluss Mutter
p22tm héchster Bildungsabschluss - Kein Ausbildungsabschluss Mutter
p22um hochster Bildungsabschluss anderer Mutter

p22vm anderer Schulabschluss Mutter

p22av hdchster Bildungsabschluss Ausbildung, Gesellenbrief etc Vater
p22bv héchster Bildungsabschluss Meister, Techniker Vater

p22cv hdchster Bildungsabschluss Beamter einfacher Dienst Vater
p22dv hdchster Bildungsabschluss Beamter mittlerer Dienst Vater

p22ev héchster Bildungsabschluss Beamter gehobener Dienst Vater
p22fv hochster Bildungsabschluss Beamter hoherer Dienst Vater

p22gv héchster Bildungsabschluss Schule des Gesundheitswesens Vater
p22hv hdchster Bildungsabschluss Handelsschulabschluss Vater

p22iv hochster Bildungsabschluss Fachschulabschluss Vater

p22jv héchster Bildungsabschluss Fachschulabschluss der DDR Vater
p22kv hochster Bildungsabschluss Bachelor Vater

p22lv hdéchster Bildungsabschluss Diplom, Master Vater
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p22mv hochster Bildungsabschluss Magister Staatsexamen Vater

p22nv hdchster Bildungsabschluss Promotion, Habilitation Vater

p22ov hdchster Bildungsabschluss Berufsakademie Vater

p22pv hdéchster Bildungsabschluss Verwaltungsfachhochschule Vater

p22qv hdchster Bildungsabschluss Fachhochschule (ehem. Ingenieurfachschule) Vater
p22rv hochster Bildungsabschluss Universitatsabschluss Vater

p22sv hochster Bildungsabschluss DDR-Teilfacharbeiterabschluss Vater

p22tv héchster Bildungsabschluss - Kein Ausbildungsabschluss Vater

p22uv héchster Bildungsabschluss anderer Vater

p22vv anderer Schulabschluss Vater
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23 Falls Sie als hochsten beruflichen Ausbildungsabschluss Bachelor, Diplom oder Master
angegeben haben: An welcher Bildungseinrichtung haben Sie diesen Abschluss
gemacht?

Bitte in jeder Spalte nur ein Késtchen ankreuzen.

nicht gekreuzt
[0]

[Mutter] an einer Berufsakademie [] ]

gekreuzt [1]

[Mutter] an einer (] []
Verwaltungsfachhochschule

[Mutter] an einer Fachhochschule (] H
bzw. ehemaligen Ingenieurschule

[Mutter] an einer Universitat (auch
Technische, Medizinische, Kirchliche,
Padagogische oder Tierarztliche
Hochschule, Musik- oder
Kunsthochschule)

L]
[

[Mutter] andere Einrichtung

[Vater] an einer Berufsakademie

[Vater] an einer
Verwaltungsfachhochschule

OO o
OO ajQ

[Vater] an einer Fachhochschule
bzw. ehemaligen Ingenieurschule

[Vater] an einer Universitat (auch
Technische, Medizinische, Kirchliche,
Padagogische oder Tierarztliche
Hochschule, Musik- oder
Kunsthochschule)

[]
[

[Vater] andere Einrichtung ] L]

Variablen

p23am BA(Berufsakademie) Mutter

p23bm Verwaltungsfachhochschule Mutter

p23cm FH bzw. ehem. Ingenieursfachschule Mutter

p23dm Universitat Mutter

p23em Kunsthochschule Mutter

p23av BA(Berufsakademie) Vater

p23bv Verwaltungsfachhochschule Vater

p23cv FH bzw. ehem. Ingenieursfachschule Vater

p23dv Universitat Vater

p23ev Kunsthochschule Vater

24 Sind Sie derzeit Voll- oder Teilzeit erwerbstétig, nebenher oder nicht erwerbstatig?

Anmerkungen: Bei zwei Halbtagsstellen eines Elternteils kreuzen Sie bitte ,Vollzeit erwerbstétig” an. Unter
.nebenher erwerbstétig“ werden hier Beschaftigungen mit weniger als 15 Stunden in der Woche verstanden. In
Ausbildung bitte als ,nicht erwerbstatig” angeben.

Bitte in jeder Spalte nur ein Késtchen ankreuzen.
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nicht gekreuzt

0] gekreuzt [1]
[Mutter] Vollzeit erwerbstétig ] ]
[Mutter] Teilzeit erwerbstatig ] L]
[Mutter] nebenher erwerbstétig ] ]
[Mutter] nicht erwerbstatig ] ]

[Mutter] bei Erwerbstatigkeit: Wie viele Stunden | | |
arbeiten Sie durchschnittlich pro Woche —
einschlie3lich eventuellen Nebenerwerbs?

nicht gekreuzt

[0] gekreuzt [1]

[Vater] Vollzeit erwerbstatig (] L]
[Vater] Teilzeit erwerbstétig [] L]
[Vater] nebenher erwerbstatig [] ]
[Vater] nicht erwerbstatig ] ]

[Vater] bei Erwerbstétigkeit: Wie viele Stunden
arbeiten Sie durchschnittlich pro Woche —
einschliel3lich eventuellen

Nebenerwerbs?

Variablen

p24am Mutter Vollzeiterwerbstatig?

p24bm Mutter Teilzeiterwerbstatig?

p24cm Mutter nebenher erwerbstatig?

p24dm Mutter nicht erwerbstatig?

p24em Mutter Wenn erwerbstétig - Stundenzahl
p24av Vater Vollzeiterwerbstatig?

p24bv Vater Teilzeiterwerbstétig?

p24cv Vater nebenher Erwerbstéatig?

p24dv Mutter nicht Erwerbstatig?

p24ev Vater Wenn erwerbstétig - Stundenzabhl
25 Falls Sie nebenher bzw. nicht erwerbstatig sind: Was machen Sie derzeit hauptsachlich?

Bitte in jeder Spalte nur ein Késtchen ankreuzen.
nicht gekreuzt

[0]
[Mutter] bei der Bundesagentur fir (] []
Arbeit (BA) arbeitslos gemeldet

gekreuzt [1]

[Mutter] arbeitslos, aber nicht bei der
Bundesagentur fir Arbeit (BA)
arbeitslos gemeldet

[Mutter] 1-Euro-Job, ABM, oder
ahnliche MaRnahmen der
BA/Jobcenter oder ARGE

[
[Mutter] Kurzarbeit ] L]
[

ID: 21, Type: SUF, 11/29/2012 4:58:10 PM 171




[Mutter] Altersteilzeit

[Mutter] allgemeinbildende
Schulausbildung

[Mutter] berufliche Ausbildung

[Mutter] Ausbildung zum Meister
oder Techniker; Besuch einer
Meister-/Technikerschule

[Mutter] Studium

[Mutter] Promotion

[Mutter] Umschulung, Fort- oder
Weiterbildung

[Mutter] in Mutterschutz/Elternzeit

[Mutter] Hausfrau/Hausmann

[Mutter] krank/voribergehend
arbeitsunfahig

[Mutter] Rentner/in, Pensionar/in,
(Vor-)Ruhestand

N A A I A I B | Y R O O |
O (o oo o) oo

[Mutter] Wehr-/Zivildienst,
Freiwilliges

Soziales/Okologisches/Européisches o o
Jahr

[Mutter] etwas anderes [] ]
[Mutter] keine Angabe [] L]
[Vater] bei der Bundesagentur fir (] H
Arbeit (BA) arbeitslos gemeldet

[Vater] arbeitslos, aber nicht bei der

Bundesagentur fur Arbeit (BA) ] ]
arbeitslos gemeldet

[Vater] Kurzarbeit [] ]
[Vater] 1-Euro-Job, ABM, oder

ahnliche MaRnahmen der [] ]
BA/Jobcenter oder ARGE

[Vater] Altersteilzeit [] L]
[Vater] allgemeinbildende

Schulausbildung o o
[Vater] berufliche Ausbildung ] ]
[Vater] Ausbildung zum Meister oder

Techniker; Besuch einer [] ]
Meister-/Technikerschule

[Vater] Studium [] ]
[Vater] Promotion [] L]
[Vater] Umschulung, Fort- oder

Weiterbildung [ O
[Vater] in Mutterschutz/Elternzeit ] ]
[Vater] Hausfrau/Hausmann [] ]
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[Vater] krank/vorubergehend
arbeitsunfahig

[Vater] Rentner/in, Pensionar/in, (]
(Vor-)Ruhestand

[Vater] Wehr-/Zivildienst, Freiwilliges
Soziales/Okologisches/Europaisches
Jahr

[

[Vater] etwas anderes

Y I O

[Vater] keine Angabe ]

|Variab|en
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p25am Mutter - Arbeitslos gemeldet

p25bm Mutter - Arbeitslos, nicht gemeldet

p25cm Mutter - Kurzarbeit

p25dm Mutter - 1-Euro Job, ABM

p25em Mutter - Altersteilzeit

p25fm Mutter - allgemeinbildende Schulausbildung
p25gm Mutter - berufliche Ausbildung

p25hm Mutter - Ausbildung Meister, Techniker
p25im Mutter - Studium

p25jm Mutter - Promotion

p25km Mutter - Umschulung, Fort-Weiterbildung
p25Iim Mutter - Mutterschutz, Elternzeit

p25mm Mutter - Hausfrau/-Mann

p25nm Mutter - krank/voriibergehend arbeitsunfahig
p250m Mutter - Rentnerin, Pensionér, Ruhestand
p25pm Mutter - Wehrdienst, Zivildienst etc.

p25gm Mutter - anderes

p25rm Mutter - keine Angabe

p25av Vater - Arbeitslos gemeldet

p25bv Vater - Arbeitslos, nicht gemeldet

p25cv Vater - Kurzarbeit

p25dv Vater - 1-Euro Job, ABM

p25ev Vater - Altersteilzeit

p25fv Vater - allgemeinbildende Schulausbildung
p25gv Vater - berufliche Ausbildung

p25hv Vater - Ausbildung Meister, Techniker
p25iv Vater - Studium

p25jv Vater - Promotion

p25kv Vater - Umschulung, Fort-Weiterbildung
p25Iv Vater - Vaterschutz, Elternzeit

p25mv Vater - Hausfrau/-Mann

p25nv Vater - krank/vortibergehend arbeitsunféahig
p250v Vater - Rentnerin, Pensionar, Ruhestand
p25pv Vater - Wehrdienst, Zivildienst etc.

p25qv Vater - anderes

p25rv Vater - keine Angabe

26

Falls Sie erwerbstatig sind bzw. waren: Geben Sie bitte an, welche berufliche Tatigkeit
Sie ausliben bzw. zuletzt ausgeiibt haben.
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Falls Sie Teilzeit bzw. Vollzeit erwerbstatig sind, geben Sie bitte an, welche berufliche Tatigkeit Sie austiben. Falls
Sie nebenher bzw. nicht erwerbstétig sind, geben Sie bitte die zuletzt ausgetibte berufliche Tatigkeit an.

Bitte achten Sie auf mdglichst prazise Angaben beziiglich der beruflichen Téatigkeit (z.B. ,Feinmechaniker”, ,Kfz-
Mechaniker”, ,Gymnasiallehrer fir Geschichte"). Bei Zeitarbeit geben Sie bitte die Uberwiegende berufliche
Tatigkeit an. Bei mehreren zugleich ausgelibten Tatigkeiten geben Sie bitte die Tatigkeit mit der héheren
Stundenzahl an bzw. — falls die Stundenzahlen identisch sind — die Tatigkeit mit dem héheren Einkommen.

Mutter: p
Vater: y
Variablen

p26m Mutter ausgeiibter Beruf

p26v Vater ausgeubter Beruf

27 Welche berufliche Stellung haben bzw. hatten Sie?

Falls Sie Teilzeit bzw. Vollzeit erwerbstatig sind, geben Sie bitte lhre aktuelle berufliche Stellung an. Falls Sie
nebenher bzw. nicht erwerbstatig sind, beziehen Sie die Angaben bitte auf Ihre zuletzt ausgetbte berufliche
Tatigkeit.

Falls es sich um Zeitarbeit oder Saisonarbeit handelt, beziehen Sie Ihre Angaben bitte auf die Giberwiegende
Stellung beim gleichen Arbeitgeber.
Bitte in jeder Spalte nur ein Késtchen ankreuzen.

nicht gekreuzt

[0] gekreuzt [1]
[Mutter Arbeiter/in] ungelernte/r
Arbeiter/in L] u
[Mutter Arbeiter/in] angelernte/r (] [
Arbeiter/in, Teilfacharbeiter/in
[Mutter Arbeiter/in] Facharbeiter/in, ] H
Geselle/Gesellin
[Mutter Arbeiter/in] Vorarbeiter/in, (] []
Kolonnenfihrer/in, Brigadier/in
[Mutter Arbeiter/in] Meister/in,
Polier/in u o
[Mutter Angestellte/r (auch
Angestellte des offentlichen (] ]

Dienstes)] einfache Tatigkeit (z.B.
Verkaufer/in)

[Mutter Angestellte/r (auch

Angestellte des offentlichen

Dienstes)] qualifizierte Tatigkeit (z.B. ] ]
Sachbearbeiter/in, technische/r

Zeichner/in)

[Mutter Angestellte/r (auch

Angestellte des offentlichen

Dienstes)] hoch qualifizierte Tatigkeit (] []
oder Leitungsfunktion (z.B.

Ingenieur/in, wissenschaftliche/r

Mitarbeiter/in, Abteilungsleiter/in)
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[Mutter Angestellte/r (auch

Angestellte des offentlichen

Dienstes)] Tatigkeit mit ] [
umfassenden Fuhrungsaufgaben

(z.B. Direktor/in, Geschaftsfuhrer/in,

Mitglied des Vorstandes)

[Mutter Angestellte/r (auch

Angestellte des offentlichen ] []
Dienstes)] Industrie- und

Werkmeister/in

[Mutter Beamte/r (auch Richter/in)]
im einfachen Dienst (bis einschl. [] ]
Oberamtsmeister/in)

[Mutter Beamte/r (auch Richter/in)]

im mittleren Dienst (von Assistent/in (] []
bis einschl. Hauptsekretéar/ in bzw.

Amtsinspektor/in)

[Mutter Beamte/r (auch Richter/in)]

im gehobenen Dienst (von

Inspektor/in bis einschl. Amtsrat/- (] []
ratin bzw. Oberamtsrat/-ratin sowie

Grund-,

Haupt- oder Realschullehrer/innen)

[Mutter Beamte/r (auch Richter/in)]

im hoheren Dienst, Richter/in (von (] []
Regierungsrat/-ratin aufwarts, z.B.

Lehrer/in ab Studienrat/-ratin)

[Mutter Zeit-/Berufssoldat/in]
Trager/in eines ] L]
Mannschaftsdienstgrades

[Mutter Zeit-/Berufssoldat/in]
Unteroffizier/in (Unteroffizier/in,

Stabsunteroffizier/in, Feldwebel, [ O
Oberfeldwebel)

[Mutter Zeit-/Berufssoldat/in] (] []
Offizier/in (Leutnant, Hauptmann)

[Mutter Zeit-/Berufssoldat/in] (] []
Stabsoffizier/in (ab Major)

[Mutter Selbststandige/er] in einem

freien Beruf [ O
[Mutter Selbststandige/er] in Handel, (] []
Gewerbe, Industrie, Dienstleistung

[Mutter Selbststandige/er] Landwirt ] ]
[Mutter Selbststandige/er] (] []
mithelfende/r Familienangehdorige/r

[Mutter Selbststandige/er] freie/r (] []
Mitarbeiter/in

[Vater Arbeiter/in] ungelernte/r

Arbeiter/in u o
[Vater Arbeiter/in] angelernte/r (] []
Arbeiter/in, Teilfacharbeiter/in

[Vater Arbeiter/in] Facharbeiter/in, (] []

Geselle/Gesellin
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[Vater Arbeiter/in] Vorarbeiter/in,
Kolonnenfiihrer/in, Brigadier/in

[Vater Arbeiter/in] Meister/in, Polier/in

[Vater Angestellte/r (auch Angestellte
des offentlichen Dienstes)] einfache
Tatigkeit (z.B. Verkaufer/in)

[Vater Angestellte/r (auch Angestellte
des offentlichen Dienstes)]
qualifizierte Tatigkeit (z.B.
Sachbearbeiter/in, technische/r
Zeichner/in)

[Vater Angestellte/r (auch Angestellte
des offentlichen Dienstes)] hoch
qualifizierte Tatigkeit oder
Leitungsfunktion (z.B. Ingenieur/in,
wissenschatftliche/r Mitarbeiter/in,
Abteilungsleiter/in)

[Vater Angestellte/r (auch Angestellte
des offentlichen Dienstes)] Tatigkeit
mit umfassenden Fuhrungsaufgaben
(z.B. Direktor/in, Geschaftsfuhrer/in,
Mitglied des Vorstandes)

[Vater Angestellte/r (auch Angestellte
des offentlichen Dienstes)] Industrie-
und Werkmeister/in

[Vater Beamte/r (auch Richter/in)] im
einfachen Dienst (bis einschl.
Oberamtsmeister/in)

[Vater Beamte/r (auch Richter/in)] im
mittleren Dienst (von Assistent/in bis
einschl. Hauptsekretér/in bzw.
Amtsinspektor/in)

[Vater Beamte/r (auch Richter/in)] im
gehobenen Dienst (von Inspektor/in
bis einschl. Amtsrat/-ratin bzw.
Oberamtsrat/-rétin sowie Grund-,
Haupt- oder Realschullehrer/innen)

[Vater Beamte/r (auch Richter/in)] im
hdheren Dienst, Richter/in (von
Regierungsrat/-ratin aufwarts, z.B.
Lehrer/in ab Studienrat/-ratin)

[Vater Zeit-/Berufssoldat/in] Trager/in
eines Mannschaftsdienstgrades

[Vater Zeit-/Berufssoldat/in]
Unteroffizier/in (Unteroffizier/in,
Stabsunteroffizier/in, Feldwebel,
Oberfeldwebel)

L]

]

[Vater Zeit-/Berufssoldat/in]
Offizier/in (Leutnant, Hauptmann)

[Vater Zeit-/Berufssoldat/in]
Stabsoffizier/in (ab Major)

[Vater Selbststandige/er] in einem
freien Beruf

[Vater Selbststandige/er] in Handel,
Gewerbe, Industrie, Dienstleistung

O (d|o|d

O|1ojQ|g
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[Vater Selbststandige/er] Landwirt ] L]
Nater Selbststénd_ige/er] o (] ]
mithelfende/r Familienangehdorige/r

[V_ater S_elbststéndige/er] freie/r (] []
Mitarbeiter/in

Variablen

p27am Mutter - ungelernte Arbeiterin

p27bm Mutter - angelernte Arbeiterin

p27cm Mutter - Facharbeiterin, Gesellin

p27dm Mutter - Vorarbeiterin

p27em Mutter - Meister

p27fm Mutter - Angestellte mit einfacher Tatigkeit

p27gm Mutter - Angestellte mit qualifizierter Tatigkeit
p27hm Mutter - Angestellte mit hoch qualifizierter Tatigkeit
p27im Mutter - Angestellt mit umfassender Fuhrungsaufgabe
p27jm Mutter - Industrie-/Werkmeisterin

p27km Mutter - Beamte einfacher Dienst

p27Im Mutter - Beamte mittlerer Dienst

p27mm Mutter - Beamte gehobener Dienst

p27nm Mutter - Beamte hdherer Dienst

p27om Mutter - Mannschaftsdienstgrad

p27pm Mutter - Unteroffizier

p27gm Mutter - Offizier

p27rm Mutter - Stabsoffizier

p27sm Mutter - Selbststéandig in freiem Beruf

p27tm Mutter - Selbststandig im Handel, Gewerbe, Industrie, Dienstl.
p27um Mutter - Landwirt

p27vm Mutter - Mithelfende Familienangehdrige

p27wm Mutter - freier Mitarbeiter

p27av Vater - ungelernter Arbeiter

p27bv Vater - angelernter Arbeiter

p27cv Vater - Facharbeiter, Geselle

p27dv Vater - Vorarbeiter

p27ev Vater - Meister

p27fv Vater - Angestellter mit einfacher Tatigkeit

p27gv Vater - Angestellter mit qualifizierter Tatigkeit
p27hv Vater - Angestellter mit hoch qualifizierter Tatigkeit
p27iv Vater - Angestellter mit umfassender Fihrungsaufgabe
p27jv Vater - Industrie-/Werkmeisterin

p27kv Vater - Beamter einfacher Dienst

p27Iv Vater - Beamter mittlerer Dienst

p27mv Vater - Beamter gehobener Dienst

p27nv Vater - Beamter hdherer Dienst
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p270v Vater - Mannschaftsdienstgrad

p27pv Vater - Unteroffizier

p27qv Vater - Offizier

p27rv Vater - Stabsoffizier

p27sv Vater - Selbststéndig in freiem Beruf

p27tv Vater - Selbststandig im Handel, Gewerbe, Industrie, Dienstl.

p27uv Vater - Landwirt

p27vv Vater - Mithelfender Familienangehdriger

p27wv Vater - freier Mitarbeiter

28 Falls Sie selbststandig sind bzw. waren: Wie viele Beschaftigte haben bzw. hatten Sie?

Falls Sie Teilzeit bzw. Vollzeit erwerbstatig sind, beziehen Sie die Frage bitte auf Ihre aktuelle berufliche Stellung.
Falls Sie nebenher bzw. nicht erwerbstétig sind, beziehen Sie die Angaben bitte auf Ihre zuletzt ausgelbte
berufliche Tatigkeit. Bitte in jeder Spalte nur ein Kastchen ankreuzen.

1.000

Sbis 10bis 20bis 50 bis 100 bis 200 bis 500 bis ;" 2.000
keine unter 5 unter unter unter unter unter unter unter unter Person
[1] Person 10 20 50 100 200 500 1.000 2000 &N und
en[2] Person Person Person Person Person Person Person Pérson mehr
en[3] en[4 en[5] en[6] en[7] en[8 en]9] en [10] [11]
Mutter O O o o oo o o o o 0o »O
Vater [] L] L] [] ] L] L] L] ] L] L]
Variablen
p28m Mutter Selbststandig, Zahl der Beschaftigten
p28v Vater Selbststandig, Zahl der Beschéftigten
29 Falls Sie nicht selbststandig sind bzw. waren: Sind bzw. waren Sie in einer leitenden

Position tatig?

Falls Sie nebenher bzw. nicht erwerbstétig sind, beziehen Sie die Angaben bitte auf lhre zuletzt ausgeiibte
berufliche Tatigkeit.
Zutreffendes bitte ankreuzen.

nein [1] jal2]
Mutter [] ]
Vater [] ]

0[] 1bis2[2] 3biso@ ° “”[‘i]me“r

Mutter [] ] [] ]
Vater [] L] [] L]
Variablen
p29am Mutter Erfahrung in leitender Position?
p29av Vater Erfahrung in leitender Position?
p29bm Mutter Anzahl Unterstellte
p29bv Vater Anzahl Unterstellte
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30 Jetzt geht es um alle Einkiinfte lhres gesamten Haushalts: Wie hoch ist das monatliche
Haushaltseinkommen aller Haushaltsmitglieder heute?
Bitte geben Sie den Netto-Betrag an, also nach Abzug von Steuern und Sozialversicherungsbeitragen.

RegelméaRige Zahlungen wie Renten, Wohngeld, Kindergeld, BAf6G, Unterhaltszahlungen, Arbeitslosengeld usw.
rechnen Sie bitte dazu. Bitte nur eine Antwort ankreuzen.

weniger als 500 Euro [1] ]

500 bis unter 1000 Euro [2]

1000 bis unter 1500 Euro [3]

1500 bis unter 2000 Euro [4]

2000 bis unter 2500 Euro [5]

2500 bis unter 3000 Euro [6]

3000 bis unter 3500 Euro [7]

3500 bis unter 4000 Euro [8]

4000 bis unter 4500 Euro [9]

4500 bis unter 5000 Euro [10]

O Oy Of O gy o g g o .

5000 Euro und mehr [11]

Variablen

p30 Haushaltsnettoeinkommen

Zur beruflichen Zukunft Ihrer Tochter/lhres Sohnes

31 Wie wichtig ist es Ihnen, dass Ihr Kind einmal einen mindestens ebenso angesehenen
Beruf erreicht wie ...

Wenn Sie zur Zeit nicht erwerbstétig sind, denken Sie bitte an lhre letzte berufliche Tatigkeit. Bitte in jeder Zeile
ein Kastchen ankreuzen.

nicht gekreuzt

ekreuzt [1
[0] g (1]
Mutter war nie erwerbstétig [] ]
Vater war nie erwerbstatig [] ]
o
C 2[2] 3[3] 44] 5 [5] 6 [6] wichtig
wichtig 7]
(1]
... die Mutter? [] L] L] L] ] L] L]
... der Vater? ] L] L] ] [] U] L]
Variablen
p31lma Mutter niemals erwerbstatig?
p3lva Vater niemals erwerbstatig?
p31m Mindestens gleiches Ansehen wie Mutter wichtig?
p31lv Mindestens gleiches Ansehen wie Vater wichtig?
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32 Wie schétzen Sie die Chancen ein, dass lhre Tochter/Ihr Sohn mit folgenden
Bildungsabschliussen spater einmal einen mindestens ebenso angesehenen Beruf wie
die Mutter ergreifen kann?

Wenn die Mutter derzeit nicht erwerbstétig ist, denken Sie bitte an ihre letzte berufliche Tatigkeit. Bitte in jeder
Zeile ein Késtchen ankreuzen.

eher gering
[2]
mit einer Berufsausbildung ] ] ] L] ]

sehr gering [1] teils/teils [3] eher hoch [4] sehr hoch [5]

nicht gekreuzt
[0]
Mutter war nie erwerbstétig [] L]

gekreuzt [1]

eher gering
[2]
mit einem Studium ] L] ] L] L]

sehr gering [1] teils/teils [3] eher hoch [4] sehr hoch [5]

nicht gekreuzt

ekreuzt [1

[0] 9 (1]

Mutter war nie erwerbstétig [] ]

Variablen

p32a Mutter Chance auf gleiches Ansehen mit Ausbildung

p32a2 Mutter niemals erwerbstétig?

p32b Mutter Chance auf gleiches Ansehen mit Studium

p32b2 Mutter niemals erwerbstétig?

33 Wie schatzen Sie die Chancen ein, dass Ihre Tochter/lhr Sohn mit folgenden

Bildungsabschliissen spéter einmal einen mindestens ebenso angesehenen Beruf wie
der Vater ergreifen kann?

Wenn der Vater derzeit nicht erwerbstéatig ist, denken Sie bitte an seine letzte berufliche Tatigkeit. Bitte in jeder
Zeile ein Kastchen ankreuzen.

eher gering
(2]
mit einer Berufsausbildung ] [] [] L] ]

sehr gering [1] teils/teils [3] eher hoch [4] sehr hoch [5]

nicht gekreuzt
[0]

Vater war nie erwerbstatig [] []

gekreuzt [1]

eher gering
(2]
mit einem Studium O] ] L] L] L]

sehr gering [1] teils/teils [3] eher hoch [4] sehr hoch [5]

nicht gekreuzt

[0] gekreuzt [1]

Vater war nie erwerbstatig [] ]
Variablen

p33a Vater Chance auf gleiches Ansehen mit Ausbildung
p33a2 Vater niemals erwerbstétig?

p33b Vater Chance auf gleiches Ansehen mit Studium
p33b2 Vater niemals erwerbstatig?
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34 Welche berufliche Ausbildung wiinschen Sie sich fiur lhre Tochter/lhren Sohn?
Bitte nur eine Antwort ankreuzen.

betrieblicher Aushildungsabschluss (z.B. in Handwerk, ]
Industrie, Handel, Verwaltung, Dienstleistung) [1]

schulischer Ausbildungsabschluss (z.B. im
Gesundheitswesen, Krankenschwester/-pfleger) [2]

Studienabschluss an einer Berufsakademie [3]

Studienabschluss an einer Fachhochschule [4]

[]
L]
Studienabschluss an einer Universitét [5] ]
[]

Studienabschluss an einer Padagogischen Hochschule [6]

Variablen
p34 Elternwunsch Ausbildungsabschluss des Kindes
35 Wenn Sie einmal alles in Betracht ziehen, was Sie derzeit wissen, fir wie wahrscheinlich

halten Sie es, dass |hr Kind die folgenden Abschlisse tatsachlich machen wird?
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen.

1
ausgesch 2 [2] 31[3] 4 [4] 5 [5] 6 [6]
lossen [1]

7 absolut
sicher [7]

betrieblicher Ausbildungsabschluss

(z.B. in Handwerk, Industrie, Handel, ] ] [] [] [] L] L]

Verwaltung, Dienstleistung)

schulischer Ausbildungsabschluss
(z.B. im Gesundheitswesen,
Krankenschwester/-pfleger)

]
]
[
[l
]
]
]

Studienabschluss an einer

Berufsakademie [ O O N [ O O
Studienabschluss an einer

Fachhochschule L] o 0 o L] 0 O
Studienabschluss an einer

Universitat N o o u o o o
Studienabschluss an einer

Padagogischen Hochschule u O o u o O O
Variablen

p35a Elternprognose Wahrscheinlichkeit betrieblicher Ausbildungsabschluss

p35b Elternprognose Wahrscheinlichkeit schulischer Ausbildungsabschluss

p35c Elternprognose Wahrscheinlichkeit Abschluss Berufsakademie

p35d Elternprognose Wahrscheinlichkeit Abschluss Fachhochschule

p35e Elternprognose Wahrscheinlichkeit Uniabschluss

p35f Elternprognose Wahrscheinlichkeit pad. HS-Abschluss

36 Ganz egal, was |hre Tochter/lhr Sohn nach Beendigung der Schule wahrscheinlich

machen wird, wie schatzen Sie die Wahrscheinlichkeit ein, dass sieler ...
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Bitte in jeder Zeile ein Kéastchen ankreuzen.

sehr eher eher sehr
unwahrscheinl unwahrscheinl teils/teils [3] wahrscheinlic wahrscheinlic
ich [1] ich [2] h [4] h [5]
... einen beruflichen
Ausbildungsabschluss schaffen [] ] [] ] ]
koénnte?
... ein Studium schaffen kénnte? [] ] [] ] ]
Variablen
p36a Elternprognose: Kénnte Kind Ausbildung schaffen?
p36b Elternprognose: Kénnte Kind Studium schaffen?
37 Wie stark kénnen Sie den folgenden Aussagen zu dem Thema Bildung zustimmen?
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen.
1 lehne 7 stimme
voll und voll und
ganzab 2 (2] 3[3] 4 [4] 5[9] 6 [6] ganz zu

(1] [7]
Durch einen hohen Schulabschluss

konnen auch Arbeiterkinder sozial ] ] [l ] ] ] L]

aufsteigen.

Eine gute Bildung in Deutschland

sichert die internationale ] ] ] ] ] L] L]
Konkurrenzfahigkeit der Wirtschaft.
Eine gute Bildung erweitert den (] H ] M H H ]

geistigen Horizont der Menschen.

Ein hohes Bildungsniveau ist fir das

kulturelle Leben in unserem Land ] OJ O OJ ] L] L]

unverzichtbar.

Durch eine hohe Bildung wird die

Kritikfahigkeit der Menschen ] ] ] ] ] L] L]

gefordert.

Eine gute Schulbildung ist ein Wert n [] ] OJ ] L] O

an sich.

Variablen

p37a hoher Schulabschluss ist Aufstiegsmdglichkeiten. Fir Arbeiterkinder
p37b Bildung sichert Konkurrenzfahigkeit des Standort D

p37c gute Bildung erweitert den geistigen Horizont

p37d hohe Bildung fir kulturelles Leben in unserem Land unverzichtbar
p37e hohe Bildung férdert Kritikfahigkeit eines Menschen

p37f gute Schulbildung ist ein Wert an sich

38 Wie viele Bucher gibt es bei Ihnen zu Hause ungefahr?

Zahlen Sie nicht mit; Zeitschriften, Zeitungen und Schulbicher.
Bitte nur eine Antwort ankreuzen.
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[Bildanzeige: Kleines Biicherregal mit 1 gefillten ]
Regalbrett] keine oder nur sehr wenige (0 bis 10 Biicher)

(1]

[Bildanzeige: Kleines Biicherregal mit 2-3 gefiillten ]
Regalbrettern] genug, um ein Regalbrett zu fillen (11 bis
25 Bucher) [2]

[Bildanzeige: Kleines Biicherregal mit 7-8 gefiillten ]
Regalbrettern] genug, um mehrere Regalbretter zu fullen
(26 bis 100 Bucher) [3]

[Bildanzeige: Kleines Biicherregal, alle Regalbretter ]
gefullt] genug, um ein kleines Regal zu fiillen (101 bis 200
Bicher) [4]

[Bildanzeige: Mittleres Blicherregal, alle Regalbretter ]
gefillt] genug, um ein groRes Regal zu fiillen (201 bis 500
Bucher) [5]

[Bildanzeige: GroRRes Biicherregal, alle Regalbretter
gefullt] genug, um eine Regalwand zu fillen (mehr als 500
Bicher) [6]

Variablen
p38 Zahl der Bucher im Haus
39 Gibt es bei lhnen zu Hause flr lhre Tochter/lhren Sohn ...

Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen.

jall] nein [2]
... einen Schreibtisch zum Lernen? ] ]
... ein Zimmer fir siefihn allein? [] ]
... einen Computer, den sie/er zum (] []
Lernen verwenden kann?
... Lern-Software? [] ]
é.0I((alta;]s(,as)lgche Literatur (z.B. von (] []
... Biicher mit Gedichten? ] ]
... Kunstwerke (z.B. Bilder)? [] ]
h||frBelf§rr1]i:ngf bei Hausaufgaben (] ]
... ein Weérterbuch? [] []
Variablen
p39a Bildungsférderliche Dinge im HH: Schreibtisch
p39b Bildungsférderliche Dinge im HH: Eigenes Zimmer
p39c Bildungsforderliche Dinge im HH: Computer zum lernen
p39d Bildungsforderliche Dinge im HH: Lern-Software
p39e Bildungsforderliche Dinge im HH: klassische Literatur
p39f Bildungsforderliche Dinge im HH: Gedichtbticher
p39g Bildungsforderliche Dinge im HH: Kunstwerke
p39h Bildungsférderliche Dinge im HH: fir Hausaufgaben hilfreiche Biicher
p39i Bildungsférderliche Dinge im HH: Wérterbuch
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40 Wie wichtig finden Sie die folgenden Unterrichtsfacher?
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen.

unwichtig [1] unw??f?t:g 2] eher \[/éi]chtig sehr \[/Zi]chtig
Mathematik ] ] ] L]
Englisch ] O] [] L]
Deutsch ] ] [] L]
Biologie ] ] [] L]
Chemie L] L] L] ]
Geschichte ] L] [] L]
Physik ] ] ] L]
Variablen
p40a Einschatzung Wichtigkeit des Fachs Mathe
p40b Einschatzung Wichtigkeit des Fachs Englisch
p40c Einschatzung Wichtigkeit des Fachs Deutsch
p40d Einschatzung Wichtigkeit des Fachs Biologie
p40e Einschatzung Wichtigkeit des Fachs Chemie
p40f Einschatzung Wichtigkeit des Fachs Geschichte
p40g Einschatzung Wichtigkeit des Fachs Physik
41 Mit welchen Fachnoten (Punkten) Ihrer Tochter/lhres Sohnes sind Sie gerade noch

zufrieden?

Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen.

Punkte) [1]

Punkte) [2]

Note 1 (13-15 Note 2 (10-12 Note 3 (7-9
Punkte) [3]

Note 4 (4-6
Punkte) [4]

Note 5 (1-3
Punkte) [5]

Mathematik ] ] [l L] L]
Englisch ] L] ] L] L]
Deutsch [] L] L] L] L]
Biologie [] ] ] ] ]
Chemie ] ] ] L] L]
Geschichte ] L] L] L] L]
Physik ] O [] U] L]
Variablen

p4la Gerade noch zufrieden mit Note in Fach Mathe

p4lb Gerade noch zufrieden mit Note in Fach Englisch

p4lc Gerade noch zufrieden mit Note in Fach Deutsch

p4ld Gerade noch zufrieden mit Note in Fach Biologie

p4le Gerade noch zufrieden mit Note in Fach Chemie

p41f Gerade noch zufrieden mit Note in Fach Geschichte

p4lg Gerade noch zufrieden mit Note in Fach Physik
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42 Wer von lhnen hat den Fragebogen ausgefillt?
Bitte nur eine Antwort ankreuzen.

beide eine andere
Mutter [1] Vater [2] gemeinsam  Person, und
[3] zwar: [4]
[] [] [] []
rd
Variablen
p42 Wer hat den Bogen ausgefullt?
p42a Anderer Ausfiller
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3 Eltern, PAPI

3.2 Welle 2 (ID 43)

Zur Reform der gymnasialen Oberstufe in Thiringen

In diesem Jahr (also im Schuljahr 2010/2011) werden in Thiringen erstmals Abiturientinnen und Abiturienten die
neu gestaltete Oberstufe durchlaufen haben. Die Reform bringt eine Reihe von Veranderungen in Hinblick auf das
verpflichtende Lernangebot mit sich.

Ihr Kind ist im ersten Abschlussjahrgang, bei dem die sogenannte ,neue gymnasiale Oberstufe* umgesetzt wird.

1 Wie gut wissen Sie tber die Unterschiede zwischen ,alter* und ,neuer” Oberstufe
Bescheid?

Bitte nur eine Antwort ankreuzen.
sehr schlecht [1]

eher schlecht [2]

eher gut [3]

glojo|g

sehr gut [4]

sehr schlecht: Bitte weiter mit Frage 4

‘Variablen ‘

‘pl Elternwissen tiber Oberstufenreform ‘

2 Wie beurteilen Sie die Reform der gymnasialen Oberstufe insgesamt?
Bitte nur eine Antwort ankreuzen.
Reform der Oberstufe insgesamt
stark negative Effekte [1]

leicht negative Effekte [2]

keine Effekte [3]

leicht positive Effekte [4]

g|go|ojolg

stark positive Effekte [5]

‘Variablen ‘

‘p2 Gesamturteil-Eltern-Reform ‘

3 Wie wirkt sich aus Ihrer Sicht die Reform der gymnasialen Oberstufe auf folgende
Aspekte aus?

Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen.
stark negative leicht negative keine Effekte leicht positive stark positive

Effekte [1]  Effekte [2] [3] Effekte [4]  Effekte [5]
Leistungsniveau der Schiilerinnen

und Schiiler insgesamt O o g g O
Motivation der Schiilerinnen und

Schiiler insgesamt 0 | g g 0
Vorbereitung auf die Studienfachwahl O O O O O

ID: 43, Type: SUF, 11/29/2012 5:02:09 PM 188




Zur Reform der gymnasialen Oberstufe in Thiringen

In diesem Jahr (also im Schuljahr 2010/2011) werden in Thiringen erstmals Abiturientinnen und Abiturienten die
neu gestaltete Oberstufe durchlaufen haben. Die Reform bringt eine Reihe von Verdnderungen in Hinblick auf das
verpflichtende Lernangebot mit sich.

Ihr Kind ist im ersten Abschlussjahrgang, bei dem die sogenannte ,neue gymnasiale Oberstufe* umgesetzt wird.

1 Wie gut wissen Sie Uber die Unterschiede zwischen ,alter* und ,neuer* Oberstufe
Bescheid?

Bitte nur eine Antwort ankreuzen.
sehr schlecht [1]

eher schlecht [2]

eher gut [3]

O O Of O

sehr gut [4]

sehr schlecht: Bitte weiter mit Frage 4

Variablen

pl Elternwissen Uber Oberstufenreform

2 Wie beurteilen Sie die Reform der gymnasialen Oberstufe insgesamt?
Bitte nur eine Antwort ankreuzen.

Reform der Oberstufe insgesamt

stark negative Effekte [1]

leicht negative Effekte [2]

keine Effekte [3]

leicht positive Effekte [4]

O O Of O] O

stark positive Effekte [5]

Variablen

p2 Gesamturteil-Eltern-Reform

3 Wie wirkt sich aus lhrer Sicht die Reform der gymnasialen Oberstufe auf folgende
Aspekte aus?

Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen.
stark negative leicht negative keine Effekte leicht positive stark positive

Effekte [1] Effekte [2] [3] Effekte [4] Effekte [5]
Leistungsniveau der Schilerinnen
und Schiler insgesamt u O N O O
Motivation der Schilerinnen und
Schuler insgesamt u u N L L
Vorbereitung auf die Studienfachwahl ] ] ] ] ]
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Vorbereitung auf Anforderungen im
Studium [ O u u N

Vergleichbarkeit der Abiturnote tUber

verschiedene Schulen [ O [ O O
Eignung der Abiturnote als Indikator

fur Studierfahigkeit o o o o N
Variablen

p3a Auswirkungen der Reform - Elternmeinung - Leistungsniveau

p3b Auswirkungen der Reform - Elternmeinung - Gesamtmotivation

p3c Auswirkungen der Reform - Elternmeinung - Studienwahlvorbereitung

p3d Auswirkungen der Reform - Elternmeinung - Studienanforderungen Vorbereitung

p3e Auswirkungen der Reform - Elternmeinung - Vergleichbarkeit Abinote

p3f Auswirkungen der Reform - Elternmeinung - Abinote als Indikator

4 Was denken Sie Uber die Einfihrung von Mathematik als Kernfach (mit 4 Wochenstunden

verglichen mit 4 bzw. 6 Wochenstunden im Grund- bzw. Leistungsfach vor der Reform)
bezogen auf die folgenden Aspekte?

Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen.
stark negative leicht negative keine Effekte leicht positive stark positive

Effekte [1] Effekte [2] [3] Effekte [4] Effekte [5]
mittleres Leistungsniveau in
Mathematik [ O [ O o
Sicherung eines Mindestniveaus in
Mathematik L] u L] O N
Forderung der sehr guten
Schillerinnen und Schiiler in [] ] [] ] ]
Mathematik
Reduzierung von Unterschieden
zwischen guten und schlechten
Schuilerinnen und Schilern in u L N [ O
Mathematik
Anstrengungsbereitschaft der
Schiilerinnen und Schiiler in ] ] ] ] ]
Mathematik
Interesse der Schilerinnen und
Schiler an Mathematik o o o O N
Forderung der leistungsschwécheren
Schiilerinnen und Schiiler in [] ] [] ] ]
Mathematik
Variablen
pda Auswirkungen der Reform - Elternmeinung - Mathe - mittleres Leistungsniveau
p4b Auswirkungen der Reform - Elternmeinung - Mathe - Mindestniveausicherung
p4c Auswirkungen der Reform - Elternmeinung - Mathe - Férderung guter Schiiler
pad Auswirkungen der Reform - Elternmeinung - Mathe - Verringerung Unterschiede
pde Auswirkungen der Reform - Elternmeinung - Mathe - Anstrengungsbereitschaft
paf Auswirkungen der Reform - Elternmeinung - Mathe - Interesse der Schuler
p4g Auswirkungen der Reform - Elternmeinung - Mathe - Forderung Leistungsschwacher
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5 Was denken Sie Gber die Einflihrung einer Fremdsprache als Fach mit ,erh6htem
Anforderungsniveau“ (4 Wochenstunden verglichen mit 3 bzw. 6 Wochenstunden im
Grund- bzw. Leistungsfach vor der Reform) bezogen auf die folgenden Aspekte? — Als
Fremdsprache mit erhohtem Anforderungsniveau wird i.d.R. Englisch gewahlt.

Bitte in jeder Zeile ein Kéastchen ankreuzen.

stark negative leicht negative keine Effekte leicht positive stark positive

Effekte [1] Effekte [2] [3] Effekte [4] Effekte [5]
mittleres Leistungsniveau in Englisch [] ] [] ] ]
Sicherung eines Mindestniveaus in
Englisch L] u L] o L
Forderung der sehr guten
Schulerinnen und Schiler in Englisch O O O O O
Reduzierung von Unterschieden
zwischen guten und schlechten
Schilerinnen und Schilern in [ O [ O O
Englisch
Anstrengungsbereitschaft der
Schilerinnen und Schiler in Englisch u O O O O
Interesse der Schilerinnen und
Schiler an Englisch L] L L] o L
Forderung der leistungsschwécheren
Schulerinnen und Schiiler in Englisch u O u O O
Variablen
p5a Englischreform - Leistungsniveau
p5b Englischreform - Mindestniveausicherung
p5c Englischreform - Forderung guter Schiler
p5d Englischreform - Reduzierung von Unterschieden
p5e Englischreform - Anstrengungsbereitschaft
p5f Englischreform - Interesse der Schiiler
p5g Englischreform - Férderung Leistungsschwacher
6 In der reformierten Oberstufe missen alle Schilerinnen und Schilerv eine

Naturwissenschaft (Physik, Chemie oder Biologie) als Fach mit ,erhdhtem
Anforderungsniveau“ belegen (4 Wochenstunden). Was denken Sie darliber, bezogen auf
die folgenden Aspekte?

Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen.

stark negative leicht negative keine Effekte leicht positive stark positive

Effekte [1] Effekte [2] [3] Effekte [4] Effekte [5]
mittleres Leistungsniveau in den
Naturwissenschaften [ O [ O O
Sicherung eines Mindestniveaus in
den Naturwissenschaften L] u L] O N
Forderung der sehr guten
Schillerinnen und Schiiler in den [] ] [] ] ]

Naturwissenschaften

ID: 43, Type: SUF, 11/29/2012 5:02:09 PM 190




Reduzierung von Unterschieden

zwischen guten und schlechten

Schiilerinnen und Schiilern in den N L L [ [
Naturwissenschaften

Anstrengungsbereitschaft der
Schiilerinnen und Schiiler in den [] ] [] ] ]
Naturwissenschaften

Interesse der Schiilerinnen und
Schuler an den Naturwissenschaften N O N O O

Forderung der leistungsschwécheren

Schiilerinnen und Schiiler in den ] ] ] ] |
Naturwissenschaften

Variablen

p6a Reform Naturwissenschaft - Leistungsniveau

p6b Reform Naturwissenschaft - Mindestniveausicherung

p6c Reform Naturwissenschaft - Férderung guter Schiler

p6d Reform Naturwissenschaft - Reduzierung von Unterschieden

p6e Reform Naturwissenschaft - Anstrengungsbereitschaft

p6f Reform Naturwissenschaft- Interesse der Schiler

p6g Reform Naturwissenschaft - Férderung Leistungsschwacher

7 In der reformierten Oberstufe mussen alle Schillerinnen und Schiler Prifungen in flnf

anstelle von vier Prifungsfachern ablegen. Wie wirkt sich diese Verpflichtung aus lhrer
Sicht aus auf ...

Bitte in jeder Zeile ein Kéastchen ankreuzen.

nimmtstark  nimmtleicht ~ keine nimmt leicht  nimmt stark
ab [1] ab [2] Anderung [3] zu [4] zu [5]
... die psychische Belastung der
Abiturientinnen und Abiturienten? u u N L L
... das Niveau der Allgemeinbildung ] u ] H O]

der Abiturientinnen und Abiturienten?

... die Mdglichkeit, eigene
Interessenschwerpunkte L]
auszubilden?

]
]
]
[l

... die Lernbereitschaft in nicht (]
gepruften Fachern?

... die Qualitat der Vorbereitung auf
das Studium?

... die Vergleichbarkeit des
Abiturzeugnisses?

OO
OO0
NN

Variablen

p7a psychische Belastung

p7b Allgemeinbildung

p7c Interessenschwerpunkte

p7d Lernbereitschaft in nicht gepriften Fachern

p7e Qualitat Studienvorbereitung

p7f Vergleichbarkeit Abiturzeugnis

Zu lhrer Tochter/lhrem Sohn
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8 Wie zufrieden sind Sie mit den Schulleistungen Ihrer Tochter/lhres Sohnes?
Bitte nur eine Antwort ankreuzen.

Ich bin mit den Schulleistungen meiner
Tochter/meines Sohnes ...

... sehr unzufrieden [1] ]

... eher unzufrieden [2] ]

... eher zufrieden [3] ]

... sehr zufrieden [4] ]

Variablen

p8 Zufriedenheit mit Schulleistung des Kindes

9 Welchen Beruf sollte Ihre Tochter/lhr Sohn lhrer Meinung nach erlernen?

Bitte geben Sie an, was Sie denken, nicht was lhre Tochter/lhr Sohn anstrebt.

rd

Variablen

p9 Berufswunsch der Eltern fiir Kind

10 Wie gut wissen Sie darliber Bescheid, in welchen Fachern mit wie vielen Stunden lhr

Kind unterrichtet wird?
Bitte nur eine Antwort ankreuzen.

sehr schlecht [1] ]
eher schlecht [2] ]
eher gut [3] []
sehr gut [4] ]
Variablen
pl10 Wissen um Unterrichtszeit pro Fach
11 Wie bewerten Sie die schulischen Leistungsanforderungen an lhre Tochter/lhren Sohn ...
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen.

viel zu niedrig N gerade richtig viel zu hoch

zu niedrig [2 zu hoch [4
[ 9l ") x [5]

... im Unterricht? [] ] ] ] L]
... bei den Hausaufgaben? ] ] [] L] ]
... bei Leistungsuberprufungen im ] [] ] [] (]

Unterricht (z.B. Kursarbeiten)?

Variablen
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plla Bewertung der Leistungsanforderung - Unterricht

pllb Bewertung der Leistungsanforderung - Hausaufgaben

plic Bewertung der Leistungsanforderung - Leistungsiberpriifungen

12 Wie bewerten Sie die zeitlichen Anforderungen durch die Schule an Ihre Tochter/lhren
Sohn?

Bitte in jeder Zeile ein Kéastchen ankreuzen.

viel zu niedrig N gerade richtig viel zu hoch

[1] Zu niedrig [2] 3] zu hoch [4] [5]
wdchentliche Unterrichtszeit ] ] L] L] L]
Zeit fir Hausaufgaben L] ] L] ] ]
Zeit zum Lernen (Zeit fur Vor- und
Nachbereitung des Unterrichtsstoffs ] ] ] ] ]
ohne Hausaufgaben)
Variablen
pl2a Bewertung der zeitlichen Anforderungen - Wochenunterrichtszeit
pl2b Bewertung der zeitlichen Anforderungen - Hausaufgabenzeit
pl2c Bewertung der zeitlichen Anforderungen - Lernzeit
13 Wie zufrieden sind Sie mit der Schule Ihrer Tochter/lhres Sohnes insgesamt?
Bitte nur eine Antwort ankreuzen.
sehr unzufrieden [1] ]
eher unzufrieden [2] ]
eher zufrieden [3] []
sehr zufrieden [4] ]
Variablen
pl3 Zufriedenheit der Eltern mit Schule insgesamt
14 Wie oft kommt es im Allgemeinen vor, dass Sie oder Ihr Partner mit lhrem Kind ...
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen.

(ungefahr
alle paar 1bis2 )einmal mehrrr(?als (fast)
nie [1] Monate Mal pro pro P

[2]  Monat[3] Woche Woghe taglich [6]
[4] [5]

l l [ [l

... Uber politische und soziale Fragen
diskutieren?

... Uber Bucher, Filme oder
Fernsehsendungen diskutieren?

... klassische Musik héren?

o[ g
o[ o g

] L] [] [
[] [] [] []
... Uber Sachen sprechen, die lhr
Kind in der Schule gelernt hat? o 0 o L]
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... Uber seine weitere ] ] ] ] ] L]

Bildungslaufbahn sprechen?

... gemeinsam am Tisch sitzen und
zu Mittag oder Abend essen? u O O O u O

Variablen

plda Diskussion politischer/sozialer Fragen

pladb Diskussion tber Biicher/Filme/TV-Sendungen
plac Klassik héren

plad Gespréch Uber schulische Lerninhalte

plde Gesprach Uber weitere Bildungslaufbahn
pl4f gemeinsames Mittag-/Abendessen

15 Wie schétzen Sie die folgenden Punkte/Aspekte ein?
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen.

1 sehr 7 sehr
schlecht 2[2] 3[3] 4 [4] 5 [5] 6 [6]
[1] gut[7]

die Berufsaussichten fiir
Hochschulabsolventinnen und
Hochschulabsolventen im [ O O O [ O O
Allgemeinen
die Berufsaussichten fur
Absolventinnen und Absolventen
beruflicher Ausbildungswege ohne [ [ [ [ [ [ [
Studium
den schulischen Leistungsstand lhrer
Tochter/Ihres Sohnes [ O O O [ O O
Variablen
pl5a Einschatzung Berufsaussichten von Akademikern
pl5b Einschatzung Berufsaussichten von Nicht-Akademikern mit Berufsausbildung
pl5c Einschatzung schulischer Leistungsstand des Kindes

Zu |lhrer Herkunft, Berufstatigkeit, Schul- und Berufshildung

Alle Fragen betreffen beide elterlichen Bezugspersonen des Kindes, falls sie im selben Haushalt mit dem Kind
wohnen und eine ,Mutter- oder ,Vater“-Rolle einnehmen.

16 Wenn Sie alleinerziehende Mutter oder alleinerziehender Vater sind, kreuzen Sie bitte
eines der beiden folgenden Kéastchen an. Beantworten Sie die weiteren Fragen dann nur
fur die Mutter oder den Vater.

Zutreffendes bitte ankreuzen.
nicht gekreuzt

[0] gekreuzt [1]
Ich bin alleinerziehende Mutter. [] ]
Ich bin alleinerziehender Vater. [] ]
Variablen
pl6a Alleinerziehende Mutter?
pl6b Alleinerziehender Vater?
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17 Wann sind Sie geboren?
Zahlen bitte rechtsbiindig eintragen.

Mutter ||| Monat
[Mutter] | | | [ | Jahr
Vater | | | Monat

[Vater] | | | [ | Jahr
Variablen

pl7mm Geburtsmonat Mutter

pl7mj Geburtsjahr Mutter

pl7vm Geburtsmonat Vater

pl7vj Geburtsjahr Vater

18 In welchem Land sind Sie geboren?

Bitte machen Sie fir jede Person nur eine Angabe.
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Vater O000O0o0o0o0fddtdndnan
Vater: y
Variablen
pl8am Geburtsland - Mutter
pl8bm Geburtsland - Mutter - Sonstiges, und zwar:
pl8av Geburtsland - Vater
pl18bv Geburtsland - Vater - Sonstiges und zwar:
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19 Welche Staatsangehérigkeit haben Sie?

Wenn Sie mehr als eine Staatsangehdrigkeit haben, kénnen Sie mehrere Kreuze machen. Zutreffendes bitte
ankreuzen.

nicht gekreuzt

[0] gekreuzt [1]
[Mutter] deutsch [] ]
[Mutter] vietnamesisch [] ]
[Mutter] russisch [] ]
[Mutter] turkisch ] ]
[Mutter] aserbaidschanisch [] ]
[Mutter] ukrainisch [] ]
[Mutter] serbisch ] ]
[Mutter] kasachisch [] ]
[Mutter] armenisch [] ]
[Mutter] irakisch [] ]
[Mutter] polnisch ] ]
[Mutter] chinesisch [] ]
[Mutter] italienisch [] ]
[Mutter] andere, und zwar: [] ]
Multter: y
nicht gekreuzt gekreuzt [1]
[]

[Vater] deutsch [] ]
[Vater] vietnamesisch [] ]
[Vater] russisch ] L]
[Vater] tiirkisch [] ]
[Vater] aserbaidschanisch [] ]
[Vater] ukrainisch [] ]
[Vater] serbisch ] L]
[Vater] kasachisch [] ]
[Vater] armenisch [] ]
[Vater] irakisch ] ]
[Vater] polnisch ] ]
[Vater] chinesisch [] ]
[Vater] italienisch ] L]
[Vater] andere, und zwar: [] ]
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Vater: p

Variablen

pl9am Staatsangehdrigkeit deutsch Mutter

pl9bm Staatsangehdrigkeit viethamiesisch Mutter
pl9cm Staatsangehdrigkeit russisch Mutter

pl9dm Staatsangehdrigkeit tirkisch Mutter

pl9em Staatsangehdrigkeit aserbaidschanisch Mutter
p19fm Staatsangehorigkeit ukrainisch Mutter

pl9gm Staatsangehorigkeit serbisch Mutter

p19hm Staatsangehorigkeit kasachisch Mutter

p19im Staatsangehdrigkeit armenisch Mutter

p19jim Staatsangehorigkeit irakisch Mutter

p19km Staatsangehdrigkeit polnisch Mutter

p19im Staatsangehdrigkeit chinesisch Mutter
pl9mm Staatsangehdrigkeit italienisch Mutter

pl9nm Staatsangehdrigkeit andere Mutter

p19om Staatsangehdrigkeit - Mutter - Sonstiges und zwar:
pl9av Staatsangehdrigkeit deutsch Vater

pl9bv Staatsangehdrigkeit viethamiesisch Vater
pl9cv Staatsangehdrigkeit russisch Vater

pl9dv Staatsangehdrigkeit tirkisch Vater

pl9ev Staatsangehdrigkeit aserbaidschanisch Vater
plofv Staatsangehdrigkeit ukrainisch Vater

pl9gv Staatsangehorigkeit serbisch Vater

p19hv Staatsangehorigkeit kasachisch Vater

pl9iv Staatsangehdrigkeit armenisch Vater

pl9jv Staatsangehorigkeit irakisch Vater

p19kv Staatsangehdrigkeit polnisch Vater

pl9lv Staatsangehdrigkeit chinesisch Vater

pl9mv Staatsangehdrigkeit italienisch Vater

pl9nv Staatsangehdrigkeit andere Vater

pl9ov Staatsangehdrigkeit - Vater - Sonstiges und zwar:
20 Welchen héchsten allgemeinbildenden Schulabschluss haben Sie?

Zutreffendes bitte ankreuzen.

Haupt-/VVolkss Mittlere

keinen Reife/Realsch (Fach-)Abitur,
Schulabschlu chtgaﬁlsgshslléss ulabschluss, 12. Klasse Abir::?li:gg[S]
ss [1] ' F;OS 2] 10. Klasse EOS [4]
POS [3]
Mutter L] L] [] ] ]
Vater L] L] [] ] ]
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Variablen

p20m Hochster Allg. Schulabschluss Mutter
p20v Hoéchster Allg. Schulabschluss Vater
21 Haben Sie lhren héchsten Schulabschluss in Deutschland erworben?

Bitte beachten Sie, dass damit keine Ausbildungsabschlisse, wie z.B. Lehre oder Hochschulausbildung sondern
schulische Abschliisse, wie z.B. Abitur
gemeint sind. Zutreffendes bitte ankreuzen.

ja 1] L]

nein [0] ]

Variablen

p21 Hochster Schulabschluss in Deutschland erworben?

22 Welchen héchsten beruflichen Ausbildungsabschluss haben Sie?

Bitte geben Sie nur lhren héchsten Abschluss an.

nicht gekreuzt

[0] gekreuzt [1]
[Mutter] Abschluss einer Lehre
(kaufmé@nnisch, betrieblich,
gewerblich, landwirtschaftlich)
Gesellen- oder Gehilfenbrief, duale

Ausbildung, DDR: Facharbeiterbrief

[]
[

[Mutter] Meister, Technikerabschluss

[Mutter] Beamtenausbildung
(Laufbahnprifung): einfacher Dienst

[Mutter] Beamtenausbildung
(Laufbahnprifung): mittlerer Dienst

[Mutter] Beamtenausbildung
(Laufbahnprifung): gehobener
Dienst

OO ([ |f

[Mutter] Beamtenausbildung
(Laufbahnprifung): héherer Dienst

[Mutter] Abschluss einer Schule des
Gesundheitswesens

[Mutter] Berufsfachschulabschluss,
Handelsschulabschluss

[Mutter] Fachschulabschluss (auch
Abschluss der Fachakademie)

[Mutter] Fachschulabschluss in der
DDR

[Mutter] Bachelor (z.B. B.A., B.Sc.)

[Mutter] Diplom, Master (M.A.)

[Mutter] Magister, Staatsexamen

[Mutter] Promotion, Habilitation

N A I I O

N I Y O

[Mutter] Abschluss einer
Berufsakademie
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[Mutter] Abschluss einer
Verwaltungsfachhochschule

[
[

[Mutter] Abschluss einer
Fachhochschule, ehem.
Ingenieursschule

[Mutter] Universitatsabschluss

[Mutter] DDR:
Teilfacharbeiterabschluss

[Mutter] kein Ausbildungsabschluss

oo ) o
oo ) o

[Mutter] anderer, und zwar:

Mutter: P

nicht gekreuzt

[0] gekreuzt [1]
[Vater] Abschluss einer Lehre

(kaufménnisch, betrieblich,

gewerblich, landwirtschaftlich) ]
Gesellen- oder Gehilfenbrief, duale

Ausbildung, DDR: Facharbeiterbrief

[

[Vater] Meister, Technikerabschluss L]

[Vater] Beamtenausbildung
(Laufbahnprufung): einfacher Dienst

[

[Vater] Beamtenausbildung
(Laufbahnprifung): mittlerer Dienst

[Vater] Beamtenausbildung
(Laufbahnprifung): gehobener
Dienst

[

[Vater] Beamtenausbildung
(Laufbahnprufung): héherer Dienst

[Vater] Abschluss einer Schule des
Gesundheitswesens

[Vater] Berufsfachschulabschluss,
Handelsschulabschluss

[Vater] Fachschulabschluss (auch
Abschluss der Fachakademie)

[Vater] Fachschulabschluss in der
DDR

[Vater] Bachelor (z.B. B.A., B.Sc.)

[Vater] Diplom, Master (M.A.)

[Vater] Magister, Staatsexamen

[Vater] Promotion, Habilitation

[Vater] Abschluss einer
Berufsakademie

[Vater] Abschluss einer
Verwaltungsfachhochschule

N A A I O I

I O A A I I O O O

[Vater] Abschluss einer
Fachhochschule, ehem.
Ingenieursschule

[
[
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[Vater] Universitatsabschluss

[Vater] DDR:
Teilfacharbeiterabschluss

[Vater] kein Ausbildungsabschluss

oo (4
oo (4

[Vater] anderer, und zwar:

Vater: y

Variablen

p22am hdéchster Bildungsabschluss Ausbildung, Gesellenbrief etc Mutter
p22bm hdchster Bildungsabschluss Meister, Techniker Mutter

p22cm hochster Bildungsabschluss Beamter einfacher Dienst Mutter
p22dm héchster Bildungsabschluss Beamter mittlerer Dienst Mutter
p22em hochster Bildungsabschluss Beamter gehobener Dienst Mutter
p22fm hochster Bildungsabschluss Beamter hherer Dienst Mutter
p22gm hdchster Bildungsabschluss Schule des Gesundheitswesens Mutter
p22hm hdchster Bildungsabschluss Handelsschulabschluss Mutter

p22im hdéchster Bildungsabschluss Fachschulabschluss Mutter

p22jm héchster Bildungsabschluss Fachschulabschluss der DDR Mutter
p22km hochster Bildungsabschluss Bachelor Mutter

p22Im héchster Bildungsabschluss Diplom, Master Mutter

p22mm hochster Bildungsabschluss Magister Staatsexamen Mutter
p22nm hdchster Bildungsabschluss Promotion, Habilitation Mutter

p22om hdchster Bildungsabschluss Berufsakademie Mutter

p22pm hochster Bildungsabschluss Verwaltungsfachhochschule Mutter
p22gm héchster Bildungsabschluss Fachhochschule (ehem. Ingenieurfachschule) Mutter
p22rm hdchster Bildungsabschluss Universitatsabschluss Mutter

p22sm héchster Bildungsabschluss DDR-Teilfacharbeiterabschluss Mutter
p22tm héchster Bildungsabschluss - Kein Ausbildungsabschluss Mutter
p22um hochster Bildungsabschluss anderer Mutter

p22vm anderer Schulabschluss Mutter

p22av hdchster Bildungsabschluss Ausbildung, Gesellenbrief etc Vater
p22bv héchster Bildungsabschluss Meister, Techniker Vater

p22cv hdchster Bildungsabschluss Beamter einfacher Dienst Vater
p22dv hdchster Bildungsabschluss Beamter mittlerer Dienst Vater

p22ev héchster Bildungsabschluss Beamter gehobener Dienst Vater
p22fv hochster Bildungsabschluss Beamter hoherer Dienst Vater

p22gv héchster Bildungsabschluss Schule des Gesundheitswesens Vater
p22hv hdchster Bildungsabschluss Handelsschulabschluss Vater

p22iv hochster Bildungsabschluss Fachschulabschluss Vater

p22jv héchster Bildungsabschluss Fachschulabschluss der DDR Vater
p22kv hochster Bildungsabschluss Bachelor Vater

p22lv hdéchster Bildungsabschluss Diplom, Master Vater
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p22mv hochster Bildungsabschluss Magister Staatsexamen Vater

p22nv hdchster Bildungsabschluss Promotion, Habilitation Vater

p22ov hdchster Bildungsabschluss Berufsakademie Vater

p22pv hdéchster Bildungsabschluss Verwaltungsfachhochschule Vater

p22qv hdchster Bildungsabschluss Fachhochschule (ehem. Ingenieurfachschule) Vater
p22rv hochster Bildungsabschluss Universitatsabschluss Vater

p22sv hochster Bildungsabschluss DDR-Teilfacharbeiterabschluss Vater

p22tv héchster Bildungsabschluss - Kein Ausbildungsabschluss Vater

p22uv héchster Bildungsabschluss anderer Vater

p22vv anderer Schulabschluss Vater
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23 Falls Sie als hochsten beruflichen Ausbildungsabschluss Bachelor, Diplom oder Master
angegeben haben: An welcher Bildungseinrichtung haben Sie diesen Abschluss
gemacht?

Bitte in jeder Spalte nur ein Késtchen ankreuzen.

nicht gekreuzt
[0]

[Mutter] an einer Berufsakademie [] ]

gekreuzt [1]

[Mutter] an einer (] []
Verwaltungsfachhochschule

[Mutter] an einer Fachhochschule (] H
bzw. ehemaligen Ingenieurschule

[Mutter] an einer Universitat (auch
Technische, Medizinische, Kirchliche,
Padagogische oder Tierarztliche
Hochschule, Musik- oder
Kunsthochschule)

L]
[

[Mutter] andere Einrichtung

[Vater] an einer Berufsakademie

[Vater] an einer
Verwaltungsfachhochschule

OO o
OO ajQ

[Vater] an einer Fachhochschule
bzw. ehemaligen Ingenieurschule

[Vater] an einer Universitat (auch
Technische, Medizinische, Kirchliche,
Padagogische oder Tierarztliche
Hochschule, Musik- oder
Kunsthochschule)

[]
[

[Vater] andere Einrichtung ] L]

Variablen

p23am BA(Berufsakademie) Mutter

p23bm Verwaltungsfachhochschule Mutter

p23cm FH bzw. ehem. Ingenieursfachschule Mutter

p23dm Universitat Mutter

p23em Kunsthochschule Mutter

p23av BA(Berufsakademie) Vater

p23bv Verwaltungsfachhochschule Vater

p23cv FH bzw. ehem. Ingenieursfachschule Vater

p23dv Universitat Vater

p23ev Kunsthochschule Vater

24 Sind Sie derzeit Voll- oder Teilzeit erwerbstétig, nebenher oder nicht erwerbstatig?

Anmerkungen: Bei zwei Halbtagsstellen eines Elternteils kreuzen Sie bitte ,Vollzeit erwerbstétig” an. Unter
.nebenher erwerbstétig“ werden hier Beschaftigungen mit weniger als 15 Stunden in der Woche verstanden. In
Ausbildung bitte als ,nicht erwerbstatig” angeben.

Bitte in jeder Spalte nur ein Késtchen ankreuzen.
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nicht gekreuzt

0] gekreuzt [1]
[Mutter] Vollzeit erwerbstétig ] ]
[Mutter] Teilzeit erwerbstatig ] L]
[Mutter] nebenher erwerbstétig ] ]
[Mutter] nicht erwerbstatig ] ]

[Mutter] bei Erwerbstatigkeit: Wie viele Stunden | | |
arbeiten Sie durchschnittlich pro Woche —
einschlie3lich eventuellen Nebenerwerbs?

nicht gekreuzt

[0] gekreuzt [1]

[Vater] Vollzeit erwerbstatig (] L]
[Vater] Teilzeit erwerbstétig [] L]
[Vater] nebenher erwerbstatig [] ]
[Vater] nicht erwerbstatig ] ]

[Vater] bei Erwerbstétigkeit: Wie viele Stunden
arbeiten Sie durchschnittlich pro Woche —
einschliel3lich eventuellen

Nebenerwerbs?

Variablen

p24am Mutter Vollzeiterwerbstatig?

p24bm Mutter Teilzeiterwerbstatig?

p24cm Mutter nebenher erwerbstatig?

p24dm Mutter nicht erwerbstatig?

p24em Mutter Wenn erwerbstétig - Stundenzahl
p24av Vater Vollzeiterwerbstatig?

p24bv Vater Teilzeiterwerbstétig?

p24cv Vater nebenher Erwerbstéatig?

p24dv Mutter nicht Erwerbstatig?

p24ev Vater Wenn erwerbstétig - Stundenzabhl
25 Falls Sie nebenher bzw. nicht erwerbstatig sind: Was machen Sie derzeit hauptsachlich?

Bitte in jeder Spalte nur ein Késtchen ankreuzen.
nicht gekreuzt

[0]
[Mutter] bei der Bundesagentur fir (] []
Arbeit (BA) arbeitslos gemeldet

gekreuzt [1]

[Mutter] arbeitslos, aber nicht bei der
Bundesagentur fir Arbeit (BA)
arbeitslos gemeldet

[Mutter] 1-Euro-Job, ABM, oder
ahnliche MaRnahmen der
BA/Jobcenter oder ARGE

[
[Mutter] Kurzarbeit ] L]
[
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[Mutter] Altersteilzeit

[Mutter] allgemeinbildende
Schulausbildung

[Mutter] berufliche Ausbildung

[Mutter] Ausbildung zum Meister
oder Techniker; Besuch einer
Meister-/Technikerschule

[Mutter] Studium

[Mutter] Promotion

[Mutter] Umschulung, Fort- oder
Weiterbildung

[Mutter] in Mutterschutz/Elternzeit

[Mutter] Hausfrau/Hausmann

[Mutter] krank/voribergehend
arbeitsunfahig

[Mutter] Rentner/in, Pensionar/in,
(Vor-)Ruhestand

N A A I A I B | Y R O O |
O (o oo o) oo

[Mutter] Wehr-/Zivildienst,
Freiwilliges

Soziales/Okologisches/Européisches o o
Jahr

[Mutter] etwas anderes [] ]
[Mutter] keine Angabe [] L]
[Vater] bei der Bundesagentur fir (] H
Arbeit (BA) arbeitslos gemeldet

[Vater] arbeitslos, aber nicht bei der

Bundesagentur fur Arbeit (BA) ] ]
arbeitslos gemeldet

[Vater] Kurzarbeit [] ]
[Vater] 1-Euro-Job, ABM, oder

ahnliche MaRnahmen der [] ]
BA/Jobcenter oder ARGE

[Vater] Altersteilzeit [] L]
[Vater] allgemeinbildende

Schulausbildung o o
[Vater] berufliche Ausbildung ] ]
[Vater] Ausbildung zum Meister oder

Techniker; Besuch einer [] ]
Meister-/Technikerschule

[Vater] Studium [] ]
[Vater] Promotion [] L]
[Vater] Umschulung, Fort- oder

Weiterbildung [ O
[Vater] in Mutterschutz/Elternzeit ] ]
[Vater] Hausfrau/Hausmann [] ]
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[Vater] krank/vorubergehend
arbeitsunfahig

[Vater] Rentner/in, Pensionar/in, (]
(Vor-)Ruhestand

[Vater] Wehr-/Zivildienst, Freiwilliges
Soziales/Okologisches/Europaisches
Jahr

[

[Vater] etwas anderes

Y I O

[Vater] keine Angabe ]

|Variab|en
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p25am Mutter - Arbeitslos gemeldet

p25bm Mutter - Arbeitslos, nicht gemeldet

p25cm Mutter - Kurzarbeit

p25dm Mutter - 1-Euro Job, ABM

p25em Mutter - Altersteilzeit

p25fm Mutter - allgemeinbildende Schulausbildung
p25gm Mutter - berufliche Ausbildung

p25hm Mutter - Ausbildung Meister, Techniker
p25im Mutter - Studium

p25jm Mutter - Promotion

p25km Mutter - Umschulung, Fort-Weiterbildung
p25Iim Mutter - Mutterschutz, Elternzeit

p25mm Mutter - Hausfrau/-Mann

p25nm Mutter - krank/voriibergehend arbeitsunfahig
p250m Mutter - Rentnerin, Pensionér, Ruhestand
p25pm Mutter - Wehrdienst, Zivildienst etc.

p25gm Mutter - anderes

p25rm Mutter - keine Angabe

p25av Vater - Arbeitslos gemeldet

p25bv Vater - Arbeitslos, nicht gemeldet

p25cv Vater - Kurzarbeit

p25dv Vater - 1-Euro Job, ABM

p25ev Vater - Altersteilzeit

p25fv Vater - allgemeinbildende Schulausbildung
p25gv Vater - berufliche Ausbildung

p25hv Vater - Ausbildung Meister, Techniker
p25iv Vater - Studium

p25jv Vater - Promotion

p25kv Vater - Umschulung, Fort-Weiterbildung
p25Iv Vater - Vaterschutz, Elternzeit

p25mv Vater - Hausfrau/-Mann

p25nv Vater - krank/vortibergehend arbeitsunféahig
p250v Vater - Rentnerin, Pensionar, Ruhestand
p25pv Vater - Wehrdienst, Zivildienst etc.

p25qv Vater - anderes

p25rv Vater - keine Angabe

26

Falls Sie erwerbstatig sind bzw. waren: Geben Sie bitte an, welche berufliche Tatigkeit
Sie ausliben bzw. zuletzt ausgeiibt haben.
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Falls Sie Teilzeit bzw. Vollzeit erwerbstatig sind, geben Sie bitte an, welche berufliche Tatigkeit Sie austiben. Falls
Sie nebenher bzw. nicht erwerbstétig sind, geben Sie bitte die zuletzt ausgetibte berufliche Tatigkeit an.

Bitte achten Sie auf mdglichst prazise Angaben beziiglich der beruflichen Téatigkeit (z.B. ,Feinmechaniker”, ,Kfz-
Mechaniker”, ,Gymnasiallehrer fir Geschichte"). Bei Zeitarbeit geben Sie bitte die Uberwiegende berufliche
Tatigkeit an. Bei mehreren zugleich ausgelibten Tatigkeiten geben Sie bitte die Tatigkeit mit der héheren
Stundenzahl an bzw. — falls die Stundenzahlen identisch sind — die Tatigkeit mit dem héheren Einkommen.

Mutter: p
Vater: y
Variablen

p26m Mutter ausgeiibter Beruf

p26v Vater ausgeubter Beruf

27 Welche berufliche Stellung haben bzw. hatten Sie?

Falls Sie Teilzeit bzw. Vollzeit erwerbstatig sind, geben Sie bitte lhre aktuelle berufliche Stellung an. Falls Sie
nebenher bzw. nicht erwerbstatig sind, beziehen Sie die Angaben bitte auf Ihre zuletzt ausgetbte berufliche
Tatigkeit.

Falls es sich um Zeitarbeit oder Saisonarbeit handelt, beziehen Sie Ihre Angaben bitte auf die Giberwiegende
Stellung beim gleichen Arbeitgeber.
Bitte in jeder Spalte nur ein Késtchen ankreuzen.

nicht gekreuzt

[0] gekreuzt [1]
[Mutter Arbeiter/in] ungelernte/r
Arbeiter/in L] u
[Mutter Arbeiter/in] angelernte/r (] [
Arbeiter/in, Teilfacharbeiter/in
[Mutter Arbeiter/in] Facharbeiter/in, ] H
Geselle/Gesellin
[Mutter Arbeiter/in] Vorarbeiter/in, (] []
Kolonnenfihrer/in, Brigadier/in
[Mutter Arbeiter/in] Meister/in,
Polier/in u o
[Mutter Angestellte/r (auch
Angestellte des offentlichen (] ]

Dienstes)] einfache Tatigkeit (z.B.
Verkaufer/in)

[Mutter Angestellte/r (auch

Angestellte des offentlichen

Dienstes)] qualifizierte Tatigkeit (z.B. ] ]
Sachbearbeiter/in, technische/r

Zeichner/in)

[Mutter Angestellte/r (auch

Angestellte des offentlichen

Dienstes)] hoch qualifizierte Tatigkeit (] []
oder Leitungsfunktion (z.B.

Ingenieur/in, wissenschaftliche/r

Mitarbeiter/in, Abteilungsleiter/in)
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[Mutter Angestellte/r (auch

Angestellte des offentlichen

Dienstes)] Tatigkeit mit ] [
umfassenden Fuhrungsaufgaben

(z.B. Direktor/in, Geschaftsfuhrer/in,

Mitglied des Vorstandes)

[Mutter Angestellte/r (auch

Angestellte des offentlichen ] []
Dienstes)] Industrie- und

Werkmeister/in

[Mutter Beamte/r (auch Richter/in)]
im einfachen Dienst (bis einschl. [] ]
Oberamtsmeister/in)

[Mutter Beamte/r (auch Richter/in)]

im mittleren Dienst (von Assistent/in (] []
bis einschl. Hauptsekretéar/ in bzw.

Amtsinspektor/in)

[Mutter Beamte/r (auch Richter/in)]

im gehobenen Dienst (von

Inspektor/in bis einschl. Amtsrat/- (] []
ratin bzw. Oberamtsrat/-ratin sowie

Grund-,

Haupt- oder Realschullehrer/innen)

[Mutter Beamte/r (auch Richter/in)]

im hoheren Dienst, Richter/in (von (] []
Regierungsrat/-ratin aufwarts, z.B.

Lehrer/in ab Studienrat/-ratin)

[Mutter Zeit-/Berufssoldat/in]
Trager/in eines ] L]
Mannschaftsdienstgrades

[Mutter Zeit-/Berufssoldat/in]
Unteroffizier/in (Unteroffizier/in,

Stabsunteroffizier/in, Feldwebel, [ O
Oberfeldwebel)

[Mutter Zeit-/Berufssoldat/in] (] []
Offizier/in (Leutnant, Hauptmann)

[Mutter Zeit-/Berufssoldat/in] (] []
Stabsoffizier/in (ab Major)

[Mutter Selbststandige/er] in einem

freien Beruf [ O
[Mutter Selbststandige/er] in Handel, (] []
Gewerbe, Industrie, Dienstleistung

[Mutter Selbststandige/er] Landwirt ] ]
[Mutter Selbststandige/er] (] []
mithelfende/r Familienangehdorige/r

[Mutter Selbststandige/er] freie/r (] []
Mitarbeiter/in

[Vater Arbeiter/in] ungelernte/r

Arbeiter/in u o
[Vater Arbeiter/in] angelernte/r (] []
Arbeiter/in, Teilfacharbeiter/in

[Vater Arbeiter/in] Facharbeiter/in, (] []

Geselle/Gesellin
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[Vater Arbeiter/in] Vorarbeiter/in,
Kolonnenfiihrer/in, Brigadier/in

[Vater Arbeiter/in] Meister/in, Polier/in

[Vater Angestellte/r (auch Angestellte
des offentlichen Dienstes)] einfache
Tatigkeit (z.B. Verkaufer/in)

[Vater Angestellte/r (auch Angestellte
des offentlichen Dienstes)]
qualifizierte Tatigkeit (z.B.
Sachbearbeiter/in, technische/r
Zeichner/in)

[Vater Angestellte/r (auch Angestellte
des offentlichen Dienstes)] hoch
qualifizierte Tatigkeit oder
Leitungsfunktion (z.B. Ingenieur/in,
wissenschatftliche/r Mitarbeiter/in,
Abteilungsleiter/in)

[Vater Angestellte/r (auch Angestellte
des offentlichen Dienstes)] Tatigkeit
mit umfassenden Fuhrungsaufgaben
(z.B. Direktor/in, Geschaftsfuhrer/in,
Mitglied des Vorstandes)

[Vater Angestellte/r (auch Angestellte
des offentlichen Dienstes)] Industrie-
und Werkmeister/in

[Vater Beamte/r (auch Richter/in)] im
einfachen Dienst (bis einschl.
Oberamtsmeister/in)

[Vater Beamte/r (auch Richter/in)] im
mittleren Dienst (von Assistent/in bis
einschl. Hauptsekretér/in bzw.
Amtsinspektor/in)

[Vater Beamte/r (auch Richter/in)] im
gehobenen Dienst (von Inspektor/in
bis einschl. Amtsrat/-ratin bzw.
Oberamtsrat/-rétin sowie Grund-,
Haupt- oder Realschullehrer/innen)

[Vater Beamte/r (auch Richter/in)] im
hdheren Dienst, Richter/in (von
Regierungsrat/-ratin aufwarts, z.B.
Lehrer/in ab Studienrat/-ratin)

[Vater Zeit-/Berufssoldat/in] Trager/in
eines Mannschaftsdienstgrades

[Vater Zeit-/Berufssoldat/in]
Unteroffizier/in (Unteroffizier/in,
Stabsunteroffizier/in, Feldwebel,
Oberfeldwebel)

L]

]

[Vater Zeit-/Berufssoldat/in]
Offizier/in (Leutnant, Hauptmann)

[Vater Zeit-/Berufssoldat/in]
Stabsoffizier/in (ab Major)

[Vater Selbststandige/er] in einem
freien Beruf

[Vater Selbststandige/er] in Handel,
Gewerbe, Industrie, Dienstleistung

O (d|o|d

O|1ojQ|g
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[Vater Selbststandige/er] Landwirt ] L]
Nater Selbststénd_ige/er] o (] ]
mithelfende/r Familienangehdorige/r

[V_ater S_elbststéndige/er] freie/r (] []
Mitarbeiter/in

Variablen

p27am Mutter - ungelernte Arbeiterin

p27bm Mutter - angelernte Arbeiterin

p27cm Mutter - Facharbeiterin, Gesellin

p27dm Mutter - Vorarbeiterin

p27em Mutter - Meister

p27fm Mutter - Angestellte mit einfacher Tatigkeit

p27gm Mutter - Angestellte mit qualifizierter Tatigkeit
p27hm Mutter - Angestellte mit hoch qualifizierter Tatigkeit
p27im Mutter - Angestellt mit umfassender Fuhrungsaufgabe
p27jm Mutter - Industrie-/Werkmeisterin

p27km Mutter - Beamte einfacher Dienst

p27Im Mutter - Beamte mittlerer Dienst

p27mm Mutter - Beamte gehobener Dienst

p27nm Mutter - Beamte hdherer Dienst

p27om Mutter - Mannschaftsdienstgrad

p27pm Mutter - Unteroffizier

p27gm Mutter - Offizier

p27rm Mutter - Stabsoffizier

p27sm Mutter - Selbststéandig in freiem Beruf

p27tm Mutter - Selbststandig im Handel, Gewerbe, Industrie, Dienstl.
p27um Mutter - Landwirt

p27vm Mutter - Mithelfende Familienangehdrige

p27wm Mutter - freier Mitarbeiter

p27av Vater - ungelernter Arbeiter

p27bv Vater - angelernter Arbeiter

p27cv Vater - Facharbeiter, Geselle

p27dv Vater - Vorarbeiter

p27ev Vater - Meister

p27fv Vater - Angestellter mit einfacher Tatigkeit

p27gv Vater - Angestellter mit qualifizierter Tatigkeit
p27hv Vater - Angestellter mit hoch qualifizierter Tatigkeit
p27iv Vater - Angestellter mit umfassender Fihrungsaufgabe
p27jv Vater - Industrie-/Werkmeisterin

p27kv Vater - Beamter einfacher Dienst

p27Iv Vater - Beamter mittlerer Dienst

p27mv Vater - Beamter gehobener Dienst

p27nv Vater - Beamter hdherer Dienst
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p270v Vater - Mannschaftsdienstgrad

p27pv Vater - Unteroffizier

p27qv Vater - Offizier

p27rv Vater - Stabsoffizier

p27sv Vater - Selbststéndig in freiem Beruf

p27tv Vater - Selbststandig im Handel, Gewerbe, Industrie, Dienstl.

p27uv Vater - Landwirt

p27vv Vater - Mithelfender Familienangehdriger

p27wv Vater - freier Mitarbeiter

28 Falls Sie selbststandig sind bzw. waren: Wie viele Beschaftigte haben bzw. hatten Sie?

Falls Sie Teilzeit bzw. Vollzeit erwerbstatig sind, beziehen Sie die Frage bitte auf Ihre aktuelle berufliche Stellung.
Falls Sie nebenher bzw. nicht erwerbstétig sind, beziehen Sie die Angaben bitte auf Ihre zuletzt ausgelbte
berufliche Tatigkeit. Bitte in jeder Spalte nur ein Kastchen ankreuzen.

1.000

Sbis 10bis 20bis 50 bis 100 bis 200 bis 500 bis ;" 2.000
keine unter 5 unter unter unter unter unter unter unter unter Person
[1] Person 10 20 50 100 200 500 1.000 2000 &N und
en[2] Person Person Person Person Person Person Person Pérson mehr
en[3] en[4 en[5] en[6] en[7] en[8 en]9] en [10] [11]
Mutter O O o o oo o o o o 0o »O
Vater [] L] L] [] ] L] L] L] ] L] L]
Variablen
p28m Mutter Selbststandig, Zahl der Beschaftigten
p28v Vater Selbststandig, Zahl der Beschéftigten
29 Falls Sie nicht selbststandig sind bzw. waren: Sind bzw. waren Sie in einer leitenden

Position tatig?

Falls Sie nebenher bzw. nicht erwerbstétig sind, beziehen Sie die Angaben bitte auf lhre zuletzt ausgeiibte
berufliche Tatigkeit.
Zutreffendes bitte ankreuzen.

nein [1] jal2]
Mutter [] ]
Vater [] ]

0[] 1bis2[2] 3biso@ ° “”[‘i]me“r

Mutter [] ] [] ]
Vater [] L] [] L]
Variablen
p29am Mutter Erfahrung in leitender Position?
p29av Vater Erfahrung in leitender Position?
p29bm Mutter Anzahl Unterstellte
p29bv Vater Anzahl Unterstellte
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30 Jetzt geht es um alle Einkiinfte lhres gesamten Haushalts: Wie hoch ist das monatliche
Haushaltseinkommen aller Haushaltsmitglieder heute?
Bitte geben Sie den Netto-Betrag an, also nach Abzug von Steuern und Sozialversicherungsbeitragen.

RegelméaRige Zahlungen wie Renten, Wohngeld, Kindergeld, BAf6G, Unterhaltszahlungen, Arbeitslosengeld usw.
rechnen Sie bitte dazu. Bitte nur eine Antwort ankreuzen.

weniger als 500 Euro [1] ]

500 bis unter 1000 Euro [2]

1000 bis unter 1500 Euro [3]

1500 bis unter 2000 Euro [4]

2000 bis unter 2500 Euro [5]

2500 bis unter 3000 Euro [6]

3000 bis unter 3500 Euro [7]

3500 bis unter 4000 Euro [8]

4000 bis unter 4500 Euro [9]

4500 bis unter 5000 Euro [10]

O Oy Of O gy o g g o .

5000 Euro und mehr [11]

Variablen

p30 Haushaltsnettoeinkommen

Zur beruflichen Zukunft Ihrer Tochter/lhres Sohnes

31 Wie wichtig ist es Ihnen, dass Ihr Kind einmal einen mindestens ebenso angesehenen
Beruf erreicht wie ...

Wenn Sie zur Zeit nicht erwerbstétig sind, denken Sie bitte an lhre letzte berufliche Tatigkeit. Bitte in jeder Zeile
ein Kastchen ankreuzen.

nicht gekreuzt

ekreuzt [1
[0] g (1]
Mutter war nie erwerbstétig [] ]
Vater war nie erwerbstatig [] ]
o
C 2[2] 3[3] 44] 5 [5] 6 [6] wichtig
wichtig 7]
(1]
... die Mutter? [] L] L] L] ] L] L]
... der Vater? ] L] L] ] [] U] L]
Variablen
p31lma Mutter niemals erwerbstatig?
p3lva Vater niemals erwerbstatig?
p31m Mindestens gleiches Ansehen wie Mutter wichtig?
p31lv Mindestens gleiches Ansehen wie Vater wichtig?
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32 Wie schétzen Sie die Chancen ein, dass lhre Tochter/Ihr Sohn mit folgenden
Bildungsabschliussen spater einmal einen mindestens ebenso angesehenen Beruf wie
die Mutter ergreifen kann?

Wenn die Mutter derzeit nicht erwerbstétig ist, denken Sie bitte an ihre letzte berufliche Tatigkeit. Bitte in jeder
Zeile ein Késtchen ankreuzen.

eher gering
[2]
mit einer Berufsausbildung ] ] ] L] ]

sehr gering [1] teils/teils [3] eher hoch [4] sehr hoch [5]

nicht gekreuzt
[0]
Mutter war nie erwerbstétig [] L]

gekreuzt [1]

eher gering
[2]
mit einem Studium ] L] ] L] L]

sehr gering [1] teils/teils [3] eher hoch [4] sehr hoch [5]

nicht gekreuzt

ekreuzt [1

[0] 9 (1]

Mutter war nie erwerbstétig [] ]

Variablen

p32a Mutter Chance auf gleiches Ansehen mit Ausbildung

p32a2 Mutter niemals erwerbstétig?

p32b Mutter Chance auf gleiches Ansehen mit Studium

p32b2 Mutter niemals erwerbstétig?

33 Wie schatzen Sie die Chancen ein, dass Ihre Tochter/lhr Sohn mit folgenden

Bildungsabschliissen spéter einmal einen mindestens ebenso angesehenen Beruf wie
der Vater ergreifen kann?

Wenn der Vater derzeit nicht erwerbstéatig ist, denken Sie bitte an seine letzte berufliche Tatigkeit. Bitte in jeder
Zeile ein Kastchen ankreuzen.

eher gering
(2]
mit einer Berufsausbildung ] [] [] L] ]

sehr gering [1] teils/teils [3] eher hoch [4] sehr hoch [5]

nicht gekreuzt
[0]

Vater war nie erwerbstatig [] []

gekreuzt [1]

eher gering
(2]
mit einem Studium O] ] L] L] L]

sehr gering [1] teils/teils [3] eher hoch [4] sehr hoch [5]

nicht gekreuzt

[0] gekreuzt [1]

Vater war nie erwerbstatig [] ]
Variablen

p33a Vater Chance auf gleiches Ansehen mit Ausbildung
p33a2 Vater niemals erwerbstétig?

p33b Vater Chance auf gleiches Ansehen mit Studium
p33b2 Vater niemals erwerbstatig?
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34 Welche berufliche Ausbildung wiinschen Sie sich fiur lhre Tochter/lhren Sohn?
Bitte nur eine Antwort ankreuzen.

betrieblicher Aushildungsabschluss (z.B. in Handwerk, ]
Industrie, Handel, Verwaltung, Dienstleistung) [1]

schulischer Ausbildungsabschluss (z.B. im
Gesundheitswesen, Krankenschwester/-pfleger) [2]

Studienabschluss an einer Berufsakademie [3]

Studienabschluss an einer Fachhochschule [4]

[]
L]
Studienabschluss an einer Universitét [5] ]
[]

Studienabschluss an einer Padagogischen Hochschule [6]

Variablen
p34 Elternwunsch Ausbildungsabschluss des Kindes
35 Wenn Sie einmal alles in Betracht ziehen, was Sie derzeit wissen, fir wie wahrscheinlich

halten Sie es, dass |hr Kind die folgenden Abschlisse tatsachlich machen wird?
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen.

1
ausgesch 2 [2] 31[3] 4 [4] 5 [5] 6 [6]
lossen [1]

7 absolut
sicher [7]

betrieblicher Ausbildungsabschluss

(z.B. in Handwerk, Industrie, Handel, ] ] [] [] [] L] L]

Verwaltung, Dienstleistung)

schulischer Ausbildungsabschluss
(z.B. im Gesundheitswesen,
Krankenschwester/-pfleger)

]
]
[
[l
]
]
]

Studienabschluss an einer

Berufsakademie [ O O N [ O O
Studienabschluss an einer

Fachhochschule L] o 0 o L] 0 O
Studienabschluss an einer

Universitat N o o u o o o
Studienabschluss an einer

Padagogischen Hochschule u O o u o O O
Variablen

p35a Elternprognose Wahrscheinlichkeit betrieblicher Ausbildungsabschluss

p35b Elternprognose Wahrscheinlichkeit schulischer Ausbildungsabschluss

p35c Elternprognose Wahrscheinlichkeit Abschluss Berufsakademie

p35d Elternprognose Wahrscheinlichkeit Abschluss Fachhochschule

p35e Elternprognose Wahrscheinlichkeit Uniabschluss

p35f Elternprognose Wahrscheinlichkeit pad. HS-Abschluss

36 Ganz egal, was |hre Tochter/lhr Sohn nach Beendigung der Schule wahrscheinlich

machen wird, wie schatzen Sie die Wahrscheinlichkeit ein, dass sieler ...
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Bitte in jeder Zeile ein Kéastchen ankreuzen.

sehr eher eher sehr
unwahrscheinl unwahrscheinl teils/teils [3] wahrscheinlic wahrscheinlic
ich [1] ich [2] h [4] h [5]
... einen beruflichen
Ausbildungsabschluss schaffen [] ] [] ] ]
koénnte?
... ein Studium schaffen kénnte? [] ] [] ] ]
Variablen
p36a Elternprognose: Kénnte Kind Ausbildung schaffen?
p36b Elternprognose: Kénnte Kind Studium schaffen?
37 Wie stark kénnen Sie den folgenden Aussagen zu dem Thema Bildung zustimmen?
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen.
1 lehne 7 stimme
voll und voll und
ganzab 2 (2] 3[3] 4 [4] 5[9] 6 [6] ganz zu

(1] [7]
Durch einen hohen Schulabschluss

konnen auch Arbeiterkinder sozial ] ] [l ] ] ] L]

aufsteigen.

Eine gute Bildung in Deutschland

sichert die internationale ] ] ] ] ] L] L]
Konkurrenzfahigkeit der Wirtschaft.
Eine gute Bildung erweitert den (] H ] M H H ]

geistigen Horizont der Menschen.

Ein hohes Bildungsniveau ist fir das

kulturelle Leben in unserem Land ] OJ O OJ ] L] L]

unverzichtbar.

Durch eine hohe Bildung wird die

Kritikfahigkeit der Menschen ] ] ] ] ] L] L]

gefordert.

Eine gute Schulbildung ist ein Wert n [] ] OJ ] L] O

an sich.

Variablen

p37a hoher Schulabschluss ist Aufstiegsmdglichkeiten. Fir Arbeiterkinder
p37b Bildung sichert Konkurrenzfahigkeit des Standort D

p37c gute Bildung erweitert den geistigen Horizont

p37d hohe Bildung fir kulturelles Leben in unserem Land unverzichtbar
p37e hohe Bildung férdert Kritikfahigkeit eines Menschen

p37f gute Schulbildung ist ein Wert an sich

38 Wie viele Bucher gibt es bei Ihnen zu Hause ungefahr?

Zahlen Sie nicht mit; Zeitschriften, Zeitungen und Schulbicher.
Bitte nur eine Antwort ankreuzen.
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[Bildanzeige: Kleines Biicherregal mit 1 gefillten ]
Regalbrett] keine oder nur sehr wenige (0 bis 10 Biicher)

(1]

[Bildanzeige: Kleines Biicherregal mit 2-3 gefiillten ]
Regalbrettern] genug, um ein Regalbrett zu fillen (11 bis
25 Bucher) [2]

[Bildanzeige: Kleines Biicherregal mit 7-8 gefiillten ]
Regalbrettern] genug, um mehrere Regalbretter zu fullen
(26 bis 100 Bucher) [3]

[Bildanzeige: Kleines Biicherregal, alle Regalbretter ]
gefullt] genug, um ein kleines Regal zu fiillen (101 bis 200
Bicher) [4]

[Bildanzeige: Mittleres Blicherregal, alle Regalbretter ]
gefillt] genug, um ein groRes Regal zu fiillen (201 bis 500
Bucher) [5]

[Bildanzeige: GroRRes Biicherregal, alle Regalbretter
gefullt] genug, um eine Regalwand zu fillen (mehr als 500
Bicher) [6]

Variablen
p38 Zahl der Bucher im Haus
39 Gibt es bei lhnen zu Hause flr lhre Tochter/lhren Sohn ...

Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen.

jall] nein [2]
... einen Schreibtisch zum Lernen? ] ]
... ein Zimmer fir siefihn allein? [] ]
... einen Computer, den sie/er zum (] []
Lernen verwenden kann?
... Lern-Software? [] ]
é.0I((alta;]s(,as)lgche Literatur (z.B. von (] []
... Biicher mit Gedichten? ] ]
... Kunstwerke (z.B. Bilder)? [] ]
h||frBelf§rr1]i:ngf bei Hausaufgaben (] ]
... ein Weérterbuch? [] []
Variablen
p39a Bildungsférderliche Dinge im HH: Schreibtisch
p39b Bildungsférderliche Dinge im HH: Eigenes Zimmer
p39c Bildungsforderliche Dinge im HH: Computer zum lernen
p39d Bildungsforderliche Dinge im HH: Lern-Software
p39e Bildungsforderliche Dinge im HH: klassische Literatur
p39f Bildungsforderliche Dinge im HH: Gedichtbticher
p39g Bildungsforderliche Dinge im HH: Kunstwerke
p39h Bildungsférderliche Dinge im HH: fir Hausaufgaben hilfreiche Biicher
p39i Bildungsférderliche Dinge im HH: Wérterbuch
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40 Wie wichtig finden Sie die folgenden Unterrichtsfacher?
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen.

unwichtig [1] unw??f?t:g 2] eher \[/éi]chtig sehr \[/Zi]chtig
Mathematik ] ] ] L]
Englisch ] O] [] L]
Deutsch ] ] [] L]
Biologie ] ] [] L]
Chemie L] L] L] ]
Geschichte ] L] [] L]
Physik ] ] ] L]
Variablen
p40a Einschatzung Wichtigkeit des Fachs Mathe
p40b Einschatzung Wichtigkeit des Fachs Englisch
p40c Einschatzung Wichtigkeit des Fachs Deutsch
p40d Einschatzung Wichtigkeit des Fachs Biologie
p40e Einschatzung Wichtigkeit des Fachs Chemie
p40f Einschatzung Wichtigkeit des Fachs Geschichte
p40g Einschatzung Wichtigkeit des Fachs Physik
41 Mit welchen Fachnoten (Punkten) Ihrer Tochter/lhres Sohnes sind Sie gerade noch

zufrieden?

Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen.

Punkte) [1]

Punkte) [2]

Note 1 (13-15 Note 2 (10-12 Note 3 (7-9
Punkte) [3]

Note 4 (4-6
Punkte) [4]

Note 5 (1-3
Punkte) [5]

Mathematik ] ] [l L] L]
Englisch ] L] ] L] L]
Deutsch [] L] L] L] L]
Biologie [] ] ] ] ]
Chemie ] ] ] L] L]
Geschichte ] L] L] L] L]
Physik ] O [] U] L]
Variablen

p4la Gerade noch zufrieden mit Note in Fach Mathe

p4lb Gerade noch zufrieden mit Note in Fach Englisch

p4lc Gerade noch zufrieden mit Note in Fach Deutsch

p4ld Gerade noch zufrieden mit Note in Fach Biologie

p4le Gerade noch zufrieden mit Note in Fach Chemie

p41f Gerade noch zufrieden mit Note in Fach Geschichte

p4lg Gerade noch zufrieden mit Note in Fach Physik
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42 Wer von lhnen hat den Fragebogen ausgefillt?
Bitte nur eine Antwort ankreuzen.

beide eine andere
Mutter [1] Vater [2] gemeinsam  Person, und
[3] zwar: [4]
[] [] [] []
rd
Variablen
p42 Wer hat den Bogen ausgefullt?
p42a Anderer Ausfiller
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4 Lehrer/innen, PAPI

m Lehrer/innen, PAPI

4.1 Welle 1 (ID 20)

Zur Situation in lhrem Kurs:

Bitte beziehen Sie sich bei der Beantwortung der folgenden kursspezifischen Fragen immer auf lhren Unterricht
bzw. die Schiilerinnen und Schiiler des Kurses der vorne auf dem Deckblatt des Fragebogens eingedruckt ist.

1 Was schéatzen Sie? Wie viel Prozent der Schiilerinnen und Schiiler ...

Zahlen bitte rechtsbiindig eintragen.

... arbeiteten in diesem Kurs regelmaRig mit? | | | |

... waren an diesem Kurs wirklich interessiert? | | | |

... storten in diesem Kurs haufig den Unterricht? | | | |

Variablen

ela Prozent - Mitarbeit im Kurs

elb Prozent - Interesse am Kurs

elc Schatzung in Prozent - Storen des Unterrichts

2 Von zehn Mal Unterricht: Wie oft gaben Sie durchschnittlich Hausaufgaben auf?

Bitte nur eine Antwort ankreuzen.

nie [1] O

etwa 1 Mal [2] (]

etwa 2 Mal [3] O

etwa 3 Mal [4] O

etwa 4 Mal [5] O

etwa 5 Mal [6] O

etwa 6 Mal [7] (]

etwa 7 Mal [8] ]

etwa 8 Mal [9] (]

etwa 9 Mal [10] O

immer [11] O

‘Variablen ‘

‘ez Haufigkeit Hausaufgaben ‘

3 Wenn Sie an eine normale Woche denken: Wie viel Prozent der Hausaufgaben wurden
durchschnittlich ernsthaft bearbeitet?

Zahlen bitte rechtsbiindig eintragen.
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Zur Situation in Ihrem Kurs:

Bitte beziehen Sie sich bei der Beantwortung der folgenden kursspezifischen Fragen immer auf lhren Unterricht
bzw. die Schilerinnen und Schiler des Kurses der vorne auf dem Deckblatt des Fragebogens eingedruckt ist.

1 Was schétzen Sie? Wie viel Prozent der Schiilerinnen und Schiler ...
Zahlen bitte rechtsbiindig eintragen.

... arbeiteten in diesem Kurs regelmaf3ig mit?

... waren an diesem Kurs wirklich interessiert? | | | |

... storten in diesem Kurs haufig den Unterricht? | | | |

Variablen

ela Prozent - Mitarbeit im Kurs

elb Prozent - Interesse am Kurs

elc Schétzung in Prozent - Stéren des Unterrichts

2 Von zehn Mal Unterricht: Wie oft gaben Sie durchschnittlich Hausaufgaben auf?
Bitte nur eine Antwort ankreuzen.
nie [1]

[

etwa 1 Mal [2]

etwa 2 Mal [3]

etwa 3 Mal [4]

etwa 4 Mal [5]

etwa 5 Mal [6]

etwa 6 Mal [7]

etwa 7 Mal [8]

etwa 8 Mal [9]

etwa 9 Mal [10]

O Oy Of O gy o g g o .

immer [11]

Variablen

e2 Haufigkeit Hausaufgaben

3 Wenn Sie an eine normale Woche denken: Wie viel Prozent der Hausaufgaben wurden
durchschnittlich ernsthaft bearbeitet?

Zahlen bitte rechtsbiindig eintragen.
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circa |_|_|_|

Variablen
e3 Schéatzung in Prozent - bearbeitete Hausaufgaben
4 Schétzen Sie ein: Wie sehr treffen folgende Aussagen fir die Schilerinnen und Schuler

in Threm Kurs im Allgemeinen zu?
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen.
trifft gar nicht trifft eher nicht trifft eher zu  trifft vollig zu

zu [1] zu [2] (3] [4]
Dieser Kurs macht den Schulerinnen
und Schiilern insgesamt groRen [] ] [] ]
Spal3.
In diesem Kurs vergeht die Zeit fir
die Schiilerinnen und Schiiler meist [] ] [] ]
wie im Flug.
Variablen
eda Einschatzung - Kurs macht Schilerlnnen Spal3
edb Einschéatzung - Zeit vergeht wie im Flug
5 Einiges zu lhrem Kurs:

Bitte in jeder Zeile ein Kéastchen ankreuzen.

trifft gar nicht trifft eher nicht trifft eher zu trifft vollig zu

zu [1] zu [2] [3] [4]
Anatrangung ir mich. - - = -
r?\ii?sseglaléfjrs zu unterrichten macht ] ] ] ]
s mich, dlsen Kurs zu untemichion, - - =
diesen Kurs uniorichten zu dirien. - - -
f?llﬁsstﬁgrgrleéls zu unterrichten, ist oft H ] ] ]
gcr)r;gdeiﬁ'sen Kurs mache ich mir keine H ] ] ]
EirZ?t(.er Kurs kostet mich eine Menge ] ] ] ]
Egr;rzgigich, wenn ich in diesen ] ] ] ]
Lr(])gi(reoslﬁrenre?rs muss ich viel ] ] ] ]
e = R - B
Fibyrigbric e e R N N
Die Schilerinnen und Schiiler in ] ] ] ]

diesem Kurs respektieren mich.

ID: 20, Type: SUF, 11/30/2012 8:27:39 AM 221




Die Schilerinnen und Schiiler in
diesem Kurs unterstiitzen sich [] ] [] ]
gegenseitig.

Die Schilerinnen und Schiiler in
diesem Kurs unterstiitzen mich, wo
es ihnen maoglich ist.

Ich bin stolz auf diesen Kurs.

glzesgset;n;irgrl::gt.m diesem Kurs ist u n u n
Die Arbeitshaltung der Schilerinnen
und Schiler in diesem Kurs ist [] ] [] ]
ausgezeichnet.
Lscgglé?st?er:ll;::é? diesen Kurs mit (] [] (] ]
Variablen
eba zum Kurs - grofRe Anstrengung
e5b zum Kurs - Spall am Unterrichten
e5c zum Kurs - Unterrichten als schwere Herausforderung
ebd zum Kurs - Unterrichten als Bereicherung
ebe zum Kurs - Unterrichten ist frustrierend
ebf zum Kurs - Keine Sorgen um diesen Kurs
ebg zum Kurs - kostet eine Menge Kraft
e5h zum Kurs - Freude in den Kurs zu gehen
ebi zum Kurs - starke Kontrolle
e5j zum Kurs - motivierte Schilerlnnen
e5k zum Kurs - Schilerlnnen strengen sich an
ebl zum Kurs - Respekt von Seiten der Schilerlnnen
ebm zum Kurs - Schilerlnnen unterstiitzen sich gegenseitig
e5n zum Kurs - Schilerlnnen unterstitzen Lehrkraft
e50 zum Kurs - Stolz auf den Kurs
ebp zum Kurs - ausgezeichnete Stimmung
e5q zum Kurs - ausgezeichnete Arbeitshaltung
ebr zum Kurs - mit Begeisterung unterrichten
6 Schéatzen Sie ein: Wie gut wurden in diesem Kurs folgende Ziele erreicht?
Bitte in jeder Zeile ein Kéastchen ankreuzen.
sehr S[‘i?'ecm schlecht [2] gut [3] sehr gut [4]
Sicherung.eiljes hohgn '
o —————= 0o O @
iInsgesamt

Sicherung eines Mindest-
Leistungsniveaus der Schulerinnen
und Schiler insgesamt

Vorbereitung auf die Studienfachwahl ]
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Vorbereitung auf Anforderungen im
Studium [ O u u

Reduzierung von
Leistungsunterschieden zwischen
guten und schlechten Schilerinnen
und Schilern

L]
[
[
[

Forderung der sehr guten
Schilerinnen und Schiler

Forderung der leistungsschwacheren
Schilerinnen und Schiler

Forderung der Schilerinnen und
Schuler insgesamt

Anstrengungsbereitschaft der sehr
guten Schulerinnen und Schaler

O (d o |
O (d o |d

Anstrengungsbereitschaft der
leistungsschwacheren Schilerinnen
und Schiiler

[]
[]

1 I R N RO O O
O o |(ojg{o|g

Anstrengungsbereitschaft der ]
Schulerinnen und Schiiler insgesamt

das Interesse der sehr guten
Schilerinnen und Schiler an den []
Fachinhalten wecken

]
]
]

das Interesse der

leistungsschwécheren Schilerinnen

und Schiiler an den Fachinhalten u O O [
wecken

das Interesse der Schiilerinnen und
Schiiler insgesamt an den ] ] ] ]
Fachinhalten wecken

Variablen

eba Erreichte Ziele - hohes durchschnittliches Leistungsniveau

e6b Erreichte Ziele - Mindest-Leistungsniveau

e6c Erreichte Ziele - Vorbereitung auf Studienfachwabhl

e6d Erreichte Ziele - Vorbereitung auf Anforderungen im Studium

ebe Erreichte Ziele - Reduzierung von Leistungsunterschieden

e6f Erreichte Ziele - Férderung der sehr guten Schilerinnen

e6g Erreichte Ziele - Férderung der leistungsschwéacheren Schiilerinnen
e6h Erreichte Ziele - Férderung der Schiilerlnnen insgesamt

e6i Erreichte Ziele - Anstrengungsbereitschaft der sehr guten Schilerinnen
e6j Erreichte Ziele - Anstrengungsbereitschaft der leistungsschwécheren Schilerinnen
ebk Erreichte Ziele - Anstrengungsbereitschaft der Schilerlnnen insgesamt
e6l Erreichte Ziele - Interesse der sehr guten Schilerinnen

ebm Erreichte Ziele - Interesse der leistungsschwécheren Schilerinnen

e6n Erreichte Ziele - Interesse der Schilerlnnen insgesamt

Die folgende Frage Nr. 7 braucht nur beantwortet zu werden, wenn es sich bei dem Kurs, den Sie in diesem
Fragebogen einschéatzen, um einen *Physikkurs* handelt, und wenn Sie diesen Kurs schon *seit Beginn der 11.
Jahrgangsstufe* in Physik unterrichten. Ist das nicht der Fall, gehen Sie bitte weiter zum nachsten Abschnitt

-> Zur Situation im unterrichteten Fach®.
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7 Wenn Sie in diesem Kurs Physik unterrichten: Ungefahr wie viele Stunden haben Sie die

folgenden (Ubergeordneten) Themenbereiche in den Jahrgangsstufen 11 und 12
insgesamt behandelt? Welche Teilgebiete haben Sie dabei beriicksichtigt?

Bitte geben Sie an, ob Sie die Themen behandelt haben oder nicht bzw. mit wie vielen Stunden. Die Summe der

Stunden muss dabei nicht zwingend exakt den von lhnen unterrichteten Stunden in den beiden Schuljahren

entsprechen. Zahlen bitte rechtsbiindig eintragen.

nicht
behandelt [o] €nandelt[1]
Elektrische Felder und - -

Wechselwirkungen

[Elektrische Felder und Wechselwirkungen] | |

nicht
behandelt [o] Pehandelt{1]
Magnetische Felder und 0 -

elektromagnetische Induktion

[Magnetische Felder und elektromagnetische | | | |

Induktion]
nicht
behandelt [0] behandelt [1]
Magnetische Flussdichte L] L]
Elektromagnetische Induktion [] ]
Wechselstrom [] ]
Schwingungen L] ]
[Schwingungen] | | | |
nicht
behandelt [0] behandelt [1]
Mechanische Schwingungen ] ]
[] L]
Wellen ] L]
[Wellen] ]
nicht
behandelt [0] behandelt [1]
Entstehung, Ausbreitung und (] ]
Eigenschaften mechanischer Wellen
Entstehung, Ausbreitung und ] H
Eigenschaften hertzscher Wellen
Optik ] U]
[Optik] L]
nicht
behandelt [0] behandelt [1]
Strahlenmodell des Lichtes [] ]
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Wellenmodell des Lichtes [] ]

Mechanik des starren Kérpers L] ]

[Mechanik des starren Kdrpers]

nicht
behandelt [0] behandelt [1]
Kinematik der Kreisbewegung der
Punktmasse [ [
Drehmoment und Gleichgewicht
starrer Korper o o
Dynamik der Kreisbewegung der
Punktmasse und der Rotation starrer []
Korper
Thermodynamik
[Thermodynamik] | | | |
nicht
behandelt [0] behandelt [1]
Spezielle Relativitatstheorie (SRT) ] ]
[Spezielle Relativitatstheorie (SRT)] | | | |
nicht
behandelt [0] behandelt [1]
Kinematik der SRT [] ]
einige dynamische Probleme der
SRT [ O
Quantenphysik ] ]
[Quantenphysik] | | | |
nicht
behandelt [0] behandelt [1]
Quantenphysik des Lichtes [] ]
Quantenphysik des Elektrons ] ]
Quantenphysik der Atomhiille [] ]
Physik des Atomkerns [] ]
Kernenergie und ihre Nutzung [] ]

Variablen
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e7a Themen - 1. Elektrische Felder und Wechselswirkungen
e7aa Stundenangabe Themen - 1

e7h Themen - 2. Magnetische Felder und elektromagnetische Induktion
e7bha Stundenangabe Themen - 2

e7c Themen - 2.1 Magnetische Flussdichte

e7d Themen - 2.2 Elektromagnetische Induktion

e’7e Themen - 2.3 Wechselstrom

e’f Themen - 3. Schwingungen

e7fa Stundenangabe Themen - 3

e’g Themen - 3.1 Mechanische Schwingungen

e7h Themen - 3.2 Elektromagnetischer Schwingkreis

evi Themen - 4. Wellen

e7ia Stundenangabe Themen - 4

evj Themen - 4.1 Mechanische Wellen

e7k Themen - 4.2 Hertzsche Wellen

el Themen - 5. Optik

e’la Stundenangabe Themen - 5

e’m Themen - 5.1 Strahlenmodell des Lichtes

e7n Themen - 5.2 Wellenmodell des Lichtes

e7o Themen - 6. Mechanik des starren Korpers

e7o0a Stundenangabe Themen - 6

e’p Themen - 6.1 Kinematik der Kreisbewegung der Punktmasse
e7q Themen - 6.2 Drehmoment und Gleichgewicht starrer Kérper
e’rr Themen - 6.3 Dynamik starrer Kérper

e’s Themen - 7. Thermodynamik

e7sa Stundenangabe Themen - 7

ert Themen - 8. Spezielle Relativitatstheorie (SRT)

e’7ta Stundenangabe Themen - 8

e7u Themen - 8.1 Kinematik der SRT

erv Themen - 8.2 einige dynamische Probleme der SRT
er’w Themen - 9. Quantenphysik

e7wa Stundenangabe Themen - 9

e7x Themen - 9.1 Quantenphysik des Lichtes

evry Themen - 9.2 Quantenphysik des Elektrons

e’z Themen - 9.3 Quantenphysik der Atomhtille

e7za Themen - 9.4 Physik des Atomkerns

e7zb Themen - 9.5 Kernenergie und ihre Nutzung

Zur Situation im unterrichteten Fach
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Bitte beziehen Sie sich bei der Beantwortung der folgenden allgemeinen fachspezifischen Fragen immer auf das
Fach, das vorne auf dem Deckblatt des Fragebogens eingedruckt ist. Sollten Sie in der 12. Jahrgangsstufe in
diesem Fach zwei oder mehrere Kurse unterrichten, beantworten Sie die folgenden Fragen bitte nur in einem
Fragebogen. Haben Sie mehr als einen Fragebogen erhalten und den folgenden Teil bereits in einem anderen
Fragebogen beantwortet, gehen Sie bitte weiter zu -> ,Zur Situation in der gymnasialen Oberstufe*.

Mit Beginn des Schuljahres 2009 wurde in Thirringen eine neue gymnasiale Oberstufe eingefuhrt, zu deren
wesentlichen Merkmalen das verpflichtende Lernangebot in den Kernkompetenzfachern Deutsch, Mathematik und
Fremdsprache, die besondere Betonung der naturwissenschaftlichen Facher und die Erhéhung der Anzahl der
Prufungsfacher gehéren. Die folgenden Fragen beziehen sich auf diese Reform und ihre Folgen in lhrer Schule.

8 Wie gut wissen Sie uUber die Unterschiede zwischen , alter” und ,neuer* Oberstufe
Bescheid, die Ihr Fach betreffen?

Bitte nur eine Antwort ankreuzen.
sehr schlecht [1]

eher schlecht [2]

eher gut [3]

O 4 4Of U4

sehr gut [4]

Variablen

e8 Wissen Uber "neue" Oberstufe

9 Welche Auswirkungen hat die Reform auf Stoffumfang und Grindlichkeit der
Themenvermittlung in diesem Fach?

Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen.

eher . eher
abnehmen [2] kein Effekt [3] zunehmen [4]

Der tatsachlich unterrichtete
Stoffumfang wird ... u [ [l L] ]

abnehmen [1] zunehmen [5]

Die Grindlichkeit, mit der die

Lerninhalte behandelt werden, wird L] L] L] ] ]
Variablen

e%a vl Auswirkungen der Reform - Stoffumfang

e9%b vi Auswirkungen der Reform - Griindlichkeit

10 Wie schéatzen Sie die Effekte der Oberstufenreform auf den Arbeitsaufwand und die
Motivation der Lehrkréafte ein?

Bitte in jeder Zeile ein Kéastchen ankreuzen.

nimmt stark . unverandert . nimmt stark
ab [1] nimmt ab [2] [3] nimmt zu [4] 2u [5]
[fur die erste Kohorte der
reformierten Oberstufe]
Arbeitsaufwand der Lehrkrafte fiir ] [l ] L] ]

das Fach
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[fur die erste Kohorte der
reformierten Oberstufe] Motivation
der Lehrkrafte fur das Fach L] L L] L L

[langfristig] Arbeitsaufwand der

Lehrkrafte fir das Fach [] ] [] ] ]

[langfristig] Motivation der Lehrkrafte

fir das Fach N O N O N

Variablen

elOa Effekte der Reform - erste Kohorte: Arbeitsaufwand Lehrkrafte

elOb Effekte der Reform - erste Kohorte: Motivation Lehrkrafte

elOc Effekte der Reform - langfristig: Arbeitsaufwand Lehrkréfte

elod Effekte der Reform - langfristig: Motivation Lehrkréafte

11 Wie schatzen Sie die Effekte der Oberstufenreform auf das Unterrichten in diesem Fach
ein?

Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen.

L « etwas viel
viel einfacher _etwas unverandert schwieriger  schwieriger
[1] einfacher [2] [3]
[4] (3]

Die Unterrichtsvorbereitung in
angemessener Zeit abzuschlieRen ] ] ] ] ]
wird ...
Das Vermitteln der Lerninhalte wird
] O ] O O
Die Schilerinnen und Schler fur das
Fach zu begeistern wird ... o o o o N
Ungunstige Unterrichtsstrukturen zu (] [] (] [] ]

verandern wird ...

Auf individuelle Probleme der
Schiilerinnen und Schiiler ] [l ] ] ]
einzugehen wird ...

Mit problematischen Schilerinnen
und Schillern in Kontakt kommen [] ] [] ] ]
wird ...

Neben dem Fachunterricht Anliegen
der Schilerinnen und Schiler zu
besprechen wird ...

Das Unterrichten insgesamt wird ...

Variablen
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ella Effekte der Reform - Unterrichtsvorbereitung

ellb Effekte der Reform - Vermitteln der Lerninhalte

ellc Effekte der Reform - Begeisterung der Schiilerinnen

elld Effekte der Reform - Veranderung ungiinstiger Unterrichtsstrukturen

elle Effekte der Reform - Eingehen auf Probleme der Schilerinnen

ellf Effekte der Reform - Kontakt zu problematischen Schulerinnen

ellg Effekte der Reform - Besprechung von Anliegen der Schilerinnen

ellh Effekte der Reform - Unterrichten insgesamt

12 Im vorangegangenen kursbezogenen Teil des Fragebogens haben Sie eingeschatzt, wie

gut verschiedene Lehrziele in Threm Kurs erreicht wurden. Nun interessiert uns, welche
Auswirkungen die Oberstufenreform — Ihrer Meinung nach — auf das Erreichen dieser
Ziele in dem unterrichteten Fach im Allgemeinen hat.

Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen.

stark negative leicht negative keine Effekte leicht positive stark positive
Effekte [1] Effekte [2] [3] Effekte [4] Effekte [5]

Sicherung eines hohen

durchschnittlichen Leistungsniveaus

der Schilerinnen und Schiiler u o N L L
insgesamt

Sicherung eines Mindest-
Leistungsniveaus der Schilerinnen
und Schiler insgesamt

Vorbereitung auf die Studienfachwahl ]

Vorbereitung auf Anforderungen im
Studium [ O O O N

Reduzierung von
Leistungsunterschieden zwischen
guten und schlechten Schilerinnen
und Schilern

]
[
]
[
[

Forderung der sehr guten
Schulerinnen und Schiler

Forderung der leistungsschwacheren
Schulerinnen und Schiler

Forderung der Schilerinnen und
Schiler insgesamt

Anstrengungsbereitschaft der sehr
guten Schulerinnen und Schiler

Anstrengungsbereitschaft der
leistungsschwacheren Schilerinnen
und Schiler

N I I O O A O
N I B O R O

Anstrengungsbereitschaft der
Schulerinnen und Schiiler insgesamt

Interesse der sehr guten
Schilerinnen und Schiler

Interesse der leistungsschwéacheren
Schuilerinnen und Schiler

Interesse der Schilerinnen und
Schler insgesamt

N I A I O i
N1 I A I O i
N1 I A I O i

O (| |f
O (O |d|d
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Variablen

el2a Auwirkungen der Reform- hohes durchschnittliches Leistungsniveau

el2b Auswirkungen der Reform - Mindest-Leistungsniveau

el2c Auswirkungen der Reform - Vorbereitung auf Studienfachwabhl

el2d Auswirkungen der Reform - Vorbereitung auf Anforderungen im Studium

el2e Auswirkungen der Reform - Reduzierung von Leistungsunterschieden

elaf Auswirkungen der Reform - Forderung der sehr guten Schulerinnen

el2g Auswirkungen der Reform - Férderung der leistungsschwacheren Schilerinnen
el2h Auswirkungen der Reform - Férderung der Schilerlnnen insgesamt

el2i Auswirkungen der Reform - Anstrengungsbereitschaft der sehr guten Schilerinnen
el?j Auswirkungen der Reform - Anstrengungsbereitschaft Leistungsschwacheren
el2k Auswirkungen der Reform - Anstrengungsbereitschaft der Schilerlnnen insgesamt
el2| Auswirkungen der Reform - Interesse der sehr guten Schilerinnen

el2m Auswirkungen der Reform - Interesse der leistungsschwécheren Schilerinnen
el2n Auswirkungen der Reform - Interesse der Schilerlnnen insgesamt

Zur Situation in der gymnasialen Oberstufe

Sollten Sie in der 12. Jahrgangsstufe mehr als einen Kurs unterrichten und folglich mehr als einen Fragebogen
zur Bearbeitung erhalten haben, beantworten Sie die folgenden Fragen, die sich auf die Oberstufe im
Allgemeinen beziehen, bitte nur in einem Fragebogen.

Haben Sie mehr als einen Fragebogen erhalten und den folgenden sowie den Teil ,Abschlielend zu lhrer Person*
in einem anderen Fragebogen beantwortet, endet dieser Fragebogen bereits an dieser Stelle und wir bedanken
uns herzlich fir lhre Teilnahme!
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13 In der gymnasialen Oberstufe haben die Schilerinnen und Schiler eine Reihe von

Moglichkeiten, Schwerpunkte zu setzen (z.B. durch die LK-Wahl). Was ist Ihre Meinung zu
den WahImaéglichkeiten, die bisher galten?

Bitte in jeder Zeile ein Kéastchen ankreuzen.

Die Wahl der Schulfacher sollte
offener sein.

stimme gar
nicht zu [1]

[l

stimme eher
nicht zu [2]

]

stimme eher
Zu [3]

[

stimme vdllig
Zu [4]

]

Die Wahlmdglichkeiten sind
zufriedenstellend.

[l

[l

[

[

Die Wahlmdglichkeiten sind
ausreichend.

Im Gymnasium sollte man sich
starker auf bestimmte Facher
konzentrieren dirfen und dafir
andere weglassen kdnnen.

An meiner Schule kdnnen viele
Leistungskurse nicht angeboten
werden, da zu wenig Schilerinnen
oder Schiler vorhanden sind.

Viele Schilerinnen und Schiler
hatten gerne andere als die an
meiner Schule angebotenen
Leistungskursfacher als
Leistungskurs belegt.

An meiner Schule gibt es eine relativ
grof3e Auswahl an
Leistungskursfachern.

In der Oberstufe haben die
Schilerinnen und Schiler
ausreichende Mdglichkeiten, eigene
inhaltliche Schwerpunkte zu setzen.

Die Oberstufe hilft den Schilerinnen
und Schilern, sich uber die
Entscheidung Uber ihren weiteren
Bildungsweg klar zu werden.

Variablen

el3a Wahlmdglichkeiten Oberstufe - offener

el3b Wahlmdglichkeiten Oberstufe - zufriedenstellend

el3c Wahlmdglichkeiten Oberstufe - ausreichende Wahlmdglichkeiten

el3d Wahlmdglichkeiten Oberstufe - Konzentration auf bestimmte Facher
el3e Wahlmadglichkeiten Oberstufe - Zustandekommen von Leistungskursen
el3f Wahlmdglichkeiten Oberstufe - andere Leistungskurse

el3g Wahlmdglichkeiten Oberstufe - groRe Auswahl

el3h WahImdglichkeiten Oberstufe - inhaltliche Schwerpunkte

el3i Wahlmdglichkeiten Oberstufe - weiterer Bildungsweg

14 Wie beurteilen Sie die Reform der gymnasialen Oberstufe insgesamt?

Bitte nur eine Antwort ankreuzen.
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Reform der Oberstufe insgesamt

stark negative Effekte [1]

leicht negative Effekte [2]

keine Effekte [3]

leicht positive Effekte [4]

O O O O] 4

stark positive Effekte [5]

Variablen

eld Beurteilung Reform insgesamt

15 Wie wirkt sich aus lhrer Sicht die Reform der gymnasialen Oberstufe auf folgende
Aspekte aus?

Bitte in jeder Zeile ein Kéastchen ankreuzen.
stark negative leicht negative keine Wirkung leicht positive stark positive

Wirkung [1]  Wirkung [2] [3] Wirkung [4]  Wirkung [5]
Leistungsniveau der Schilerinnen
und Schiler insgesamt o o o O N
Motivation der Schulerinnen und
Schiler insgesamt u O O O O
Vorbereitung auf die Studienfachwahl [] ] [] ] ]
Vorbereitung auf Anforderungen im
Studium [ O [ O O
Vergleichbarkeit der Abiturnote tber
verschiedene Schulen [ O [ O O
Eignung der Abiturnote als Indikator
fur Studierfahigkeit [ [ [ [ [
Variablen
el5a Auswirkungen Reform - Leistungsniveau insgesamt
el5b Auswirkungen Reform - Motivation insgesamt
elbc Auswirkungen Reform - Vorbereitung auf Studienfachwahl
elbd Auswirkungen Reform - Vorbereitung auf Studium
el5e Auswirkungen Reform - Vergleichbarkeit der Abiturnote
el5f Auswirkungen Reform - Abiturnote als Indikator
16 In der reformierten Oberstufe missen alle Schilerinnen und Schiler Prifungen in fanf

anstelle von vier Prifungsfachern ablegen. Wie wirkt sich diese Verpflichtung aus lhrer
Sicht aus auf ...

Bitte in jeder Zeile ein Kéastchen ankreuzen.

nimmt stark  nimmt leicht keine nimmt leicht  nimmt stark
ab [1] ab [2] Anderung [3] zu [4] zu [5]
... die psychische Belastung der
Abiturientinnen und Abiturienten? u O N [ O
... das Niveau der Allgemeinbildung ] u ] H O]

der Abiturientinnen und Abiturienten?
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... die Mdglichkeit, eigene

Interessenschwerpunkte [] ] [] ] ]
auszubilden?

... die Lernbereitschaft in nicht

geprtften Fachern? o o u o u
... die Qualitat der Vorbereitung auf

das Studium? O O O
... die Vergleichbarkeit des

Abiturzeugnisses? O O O O O
Variablen

el6a Reformierte Oberstufe - Prufungsfacher: psychische Belastung

el6b Reformierte Oberstufe - Prifungsfacher: Allgemeinbildung

el6c Reformierte Oberstufe - Prifungsfacher: Interessenschwerpunkte

eléd Reformierte Oberstufe - Prifungsfacher: Lernbereitschaft

el6e Reformierte Oberstufe - Prifungsfacher: Vorbereitung Studium

el6f Reformierte Oberstufe - Prifungsfacher: Vergleichbarkeit

17 Schatzen Sie ein: Wie zutreffend sind die folgenden Aussagen zur praktischen

Umsetzung der neuen Oberstufe in lhrer Schule?
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen.

trifft gar nicht trifft eher nicht trifft eher zu  trifft véllig zu

zu [1] zu [2] [3] [4]
Die Umsetzung der neuen Oberstufe
stellt uns vor groRRe [] ] [] ]
Herausforderungen.
Die Implementierung der neuen (] [] (] []

Oberstufe lauft reibungslos ab.

Die Schilerinnen und Schiiler

kommen von Beginn an gut mit den

organisatorischen Anforderungen in u O u O
der neuen Oberstufe zurecht.

Variablen

el7a Umsetzung neue Oberstufe - groRe Herausforderungen

el7b Umsetzung neue Oberstufe - reibungslose Implementierung

el7c Umsetzung neue Oberstufe - organisatorische Anforderungen

18 Wie ist Ihr Eindruck: Wie beurteilen Schiler, Eltern, Lehrer und die Schulleitung an Ihrer

Schule die Neuerungen in der gymnasialen Oberstufe?
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen.

sehr negativ  eher negativ  eher positiv  sehr positiv

[1] [2] [3] [4]

Schiiler ] ] [] L]
Lehrer [] [] [] L]
Eltern [] [] ] L]
Schulleitung ] L] ] L]
Variablen
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el8a Beurteilung der Neuerungen - Schiiler

el8b Beurteilung der Neuerungen - Lehrer

el8c Beurteilung der Neuerungen - Eltern

el8d Beurteilung der Neuerungen - Schulleitung

19 Vielleicht gibt es noch weitere Punkte zur Reform der gymnasialen Oberstufe, die Sie

besonders positiv oder negativ einschatzen?
Bitte tragen Sie die weiteren Punkte ein und kreuzen Sie an.

d
sehr negativ  eher negativ  eher positiv  sehr positiv
[4]
[]
rd
sehr negativ  eher negativ  eher positiv sehr positiv
[4]
[]
p
sehr negativ  eher negativ  eher positiv  sehr positiv
[4]
L]
Variablen
el9%a Beurteilung der Neuerungen - eigene Angabe |
el9aa Beurteilung der Neuerungen - Bewertung eigene Angabe |
el9b Beurteilung der Neuerungen - eigene Angabe I
el9ba Beurteilung der Neuerungen - Bewertung eigene Angabe I
el9c Beurteilung der Neuerungen - eigene Angabe Il
el9ca Beurteilung der Neuerungen - Bewertung eigene Angabe |l

Zu lhrem Kollegium
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20 Wenn Sie an lhre Kolleginnen und Kollegen an der Schule denken, stimmen Sie dann den

folgenden Aussagen zu oder lehnen Sie diese ab?
Bitte in jeder Zeile ein Kéastchen ankreuzen.

Unter den Lehrkraften in unserem

Kollegium herrscht Konsens Uber die

Schulphilosophie.

lehne stark ab

(1]
[

lehne ab [2]

]

stimme zu [3]

[

stimme stark
Zu [4]

]

Neue Lehrkrafte werden schnell in
unser Kollegium integriert.

In unserer Schule gibt es ein
gemeinsames ,Wir-Gefuhl”.

Wir zeigen als Kollegium
Geschlossenheit.

[
[
l

[
[
l

Unser Kollegium ist sich dartiber
einig, was unsere Schule erreichen
will.

[

[l

Meinungsdifferenzen behindern die
Zusammenarbeit in unserem
Kollegium.

An unserer Schule gibt es viele
informelle Treffen der Lehrkréafte.

Wenn Lehrkréfte nicht die gleiche
Meinung vertreten, diskutieren wir
dies offen in unserem Kollegium.

In unserem Kollegium gibt es viele
Konflikte.

[l

Variablen

e20a Kollegium - Konsens tiber Schulphilosophie

e20b Kollegium - schnelle Integration neuer Lehrkréafte

e20c Kollegium - gemeinsames "Wir-Gefuhl"

e20d Kollegium - Geschlossenheit

e20e Kollegium - Einigkeit Uber Ziele

e20f Kollegium - Meinungsdifferenzen

e20g Kollegium - informelle Treffen der Lehrkréfte

e20h Kollegium - offene Diskussionen uber Meinungsverschiedenheiten

e20i Kollegium - viele Konflikte

AbschlieRend zu lhrer Person

ID: 20, Type: SUF, 11/30/2012 8:27:39 AM

235




21 Sind Sie mannlich oder weiblich?
Zutreffendes bitte ankreuzen.

méannlich [1] L]
weiblich [2] ]
Variablen

e2l Geschlecht

22 Wann sind Sie geboren?

Bitte tragen Sie Monat und Jahr rechtsbiindig ein

Monat |_|_|
Jahr | | |
Variablen

e22a Geburtsdatum - Monat

e22b Geburtsdatum - Jahr

23 Seit wann sind Sie im Schuldienst?

Bitte tragen Sie das Jahr rechtshiindig ein

Jahr

Variablen

e23 Beginn Schuldienst
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4 Lehrer/innen, PAPI

4.2 Welle 2 (ID 27)

Zur Situation in lhrem Kurs

Bitte beziehen Sie sich bei der Beantwortung der folgenden kursspezifischen Fragen immer auf lhren Unterricht
bzw. die Schiilerinnen und Schiiler des Kurses der vorne auf dem Deckblatt des Fragebogens eingedruckt ist.

1 Was schétzen Sie? Wie viel Prozent der Schiilerinnen und Schiiler ...

Zahlen bitte rechtsbiindig eintragen.

... arbeiteten in diesem Kurs regelmagig mit? | | | |

... waren an diesem Kurs wirklich interessiert? [

... storten in diesem Kurs haufig den Unterricht? | | | |

Variablen

ela Prozent - Mitarbeit im Kurs

elb Prozent - Interesse am Kurs

elc Schatzung in Prozent - Storen des Unterrichts

2 Von zehn Mal Unterricht: Wie oft gaben Sie durchschnittlich Hausaufgaben auf?

Bitte nur eine Antwort ankreuzen.

nie [1] O

etwa 1 Mal [2] O

etwa 2 Mal [3] O

etwa 3 Mal [4] O

etwa 4 Mal [5] O

etwa 5 Mal [6] O

etwa 6 Mal [7] O

etwa 7 Mal [8] O

etwa 8 Mal [9] O

etwa 9 Mal [10] O

immer [11] O

‘Variablen ‘

‘ez Haufigkeit Hausaufgaben ‘

3 Wenn Sie an eine normale Woche denken: Wie viel Prozent der Hausaufgaben wurden
durchschnittlich ernsthaft bearbeitet?

Zahlen bitte rechtsbtindig eintragen.
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Zur Situation in Ihrem Kurs

Bitte beziehen Sie sich bei der Beantwortung der folgenden kursspezifischen Fragen immer auf lhren Unterricht
bzw. die Schilerinnen und Schiler des Kurses der vorne auf dem Deckblatt des Fragebogens eingedruckt ist.

1 Was schétzen Sie? Wie viel Prozent der Schiilerinnen und Schiler ...
Zahlen bitte rechtsbiindig eintragen.

... arbeiteten in diesem Kurs regelmaf3ig mit?

... waren an diesem Kurs wirklich interessiert? | | | |

... storten in diesem Kurs haufig den Unterricht? | | | |

Variablen

ela Prozent - Mitarbeit im Kurs

elb Prozent - Interesse am Kurs

elc Schétzung in Prozent - Stéren des Unterrichts

2 Von zehn Mal Unterricht: Wie oft gaben Sie durchschnittlich Hausaufgaben auf?
Bitte nur eine Antwort ankreuzen.
nie [1]

[

etwa 1 Mal [2]

etwa 2 Mal [3]

etwa 3 Mal [4]

etwa 4 Mal [5]

etwa 5 Mal [6]

etwa 6 Mal [7]

etwa 7 Mal [8]

etwa 8 Mal [9]

etwa 9 Mal [10]

O Oy Of O gy o g g o .

immer [11]

Variablen

e2 Haufigkeit Hausaufgaben

3 Wenn Sie an eine normale Woche denken: Wie viel Prozent der Hausaufgaben wurden
durchschnittlich ernsthaft bearbeitet?

Zahlen bitte rechtsbiindig eintragen.
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circa |_|_|_|

Variablen
e3 Schéatzung in Prozent - bearbeitete Hausaufgaben
4 Schétzen Sie ein: Wie sehr treffen folgende Aussagen fir die Schilerinnen und Schuler

in Threm Kurs im Allgemeinen zu?
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen.
trifft gar nicht trifft eher nicht trifft eher zu  trifft vollig zu

zu [1] zu [2] (3] [4]
Dieser Kurs macht den Schulerinnen
und Schiilern insgesamt groRen [] ] [] ]
Spal3.
In diesem Kurs vergeht die Zeit fir
die Schiilerinnen und Schiiler meist [] ] [] ]
wie im Flug.
Variablen
eda Einschatzung - Kurs macht Schilerlnnen Spal3
edb Einschéatzung - Zeit vergeht wie im Flug
5 Einiges zu lhrem Kurs:

Bitte in jeder Zeile ein Kéastchen ankreuzen.

trifft gar nicht trifft eher nicht trifft eher zu trifft vollig zu

zu [1] zu [2] [3] [4]
Anatrangung ir mich. - - = -
r?\ii?sseglaléfjrs zu unterrichten macht ] ] ] ]
s mich, dlsen Kurs zu untemichion, - - =
diesen Kurs uniorichten zu dirien. - - -
f?llﬁsstﬁgrgrleéls zu unterrichten, ist oft H ] ] ]
gcr)r;gdeiﬁ'sen Kurs mache ich mir keine H ] ] ]
EirZ?t(.er Kurs kostet mich eine Menge ] ] ] ]
Egr;rzgigich, wenn ich in diesen ] ] ] ]
Lr(])gi(reoslﬁrenre?rs muss ich viel ] ] ] ]
e = R - B
Fibyrigbric e e R N N
Die Schilerinnen und Schiiler in ] ] ] ]

diesem Kurs respektieren mich.
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Die Schilerinnen und Schiiler in
diesem Kurs unterstiitzen sich [] ] [] ]
gegenseitig.

Die Schilerinnen und Schiiler in
diesem Kurs unterstiitzen mich, wo
es ihnen maoglich ist.

Ich bin stolz auf diesen Kurs.

glzesgset;n;irgrl::gt.m diesem Kurs ist u n u n
Die Arbeitshaltung der Schilerinnen
und Schiler in diesem Kurs ist [] ] [] ]
ausgezeichnet.
Lscgglé?st?er:ll;::é? diesen Kurs mit (] [] (] ]
Variablen
eba zum Kurs - grofRe Anstrengung
e5b zum Kurs - Spall am Unterrichten
e5c zum Kurs - Unterrichten als schwere Herausforderung
ebd zum Kurs - Unterrichten als Bereicherung
ebe zum Kurs - Unterrichten ist frustrierend
ebf zum Kurs - Keine Sorgen um diesen Kurs
ebg zum Kurs - kostet eine Menge Kraft
e5h zum Kurs - Freude in den Kurs zu gehen
ebi zum Kurs - starke Kontrolle
e5j zum Kurs - motivierte Schilerlnnen
e5k zum Kurs - Schilerlnnen strengen sich an
ebl zum Kurs - Respekt von Seiten der Schilerlnnen
ebm zum Kurs - Schilerlnnen unterstiitzen sich gegenseitig
e5n zum Kurs - Schilerlnnen unterstitzen Lehrkraft
e50 zum Kurs - Stolz auf den Kurs
ebp zum Kurs - ausgezeichnete Stimmung
e5q zum Kurs - ausgezeichnete Arbeitshaltung
ebr zum Kurs - mit Begeisterung unterrichten
6 Schéatzen Sie ein: Wie gut wurden in diesem Kurs folgende Ziele erreicht?
Bitte in jeder Zeile ein Kéastchen ankreuzen.
sehr S[‘i?'ecm schlecht [2] gut [3] sehr gut [4]
Sicherung.eiljes hohgn '
o —————= 0o O @
iInsgesamt

Sicherung eines Mindest-
Leistungsniveaus der Schulerinnen
und Schiler insgesamt

Vorbereitung auf die Studienfachwahl ]
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Vorbereitung auf Anforderungen im
Studium [ O u u

Reduzierung von
Leistungsunterschieden zwischen
guten und schlechten Schilerinnen
und Schilern

L]
[
[
[

Forderung der sehr guten
Schilerinnen und Schiler

Forderung der leistungsschwacheren
Schilerinnen und Schiler

Forderung der Schilerinnen und
Schuler insgesamt

Anstrengungsbereitschaft der sehr
guten Schulerinnen und Schaler

O (d o |
O (d o |d

Anstrengungsbereitschaft der
leistungsschwacheren Schilerinnen
und Schiiler

[]
[]

1 I R N RO O O
O o |(ojg{o|g

Anstrengungsbereitschaft der ]
Schulerinnen und Schiiler insgesamt

das Interesse der sehr guten
Schilerinnen und Schiler an den []
Fachinhalten wecken

]
]
]

das Interesse der

leistungsschwécheren Schilerinnen

und Schiiler an den Fachinhalten u O O [
wecken

das Interesse der Schiilerinnen und
Schiiler insgesamt an den ] ] ] ]
Fachinhalten wecken

Variablen

eba Erreichte Ziele - hohes durchschnittliches Leistungsniveau

e6b Erreichte Ziele - Mindest-Leistungsniveau

e6c Erreichte Ziele - Vorbereitung auf Studienfachwabhl

e6d Erreichte Ziele - Vorbereitung auf Anforderungen im Studium

ebe Erreichte Ziele - Reduzierung von Leistungsunterschieden

e6f Erreichte Ziele - Férderung der sehr guten Schilerinnen

e6g Erreichte Ziele - Férderung der leistungsschwéacheren Schiilerinnen
e6h Erreichte Ziele - Férderung der Schiilerlnnen insgesamt

e6i Erreichte Ziele - Anstrengungsbereitschaft der sehr guten Schilerinnen
e6j Erreichte Ziele - Anstrengungsbereitschaft der leistungsschwécheren Schilerinnen
ebk Erreichte Ziele - Anstrengungsbereitschaft der Schilerlnnen insgesamt
e6l Erreichte Ziele - Interesse der sehr guten Schilerinnen

ebm Erreichte Ziele - Interesse der leistungsschwécheren Schilerinnen

e6n Erreichte Ziele - Interesse der Schilerlnnen insgesamt

Die folgende Frage Nr. 7 braucht nur beantwortet zu werden, wenn es sich bei dem Kurs, den Sie in diesem
Fragebogen einschéatzen, um einen *Physikkurs* handelt, und wenn Sie diesen Kurs schon *seit Beginn der 11.
Jahrgangsstufe* in Physik unterrichten. Ist das nicht der Fall, gehen Sie bitte weiter zum nachsten Abschnitt

-> Zur Situation im unterrichteten Fach®.
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7 Wenn Sie in diesem Kurs Physik unterrichten: Ungefahr wie viele Stunden haben Sie die

folgenden (Ubergeordneten) Themenbereiche in den Jahrgangsstufen 11 und 12
insgesamt behandelt? Welche Teilgebiete haben Sie dabei beriicksichtigt?

Bitte geben Sie an, ob Sie die Themen behandelt haben oder nicht bzw. mit wie vielen Stunden. Die Summe der

Stunden muss dabei nicht zwingend exakt den von lhnen unterrichteten Stunden in den beiden Schuljahren

entsprechen. Zahlen bitte rechtsbiindig eintragen.

nicht
behandelt [o] €nandelt[1]
Elektrische Felder und - -

Wechselwirkungen

[Elektrische Felder und Wechselwirkungen] | |

nicht
behandelt [o] Pehandelt{1]
Magnetische Felder und 0 -

elektromagnetische Induktion

[Magnetische Felder und elektromagnetische | | | |

Induktion]
nicht
behandelt [0] behandelt [1]
Magnetische Flussdichte L] L]
Elektromagnetische Induktion [] ]
Wechselstrom [] ]
Schwingungen L] ]
[Schwingungen] | | | |
nicht
behandelt [0] behandelt [1]
Mechanische Schwingungen ] ]
[] L]
Wellen ] L]
[Wellen] ]
nicht
behandelt [0] behandelt [1]
Entstehung, Ausbreitung und (] ]
Eigenschaften mechanischer Wellen
Entstehung, Ausbreitung und ] H
Eigenschaften hertzscher Wellen
Optik ] U]
[Optik] L]
nicht
behandelt [0] behandelt [1]
Strahlenmodell des Lichtes [] ]
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Wellenmodell des Lichtes [] ]

Mechanik des starren Kérpers L] ]

[Mechanik des starren Kdrpers]

nicht
behandelt [0] behandelt [1]
Kinematik der Kreisbewegung der
Punktmasse [ [
Drehmoment und Gleichgewicht
starrer Korper o o
Dynamik der Kreisbewegung der
Punktmasse und der Rotation starrer []
Korper
Thermodynamik
[Thermodynamik] | | | |
nicht
behandelt [0] behandelt [1]
Spezielle Relativitatstheorie (SRT) ] ]
[Spezielle Relativitatstheorie (SRT)] | | | |
nicht
behandelt [0] behandelt [1]
Kinematik der SRT [] ]
einige dynamische Probleme der
SRT [ O
Quantenphysik ] ]
[Quantenphysik] | | | |
nicht
behandelt [0] behandelt [1]
Quantenphysik des Lichtes [] ]
Quantenphysik des Elektrons ] ]
Quantenphysik der Atomhiille [] ]
Physik des Atomkerns [] ]
Kernenergie und ihre Nutzung [] ]

Variablen
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e7a Themen - 1. Elektrische Felder und Wechselswirkungen
e7aa Stundenangabe Themen - 1

e7h Themen - 2. Magnetische Felder und elektromagnetische Induktion
e7bha Stundenangabe Themen - 2

e7c Themen - 2.1 Magnetische Flussdichte

e7d Themen - 2.2 Elektromagnetische Induktion

e’7e Themen - 2.3 Wechselstrom

e’f Themen - 3. Schwingungen

e7fa Stundenangabe Themen - 3

e’g Themen - 3.1 Mechanische Schwingungen

e7h Themen - 3.2 Elektromagnetischer Schwingkreis

evi Themen - 4. Wellen

e7ia Stundenangabe Themen - 4

evj Themen - 4.1 Mechanische Wellen

e7k Themen - 4.2 Hertzsche Wellen

el Themen - 5. Optik

e’la Stundenangabe Themen - 5

e’m Themen - 5.1 Strahlenmodell des Lichtes

e7n Themen - 5.2 Wellenmodell des Lichtes

e7o Themen - 6. Mechanik des starren Korpers

e7o0a Stundenangabe Themen - 6

e’p Themen - 6.1 Kinematik der Kreisbewegung der Punktmasse
e7q Themen - 6.2 Drehmoment und Gleichgewicht starrer Kérper
e’rr Themen - 6.3 Dynamik starrer Kérper

e’s Themen - 7. Thermodynamik

e7sa Stundenangabe Themen - 7

ert Themen - 8. Spezielle Relativitatstheorie (SRT)

e’7ta Stundenangabe Themen - 8

e7u Themen - 8.1 Kinematik der SRT

erv Themen - 8.2 einige dynamische Probleme der SRT
er’w Themen - 9. Quantenphysik

e7wa Stundenangabe Themen - 9

e7x Themen - 9.1 Quantenphysik des Lichtes

evry Themen - 9.2 Quantenphysik des Elektrons

e’z Themen - 9.3 Quantenphysik der Atomhtille

e7za Themen - 9.4 Physik des Atomkerns

e7zb Themen - 9.5 Kernenergie und ihre Nutzung

Zur Situation im unterrichteten Fach
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Bitte beziehen Sie sich bei der Beantwortung der folgenden allgemeinen fachspezifischen Fragen immer auf das
Fach, das vorne auf dem Deckblatt des Fragebogens eingedruckt ist. Sollten Sie in der 12. Jahrgangsstufe in
diesem Fach zwei oder mehrere Kurse unterrichten, beantworten Sie die folgenden Fragen bitte nur in einem
Fragebogen. Haben Sie mehr als einen Fragebogen erhalten und den folgenden Teil bereits in einem anderen
Fragebogen beantwortet, gehen Sie bitte weiter zu -> ,Zur Situation in der gymnasialen Oberstufe*.

Mit Beginn des Schuljahres 2009 wurde in Thirringen eine neue gymnasiale Oberstufe eingefuhrt, zu deren
wesentlichen Merkmalen das verpflichtende Lernangebot in den Kernkompetenzfachern Deutsch, Mathematik und
Fremdsprache, die besondere Betonung der naturwissenschaftlichen Facher und die Erhéhung der Anzahl der
Prufungsfacher gehéren. Die folgenden Fragen beziehen sich auf diese Reform und ihre Folgen in lhrer Schule.

8 Wie gut wissen Sie uUber die Unterschiede zwischen , alter” und ,neuer* Oberstufe
Bescheid, die Ihr Fach betreffen?

Bitte nur eine Antwort ankreuzen.

sehr schlecht [1] ]
eher schlecht [2] ]
eher gut [3] []
sehr gut [4] ]
Variablen
e8 Wissen uber "neue" Oberstufe
9 Welche Auswirkungen hat die Reform auf Stoffumfang und Grindlichkeit der
Themenvermittlung in diesem Fach?
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen.
eher eher
abgenommen abgenommen kein Effekt [3] zugenommen zugenommen
[1] ) 2 [5]
[2] [4]

Der tatsachlich unterrichtete
Stoffumfang hat ... L] L L] o L
Die Grundlichkeit, mit der die
Lerninhalte behandelt werden, hat ... [ O [ O N
Variablen
e9%a Auswirkungen der Reform - Stoffumfang
e9b Auswirkungen der Reform - Griindlichkeit

10 Wie schéatzen Sie die Effekte der Oberstufenreform auf den Arbeitsaufwand und die
Motivation der Lehrkréafte ein?

Bitte in jeder Zeile ein Kéastchen ankreuzen.

nahm stark ab unverandert nahm stark zu
nahm ab [2 nahm zu [4
[1] (2] 3] 4] [5]
[fur die erste Kohorte der
reformierten Oberstufe]
Arbeitsaufwand der Lehrkrafte flr N O N O O
das Fach

[fur die erste Kohorte der
reformierten Oberstufe] Motivation ] ] ] (] ]
der Lehrkrafte fir das Fach
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nimmt stark . unverandert . nimmt stark
ab [1] nimmt ab [2] [3] nimmt zu [4] 2u [5]
[langfristig] Arbeitsaufwand der
Lehrkrafte fur das Fach o u o u N
[langfristig] Motivation der Lehrkrafte
fir das Fach O O N O O
Variablen
ella Effekte der Reform - erste Kohorte: Arbeitsaufwand Lehrkrafte
el0b Effekte der Reform - erste Kohorte: Motivation Lehrkrafte
elOc Effekte der Reform - langfristig: Arbeitsaufwand Lehrkréafte
el0d Effekte der Reform - langfristig: Motivation Lehrkrafte
11 Wie schatzen Sie die Effekte der Oberstufenreform auf das Unterrichten in diesem Fach
ein?

Bitte in jeder Zeile ein Kéastchen ankreuzen.

. . etwas viel

viel e'FlfiaCher ein?a?::vr?esr 2] unver[g]ndert schwieriger schwieriger
[4] (5]

Die Unterrichtsvorbereitung in
angemessener Zeit abzuschlieRen ist [] ] [] ] ]
Das Vermitteln der Lerninhalte ist ... [] ] [] ] ]
Die Schilerinnen und Schiler fir das
Fach zu begeistern ist ... u o o o N
Ungunstige Unterrichtsstrukturen zu
verandern N L N O N
Auf individuelle Probleme der
Schiilerinnen und Schiiler [] ] [] ] ]
einzugehen ist ...
Mit problematischen Schilerinnen
und Schilern in Kontakt kommen ist [] ] [] ] ]
Neben dem Fachunterricht Anliegen
der Schillerinnen und Schiiler zu ] ] ]
besprechen ist ...
Das Unterrichten insgesamt ist ...
Variablen
ella Effekte der Reform - Unterrichtsvorbereitung
ellb Effekte der Reform - Vermitteln der Lerninhalte
ellc Effekte der Reform - Begeisterung der Schiilerinnen
elld Effekte der Reform - Veranderung ungiinstiger Unterrichtsstrukturen
elle Effekte der Reform - Eingehen auf Probleme der Schilerinnen
ellf Effekte der Reform - Kontak zu problematischen Schillerinnen
ellg Effekte der Reform - Besprechung von Anliegen der Schilerinnen
ellh Effekte der Reform - Unterrichten insgesamt
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12 Im vorangegangenen kursbezogenen Teil des Fragebogens haben Sie eingeschatzt, wie
gut verschiedene Lehrziele in Ihnrem Kurs erreicht wurden. Nun interessiert uns, welche
Auswirkungen die Oberstufenreform — Ihrer Meinung nach — auf das Erreichen dieser
Ziele in dem unterrichteten Fach im Allgemeinen hat.

Bitte in jeder Zeile ein Kéastchen ankreuzen.

stark negative leicht negative keine Effekte leicht positive stark positive
Effekte [1] Effekte [2] [3] Effekte [4] Effekte [5]

Sicherung eines hohen

durchschnittlichen Leistungsniveaus

der Schilerinnen und Schiiler u O N O O
insgesamt

Sicherung eines Mindest-
Leistungsniveaus der Schilerinnen
und Schiler insgesamt

Vorbereitung auf die Studienfachwahl []

Vorbereitung auf Anforderungen im
Studium [ O O O N

Reduzierung von
Leistungsunterschieden zwischen
guten und schlechten Schilerinnen
und Schilern

]
[
]
[
[

Forderung der sehr guten
Schilerinnen und Schiler

Forderung der leistungsschwécheren
Schilerinnen und Schiler

Forderung der Schilerinnen und
Schiler insgesamt

Anstrengungsbereitschaft der sehr
guten Schulerinnen und Schuler

O |1g (o |g
O g (o |g
O |1g (o |g
O |o (o |g
O (o g

Anstrengungsbereitschaft der
leistungsschwacheren Schilerinnen
und Schiiler

[]
[]

Anstrengungsbereitschaft der
Schulerinnen und Schiiler insgesamt

Interesse der sehr guten
Schulerinnen und Schiler

Interesse der leistungsschwécheren
Schilerinnen und Schiler

O|g|d (o
(I I O R O
I I O N I O

Interesse der Schiilerinnen und
Schler insgesamt

O|o|jg (o
(I N O I B

Variablen
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el?a Auwirkungen der Reform- hohes durchschnittliches Leistungsniveau

el2b Auswirkungen der Reform - Mindest-Leistungsniveau

el2c Auswirkungen der Reform - Vorbereitung auf Studienfachwabhl

el2d Auswirkungen der Reform - Vorbereitung auf Anforderungen im Studium

el2e Auswirkungen der Reform - Reduzierung von Leistungsunterschieden

elaf Auswirkungen der Reform - Férderung der sehr guten Schilerinnen

el2g Auswirkungen der Reform - Férderung der leistungsschwacheren Schilerinnen
el2h Auswirkungen der Reform - Férderung der Schilerlnnen insgesamt

el2i Auswirkungen der Reform - Anstrengungsbereitschaft der sehr guten Schilerinnen
el?j Auswirkungen der Reform - Anstrengungsbereitschaft Leistungsschwécheren
el2k Auswirkungen der Reform - Anstrengungsbereitschaft der Schilerinnen insgesamt
el?| Auswirkungen der Reform - Interesse der sehr guten Schiilerinnen

el2m Auswirkungen der Reform - Interesse der leistungsschwécheren Schilerinnen
el2n Auswirkungen der Reform - Interesse der Schiilerlnnen insgesamt

Zur Situation in der gymnasialen Oberstufe

Sollten Sie in der 12. Jahrgangsstufe mehr als einen Kurs unterrichten und folglich mehr als einen Fragebogen

zur Bearbeitung erhalten haben, beantworten Sie die folgenden Fragen, die sich auf die Oberstufe im

Allgemeinen beziehen, bitte nur in einem Fragebogen.
Haben Sie mehr als einen Fragebogen erhalten und den folgenden sowie den Teil ,Abschlieend zu lhrer Person*
in einem anderen Fragebogen beantwortet, endet dieser Fragebogen bereits an dieser Stelle und wir bedanken

uns herzlich fir lhre Teilnahme!
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13 In der gymnasialen Oberstufe haben die Schilerinnen und Schiler eine Reihe von

Moglichkeiten, Schwerpunkte zu setzen (z.B. durch die LK-Wahl). Was ist Ihre Meinung zu
den WahImaéglichkeiten, die bisher galten?

Bitte in jeder Zeile ein Kéastchen ankreuzen.

stimme gar  stimme eher stimme eher stimme vdllig
nicht zu [1] nicht zu [2] Zu [3] Zu [4]
Die Wahl der Schulfacher sollte
offener sein. u O u O
Die Wahlmdglichkeiten sind
zufriedenstellend. [ [ [ [
Die Wahlmdglichkeiten sind
ausreichend. O O O O
Im Gymnasium sollte man sich
starker auf bestimmte Facher
konzentrieren dirfen und dafir o u u o
andere weglassen kdnnen.
An meiner Schule kdnnen viele
Facher nicht mit erhéhtem
Anforderungsniveau angeboten [] ] [] ]
werden, da zu wenig Schulerinnen
oder Schiler vorhanden sind.
Viele Schilerinnen und Schiler
hatten gerne andere als die an
meiner Schule angebotenen Facher ] ] ] ]
mit erhéhtem Anforderungsniveau
belegt.
An meiner Schule gibt es eine relativ
groRRe Auswahl an Fachern mit ] ] ] ]
erhdhtem Anforderungsniveau.
In der Oberstufe haben die
Schulerinnen und Schiler
ausreichende Mdglichkeiten, eigene [ O [ O
inhaltliche Schwerpunkte zu setzen.
Die Oberstufe hilft den Schilerinnen
und Schilern, sich tber die
Entscheidung Uber ihren weiteren o o u o
Bildungsweg klar zu werden.
Variablen
el3a Wahlmdglichkeiten Oberstufe - offener
el3b Wahlméglichkeiten Oberstufe - zufriedenstellend
el3c WahIimdglichkeiten Oberstufe - ausreichende Wahlimdglichkeiten
el3d Wahlmdglichkeiten Oberstufe - Konzentration auf bestimmte Facher
el3e WahImdoglichkeiten Oberstufe - Zustandekommen von Leistungskursen
el3f WahIimdglichkeiten Oberstufe - andere Leistungskurse
el3g Wahlmdglichkeiten Oberstufe - groRe Auswahl
el3h Wahlmdglichkeiten Oberstufe - inhaltliche Schwerpunkte
el3i Wahlmdglichkeiten Oberstufe - weiterer Bildungsweg
14 Wie beurteilen Sie die Reform der gymnasialen Oberstufe insgesamt?
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Bitte nur eine Antwort ankreuzen.
Reform der Oberstufe insgesamt

stark negative Effekte [1]

leicht negative Effekte [2]

keine Effekte [3]

leicht positive Effekte [4]

O O Of O] O

stark positive Effekte [5]

Variablen

eld Beurteilung Reform insgesamt

15 Wie wirkt sich aus lhrer Sicht die Reform der gymnasialen Oberstufe auf folgende
Aspekte aus?

Bitte in jeder Zeile ein Kéastchen ankreuzen.
stark negative leicht negative keine Wirkung leicht positive stark positive

Wirkung [1]  Wirkung [2] [3] Wirkung [4]  Wirkung [5]
Leistungsniveau der Schilerinnen
und Schiler insgesamt o o o o u
Motivation der Schilerinnen und
Schuler insgesamt O O O O O
Vorbereitung auf die Studienfachwahl [] ] [] ] ]
Vorbereitung auf Anforderungen im
Studium [ O [ O O
Vergleichbarkeit der Abiturnote tber
verschiedene Schulen L] O L] O N
Eignung der Abiturnote als Indikator
fur Studierfahigkeit u O O O O
Variablen
elb5a Auswirkungen Reform - Leistungsniveau insgesamt
el5b Auswirkungen Reform - Motivation insgesamt
elbc Auswirkungen Reform - Vorbereitung auf Studienfachwahl
el5d Auswirkungen Reform - Vorbereitung auf Studium
el5e Auswirkungen Reform - Vergleichbarkeit der Abiturnote
el5f Auswirkungen Reform - Abiturnote als Indikator
16 In der reformierten Oberstufe mussen alle Schillerinnen und Schiler Prifungen in flnf

anstelle von vier Prifungsféachern ablegen. Wie wirkt sich diese Verpflichtung aus lhrer
Sicht aus auf ...

Bitte in jeder Zeile ein Kéastchen ankreuzen.

nimmt stark  nimmt leicht ) keine nimmt leicht  nimmt stark
ab [1] ab [2] Anderung [3] zu [4] zu [5]
... die psychische Belastung der (] [] (] [] ]

Abiturientinnen und Abiturienten?
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... das Niveau der Allgemeinbildung
der Abiturientinnen und Abiturienten? [ O [ O N

... die Mdglichkeit, eigene

Interessenschwerpunkte [] ] [] ] ]
auszubilden?

... die Lernbereitschaft in nicht

gepruften Fachern? O O O
... die Qualitat der Vorbereitung auf

das Studium? O O O
... die Vergleichbarkeit des

Abiturzeugnisses? [ O [ O O
Variablen

el6a Reformierte Oberstufe - Prifungsfacher: psychische Belastung

el6b Reformierte Oberstufe - Prufungsfacher: Allgemeinbildung

el6e Reformierte Oberstufe - Prufungsfacher: Interessenschwerpunkte

el6d Reformierte Oberstufe - Prifungsfacher: Lernbereitschaft

el6e Reformierte Oberstufe - Prifungsfacher: Vorbereitung Studium

ele6f Reformierte Oberstufe - Prifungsfacher: Vergleichbarkeit

17 Schéatzen Sie ein: Wie zutreffend sind die folgenden Aussagen zur praktischen

Umsetzung der neuen Oberstufe in lhrer Schule?
Bitte in jeder Zeile ein Kastchen ankreuzen.
trifft gar nicht trifft eher nicht trifft eher zu  trifft vollig zu
zu 1] zu 2] 3] [4]

Die Umsetzung der neuen Oberstufe
stellte uns bisher vor groRe [] ] [] ]
Herausforderungen.

Die Umsetzung der neuen Oberstufe
wird uns voraussichtlich noch vor ] ] ] ]
grol3e Herausforderungen stellen.

Die Implementierung der neuen
Oberstufe lief bisher reibungslos ab. L] o o u

Ich erwarte, dass die

Implementierung der neuen

Oberstufe kinftig reibungslos o o o O
ablaufen wird.

Die Schilerinnen und Schiiler kamen

von Beginn an gut mit den

organisatorischen Anforderungen in [ O [ O
der neuen Oberstufe zurecht.

Variablen

el7a Umsetzung neue Oberstufe - groRe Herausforderungen

el7d Umsetzung neue Oberstufe - grol3e Herausforderungen zukiinftig
el7b Umsetzung neue Oberstufe - reibungslose Implementierung

el7e Umsetzung neue Oberstufe - reibungslose Implementierung zukuinftig
el7c Umsetzung neue Oberstufe - organisatorische Anforderungen
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18 Wie ist Ihr Eindruck: Wie beurteilen Schuler, Eltern, Lehrer und die Schulleitung an lhrer

Schule die Neuerungen in der gymnasialen Oberstufe?

Bitte in jeder Zeile ein Kéastchen ankreuzen.

sehr negativ  eher negativ  eher positiv  sehr positiv

(1] [2] (3] [4]
Schiiler [] ] [] ]
Lehrer ] ] [] ]
Eltern ] ] ] ]
Schulleitung [] L] ] L]
Variablen
el8a Beurteilung der Neuerungen - Schiler
el8b Beurteilung der Neuerungen - Lehrer
el8c Beurteilung der Neuerungen - Eltern
el8d Beurteilung der Neuerungen - Schulleitung

19 Vielleicht gibt es noch weitere Punkte zur Reform der gymnasialen Oberstufe, die Sie
besonders positiv oder negativ einschéatzen?

Bitte tragen Sie die weiteren Punkte ein und kreuzen Sie an.

d
sehr negativ  eher negativ  eher positiv  sehr positiv
(1] [2] 3] [4]
[] [] [] []
rd
sehr negativ  eher negativ  eher positiv  sehr positiv
(1] [2] (3] [4]
[] [] [] []
rd
sehr negativ  eher negativ  eher positiv  sehr positiv
[1] [2] (3] [4]
[ L] [ []
Variablen
el9a Beurteilung der Neuerungen - eigene Angabe |
el9aa Beurteilung der Neuerungen - Bewertung eigene Angabe |
el9b Beurteilung der Neuerungen - eigene Angabe II
el9ba Beurteilung der Neuerungen - Bewertung eigene Angabe I
el9c Beurteilung der Neuerungen - eigene Angabe Il
el9ca Beurteilung der Neuerungen - Bewertung eigene Angabe |l

Zu lhrem Kollegium
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20 Wenn Sie an lhre Kolleginnen und Kollegen an der Schule denken, stimmen Sie dann den

folgenden Aussagen zu oder lehnen Sie diese ab?
Bitte in jeder Zeile ein Kéastchen ankreuzen.

Unter den Lehrkraften in unserem

Kollegium herrscht Konsens Uber die

Schulphilosophie.

lehne stark ab

(1]
[

lehne ab [2]

]

stimme zu [3]

[

stimme stark
Zu [4]

]

Neue Lehrkrafte werden schnell in
unser Kollegium integriert.

In unserer Schule gibt es ein
gemeinsames ,Wir-Gefuhl”.

Wir zeigen als Kollegium
Geschlossenheit.

[
[
l

[
[
l

Unser Kollegium ist sich dartiber
einig, was unsere Schule erreichen
will.

[

[l

Meinungsdifferenzen behindern die
Zusammenarbeit in unserem
Kollegium.

An unserer Schule gibt es viele
informelle Treffen der Lehrkréafte.

Wenn Lehrkréfte nicht die gleiche
Meinung vertreten, diskutieren wir
dies offen in unserem Kollegium.

In unserem Kollegium gibt es viele
Konflikte.

[l

Variablen

e20a Kollegium - Konsens tiber Schulphilosophie

e20b Kollegium - schnelle Integration neuer Lehrkréafte

e20c Kollegium - gemeinsames "Wir-Gefuhl"

e20d Kollegium - Geschlossenheit

e20e Kollegium - Einigkeit Uber Ziele

e20f Kollegium - Meinungsdifferenzen

e20g Kollegium - informelle Treffen der Lehrkréfte

e20h Kollegium - offene Diskussionen uber Meinungsverschiedenheiten

e20i Kollegium - viele Konflikte

AbschlieRend zu lhrer Person
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21 Sind Sie mannlich oder weiblich?
Zutreffendes bitte ankreuzen.

méannlich [1] L]
weiblich [2] ]
Variablen

e2l Geschlecht

22 Wann sind Sie geboren?

Bitte tragen Sie Monat und Jahr rechtsbiindig ein

Monat |_|_|

Jahr I I A
Variablen

e22a Geburtsdatum - Monat

e22b Geburtsdatum - Jahr

23 Seit wann sind Sie im Schuldienst?

Bitte tragen Sie das Jahr rechtshiindig ein

Jahr (N I N I

Variablen

e23 Beginn Schuldienst

Vielen Dank, dass Sie den Fragebogen ausgefullt haben!
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	2 Schüler/innen, PAPI
	2.1 Welle 1 (ID 41)
	2.2 Welle 2 (ID 42)

	3 Eltern, PAPI
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